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Friedenssicherung durch Aufrüstung5

Eine Neujahrsbotschaft Baldwins .

?r Arbeitslosigkeit und das Anwachsen der Produktion zeige ,
ne gesund die Wirtschaftspolitik der britischen Regierung sei
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gez . Prof . Dr . Z . Kuziela m . p ., Vorsitzender ,

MZ - C . von Kugel gen m . p ., Geschäftsführer .
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Wir Deutschen lieben unsre schönen Fluren ,

das Feld , den Wald , das heimatliche Haus .

Die Treue , die wir unserm Führer schwuren ,

wirkt in der Liebe sich zur Scholle aus .

Wir leben und wir schaffen in der Welt ,

daß unser Volk sein Daseinsrecht behält .
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Die nächste Ausgabe des „ Wiesbadener Tag¬
blatts "

erscheint wegen des Neujahrsfestes am Samstag ,
2 . Januar , nachmittags , als Samstag/Sonntag -Ausgab «.

igfl nun ? — Ja , ihr Deutschen , wißt ihr denn wirk -
R , was das heißt , wenn euer Führer euch versichert ,
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Was wir vom neuen Jahre « ns erbitten ,

ist : Glück des Friedens für das Vaterland ,

ist : Schutz der Arbeit , Schutz den deutschen Sitten ,

ist : Schutz dem Führer , den uns Gott gesandt .

Sein Kampf geht « m den Frieden in der Welt .

Geb ' Gott , daß jeder sich ihm zugesellt !

Ernst Bergfeld .
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„ Hochverehrter Herr Reichskanzler ! Als Krönung Ihrer
Reden und Taten von 1936 möchte das kommende Jahr der
Welt den allgemeinen Durchbruch zur Einsicht
bescheren , das ein in innerer und äußerer Starke gleich¬
berechtigtes politisch und wirtschaftlich gesicher¬
tes Deutsches Reich das beste Unterpfand-- ------- « .-. - ------- " •

lieben ist .
iölkerfamilien

Jahr der Arbeit —

Jahr des Friedens .

Die Welt ist schön . Der Himmel und die Erde

sind sommertags und winters reich geschmückt .

Schau um dich und empor ! Was an Beschwerde

des Leibes und der Seele dich bedrückt ,

sinkt vor der Schönheit dieser Gotteswelt ,

wenn sie kein Krieg und Kriegsgeschrei entstellt .

Der Führer nach Berchtesgaden
zurückgekehrt .

Berlin , 30 . Dez . Der Führer und Reichskanzler , der

anläßlich der Beisetzung des Generalobersten Hans von

Seeckt zu einem kurzen Aufenthalt in Berlin

eingetroffen war , hat am Mittwochabend Berlin

wieder verlasien und sich nach Berchtesgaden zurückbegebeu .
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„ SBir “
, das seinen Ausdruck in der Person des Führers

findet . Er , der Führer , hat uns wieder die Sicherheit
geschenkt , er hat möglich gemacht , was keiner von uns
damals , in der Stunde des tiefsten Dunkels überhaupt
noch erwartete : er hat Deutschland , dem deutschen Volke
seine Ehre zurückgegeben . Und damit seine Wehr¬
freiheit .

Aber dieses Bekenntnis zur Ehre und Freiheit , diese
Segnung der Sicherheit verpflichtet : jetzt ist es an uns ,
uns dieser neuen Größe würdig zu erweisen . Jetzt ist es
an uns , mit dazu beizutragen , daß diese Sicherheit
Dauer , Kraft und Wirkung behalte . Denn ein
starkes Deutsches Reich ist ein wahrer
Hort des Friedens . Das hat die Geschichte zu
allen Zeiten erwiesen . Wir müssen jetzt im Namen des
Führers für das große Werk zu jedem Opfer bereit
stehen . Wir müssen jetzt zur Tat machen , jeder für sich ,
was der Führer uns vorlebte . Wir müssen jetzt , jeder
allein für sich , zu Trägern dieser deutschen Sicherheit
werden . Die breitangelegten Aktionen , die General¬
oberst Göring im vergangenen Herbst einleitete , geben
jedem von uns ganz bestimmte Aufgaben . Jeder hat
neue Pflichten , Mann , Frau und Kind . Es gilt , sich
immer deutlicher zu machen , daß wir in jeder Minute
an der Sorge unserer Führung um die Dauer der Sicher¬
heit beteiligt sind , daß wir jeden Gegenstand unseres
täglichen Gebrauches und unserer Ernährung und Klei¬
dung darauf ansehen muffen , ob er richtig verwendet , ob
er ausgenutzt ist zum Heile des immer noch umkämpften
Vaterlandes . Wir Älteren , die wir die schweren Jahre
des Krieges hinter uns haben , wir wissen , was es heißt ,
Rohstoffe einzuteilen ! Aber wir wollen ja nicht in diese
Gefahr und Rot zurückkommen , wir wollen vorwärts
kommen in einen FriedenderSicherheit ! Des¬
halb aber gilt die Verantwortung für alles uns ge¬
gebene Gut erst recht !

Und so gehen wir denn in das neue Jahr mit dem
Bekenntnis des Generalobersten und preußischen Mi¬
nisterpräsidenten , in deffen Hand der Führer die außer¬
ordentlichen Vollmachten zur Sicherung unserer Wehr¬
haftigkeit und unserer Ehre legte : „ Wir glauben an die
gewaltige Miffion des deutschen Volkes . Wir glauben
leidenschaftlich daran , daß unter dem Führer entstehen
wird ein Reich der Kraft , eine Nation der Ehre und ein
Volk der Freiheit . Das sei in dieser Stunde die Parole ,
und darum flehen wir in dieser Stunde , da wir die
Arbeit beginnen , voll inbrünstigen Glaubens zum All¬
mächtigen : Allmächtiger Gott , segne den Führer , segne
sein Volk und segne sein Werk ! "

K . EL

Die auswärtigen Angelegenheiten hätten im letzten
Jahre der Regierung viele Sorgen gemacht . Besonders der
unruhige Zustand Europas habe aber , wie er glaube das
englische Volk davon überzeugt , daß die auswärtige Politik
der Regierung die einzig mögliche sei , wenn das Land vor
einem Angriff gesichert werden und seinen Einfluß zur Er¬
haltung des Friedens behalten wolle . Das britische
Wiederaufrüstungsprogramm sei angesichts der
Weltlage und des rapiden Anwachsens der Armeen in
Europa eineNotwendigkeit , die keine britische Regie¬
rung außer acht lasten dürfe . Die Streitkräfte Groß¬
britanniens würden niemals für einen Zweck gebraucht wer¬
den , der sich nicht mit der Völkerbundsiatzung in Überein¬
stimmung bringen laste . Keine ausländische Macht brauche
zu befürchten , daß England aggressive Absichten habe . Die
britische Regierung habe alles getan , um eine Verringerung
der Rüstungen durch ein internationales Abkommen herbei -
zusühren , und erst dann , nachdem es offensichtlich geworden
sei , daß alle diese hierauf abzielenden Anstrengungen fehlge -
jchlagen waren , habe sich die Regierung entschlosten , die
eigene Verteidigungsaufrüstung und Stärke zu vermehren .
Dies noch länger hmauszuzögern wäre eine verbrecherische
Verrücktheit gewesen . Die Krittler dieser Politik hätten
fakttsch keine anderen Vorschläge , die entweder mit der
nationalen Sicherheit oder mit den brittschen Verpflichtungen
gegenüber dem Völkerbund zu vereinbaren seien . Verteidi¬
gungslos sein heiße zum Angriff einzuladen und Angreifer
zu ermutigen .

Baldwin gibt zum Schluß der Hoffnung Ausdruck , daß
1937 ein Jahr des Friedens und des Wohlstandes für Groß -
btttannien werden möchte . Die britische Regierung werde
ihr Bestes tun , um trotz der mannigfaltigen Fragen , die zur
Zeit den Frieden der Welt störten und bedrohten , seine
Segnungen für Großbritannien und die Menschheit zu
sichern .

„ Allgemeiner Durchbruch zur Einsicht .
"

Neujahrsglückwunsch des Verbandes ausländischer Presse¬
vertreter an den Führer .

Berlin , 30 . Dez . Der Verband ausländischer Prestever -
treter E . V . in Berlin hat dem Führer und Reichskanzler an¬
läßlich des Jahreswechsels folgendes Glückwunschschreiben
übersandt :

Europas für Ruhe , Ordnung und Frieden ist .
Möge Ähr Auftuf zum Zusammenschluß der Völkerfamilien
Europas gegen feindliche Mächte die immer drohender
emporfteigenden Gefahren endgültig bannen . Möge 1937 das
Jahr sein der großen Abkehr von argwöhnischer Bruderfeind¬
schaft angesichts des im Osten lauernden Chaos . Das wünscht
Ihnen , Herr Reichskanzler , und dem gastlichen deutschen
Volke im Namen des Verbandes ausländischer Prestever -
treter

Ehre und Freiheit .

Der Führer hat vor seinen ältesten Getreuen bei der
Feier der Wiederkehr des Opfertages vom 9 . November
in München bekannt , daß er diesmal , 1936 , zum ersten¬
mal frei von Sorge um des Reiches Sicherheit diesen
Gedenktag begehe . 2m gesicherten Reich könne er nun
mit seinen ältesten Kampfgenoffen das Gedächtnis
derer ehren , die als Erste den Opfergang bis in den
Tod für das neue Deutschland antraten . Im gesicherten

WWU .
— wissen unsere jungen , Heranwachsenden

^eurschen , was das heißt ? — Wissen es viele von den

Loudon , 30 . Dez . Premierminister Baldwin richtete
zum neuen Jahr an die Primrose - Liga , einen der Haupt -
träger der Konservattven Partei in England , eine Botschaft ,
in der er darauf hinweist , daß Großbritannien im letzten
Jahre weitere Fortschritte auf wirtschaftlichem Gebiet zu ver¬
zeichnen habe . Das ständige und andauernde Zurückgehen
der Arbeitslosigkeit und das Anwachsen der Produktion seine

N er jetzt ruhig mit euch feiern kann , weil das Land
- ~ ~ z M

^ ferer Väter und Kinder sicher ist ?

egtet fL .? tos ist kein Bekenntnis zum Kriege , das ist kein
‘ ” 2 » » ^ abelraffeln "

, das ist kein Angriffsübermut : — das ist
- st Eewiffensruhe eines Hausvaters , der in unruhigen

len weiß , daß sein Haus wohlverschloffen ist in der
cht und daß ein Wächter da steht , der das Tor und
Mauern bewacht .

Das ist ein Neujahrsgedenken , das wohl an der Zeit
M wenn nämlich draußen der rote Terror noch immer
Miet und seinen vernichtenden Trieben ganze Länder

Opfer fallen .
LLetzt erst können wir wieder getrost in eine Zukunft
^ n , die uns vielleicht nicht das Paradies bringt auf

» en , die uns aber in allen Prüfungen , die uns der
Stotel senden mag , aufrecht stehen läßt mit dem Ge¬
iss, wir haben getan , was möglich war , was uns unser
ftantwortungsgefühl aufgab / Wir — das ist jenes
wie „ Wir "

, das nun wieder unser Volk ist , jenes

Wenn ein neues Jahr heraufkommt , dann
Meist der Blick zurück und dann findet der Deutsche ,

diese Zeit seines Lebens mit Verantwortung und
Wugtsein der geschichtlichen Bedeutung dieser ihm
gebenen Zeitspanne überschaut , ein tiefes Dunkel ,

ir erlebt er noch einmal die Zeit , die nun seit 1933
r uns liegt , dieses Zeitalter einer kaum noch fah¬

ren Niederlage — nicht der Waffen , wohl aber der
e ! Und dann steigt immer wieder jenes grauen -

,Neujahr "
von 1919 vor seiner Seele herauf , als

alle glaubten , die wir unserem Volke , seinen
isfen und seine Ehre uns verschworen hatten , daß
mm die Jahrzehnte unseres uns vielleicht noch ver¬

enden Lebens hinaus zu Ende wäre mit deutscher
chl , Ehre und Größe . Wir sahen die Meuterer und

Water , die Burschen , die über den Sieg der llnehre
Welten , wir sahen die gemeinen Gesichter der Unter¬

en und das Geschmeiß der russischen Allerwelts -
« tionäre , der Bolschewisten . Wir sahen ein Neu -
des Grauens . — Es folgten Jahre ohne Sinn und

e Trost . Jahre der Knechtschaft , da der Feind sich
Lande breitmachte , farbige Truppen als Sklaven -

r an Rhein und Ruhr standen . Und uns , die wir
Rhein lebten , krampfte sich immer wieder das Herz
mmen : da wehten die Fahnen der Gegner des

Krieges auf unseren Gebäuden und unseren
rücken . Da fuhren auf unserem Strom nur fremde

ffe . Und dann sahen wir unsere Reichswehr weit¬
ab von der „ entmilitarisierten Rheinlandzone "

, im
terland , üben — mit lächerlichen Papp - Attrappen , die

Kampfwagen vorstellten , wie sie alle anderen Staaten
vMgst für ihre Heere entwickelt hatten und in Massen

die Manöverfelder schickten . Dann sahen wir bei
ren Nachbarvölkern die donnernden Geschwader der

Mifflugflotten am Himmel hinbrausen — nur wir
. wen so etwas nicht daheim . Es war uns verboten ! —

Mb schließlich lagen vor uns die entsetzlichen Karten -

g » tatter , auf denen die Kampfstärken der Heere , See -
r Md Luftflotten der Völker der Erde verzeichnet waren

nur der Fleck , der das Deutsche Reich bezeichnete —
gier war leer oder fast leer von den Zeichen der Wasfen -

Mungen . Ein kleines , schwach bewaffnetes Landheer
Mnd da verzeichnet , dessen Abteilungen uns bei Auf -

kMAen in der tiefsten Seele erschütterten , weil wir
^ »ann den deutschen Soldaten sahen , wiedersahen , von
E «em wir wußten , daß er einst der beste der Welt war »Md der nun bei glänzender Ausbildung nicht mit den

- L freien anderer Völker antreten konnte , weil es ihm ein -
Wch an Waffen fehlte . Und dann hörten wir die alber -

» t : Mn Reden unserer Regenschirmpolitiker , die von der
« Garantie des Friedens durch ein entwaffnetes Land
| Mllen , und dann würgte uns die Scham , die Wut und

^ ja , gestehen wir es heute ruhig : die Angst um unser
t ® 9”

, unser Land und seine Jugend . Was sollte daraus
: » erben ?

-
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Die Parole im neuen Jahr '.

Deutschlands Unabhängigkeit .

Von Reichsminister Dr . Wilhelm Frick .

Das 2ahr 1936 war das vierte Jahr der Regierung

Adolf Hitlers . Es bildete den Abschluß des ersten
Vierjahresplanes , den der Führer und Reichskanz¬
ler verkündete , als er die Macht übernahm . Das Ziel dieses

Planes war die Rettung des deutschen Bauern

und die Beseitigung der Erwerbslosigkeit des

deutschen Arbeiters .

Wie immer man die unerhörten Anstrengungen der

Reichsregierung und des deutschen Volkes beurteilen mag ,
eines weih heute alle Welt : Sie waren von vollem Erfolg
begleitet . Wer die nationale , politische , kulturelle und wirt¬

schaftliche Lage des deutschen Volkes an der Jahreswende
1932/33 mit der gegenwärtigen Lage vergleicht , muh zu -

geben , daß selbst die größten Optimisten in ihren Erwartun¬

gen übertroffen wurden . Das Deutsche Reich , am Anfang
1933 noch ein ohnmächtiger Staat , ist heute in seinem natio¬
nalen Bestand durch ein starkes Heer vor jedem Angriff ge¬
sichert . Politisch ist das einst in unzählige Parteien und

Klassen zerrissene Volk zu einer Schicksals - und Volksge¬
meinschaft geeint und an Stelle des drohenden Bürger¬
krieges von 1932 ist straffe Ordnung , Disziplin und größte
politische Zucht getreten . Das Kulturleben des deutschen
Volkes , das im völligen Verfall begriffen war , ist von frem¬
den und zersetzenden Einflüssen gesäubert und dient wieder
der Aufrichtung und Erhebung des deutschen Volkes . Hand
in Hand mit diesen sichtbaren Erfolgen ist — trotz aller
Boykottbestrebungen des Weltjudentums — auch der wirt¬
schaftliche Aufstieg des deutschen Volkes unverkennbar ein¬
hergegangen . Die dauernd sinkende Zahl der Erwerbslosen ,
die gewaltige Zunahme der nationalen Erzeugung , die
Riesenbauten des Führers und seine für Jahrtausende ge¬
planten Straßen , der gesteigerte Bahn - , Schiffs - , Luft - und
Autoverkehr , all das zeugt für den Erfolg der Regierung
Adolf Hitlers .

Das zu Ende gehende Jahr 1936 war ein Jahr großer
politischer Ereignisse . Hatte schon das Jahr 1935 die Rück¬
gliederung des Saarlandes aus dem Willen des Saar¬
volks , aus dem kühnen Entschluß des Führers und Reichs¬
kanzlers die Wehrhoheit dem deutschen Volke geschenkt ,
so brachte das Jahr 1936 die volle Souverä¬
nität des Reiches . Am 7 . März befahl der Führer und
Reichskanzler den Einmarsch der deutschen Truppen in die
entmilitarisierte Rheinlandzone . Ein schwerer Entschluß
von geschichtlicher Bedeutung ! Roch stehen die historischen
Worte des Führers vor dem deutschen Reichstag in aller
Erinnerung : „ In dieser geschichtlichen Stunde , da in den
westlichen Provinzen des Rerches deutsche Truppen soeben
ihre künftige Friedensgarnison beziehen , vereinigen wir uns
alle zu zwei inneren Bekenntnissen :

Erstens zu dem Schwur , vor keiner Macht und vor keiner
Gewalt in der Wiederherstellung der Ehre unseres Volkes
zurückzuweichen und lieber der schwersten Rot ehrenvoll zu
erliegen , als jemals vor ihr zu kapitulieren , und zweitens
zu dem Bekenntnis , nun erst recht für eine Verständigung
der Völker Europas und insbesondere für eine Verständigung
mit unseren westlichen Völkern und Nachbarn einzutrrten .

"

Der Führer erklärte , daß die Bestimmungen des
Locarnovertrages von Frankreich durch den Abschluß des
französisch - sowjetrussischen Beistandsver¬
trages auf das schwerste verletzt worden waren und sagte
in seiner großen Rede , daß die Reichsregierung alle Maß¬
nahmen zum Schutze des Deutschen Reichs und des Friedens
Europas treffen mußte und daß das Reich nach Abschluß des
Kampfes um die volle Wehrhoheit bereit sei , mit allen
Mächten für die Aufrechterhaltung des Friedens zusammen¬
zuwirken .

Am 24 . August 1936 führte der Führer in Anbetracht der
Riesenrüstungen Sowjetrußlands die zweijährige
Dienstzeit ein und zerstörte damit jede Aussicht der
roten Kriegshetzer auf einen Erfolg ihrer Angriffe . Im
letzten Jahresviertel vervollständigte der Führer die Befrei¬
ung vom Versailler Diktat durch die Aufhebung der
Internationalisierung der deutschen
Ströme und stellt » so die deutsche Souveränität auf allen
Gebieten wieder her .

Es ist nicht zuviel gesagt : Das Jahr 1936
brachte das innenpolitische Ende des Diktats
vonVersailles .

Neben der Wiederherstellung der Freiheit nach außen
setzte der Führer den Kampf um die innere Stärkung des
Reiches fort . Außer der Durchführung der Deutschen
Gemeindeordnung , die zum ersten Male in der Ge¬
schichte der Nation eine einheitliche Gemeindeverwaltung in
allen Teilen des Reiches sichert , ist als wichtiger Schritt in
der Forfführung des NeubauesdesReich es die Ver¬
einheitlichung der deutschen Polizei unter dem
Reichsführer SS . Heinrich Himmler als Chef der deutschen
Polizei im Reichsministerium des Innern zu nennen . Vor
der Machtergreifung gab es im Deutschen Reich 17 verschie¬
dene Staatsgewalten . Das Polizeiwesen war in ebensoviele
Organisationen zersplittert . Jetzt erst hat der national «
sozialistische Staat Adolf Hitlers auch das Polizeiwesen tm
gesamten Reichsgebiet einheitlich in einer Spitze zusammen¬
gefaßt und damit einen bedeutenden Abschnitt der Reichs¬
reform abgeschlossen .

Von größter außen - und innenpolitischer Bedeutung war
ferner im abgelaufenen Jahr der Nürnberger P a r -
tei tag . Wie ein Warnungssignal stand über ihm das : m
Bürgerkrieg brennende , von Bolschewistenhorden heimgesuchte
Spanien . Der Parteitag wurde ein einziger Aufruf an
die gesunden Instinkte der Welt gegen die Kriegs - und
Mordhetzer des Bolschewismus . Der Ruf von Nürnberg

Wiesbadener Tagblaü Donnerstag , 3t . Dezember 1936 .

Aus Holland kommen unerfreulicheNachrichte «^
Marxisten , Bolschewisten und andere Gegner des neuai

Deutschlands glauben die bevorstehende Hochzeit der Prinzess »

Juliane mit dem Prinzen Bernhard zu Lippe - Viesterfeld zu »

Anlaß einer Verstärkung ihrer antideutscher ,

Propaganda nehmen zu können . Es hat „ Protestkund ^

gedungen
"

gegen die Hakenkreuzflagge gegeben , und daß ii

sich dabei leider nicht um vereinzelte Ausschreitungen handel ^
sondern daß dem ein System zu Grunde liegt , zeigt die neueste

Nachricht über den Flaggenzwtschenfall bei einem deutsch¬

holländischen Fußballspiel int Haag . Es unterliegt für uns

keinem Zweifel , daß der anständigeTeilderhollän -

dischen Bevölkerung mit diesen Haßaus¬

brüchen nichts gemein hat . Wir bedauern auch das

junge Brautpaar , das es gewiß schmerzlich empfindet , daß

seine Trauung zum Anlaß einer Hetze gegen Deutschland
dient , wobei wir freilich hinzufügen , daß diese Hetze woK

nicht in Erscheinung getreten wäre , wenn sich die holländischen

Behörden um die Umtriebe gewisser Emigranten , Marxisten

und Bolschewisten früher gekümmert hätten . Man wird aber

Holland gegenüber mit allem Nachdruck erklären müssen , daß

wir gewiß keine Liebe verlangen , und daß wir um solch«

Liebe nicht betteln , daß wir uns aber die Schmähungen

unserer Symbole und Hoheitszeichen ganz

energisch verbitten . Wir möchten auch annehmen , daß

es nur eines Wortes des kommenden Prinzgemahls bedarf ,

damit die holländischen Behörden sich auf ihr «

Pflicht besinnen und die radikalen Ruhestörer zur

Ordnung rufen . Wenn diese Worte von dem kommende «

Prinzgemahl noch nicht gesprochen wurden , so liegt das , das

möchten wir wenigstens annehmen , wohl daran , daß ihm die

Vorfälle bisher nicht bekannt gewesen find . Der Prinz wird

sich zu einem solchen Wort sicherlich umso eher entschließen ,

als er sich sagen muß , daß alle Holländer von anständiger

Gesinnung , gleich wie sie dem neuen Deutschland gegenüber
stehen , einen Mann nicht achten können , bei ohne Protest z»'

Selllome WWW « WmMeilMM
Schmähungen der deutschen Reichsflagge . — Die verschwiegene Nationalhymne .

schwarz - rot - gelbe und zwei schwarz - werß -

rote Flaggen gehißt , dagegen keine Hakenkreuz ,

sahne . Der deutsche Mannschaftsführer erhob sofort EiM

sprach bei dem holländischen Mannschaftsleiter und be-

ichaffte von der deutschen Gesandtschaft eine HakenkveuzflaggZ
Unter dem Gejohle eines Teiles des holländischen Pu «

blikums und den Beifallsbezeigungen eines anderen Teils

wurden dann die vier aufgezogenen Flaggen wieder nieder ,

geholt und die Hakenkreuzflagge gehißt .

Als die Nationalhymnen gespielt werden sollten , stellte

sich heraus , daß die Kapelle angeblich das Deutsch¬
landlied nicht spielen konnte . Die deutsche Mami -

schaft bestand daher darauf , daß auch die holländische Hymntz

nicht gespielt wurde . Schließlich schickte der holländisch ^
Deranstaltungsleiter , um allen unliebsamen Zwischenfälle «

vorzubeugen , die Musikkapelle nach Hause . Ei «

Anregung , das Spottlied „ Lippe Detmold , eine wunderschön !.
Stadt . . . bum , bum . . .

" als Nationalhymne spielen W

lasten , lehnte die deutsche Mannschaft entrüstet ab , da sie nicht

gewillt war , sich verhöhnen zu lassen .

Die Befreiung
der WohlfahrtsuntersMtzten

von allen Fürsorgeschulden .

as . Berlin , 31 . Dez . ( Drahtbericht unserer Berliner Ab -
teil um }.) Das Reichsgesetz über die Befreiung von der Pflicht !

zum Ersatz von Fürsorgekosten vom 22 . Dezember 1936 , das
Weihnachten bekannt gegeben wurde , hat in der Öffentlichkeit :
einige Zweifel darüber entstehen lassen , inwieweit die Für -. )
folgeschulden gestrichen werden . Ministerialrat Dr . Lothar
Rosenberg , Abteilungsdivektor im Reichs - uich
preußischen Arbeitsministerium , stellt zur Behebung solcher -

Zweifel im „ Völkischen Beobachter "
fest , daß alle die Volks¬

genossen , die bis zum 1 . Januar 1935 die öffentliche Fürsorge
‘

in Anspruch nehmen mußten , nunmehr von einer alten Last
befreit worden sind , die sie jahrelang als außerordentlich
drückend empfunden haben . Das Gesetz , so heißt es in dein
Artikel , gilt nicht nur für die Wohlfahrtserwerbslosen , son¬
dern für alle Volksgenosten , die vor dem 1 . Januar 1935 vom
der Allgemeinen Fürsorge unterstützt wurden . Das Gesetzt
gilt also ebenso für die damals unterstützten Krieqsbeschädig . 1
ten und Kriegshinterbliebenen wie für die Sozial - und )
Kleinrentner und die ihnen Gleichstehenden . Neben den

Unterstützten sind auch die Ehegatten , die Eltern und Erben
von ihrer gesetzlichen Ersatzpflicht befreit . Darüber hinaus -

darf nach dem neuen Gesetz auch von Personen , die damal ,
den Unterstützten gegenüber unterhaltungspflichtig waren, /
kein Ersatz der Unterstützungskosten mehr verlangt werdens
Soweit Fursorgekosten vor dem Inkrafttreten des Gesetz « )

schon zurückerstattet worden sind , besteht kein Anspruch aus
Rückzahlung gegenüber dem Fürsorgeverband . Das Gesetz /

mußte sich vielmehr darauf beschränken , die jetzt noch be¬

stehenden Schulden zu beseitigen .

wurde in aller Welt gehött . Ein Wille der Abwehr gegen
die kulturzerstörenden Bestrebungen des Kommunismus nahm
von hier seinen Ausgang durch die ganze Welt .

Im Innern Deutschlands organisiert der Nationalsozia¬
lismus nicht nur politisch den Äbwehrkampf gegen die Zer¬
setzung , auch wirtschaftlich trifft er alle Vorbereitungen für
die Sicherung des neuen Aufstiegs . Dieser Aufgabe dient

der neue Vierjahresplan , den der Führer auf dem Nürn¬

berger Parteitag verkündet und mit dessen Durchführung
er den Ministerpräsidenten Göring beauftragt hat . „ Es gilt

Deutschland auch wirtschaftlich unabhängig zu machen !" —

Das ist der Sinn des Vierjahresplanes . Dieser Aufgabe
gilt im Jahre 1937 und in den folgenden Jahren unser aller

Einsatz .
Großes wurde in den vergangenen vier Jahren von der

Regierung Adolf Hitlers geleistet , Größeres bleibt noch zu
tun .

Wichtige Aufgaben harren auch auf dem Gebiet der inne¬

ren Verwaltung noch der Lösung . So ein einheitliches
Reichsbeamtenrecht , die Überführung der Landesbeamten in
das unmittelbare Reichsbeamtenverhältnis , die Ausgestal¬

tung des Reichsbürgerrechts durch Einführung des Reichs¬
bürgerbriefes und vor allem die Bereinigung der aus

dynastischen Zeiten überkommenen und durch die politische
und wirtschaftliche Entwicklung längst überholten territoria¬

len Gliederung des Reiches .
Das Jahr 1937 wird uns auch hier an der Arbeit sehen

und der Lösung ein Stück näher bringen , mit dem einzigen
Ziel , Deutschland groß und stark zu machen und es zu wapp¬
nen im Kampf gegen zerstörende unterirdische Kräfte .

Des Führers Mut und Entschlostenheit lenken das

Staatsschiff und ein mutiges und entschlossenes Volk grüßt
voll Dankbarkeit und Stolz an der Jahreswende seinen

Führer .

Was sagt der Prinz Lazu ?

Esten , 30 . Dez . Unter der Überschrift „ Eigenartige hol¬

ländische Hochzeitsfitten . — Polizei und Regierung sehen

Schmähungen der Hakenkreuzflagge zu
"

, schreibt die „ Nanonal -

zeitung
" in Esten : _ , , , ,

Holland schmückt sich zum Feste der Hochzeit seiner Kron -

prinzestin Juliane mit dem deutschen Prinzen Bernhard zu

Lippe -Biesterfeld . Fahnen und Girlanden zieren Straßen und

Häuser . Schon jetzt sind die Zeitungen angefüllt mit langen

Berichten über den deutschen Prinzen , der von der holländischen

Bevölkerung mit größter Freude und Liebenswürdigkeit ausge¬

nommen wurde . . ..
Nur eines beruhigt gewiße Kreise in Holland nicht , näm¬

lich die Tatsache , dag es sich um einen deutschen Prinzen han¬
delt . Leider wurden die Vorbereitungen zu dem Staatsakt

durch höchst unerfreuliche Zwischenfälle gestört . Wie das selbst¬

verständlich ist , haben Angehörige der reichsdeutschen Kolonie

als Zeichen ihrer Verbundenheit mit dem Gastland , in dem sie

leben , auch ihr Haus mit Fahnen geschmückt , und da es sich

um einen deutschen Prinzen handelt , der als Prinzgemahl nach

Holland kommt , wurde von diesen Deutschen die Reichsslagge

a ^ 1
$ ie Aufziehung der Hakenkreuzflagge hat gewißen Kreisen

der holländischen Bevölkerung Anlaß gegeben , lärmende

„Protest
" -Kundgebungen vor den Häusern der Deutschen vor¬

zunehmen . Unter Schmährufen forderte die Volksmenge die

Entfernung der Hakenkreuzflagge .

Die Polizei , die von den bedrohten Hausbesitzern herbeige¬

rufen wurde , beschränkte sich darauf , der Menge zum Ausem -

andergehen zu raten und empfahl den Hausbesitzern , die

HakenkreuzflagHe einzuziehen , „ Um so Tätlichkeiten zu

" " 2/einem Falle riß der Pöbel die deutsche Flagge sogar

herunter und besudelte sie ! Das paßt wenig in den Rahmen

der Hochzeitsvorbereitungen mit einem deutschen Prrnzen !

Es liegt jedoch System in dieser Nichtachtung derartiger

Zwischenfälle , denn , wenn bei offiziellen Veranstaltungen

neben der holländischen Nationalhymne nicht die deutsche
Nationalhymne , sondern zu Ehren des Prinzen das Spo tlied

„ Lippe -Detmold , eine wunderschöne Stabt . . . bum bum er¬

klingt , so ist das bei aller Komik doch ein Symptom für die

Einstellung , die man höheren Orts Deutschland gegenüber hat .

Ein FlaggenzwischenfaH beim Futzball -

wettkamps im Haag .

Amsterdam , 31 . Dez . ( Funkmeldung .) Wie erst heute
bekannt wird , hat sich am 23 . Dezember bei einem Fußball¬

spiel zwischen einer deutschen Auswahlmannschaft
desGauesWestfalen - Mittedes Fachamtes Fußball
im deutschen Reichsbund für Leibesübungen und einer

holländischen , aus Haager Spielern bestehenden Auswahl¬

mannschaft in dem Haag ein Flaggenzwischenfall ereignet ,
der ein bezeichnendes Licht auf die zurzeit in Holland herr¬

schenden Verhältnisse wirft .

Als das Fußballspiel zwischen dem deutschen Mann -

schaftsführer und dem Kreissportführer für das Land Lippe

einerseits und dem Vertreter der holländischen Mannschaft

andererseits abgeschlossen wurde , verpflichteten sich die

holländischen Veranstalter , wie es bei jeder internationalen

Veranstaltung üblich ist , zum Histen bet deutschen National¬

flagge und zum Spiel der deutschen Nationalhymne . Als

die deutsche Mannschaft am Tage des Spieles den Sportplatz
in dem Haag betrat , waren auf der Tribüne zwei

Die fragwürdige Nichteinmischung
„ Tribuna "

fragt , wieso Sowjetrußland überhaupt sich
mit einer derartigen Antwort ausreden zu können glaubte ,
die jeder Staat , der sich selbst achte , schon aus Prestigegründen

zurückweisen müßte . Das Blatt beklagt , daß die in Lon¬

don und Paris betriebene Politik dem Mos¬

kauer Bolschewismus eine bevorzugte
Situation schaffe , die ihm erlaube , in Genf als Frie¬
densapostel , in Madrid aber in voller Kriegsrüstung und in

Paris als Ohrenbläser aufzutreten . Diese Lage werde der

Kommunismus solange ausnutzen , als der trüben Zwei¬
deutigkeit nicht ein Ende gemacht werde . Dabei werde aber

von allen jenen Staaten , die von der Erkenntnis der ein¬

zigen , tragischen und unmittelbaren Gefahr des Bolschewis¬
mus für Europa noch weit entfernt seien , auch fernerhin
munter auf die sowjetrusstsche Karte gefetzt .

Die Sowjetregierung stellt Bedingungen .

Paris . 30 . Dez . Die Sowjetregierung hat auf den Hin¬
weis der englischen und französischen Regierung in der
spanischen Nichteinmischungsfrage geantwortet .

Wie bekannt wird , hat die Sowjetregierung ihr zukünf¬
tiges Verhalten an eine Reihe von Bedingungen
geknüpft .

„ Em dreistes und schamloses Manöver .
"

No « , 30 . Dez . Die italienische Preste ist bereits in der
Lage , sich mit der Moskauer Antwort auf den letzten frans

»
'

-englischen Hinweis in der spanischen Angelegenheit zu
en . In allen Blättern wird diese Antwort als

„ dreistes " und „ schamloses " Manöver zurückgewiesen ,
wyet ! Unehrlichkeit und Zweideutigkeit auf bet Hand liege .

läßt , daß die Flagge des Landes besudelt wird , in dem er

groß geworden ist . Er wird sich weiterhin sagen muffen , daß

den bisherigen guten Beziehungen zwischen Deutschland und

Holland nur gedient wird , wenn den Üblen Elementen , di «

sich gegen das nationalsozialistische Deutschland in Hollaiid
betätigen , schleunigst das .Handwerk gelegt wird . es .

Hauptichrrftlerter : Fritz Gün ther .
Stellvertreter des Hauptschriftleiters : Kari Heinz Kunz ,

verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Kunst : Fritz Günther
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Sportteil : Heinz Lenhardt (z. A . in Urlaub ), t . V . Willi Peprpel ; für

Bilderdienst : die betr . Ressortleiter ;
für den Anzeigenteil : <Dtto Kaiser , sämtlich in Wiesbaden .
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IMlud A feinen oroßen $oMi
Die Ansprachen von Blombergs und von Fritschs am Grabe - es Generalobersten von Seeckt .

Der Führer nimmt Abschied .

Strlin , 31 . Dez . Am Grabe des Generalobersten von

Seeckt legte der Führer und Oberste Befehlshaber der

Wehrmacht als erster einen riesigen Kranz
'

nieder und

ehrte den großen Soldaten Seeckt mit erhobener Rechten . Tief
e: « r : ffen folgte die Trauergemeinde diesem Augenblick , da der

Mrer Abschied nahm von dem Heerführer des Weltkrieges
und dem Begründer der Reichswehr .

Der Oberbefehlshaber der Wehrmacht , Reichskriegs -

ütiniitei Eeneralfewmarfchall v . Blomberg , entbot nun in

einer kurzen Ansprache dem Toten den letzten Gruß der neuen
deutschen Wehrmacht :

„ 3n dankbarer Verehrung entbietet die deutsche Wehr¬
macht dem Generalobersten von Seeckt ihren letzten Gruß . Sein
Name ist nicht fortzudenken aus der Geschichte der deutschen
Armee . Unbesiegt aus dem Felde heimgerebrt , nahm er mit
Mer Energie und unbeirrbarem Willen den Neubau des deut¬

schen Reichsheeres auf . Diese Tat gelang ihm besser , als wohl
je der Glaube des Feindes es vermutet hatte . Diese Tat macht
- uch ihn zu einem Retter des Vaterlandes . Nun ist
er als einer unserer großen Soldaten heimgegangen zur großen
Armee . Dort kann er melden , daß hinter ihm wieder eine
große deutsche Wehrmacht steht , die er geholfen hat mitauf -
daaen , die stolz auf ihn ist und die sein Andenken noch in
Ehren halten wird , solange eine deutsche Wehrmacht lebt .

"

Nachdem Generalfeldmarschall von Blomberg für die neue
deutsche Wehrmacht einen Kranz niedergelegt hatte , hielt der
Oberbefehlshaber des Heeres , Generaloberst von Fritsch ,
die EeLenkansprache :

„ Ein großer Soldat geht heute von uns . Sn Ehrfurcht

Sen wir den Degen und neigen unsere Fahnen vor ihm , dem
f dez Eeneralftabes im Weltkriege , dem Chef der Heeres¬

leitung , dem Begründer , Erzieher und Ausbilder des 100 000 =

Mann -Heeres in schwersten Nachkriegsjahren , einem General

von außergewonlichem Ausmaß , einem Mann von

besonderer Prägung , dem unser aller tiefe Verehrung galt .

Aus heiligem Erbe schuf er dm Beginn eines neuen
Lebens , den Beginn des Volkes in Waffen , von dem wir

glauben , daß es aufblühen wird unter den Händen des Führers
und uns in neue , größere Zukunftsbahnen weist . Der Genius

unseres Volkes ist unsteLblich . Mit ihm werden es die sein ,
die ihm Werkzeug waren , in Tagen schwerer und großer Not .
Er , den wir hier , angetan mit den Abzeichen des Chefs eines

brandenburgischen Regiments der neuen Wehrmacht , ins Grab

senken , er ist einer von ihnen . Sn tiefer Dankbarkeit legt das

deutsche Heer diesen Kranz hier nieder an dem Grab dieses

großen Mannes und Soldaten . Er wird uns stets unvergeß¬

lich fein .
“

v
Nach der Ansprache des Oberbefehlshabers des Heeres er¬

klangen die Nationalhymnen , und bis ins Tiefste ergriffen

ehrte die Trauergemeinde den großen Soldaten Seeckt mit dem

deutschen Gruß .
'

Eine Kompanie der Wachtruppe und die

Batterie des Artillerie - Regiments 23 schossen den Ehrensalut .

Nach altem militärischem Brauch folgte nun em flotter

Marsch , der Parademarsch des Earde - Grenadier -Regiments 1 .

Bevor der Führer die Trauerfeier verließ , sprach er der

schwergeprüften Witwe und den Hinterbliebenen sein Beileid

aus . Der Oberbefehlshaber der Wehrmacht und die Ober¬

befehlshaber der Wehrmachtsteile bezeigten ebenfalls den

trauernden Angehörigen ihre Anteilnahme .

Zum Zeichen , daß mit dem Tode des . Generalobersten

Hans v . Seeckt der letzte seines Stammes dahingegangen war ,
zerbrach der Neffe des Verstorbenen am Grabe das Haus¬

wappen .

W

& Z ■■

4

Der Führer beim Staatsbegräbnis für Generaloberst v . Seeckt .

Der F ü h r e r , rechts von ihm Eeneralfeldmarschall v . Blomberg , links Generaloberst Freiherr
v . F r i t ! ch und Generaladmiral R a e d e r , dazwischen Generaloberst Göring , rechts Generaloberst

Heye , an der letzten Ruhestätte des großen Soldaten . . ( Weltbild , K .)
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Durchsichtige Störungsmanöver .

Grenelmeldunge « über Danzig .

Danzig , 30 . Dez . Sn ausländischen Blättern '
sind , aus¬

gehend von einer polnischen Agenturmel¬
dung , phantastische Ereuelmeldungen über Danzig verbrei¬
tet worden . Danach soll die Danziger Politische Polizei
während der Weihnachtsfeiertage Hunderte von National -

sozialisten verhaftet und einige sogar erschossen haben . Unter

beit Verhafteten sollen sich ausgerechnet 30 — 10 SS .- Führer
ans der Umgebung des Gauleiters Forster befinden . Das

find nur einige Blutenlesen aus dieser neuesten Greuelpropa -

ganda , die man von Rechts wegen als schlechten Silvesterscherz
abtun müßte . Da die Angelegenheit aber offensichtlich von

Jewisfen
Stellen ganz planmäßig aufgezogen worden ist ,

aben die zuständigen Danziger Stellen den Vertreter des

DNB . ermächtigt , festzustellen , daß die erwähnten Auslands¬

meldungen von Anfang bis Ende frei erfunden sind . Weder

ein einziger SS .- Führer noch irgendeine Persönlichkeit aus

der Umgebung des Gauleiters ist verhaftet worden , von den

angeblichen Erschießungen ganz zu schweigen .
Damit entfallen auch alle Kombinationen , die in aus¬

ländischen Blättern an die Greuelmeldungen geknüpft worden

find . Sm übrigen sind den zuständigen Danziger Stellen die

Kreise sehr wohl bekannt , die mit derarttg plumpen Mitteln

ausgerechnet während der gegenwärtigen Danzig - polnischen

Besprechungen eine Atmosphäre der Unruhe zu schaffen ver¬

suchen. .

Wer andern eine Grube gräbt ---

Erste Anwendung des englftchen
^

Unisormgesetzes — gegen

London , 30 . Dez . Das kürzlich in Kraft getretene Gesetz

zur politischen Befriedung , das u . a . das Tragen von Uni¬

formen verbietet , kam am Mittwoch zum erstenmal zur An¬

wendung . Die Polizei unterrichtete die Sugendorganisationen
der Unabhängigen Arbeiterpartei ( die bekanntlich den Kom¬

munisten außerordentlich nahesteht ) davon , daß es ihren Mit¬

gliedern verboten sei , rote Blusen und Hemden zu tragen .

Die Polizei werde alles Erforderliche tun , um die Durchfüh¬

rung des Gesetzes zu sichern . .
Der Schritt der Polizei bat bei der Linken , die dieses Ge¬

setz bekanntlich in der Hauptsache befürwortete , weil es gegen
die britischen Faschisten ging , Ärger und Bestürzung

hervorqerufen . Wie üblich versuchte die betroffene Organi¬

sation sich damit zu entschuldigen , daß die roten Hemden „ nur

tu Sportzwecken
“

getragen würden . Die Polizei hat diesen
'
faulen Schwindel jedoch nicht gelten lasten .

Übersiedlung Abd el Krims

nach Frankreich ?

Paris , 31 . Dez . ( Funkmeldung .) Der Kammerausschuß

für Kolonialsragen hat mit 10 gegen 2 61immen be -

schlossen , die Regierung aufzufordern , dem Ersuchen des

auf der Snfel Reunion lebenden Rifkabilenführer Abdel

Krim auf Erhöhung seines Ruhegehalts stattzugeben und

ihm zu erlauben , in Frankreich Wohnsitz zu nehmen .

Tschiangkaischeks erneutes Rücktrittsgesuch
ab gelehnt .

Nanking , 30 . Dez . ( Ostafiendienst des DNB .) Das er¬

neute Rücktrittsgesuch Tschiangkaischeks , das der Marschall aus

Gesundheitsrücksichten und , weil er die Revolte in Sianfu nicht

habe verhindern können , eingereicht hatte , wurde vom stän¬

digen Ausschuß des Zentralexekutivkomitees der Kuomintang

wiederum a b g e l e h n t . Der Ausschuß genehmigte dem Mar¬

schall jedoch einen einmonatigen Urlaub , damit sich Tichiangkai -

schek vor den Anstrengungen der letzten Wochen erholen könne .

Der Militärausschuß bildete ein Sonderkriegsgericht , das

voraussichtlich am 31 . Dezember mit der Verhandlung gegen

Tschanghsüliang beginnen wird .
__

Vorwärts und aufwärts !

Von Artur Brausewetter .

b Mein Kahn so klein , das Meer so groß ! „ Das mensch¬
liche Herz

“
, schrieb einer der Großen unseres Volkes einmal ,

„ist wie ein Schiff auf wildem Meer , das die Sturmwinde
von vier örtern der Welt treiben . Hier stößt her Furcht und

Sorge vor künftigem Unheil , dort fährt Grämen her und

Ireurigteit vor gegenwärtigem Übel — solche Sturmwinde
aber lehren mit Ernst reden und das Herz öffnen und den
Erund yerausschütten .

“
‘ '

Wenn wir rückwärts blicken — hat die Vorsehung nicht
Stoßes an uns getan ? Sie hat die Sonne leuchten lasten
iber unserem deutschen Volke . Shm Kraft gegeben wider

neidische und anftürmende Feinde . Es in seiner Festigkeit
erhalten und bewahrt , während im Osten und im Süden die

yStürme des Aufruhrs Welten in Trümmer schlugen .
B - Ein neues Jahr treibt uns rastlos vorwärts . Die immer

sichtbarer werdende Aufwärtsbewegung unseres Volkes stellt
Stotze Ansprüche an das Wollen und Können eines jeden
Wer uns , ruft uns zur Verantwortung . „ Da erst fängt der
Säbel an , wo die Ehre der Arbeit aufhört

“
sagt Hebbel

einmal .
Die Ehre der Arbeit ! Das ist das ttchtige Wort ,

arbeit allein tut es nicht . Arbeit , die man für sich und die
Seinen schafft , ebensowenig . Arbeit für die Sache , für
feines Volkes Glück und Wohl , Arbeit im Dienst des Großen
vnd © anjen , Arbeit , die nicht Last , sondern Lust , nicht Sollen ,
wildern Wollen wird . Tätig zu sein ist des Menschen erste
« Kimmung . „ Das Tagewerk

"
, schreibt Goethe , „ das mir

täglich aufgetragen ist , erfordert wachend und träumend
vieine Gegenwart . Diese Pflicht wird täglich teurer , und
« rin wünsche ich es den größten Menschen gleich zu tun . und
« l nichts Größerem .

“

Was das neue Jahr uns bringen wird , ob Freude oder
Leid , wir wissen es nicht . Aber eins wissen wir , daß un -
« itwegte Hingabe an unsere Pflicht , daß mut =

Allle Tätigkeit und Aufgehen in der Idee des Großen und
®utett Glück und Unglück unter sich zwingen , Leid in Freude
Ntroanbeln wird . Was anderes heißt deutsch sein , als eine

Wache um ihrer selbst willen tun ? Schließlich sind wir nicht
w die Welt geboren , um glücklich zu sein , sondern um unsere
Wicht zu tun , nicht um das Unsere zu treiben , sondern das
« s Volkes , dem wir angeboren . Dann können wir den

erfolg getrost in Gottes Hand stellen .

Vorwärts ! Der eigentliche Zweck eines nützlich und
nsDOlI verbrachten Lebens ist nicht Grübeln , auch nicht
cken und Erkennen , sondern die praktische Bewährung , ist

die aus dem Glauben geborene Tat . Das ist Neujahrs¬
losung .

Damit wird das Vorwärts zum Auswärts . Sterndeuter

überreichten einem bekannten Führer des Sachsenlandes
einmal am Neujahrsmorgen sein mit aller Sorgfalt aus¬

gearbeitetes Horoskop . Da schrieb er an den Rand : „ Meine

Zeit steht in deinen Händen .“

Ihn die große Ewigkeitsfrage kommt niemand

herum . Sie sitzt zu tief , und sie brennt zu heiß . Die Tage ,
die wir einmal rote ein Geschwätz zubrachten , sind unter den

gewaltigen Wehen einer alles neu gebärenden Zeit ge¬
storben . Ewigkeitswert und Eroigkeitsverantwortung sind an

ihre Stelle getreten .

Was wir schaffen und arbeiten , unter dem Gesichtspunkt
seines Ewigkeitswertes und seiner Ewigkeitsverantwortung
schaffen und arbeiten , was wir dulden und leiden müssen ,
unter dem Gesichtspunkt der Ewigkeit auf uns nehmen und

zur Gewinnung und Förderung unseres inneren Menschen
dienen lasten , leben , als lebten wir ewig , lieben , als müßten
wir schon morgen fort , das sei unser Neujahrswunsch , unsere
Neujahrslosung . ___________________

* Carl Schuricht wurde eingeladen , im Januar einige

e Konzerte des Residenz - Orchesters im Haag zu leiten .
n seiner Auslandsoerpflichtungcn konnte Schuricht der

Einladung nicht Folge leisten . Schuricht dirigiert je ein
Konzert in Zürich und Turin , zwei Konzerte in Athen , zwei
Konzerte in Budapest und ein Konzert der Belgrader Phil¬
harmonie .

* Kurt Sellnick übergab sein neues Lustspiel um die
Reichsautobahn „ Bos weiße Baud “ dem Intendanten
Fritz Richard Werkhäuser zur alleinigen Uraufführung am
Frankfurter Künstlerthearer . Die Urauf¬
führung wird bereits am Montag . 11 . Januar , in
Offenbach erfolgen .

* Ausland -Ausstellnngen des Deutschen Hygiene -
Museums . Außer den vier Wanderausstellungen „ Leben und
Gesundheit

“
, „ Kampf dem Krebs “

, „ Blut und Raste “ und

„ Volk und Raste
“

, die Deutschland bereisen , veranstaltet das
Deutsche Hygiene - Museum ( Sitz Dresden ) int Jahre 1937
auch mehrere Ausstellungen im Ausland . Am 6 . März
findet im Haag die Eröffnung der Ausstellung „ Das
Wunder des Lebens “ statt , die später nach Arnheim über¬
führt wird . Die gleiche Schau , mit dem „ Gläsernen Men¬
schen

“ im Mittelpunkt , soll von Mitte Mai bis Ende Juni
tn Wien gezeigt werden . Auf der diesjährigen Weltaus¬
stellung in Paris wird das zweite Modell des „ Gläsernen
Menschen

“ im Rahmen einer Sonderschau des Deutschen
Hygiene - Museums vorzeführd

Pom Kammerdiener

( um Meisterbildhauer .

Zum 160 . Geburtstag des Bildhauers Christian Rauch .

Chttstian Daniel Rauch , besten Geburtstag sich am

2 . Januar 1937 zum 160 . Male jährt , ist einer der be¬

deutendsten Bildhauer der ersten Hälfte des 19 . Jahr¬

hunderts . Er wurde am 2 . Januar 1777 zu Arolsen im

Fürstentum Waldeck als Sohn eines fürstllch - waldeckschen
Kammerdieners geboren . Nach einem dürftigen Schulunter¬

richt besuchte er eine Mechanikerwerkstatt und erlernte bann

gegen den väterlichen Willen bei einem Bildhauer in Arolsen
bas rein Handwerksmäßige der Bildhauerkunst . Seine

weitere Ausbildung , der er mit eisernem Fleitze oblag , er¬

hielt er bei einem Bildhauer in Kastel . Sie trug ihm als

erste Anerkennung seines Strebens eine silberne Medaille
ein . Schicksalsschläge in der Familie — kurz hintereinander
starben fein Vater und sein älterer Bruder , der als Kastel¬
lan im Schlotz Sanssouci zum Ernährer der Familie ge¬
worden war — zwangen 1797 den werdenden Künstler zur
Aufgabe seiner hoffnungsreichen Laufbahn . Der Not ge¬
horchend , wurde er Kammerdiener bei König Friedrich Wil¬

helm II . und später bei der Königin Luise . Dort fand er

in dem Kammerherrn von Schilden einen verständnisvollen
unb warmherzigen Gönner , der ihm einen halbjährigen
Studienaufenthalt in Dresden vermittelte . Die Frucht diejer
Tätigkeit war ein Relief , einen schlafenden Endymion dar¬

stellend . unb eine Büste der Königin Luise , die grotzen Bei¬

fall fanb und die Aufmerksamkeit Gottfried Schadows auf
den jungen Künstler lenkte . 1804 nahm Rauch seinen Ab¬
schied als Kammerdiener unb wagte ben Schritt zum freien
Küihtlertum . Er ging nach Rom , wo er in Wilhelm von
Humboldt einen Förderer seiner Bestrebungen fanb unb zu
namhaften Bildhauern wie Canova und Thorwaldsen in
persönliche Beziehungen trat . Der damals blühende Klassi¬
zismus gab ihm wertvolle Anregungen . Von besten klarer
unb kühler Formensprache übernahm er die verhaltene
Strenge , begnügte sich aber nicht mit der Anwendung eines
ausgeglichenen Körperideals auf die jeweils gestellte bild¬
hauerische Aufgabe , sondern wußte seinen Figuren zugleich
realistische Gestaltung und bilbnisartige Treue zu verleihen .
Ein Schaffen von erstaunlicher Breite setzte ein . Es gab
kaum einen Fürsten , Feldherrn ober sonstigen großen Zeit¬
genosten , der nicht burch Rauchs Meisterhand verewigt wor¬
den wäre . Seit 1811 lebte er vorwiegend in Berlin unb
wurde hier neben Schadow der Meister der klassizistischen
preußischen Bildhauerkunst . 1857 ist er , von allen Seiten
hoch geehrt in Dresden verstorben . Rund 400 Werke , die
über ganz Deutschland verstreut sind , geben Kunde von dem
Umfang seiner Lebensarbeit ,
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hervorgerufen wird . Ganze Kom -

i

Offene Unterstützung
der „ Freiwilligen " - Transporte .

Paris , 30 . Dez . In seinem zweiten Artikel über die
französischen Freiwilligentransporte für die spanischen Bolsche¬
wisten stellt der französische Journalist Jean d '

Esme im
„ Jntransigeant

"
fest , daß das Hauptquartier der spanischen

Anarchisten in Frankreich die südfranzösische Stadt
P e r p i g n a n sei . In dieser sonst so friedlichen Stadt werde
ganz offen Waffenschmuggel und Freiwilligenanwerbung für
die Roten in Spanien betrieben . Der marxistische Stadtrat ,
der seit 1934 am Ruder sei , unterstütze dieses Treiben in aller
Öffentlichkeit . Das sogen . Hauptquartier befinde sich in dem
früheren Militärhospital mitten in der Stadt . Es werde in -
standgchalten , geheizt und beleuchtet auf Äoften ber Stabt
Perpignan . Hier find « man sämtliche Organisationen der
Roten in Spanien , neben dem ständigen Verkehrslokal der
marxistischen Partei das Anwerbungsbüro für die Freiwilligen
und schließlich auch den sogen . Antifaschistischen Organisations¬
ausschuß . Hier sammle man die Freiwilligen , bis sich wieder
ein Transport nach Spanien lohnt .

Der Verfasser betont dann , baß die Kosten für die ganze
Freiwilligenschieberei , wie bereits gesagt , einerseits von bei
Stadt Peipignan , andererseits von dem sogen . Antifaschi¬
stischen Hilfsausschuß getragen würden . Er schildert dann , wie
offizielle französische Persönlichkeiten — Stadträte , Abgeord¬
nete , Mitglieder der Eeneralrates — ganz offen dieses Treiben
unterstützen und Provisionen für Waffenschmuggel einstecken .

f
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Und Paris schaut zu .

Perpignan , das Hauptquartier der spanischen Anarchisten in Frankreichs

Ein anderer Überläufer bestätigte die zunehmende Mutlosig¬
keit bei den Bolschewisten , die durch die hohen Verluste und
die schlechte Ernährung l, _____ s „
panien spielten unverhohlen mit dem Gedanken des Über¬

laufens , sie wagten es jedoch nicht , da hinter ihrem Rücken

Maschinengewehre drohten .

Die Lage an der Madrider Front
Einzelheiten über die erfolgreichen Gefechte gegen die „ Internationale Brigade "

.

Aus Aunst und Leben .

* Gerhart Hauptmanns „ Hamlet in Wittenberg - . ( Erst¬
aufführung im Frankfurter Schauspielhaus .) über Gerhart
Hauptmanns Alterswerk „ Hamlet in Wittenberg

"

lastet der gewaltige Schatten Shakespeares , der mit einigen
Versen seiner „ Hamlet

" - Dichtung die Phantasie des Dreiund¬
siebzigjährigen zu einer Art dramatischer „ Vorgeschichte

' , be¬
fruchtet hat . So wird die Szenenfolge um Hamlet , den
19jährigen Studiosus , in der Lutherstadt Wittenberg zu
einer Shakespeare - Huldigung » es schlesischen Dichters , der
sich -mit seinen sozialen Dramen , in denen er sich in edler ,
mitfühlender Menschlichkeit für die Leiden der vom Schicksal
Vernachlässigten ereifert , längst einen Ehrenplatz in der
Literaturgeschichte erobert hat . „ Hamlet in Wittenberg

"

ist nicht auf Hauptmanns ureigensten Dramenbezirk , auf die
schlesische Landschaft , ausgerichtet ; vielmehr entdeckten wir
in ihm sogar in formaler Beziehung den Abglanz Shake¬
speares . Mit der Verehrung des großen Briten verband
Hauptmann eine Deutung des immer wieder die größten
Geister bewegenden „ Hamlef ' - Problems . Hauptmann läßt
dem Dänenprinzen , die Melancholie des Dreißigjährigen
nicht gang motiviert vorwegnehmend , zum Dichter und Träu¬
mer werden , der seine Liebe , oder besser gesagt seine Phan¬
tasie an der Begegnung mit dem Zigeunerkind „ Hamida "

,
das ein wenig an das „ Rautendelein " erinnert , entzündet .
Wir sehen also „ Hamlet

"
weniger von „ des Gedankens

Blasse " als von einer zerfließenden Künstlerphantasie „ an¬
gekränkelt "

, aus der Hauptmann für das spätere Zögern
Hamlets vor der rächenden Tat Kausalitätsfäden zu Shake¬
speare knüpft . Und trotz der Buntheit der Farben dieses
mittelalterlichen Wittenbergs , das durch die Melanchthon -
Szene von einem Hauch Weltgeschichte umweht wird , trotz der
besonderen einprägsamen , wenn auch ziemlich humorarmen
wassen - und Kneipszenen , kann Hauptmann das mehr epische
Stilelement wie die Rhetorik nicht verbergen . Welche Ach -
tung bekommen wir von dem lapidaren Stil Shakespeares ,der Zur die Wittenbergzeit Hamlets wenige Verszeilen für
genügend hielt . Schade auch , daß Hauptmann seinem „ Ham -
ler keinen gewichtigen Gegenspieler gegenübergestellt hat .
Die Flaur des mephistophelischen „ Don Pedro "

, der Hamlet
dre Zukunft prophezeit , bleibt Episode . Die dankbar bewahrte
Erinnerung an manches dichterisch weit stärkere Hauptmann -
Stück an manche unverlöschbare Dramenfigur läßt uns auch
rm „ Hamlet in Wittenberg " ein souveränes Spiel mit künst¬
lerischen Formen erblicken , in die Hauptmann das Ergebnis
feiner Shakespeare - Forschung und seine Liebe zu dem Meister
~?.m feinem Dichterruhm würdig , eingebettet hat .

t ^ Üuhrung im Frankfurter Schauspielhaus war von
Roben George besorgt worden . In Ludwig Sievert ,

Der nationale Heeresbericht .

Salamanca , 31 . Dez . ( Funkmeldung . Vom Sonder -

benchterstatter des DRV .) Rach dem Heeresbericht des
obersten Befehlshaber in Salamanca haben die nationalen
Truppen der Südarmee am Mittwoch die Ortschaft
Cargagima in der Provinz Jaen besetzt . Der Gegner
verlor 15 Tote . Die vorrückenden nationalen Truppen er¬
beuteten zwei Maschinengewehre , 96 Gewehre , mehrere Kisten
Munition und sowjetrufsische Konserven .

Jrn Norden haben keinerlei Kampfhandlungen stattge¬
funden .

Im Frontabschnitt Teruel verloren die Volsche -
wi '

steninzweitägigenEefechtenl250Tote .

Das Hauptquartier des Generals Franco teilt über die
Lage an der Madrider Front weiter « Einzelheiten
mit . Danach hat die „ Internationale Brigade

" unter Einfatz
von 14 sowjetrussischen Tanks und nach heftiger Attillerie -
vorbereitung die nationalen Stellungen an der linken Flanke
bei Villanueva de la Canada angegriffen . Dank der vorzüg¬
lichen Haltung der nationalen Truppen wurde der Feind
nach mehrstündigem Kampf zurückgeworfen , wobei er 100
Tote auf dem Schlachtfeld zurücklassen mußte . Auch zwischen
Carabanchel und Basurero auf dem rechten Flügel der
Madttder Front erlitten di « roten Horden in den Gefechten
der letzten Tage ungewöhnlich hohe Verluste .

Ein spanischer Zeitungsberichterstatter , der diesen Front¬
abschnitt besuchte , schreibt , daß er selbst zwischen den beiden
Schützengrabenlinien 287 Leichen der roten Miliz gezählt
habe , während von den Nationalisten nur 24 gefallen waren .

Ein Überläufer erklärte , daß die „ Internationale
Brigade " in den beiden letzten Tagen 1000 Mann
Verstärkung an diesem Frontabschnitt erhalten habe .

General Oueipo de Llano über die Lage .

Lissabon , 31 . Dez . ( Funkmeldung .) In seiner üblichen

Ansprache über den Sender Sevilla teilte General Oueipo
d e L l a n o am Mittwochabend zunächst mit , daß der Ober st
EarciaAlbabeno an der Madttder Front gefallen
ist . Die spanische Nationalregierung habe dem auf dem Felde
der Ehre Gebliebenen in Würdigung seiner großen Verdienste
um die Befreiung Spaniens vom roten Joch noch nachträglich
den Orden „ Medalla Militär " verliehen .

Der General fand dann harteWortefurFrank -

reich , das nicht ablassen könne , den Zerstörern der euro¬

päischen Zivilisation Unterstützung angedeihen zu lasten .

Auf den Besuch einer englischen Abgeordnetenkommifsion ein¬

gehend , erklärte General Oueipo de Llano , verschiedene Ab¬

geordnete hätten ihm ihre Genugtuung darüber ausge¬
sprochen , daß überall im nationalen Spanien muster¬

gültige Ordnung herrsche . Auch bie Greneltaten der

Bolschewisten seien den englischen Gästen eindringlich vor

Augen geführt worden . .
Auf die LageanderFront eingehend , teilte Gene¬

ral Oueipo de Llano mit , daß an der Nord - und Mittelfront

keine größeren Kampfhandlungen zu verzeichnen gewesen

feiern An der Südfront hätten bei Villa del Rio Gefechte

stattgefunden , in deren Verlauf 70 Bolschewisten gefallen

seien . Auch bei Ronda hätten die Roten eine neue Nieder¬

lage erlitten .

Erbitterung bei der Mannschaft
der „ Internationalen Brigade "

.

Toledo , 31 . Dez . ( Funkmeldung . Vom Sondevbericht -

erstatter bes DNB .) Wie verlautet , sind die Angehörigen der

„ Internationalen Brigade
" sehr erbittert über die Gewissen¬

losigkeit , mit der sie von den roten Anführern zu völlig

aussichtslosen Gegenangriffen eingesetzt werden .

Die Verlustziffer dieser Kolonne soll sich nach verläßlichen An -

galben auf mehr als 1000 belaufen .

Die Zivilbevölkerung Madrids wurde über den Madrider

Sender am Mittwoch erneut aufgefordert , die Hauptstadt zu

verlaßen , um so die noch vorhandenen Lebensrnittel ausschließ¬

lich den kämpfenden Bolschewisten zukommen zu lasten .

Überläufer sagen aus , daß deren Verpflegung fast nur aus

sowjettustischen Konserven bestehe .

Aus Valencia wird berichtet , daß alle „ Beamten "
zum

Eintritt in die Liga der Gottlosen gezwungen werden . Außer¬

dem werde in Valencia auf Anregung des roten „ Finanz¬

ministers
" ein „ halbstaatliches

" kaufmännisches Unternehmen

gegründet , das die Regelung des Handelsverkchrs zwischen

Sowjetspanien und Sowjetrußland zur Aufgabe hat .

An der Madrider Front gerieten am Mittwoch zwei weib¬

liche „ Rotgardisten
" im Alter von 16 bis 17 Jahren in Ge¬

fangenschaft , die aus dem Frauenbataillon „ Pasionaria
"

stammten .

dem ausgezeichneten Bühnenbildner , hatte er einen einfühl¬
samen Helfer . Joachim Gottschalk gab . dem „ Hamlet

"

nicht nur die pttnzliche Geste , sondern auch Geist und Seele
von Shakespeares Geblüt . Mit der schwer zu bewältigenden
Rolle der „ Hamida

"
fand sich Maria Wimmer instintt -

sicher ab . Von den Nachwuchsschauspielern fiel besonders
Helmut Greiner auf , dem mit dem zerlumpten Knaben

„ Thomas
" — einen „ kleinen Tintenklex des Herrgotts

" nennt

ihn einmal Hamlet — eine Figur voll bezwingender
Naivität des Ausdrucks gelang . Von den 34 Namen des

Programms seien nur folgende hervorgehoben , die eigentlich
eine eingehendere Würdigung ihrer Leistungen verdienten :

Franz Schneider ( Juan Pedro ) , Hermann Schöm¬

berg ( Paulus ) , Robert Taube ( Äelanchthon ) , Cläre

Kaiser ( Felix ) , Arthur Simon ( Bohnenmilch ) und Max
Noack ( Rosenkranz ) . Das Frankfurter Schauspielhaus bat
mit dieser sorgfältig vorbereiteten Aufführung , für die ielbst
in kleinsten Rollen erste Kräfte eingesetzt waren , dem Dichter
Gerhart Hauptmann eine Huldigung gebracht , wie dieser sie
mit seinem Stück dem Genie des unsterblichen Briten zu
widmen bestrebt war . Dr . I . A . Flach .

* Die Räuberromane vor hundert Jahren . Am Ende
des achtzehnten Jahrhunderts und in der ersten Hälfte des

neunzehnten spielten die Räuber - und die Ritterromane in
Deutschland eine bedeutende Rolle , die etwa mit der zu ver -

een ist , die in angelsächsischen Ländern heute die
tioromane übernommen haben . Bekanntlich hat auch

der romantische Dichter Ludwig Tieck in seiner Jugend für
seinen Schwager Bernhardt

'
eine Reihe solcher Ritter¬

romane schreiben müßen . Die Romane wurden in der da¬
maligen Zeit in allen Gesellschaftsschichten geschrieben . Die

„ Zeitschrift für Bücherfreunde " veröffentlicht eine Übersicht
über einige dieser Erzeugnisse . Einige Titel scheinen schon
genau den Inhalt zu charakterisieren , so „ Der alte Rausche¬
bart und der gleißende Wolf von Wunenstein " ober „ Der
Flammenritter " oder „ Der Findling in der Löwengrube

"
.

Diese Ritter - und Geisterromane spielten mit Vorliebe in
Deutschland , in erster Linie zur Zeit der Kreuzzüge , der
Feme und des Faustrechts . Hingegen wurden die Räiiber -
romane am liebsten im Italien des 18 . Jahrhunderts an¬
gesiedelt , vor allem , nachdem Bulpius mit seinem „ Rinaldo
Rinaldini " den Typ geschaffen hatte . Rinaldo Rinaldini
blieb auch Vorbild schon in der Namengebung . An seinen
Namen klingen an „ Himli Himlini "

, „ Mauro Parossini
" ober

„ Rollino "
. Die Romane über politische Sanbiten spielten

hingegen in Spanien . Auch hier seien ein paar Titel ge¬
nannt : „ Asteroth der berüchtigte Räuberhauptmann , beßen
Kühnheit ganz Spanien in Erstaunen setzte , unb bie In¬
quisition " ober etwa „ Don Carlo Orlasca , bet furchtbare
Guerilla - Anführer

"
.

Weltpolitik und Jahressoll .
I

Befriedeter Feruoften ? — Unfriedliches Abendland . J

Jahresfolgen sind stets geeignete Zeitpunkte ,
Bilanzen zu ziehen , Rückschau zu halten . Aber sie Rtuil
ebenso geeignet , aus den Konturen der vorhandenen poittül
scheu Tatsachen Ausblicke auf die nächste Zukunft zu werfe, .»
So erttgnisschwer das abgelaufene Jahr in der große, ]
Politik gewesen ist , so war es doch in mehr als einer

sicht ein Jahr der Vorbereitung , der Entwicklungen und ber]
tastenden Versuche , zu neuen bie Well befriedenden
lungen zu gelangen . Man kann nicht behaupten , baß bet ]
Weg nach dem ersehnten Ziel schon bis zu einer feite , 1
Etappe zurückgelegt sei . Wenigstens sind in Europa die ]
Dinge noch alle im Fluß , um nicht zu sagen in der © ärunjl

Aber die Weltpolitik rechnet heute weniger benfl
je nur mit Europa . Gerade die jüngste Vergangenheit HM
uns wieder einmal überzeugend gelehtt , daß wir uns ßtciil
dem kühnen Briten Cecil Rhodes angewöhnen müßen , , , ]
(Erbteilen zu denken . Selbst der größte und mensch ^ I

reichste Kontinent Asien ist heute eine tausendfältig vev ]
flochtene Einheit , die sich gerade in seinen Gegensätzen kuud - I
gibt . China ist nicht mehr ohne Japan zu denken und ]
Sowjetrutzlands asiatischer Besitz Sibirien wird fast nur noch]
in seiner Kampfstellung gegen Japan genannt . Über Arabien »
und Indien liegt drohend die bolschewistische Gefahr , die ]
schon in Palästina und Niederländisch - Jndien ihre verfolg - ]
bare Blutspur zog . Und dennoch erscheint uns gerade am ]
Jahresabschlüße der Ferne Osten auf dem Wege zum ]
Frieden . Die geheimnisvolle Befreiung des MarschallzG
Tschiangkaischek und die noch verwunderlichere Selbß, ]
gestellung des Rebellengenerals Tschanghsueliang haben übejl
Nacht das Antlitz Chinas von Grund auf gewandelt . Der]
fernöstliche Horizont ist vom Brandfeuer des Bürgerkrieges
gereinigt , unb die chinesische Republik hat eine PrüfunÄ
überstanden die die Gesundheit ihrer Konstitutton ertoies , I
Der lebende Marschall kann jetzt sein Werk krönen , bk ]
Einigung Chinas vollenden und mit Japan als Macht « 1

Macht über ein friedliches Arrangement verhanbebS
Sowjetrußland steht als betrogener Betrüger beiseite , unb]
es mag sich überlegen , nach welcher Himmelsrichtung es nun ]
[einen Vrandstisterdrang befriedigen will . - Jedenfalls tfl
bie Kriegsgefahr im Fernen Osten durch bie gliickliÄ
Wendung in China außerordentlich vermindert worben . ]
Mit einem China , das wenigstens zu einem guten Teile oenl
Moskauer Parolen willfährig wäre und sich demzufolge W
kriegerische Abenteuer mit Japan stürzen würde , könnte ]
Sowjetrußland den Krieg mit Japan wagen . Ein stark « !
und kommunistenreines China ist ein wesentlicher FttebemW
faftor im Femen Osten .

Das alte Abendland kann nicht von sich behauM
ten , daß es an der Jahresfolge ebenfalls eine GefundungsW
krise hinter sich habe . Die spanischen Dinge lasten als bei
trächtliche Sorge auf allen Gemütern , die sich noch ettwH
Verantwortung für das Geschehen auf unserem alt «
Kontinent bewahrt haben . Das Beklagenswette ist , daß des
Kern - und Drehpunkt noch nicht von allen StaatsmännevW
bie es angeht erkannt wird . Die Dinge liegen doch so , bajl
ber marxistisch - anarchistische Spuk in Spanien , der das LaiW
in ein Meer von Blut und Tränen verwandelt hat , liinM
vorbei fein würde , wenn nicht die Kommunistische JntW
nationale hier ein Feld für ihre verbrecherische TätigkeW
entdeckt haben würde . Warum liefert Moskau r.afl
Spanien Kanonen , Kriegsmaterial , Flugzeuge an ]
Kanonenfutter ? Den paar unter sich verzankten spanisch «
Bolschewisten und Anarchisten zuliebe gewiß nicht ! BegreW
die Welt denn nicht , daß es Moskau um ganz andere Din «
geht . Die Herren des Kremls sehen hier eine MöglichksrW
Europa zu verunreinigen , Konflikte zu schüren und Feu «
anzublasen , an denen sich der Weltfeind Nr . 1 die blnH
beschmierten Hände wärmen möchte . Moskau braucht dis
große Ablenkung von feinen inneren Schwierigkeiten . Da ]
Hungergespenft schleicht über die weiten Steppen de]
Landes . Die bestohlenen Bauern wißen aus Verzweiflung ]
nicht mehr wohin , die durch die Stachanow - Methoden drang -]
[alterten Industriearbeiter murren . Ein europäischer Krieg ]
würde die letzte Chance der Weltrevolution fein . Über Sieger 1
unb Besiegte würde als letzter Sieger der Bolschewismus ]
über Europa Heraufziehen . So ungefähr malt sich die WeÄ
in den Köpfen der bolschewistischen Drahtzieher , aber man ]
darf ihre Hirngespinste solange nicht verlachen , als es ins
Europa noch Staatsmänner gibt , bie nicht begreifen oder ]
begreifen wollen , von welchen Mächten sie geschoben und
dirigiert werden .

Ohne die Ausräumung des spairischen Konfliktstoffes
werden auch die übrigen europäischen Angelegenheiten nicht
in ein geordnetes Verhältnis gebracht werden können .
Immerhin darf man mit Befriedigung feststellen , daß maß - 1
gebende Kräfte in England die Gefahr begreifen . Aber bie
„ Times " bleibt doch auf halben Wege stehen , wenn sie pitl
bie Bekämpfung des Kommunismus wirtschaftliche Mittel
empfiehlt . Gewiß kann man dem Blatte rechtgeben , daß
England und das britische Empire feinen offensichtlichen
Sieg über den Kommunismus mit wirtschaftlichen Mitteln
errungen hat . Aber man kann das führende englische Blatts
hier beim Worte nehmen . Wenn wirtschaftliche Mittel bass
beste Gegengift gegen den Kommunismus sind , bann sollten
gerade bie „ Times "

sich an die Spitze einer Bewegung ]
stellen , bie Deutschland es ermöglicht , Lebensmittel u «bJ

Rohstoffe im eigenen Valutaraum zu kaufen Dann müßten ]
Deutschland seine Kolonien zurückgegeben werden , damit er]
sie zu zeitgemäßen Rohstoffquellen entwickeln kann . Dies
billige Ausrede , daß das Reich Rohstofflieferungen ]
Rüstungszwecken verarbeite , ist doch geradezu unsinnig .]
Deutschland rüstet für den Frieden , zus
seiner eigenen Sicherheit . Genau so wie die Enz -̂
länber dies von sich sagen ! Die führenden Staatsmänner bes ]
Dritten Reiches haben mit größter Offenheit immer wieder j
ausgesprochen , wo sie unseren einzigen Feind sehen . SBeifl
es wahr ist , daß man den Bolschewismus schon mit wirtschaft - ]
Häfen Mitteln unter kriegen kann , bann wäre es an dcis
Zeit , daß England sich an die Spitze einer Bewegung stellens
würde , bie Deutschlanb Kolonien und wirtschaftlichen
Lebensraum gibt . Man verlangt von uns Gegenleistungen -

Aber es ist bie Schwäche der englischen Politik , baß sie
mals klar sagt , was sie eigentlich will . Wenn jetzt wirklich ]
eine Verständigung zwischen England unb Italien über das
Mittelmeer erfolgen sollte , so ist das Mußolinis Verdien ^
der mit rückhaltloser Offenheit bie Karten auf den TiM

gelegt hat . Auch bas amtliche Tieutschland hat so offen als -

nur möglich geredet , aber es ist seltsam : tun wir es , bau » )
wirft uns Englanb vor , daß wir einseitige Konzessionen i

haben wollten . Wenn 1937 den Frieden auch in Europas
bringen [oll , bann muß zu förderst England nicht nur ti

Andeutungen reden , sondern deutlich sagen , was es von u
will .
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\ Großes Wecken am Neujahrsmorgen .

Wiederaufnahme eines alten militärischen Brauches .
Celb ^ ? Lange Jahre war Wiesbaden ohne Militär . Lange-n No« mußte die Bevölkern « « der meltfiirftnht mit s ;,o ™ ; r ; .mußte die Bevölkerung der Weltkurstadt auf die mili -
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— Ausländisches Geld für das Wiuterhilfswerk . Die
anläßlich der letzten Reichsstraßensammlung an alle Volks -
aenogen gerichtete Aufforderung der Reichsleitung
WHW ., ausländisches Hart - und Papiergeld dem Wi
Hilfswerk zur Verfügung zu

LT5. St6t Abende , die das Verlangen nach einer stillen
E D sich tragen . Unbekannte Hände haben die alltäg -

t aus unseren Gedanken getilgt . Wir fühlen
^ gluckende Zeitlosigkeit , die uns aufschließt für das
15* 5, nach dem uns plötzlich hungert . Das ist die Stunde
g « nen Buches , das mit seiner bescheidenen Seitenzahl
6xlnett Abead füllen verspricht . In seinem freund -
^ appband liegt es vor uns auf dem Tisch , den ein
S/ ? Licht erhellt , während die Stube in einem weichen
,
"
^ el versinkt . Ein knisterndes Feuer im Rücken , eine

und eine gut « Zigarette geben die äußeren Zu -
M für diese erlebnisbereiten Stunden .

g .erinnere mich eines solchen Abends . Ich wohnte
M » . einem kleinen Gartenhaus , dessen einzige Stube
W einfach eingerichtet war . Reben der Petroleum -

das mit Buchenscheiten genährte Feuer durch
g !8 der Ofentüre ein zuckendes Licht in das Dämmern

g
® ><es . Ein schwer tropfender Regen trommelte auf

W . Die Umgebung war so ganz dazu geschaffen mit
jpJMt von Kortwich

' s „ Friesennot
"

, die ich an jenem
-q. M zu verschmelzen . Die Stunden gingen in einer
? £

tlUe unter , in der nichts war , wie der stumpfe
zver Teetasse dann und wann und das Rascheln des
ZWers , wenn ich nach einer neuen Zigarette griff .
jMal der heimatfernen Friesengemeinde sog mich in

och war nur noch Anteilnahme an ihrer Rot und
^ bändigen Trotz . Als ich von der letzten Seite auf -
Mts mich eine feuchte Kälte an . Das Feuer glimmte
gW Funken und vor der Lampe zog der Zigaretten -
E « reiten Schwaden . Ich warf meinen Mantel über
^ »och Stunden , bis der Regen mich völlig durchnäßt

ging ich , dem Banne des Buches mählich ent -
f

* langsam zurück in meine Stube und meine Wirk -

Jahre bei der Finanzierung der Baukosten zur Sicherstellungder zweiten Hypothek die R e i ch s b ü r g s ch a f t . Aber
auch für weitere Volkskreise , die über Eigenmittel nicht ver¬
fugen und deshalb nicht selbst bauen können , hat das Reich

Gemeinden zur Erstellung von Volkswohnungen
weldmittel in einem solchen Umfange bereitgestellt , die es
mir ermöglichen werden , allen zu erwartenden Anträgen

Kemelnden zu entsprechen . In verschiedenen Gemeinden
£ f5 *e Errichtung von Volkswohnungsbauten schon be -
chlossen . So in Frankfurt a . M . 300 , in Wiesbaden

® r ’• in Metzlar und in Limburg . Der Förderung der
Kleinsiedlung ^

wie überhaupt der Beschaffung von Woh -
nungen für Minderbemittelte mißt die Reichsregierung ganz
besondere Bedeutung bei , sie wird in der richtigen Erkennt¬
nis der staatspolitischen und wirtschaftlichen Rotwendig -

oo un c
1 £ ° l*! n0 dieser Fragen und allen dahingehenden

Bestrebungen ihre Unterstützung zuteil werden lassen .
Die Baupolizei wird ihre Bestrebungen zur Besse -

rung des Bauens in Stadt und Land , zur Hebung der deut -
schen Vaukultur und zum Schutze der Landschaft gegen Ver¬
unstaltung mit besonderem Nachdruck fortsetzen . Die in An¬
griff genommenen

— Die Polizei als Weihnachtsmann . In der Weihnachts¬
woche hatte die Polizeiverwaltung Wiesbaden 50 bedürftige
Jungens und Mädels , deren Adressen ihr von der NSV .
mitgeteilt worden waren , zu einer eindrucksvollen Weih¬
nachtsbescherung in den Speisesaal der NSV . am Voseplatz
eingeladen . Die Kapelle der Schutzpolizei spielte einige
Musikstücke und dann erklang das gemeinsam gesungene
Weihnachtslied „ O du fröhliche

"
. Polizeipräsident , Freiherr

von Eablenz , dankte allen Helfern und Spendern der
Polizei für deren tatkräftige Unterstützung , wodurch diese
schöne Weihnachtsbescherung zustande gekommen sei und
richtete besonders an die Kleinen die Bitte , in der Polizei
stets einen Helfer und Freund zu sehen , der ihnen jederzeit
hilfsbereit zur Seite stände , wenn sie in Gefahr kommen
sollten . Nachdem „ Stille Nacht

"
verklungen war , erschien

der Nikolaus , der die Verteilung der schönen Geschenk « vor¬
nahm . Neben den mannigfaltigen Sachen nützlicher Art ,
wie Wäsche , Strümpfe , Handschuhe usw . erhielt jedes Kind
noch eine reichlich gefüllte Weihnachtstiite . Während die
Musikkapelle weiter ihre Weisen erklingen ließ , wurden die
Kleinen mit Kuchen und Kakao bewirtet . Als gegen 19 Uhr
die letzten der Gäste mit einer Extratüte voll Kuchen be¬
waffnet zum Heimweg aufbrachen , war es jedem der Teil¬
nehmer klar geworden , daß die Polizei im wahren Sinne
des Wortes dazu berufen ist , . allen Volksgenossen , ins¬
besondere den Kleinen , jederzeit ein Freund und Helfer zu
sein .

— Todesfall . Am Dienstag verstarb nach längerem
schweren Leiden Dr . phil . Adolf EbeI im 68 . Lebensjahre .
Der Verstorbene war der Sohn des Geheimen Oberjustizrates
Franz Ebel , der über 50 Jahre in nassauischen Diensten
stand . Er war der älteste Röntgenologe in Nassau und
unterhielt in Wiesbaden in der Mainzer Straße 40 seit
Jahrzehnten ein chemisches Laboratorium .

Altstadtsanierungsmaßnahmen
Jahre zielbewußt fortgesetzt werden .

Dre Ältstadttelle unserer großen und kleinen Städte ent¬
halten Häuserblocks und Einzelhäuser mit baufälligen und
" » Mrwertigen Wohnungen , die eine für die Volksgesund¬
heit , Volksgemeinschaft und für die öffentliche Ordnung
nicht zu unterschätzende Gefahr darstellen . Schlechte Alt¬
stadtwohnungen müssen daher beseitigt , ein gesundes Wirt¬
schaftsleben in den Altstadtteilen muß gefordert werden .
Im Zusammenhang mit den Altftadtaesundungsmaßnahmen
wird eine erhebliche Zahl von neuen Wohnungen außerhalb
der Eesundungsgebiete erstellt werden .

Der Durchsetzung l u ft s ch utz te ch n i s ch e r Forde¬
rungen bei Einzelbauten durch Schaffung von Sarnmel -
schutzräumen und zum Schutze der Belegschaften in den
industriellen Werken wird durch technische Beratung und
Unterstützung bei den Planungsarbeiten auch im kommen¬
den Jahre tatkräftige Förderung zuteil werden .

Durch alle diese Vaunternehmungen wird das Hand¬
werk und das Kleingewerbe neue Impulse zur wei¬
teren Belebung und Fortentwicklung erfahren .

Die Durchführung der zur Ordnung unseres knappen
Lebensraumes dringend gewordenen Maßnahmen stellt
wichtige Aufgaben auf dem Gebiete der

Landesplanung .

: Sm Neuiah rstagmo rgen zwischen 7 und 8 Uhr
das Musikkorps des 111/2 . R . 87 mit einem Be -

Mmmando tn Starke einer Kompanie mit klingendem
M durch folgend « Straßen der Stadt : Schiersteiner
W - Ä .

r ^ tie
-hrid ^ in9 - Bahnhofstraße - Rhein -

M — Wilhelmstraße — Taunusstraße — Kochbrunnen —
» Mlje — Kirchgasse — Dotzheim er Straße — Kaiser -
Mch -Rmg — Schiersteiner Straße — Kaserne .

Wiesbaden - Biebrich wird das
M Wecken vom Musikkorps Pi . - Batl . 52 ausgeführt .
^ Abteilung nimmt dort folgenden Weg : Kaserne —
WM - Wilhelm - Kalle - Straße — Rheinstraße —
Wraze - Wiesbadener Straße — Insel — Friedens -
M - Rathausstraße — Horst - Wessel - Platz — Frank -
F6tra ^ - Karlstraße — Andreasstraße — Mombacher

Pfalzer Straße — Wilhelm - Kalle - Straße —

ir schlagen die Not , wo wir sie treffen .
65 . »nb NSKK . sammeln am 2 . und 3 . Januar 1937 .

MZur Tradition geworden , daß die Männer der
M CS „ und des NSKK ., sich immer und immer
W » den Dienst des Winterhilfswerks stellen .
MMtmen sie gegen die Not des Winters gleich mit
wdes neuen Jahres -

sie sind fest entschlossen , mit dem
■ Bfer , den ste tn der Kampfzeit gegen alle Feinde
M haben , heute für den sozialen Frieden zu
W . Die eiserne Rose ist ihr Symbol : sie wollen
« schassen in einer harten Zeit , die die Ein atzbereit -
aller fordert .

venu fie mit ihren Sammelbüchsen wiederum wie vor -
die Straßen gehen , dann rütteln sie die Herzen

Mschen zur Opfer tat auf . Die vierte Reichs -
Wmmlung will aller Welt beweisen , daß die Männer
« apses von einst nunmehr mithelfen , die größte
■« enstat der Welt zu vollbringen .
!« Parole der SA ., der SS . , und des NSKK . heißt
,

*t™ 3 . Januar : Wir schlagen die Not , wo wir
-" tfen ! Sie sind gewiß , daß sie bei jedem an -
M Deutschen das Echo finden : Wir sind bereit zu
2 unfet Opfer dem Frieden , der Freiheit" Wurde unseres Vaterlandes dient !

neu einzurichtenden Pezirks -
ber Regierung wird es sein , in

- - - -- - — . die möglichst zweckmäßige Nutzung
vmt Raum und Boden rm Dienste des Allgemeinwohles zu
sichern und zwar tm Rahmen der von der Reichsstelle für
Raumordnung geleiteten übergeordneten Planung sowie im
Zuge des neuen Vierjahresplanes . Daß in einem von der
Natur so gesegneten Gebiet wie dem hiesigen Bezirk daneben
dem Land sch a s t s s ch n tz hervorragende Bedeutung bei¬
gemessen wird , ist selbstverständlich .

Bei der

Geldstücke , aber auch Devisen , wanderten in die Opferbüchsen
des Winterhilfswerks . Die kommende vierte Reichsftraßen -
sammluna des WHW ., die von der SA ., SS . und dem
NSKK . durchgeführt wird , bietet erneut Gelegenheit , auch
das letzte ausländische Hart - und Papiergeld der Volks¬
gemeinschaft zur Verfügung zu stellen .

— Boroerlegung der Reifeprüfung . Zu dem Erlaß des
Reichserziehungsministers Rust vom 30 . 11 . 1936 über die
Vorverlegung der Reifeprüfung 1937 im Zusammenhang
mit der Einführung der zwölfjährigen Schulzeit wird zur
Behebung von Zweifeln ergänzend mitgeteilt : Der Erlaß
ist auf alle höheren Schulen für Jungen anzuwenden , das
heißt für die öffentlichen Schulen und die voll ausgebauten
mit dem Recht der Reifeprüfung ausgestatteten Privat¬
schulen . Die Anforderungen für Mädchen an Jungenschulen
dürfen durch keinerlei Sonderregelungen abgeändert werden .
Schülerinnen der Oberprima , die Jungenschulen besuchen ,
sind wie die Schüler zu behandeln ; auch für sie fällt daher
die schriftliche Prüfung fort . Schüler der DI . und UI . , die
zur Prüfung nicht zugelassen werden oder sie nicht bestehen ,
dürfen frühestens im Herbst 1937 die Prüfung wiederholen .
Schulfremde , die sich zur Reifeprüfung melden , haben sich in
der bisherigen Form der schriftlichen wie der mündlichen
Prüfung zu unterziehen . Sie können diesmal ein Jahr
früher als bisher zur Reifeprüfung zugelassen werden , vor¬
ausgesetzt , daß ihre Vorbereitung auf diese Prüfung auf
Grund der vorzulegenden llnterrichtszeugnisse Aussicht auf
Bestehen der Prüfung bietet und ste auch sonst alle Zu¬
lassungsbedingungen erfüllen .

— Brachland wird genutzt . In vielen Gemeinden liegen
Eeländestreifen und - stücke brach , die bei der Durchführung
eines Bebauungsplanes , bei der Anlegung von Straßen
oder bei Straßendurchbrüchen ufw . angekauft , dann aber
nicht hierzu benutzt und in Eemeindeeigentum geblieben find .
Der Reichs - und preußische Innenminister führt in einem
Erlaß aus , daß im Zuge der Durchführung des Vierjahres -
planes auch diese Geländestücke zur Verbreiterung
unserer Ernährungsgrundlage ausgenutzt
werden müssen . Er ersucht alle Gemeinden und Gemeinde -

Neujahr .

Einsam schreib ich Neujahrskarten
In des Jahres letzter Nacht ,
Um das Neue zu erwarten ,
Das schon an der Schwelle wacht .

Trübe kommt es angeschlichen ,
Und vom Himmel blinkt kein Stern .
In der Nacht , der winterlichen ,
Sind mir alle Lieben fern .

Wie auch fallen uns
' re Lose ,

Wie auch geht des Lebens Schritt :
Manchem blühet eine Ros « ,
Mancher nimmt nur Dornen mit !

Bei dem Schritt ins Ungewisse ,
Eig

'ner Kraft will ich
'

oertrau ' n :
über Leid und Hindernisse
Will ich feste Brücken bau ' n !

Darum laß ich Gram und Sorgen :
Ewig werden sie nicht fein .
Denn aufs Heute folgt ein Morgen
Und auf Trübsal Sonnenschein !

Alfred E . v . Hake .

iehaupj
idungsg
als tel

etmag
alter ]

xrß bet!
inner «!

so , big
s Lang

länM
Inte »

ätigke «
t r.afl

mische «
kgräfS

Dingi ]
lichkeig

s

in bcH
eiflunz
branM

Kriegi
Sieger

°

vismllft
e WÄ
er mall

es i«
n übet )

en uÄ

Ingangsetzung des Bierjahresplanes
wird es sich für unseren Bezirk sehr wesentlich auch darum
handeln , seine besondere wirtschaftliche Lag « in der ehemals
entmrlitarrsierten Zone zu betonen , wovon wir den Anspruch
herleiten dürfen , als besonders a u f t ra g 6 e b ü r f t i q an «
fskannt zu werden . Noch ist hier ber Anschluß an den wirt¬
schaftlichen Aufschwung namentlich mitteldeutscher Gebiete
nicht tn ausreichendem Maß vollzogen . Ich werde diesen
Umstand bei den zuständigen Stellen immer wieder erneut
tn Erinnerung bringen , damit auch unser Gebiet den ihm zu -
kommenden bevorzugten Anteil an öffentlichen Aufträgen
erhält . Ebenso will ich der W i e d e r e r lch l i e ß un g
unserer heimischen Bodenschätze int Verlauf des
Vteriahresplanes meine besondere Aufmerksamkeit zuwenden .

Im Rahmen des

Westerwaldprogramms
sind zur Verbesserung der Ertragswirtschaft umfangreiche Um¬
legungen von Grundstücken , Bodenentwässerungen , -Verbesse¬
rungen von Gemeindeviehweiden und Erünlandflächen sowie
Entwässerungen in sämtlichen Kreisen des Westerwaldes vor¬
gesehen . In 26 Gemeinden ist die Durchführung der Erund -
stückszusammenleaung bereits geplant und zum Teil einge --
leitet , von der Umlegung werden somit rund 1500 Hektar mit
einem Kostenaufwand von einer Million RM . betroffen . Für
weitere 1500 Hektar sind Meliorationsmatznabmen vorgesehen ;
hierfür ist ein Kostenaufwand von 1,2 Mill . RM . erforder¬
lich . 90 Quadratkilometer Bachregulierungen sind in der Aus¬
führung begriffen bzw . geplant . Die hiervon betroffenen
Flächen erstrecken sich auf etwa 330 Hektar mit einem Kosten¬
aufwand von 2,3 Mill . RM . Ferner wird die Verbesserung
der ländlichen Wasserleitungen nachdrücklichst gefördert werden .

An der
Hebung ber Volksgesundheit

werden die staatlichen Bäder des Bezirks nach Kräften mit =
helfen . So ist eine großzügige Erweiterung und Verbesserung
der Moorbadanlage in Bad Schmalbach geplant . Auch
das Luft - und Sonnenbad in Schlangenbad wird in
allen seinen Teilen vergrößert uns » neu gestaltet . In Bad
Ems ist mit der Erbohrung einer neuen Quelle bereits be¬
gonnen . Auch erwägt der Staat hier die Errichtung eines großen
Thermalfreischwimmbades . Für die Heranwachsende Jugend
ist die Errichtung van weiteren Frei - Schwimmbädern in den
hierfür geeigneten Gemeinden vorgesehen .

So ist auf allen wirtschaftlichen sind sozialen Gebieten
eine ständige und erfolgreiche Fortentwicklung zu verzeichnen .

Die Durchführung der am 1 . Dezember 1936 beschlossenen

Gesetze über die Realsteuerreform
wird den Gemeinden eine vollständige finanzielle Selbständig¬
keit geben . Sie ist die Voraussetzung für di « Inangriffnahme
der territorialen Reichsreform , weil sie eine reinliche Schei¬
dung ber einzelnen Steuern zwischen Reich , Ländern und Ge¬
meinden einleitet . 2m Neuen Jahr wirb zunächst bie Ge -
meinbegewerbesteuer durchgefiihtt werden , worauf
dann später die Gemeindegrundsteuer folgen wird ,
die kommunalen Verwaltungen werden wie int abgelaufenen
Jahre auch im neuen 2 -chr ständig fortschreitend ihre Finanz¬
wirtschaft verbessern und einen gesunden Ausgleich im Jahres¬
haushaltsplan da , wo es noch nicht geschehen , herbeiführen
müssen . Gemeinden und Gemeindeverbände werden eine nach
stärkere Zurückhaltung bei oer Ausnahme neuer Anleihen und
eine strenge Sparsamkeit , bie die Bildung van Rück¬
lagen ermöglicht , üben müssen .

Wir stehen am Beginn des neuen Jahres des national¬
sozialistischen Umbruchs und Aufbaus . Die Aufgaben , bie
nun zur Erreichung der oben gekennzeichneten Ziele ge¬
stellt find , werden verwirklicht werden . Für die Staats¬
verwaltung können bei der Behandlung aller dieser sinanz -
polittschen wirtschasts - und sozialpolitischen Fragen keine
anderen Gesichtspunkte maßgebend sein , als : „ Gemeinnutz

geht vor Eigennutz ! "

»schm Schauspiele verzichten die im Vorkriegsbeutschland: trtcflcjl und von ber jungen Wehrmacht des Dritten Reiches
iruftnÄ eni |jmmen worben sind . Zu biesen gehörte u . a . auch das
erwtes . Wecken zu Beginn des neuen Jahres . Nachdem" > ™ « ttbaden tm abgelaufenett Jahre wieder ffinmiinn .

Regierungspräsident von Pfeffer
zum neuen Jahr .
i " das beginnende neue Jahr wirb vor -

Sefenn3etdjnet unb getragen sein von bem Ee -
° n bte Durchführung bes Vierjahres -

, benl= -*
ber Ministerpräsident , Generaloberst

2 . J 8 ’ r bes Lebens und ber Wirtschafts -

Ff-nJtr ; *
deutschen Volkes verkündet hat . Nicht nur alle

ö,e » " nd kommunalen Dienststellen unb Beamten bes

h! r%rM -A9? 6e3trl5 Înb dazu berufen , an ber Verwirklichung
an der Erreichung ber gesteckten Ziele mit

[offenbett unb bem Einsatz ihrer vollen Tatkraft
auch alle Volkskreise , namentlich“ ’ rtlwfftMem Gebiete , werben bazu eingeladen ,un & iordernd sich an diesem nationalen Werke zu

Wenn in den vergangenen letzten Jahren die A r b e i t s -l o 11 g k e 11 mit gutem Erfolg bekämpft werden konnte , so
, n

, Durchführung des Vierjahresplanes im neuen

« fr » - n26en Schaffung weiterer Arbeitsmöglichkeiten mit
curk/in ,

® net9ie auch auf eine Besserung unb
Sicherstellung ber Lebenshaltung des Ar -
dbfiers unb ber kleinen Angestellten hingewirkt
weroen . Für bte

Errichtung von Kleinsiedlungen ,
die

.diesem Zwecke besonders bienen , sind mir vom Reich
beträchtliche Eelbmittel bereits zur Verfügung gestellt wor -
oen . Aufgabe der Gemeinben unb Gemeinbeverbände wird
? ? " » t Pachdruck diese Kleinsiedlungen zu fördern und
schon jetzt alle Vorbereitungen insbesondere hinsichtlich der
Landbeschaffung zu treffen . Um den

Kleinwohnungsban für Minderbemittelteacht ^ Pdt geworden ist , wird dieser alte soldatische
"

Brauch erst -
anbeln jgtg wieder durchgeführt .
te , unh
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Personenkraftwagen aus Köln und ein anderer aus Wies¬
baden stießen , als sie sich begegneten , mit voller Wucht
zusammen . Dem Fahrzeug aus Wiesbaden ist dabei der

ganze Vorderteil mit Kühler und Rädern abgerissen worden .
Der andere Wagen wurde nur leicht beschädigt . Glücklicher¬
weise blieben die Insassen der beiden Autos unverletzt . Das

Unglück soll auf die Straßenglätte zurückzuführen sein .

— NS . - Rechtsbetreuu « gsstelle Wiesbaden . Die Ge¬

schäftsstelle ist nach Wilhelm st raße 14 ( Amtsgericht ) ,
2 . Obergeschoß , Zimmer 20 , verlegt worden . Sprech¬
stunden täglich von 9 .30 — 12 .30 und von 15 — 17 Uhr .
Mittwoch - und Samstagnachmittags ist geschlossen . Es

empfiehlt sich , alle für die Beratung notwendigen Schrift¬
stücke , wie Briefe , Verträge ( Mietverträge ) und sonstige
Papiere , mitzubringen .

— Zolldienst . Die Postzollabfertigungsstelle des Haupt¬
zollamts Wiesbaden , Rheinbahnstraße 6 a , ist zur Ab¬

fertigung von Auslandspostpakeren am Samstag , 2 . Jan .
1937 , von 9 — 11 Uhr geöffnet . Für alle übrigen Dienstver¬
richtungen ist das Hauptzollamt an diesem Tage geschlossen.

— Ehejubiläum . Herr Wilhelm Zindel und Frau
Christiane , geb . Urban , Faulbrunnenstraße 10 , feiern am
2 . Januar ihr 40jähriges Ehejubiläum .

— Hohes Alter . Am 1 . Januar feiert Frau Elise

Engel , Röderstraße 12 , ihren 75 . Geburtstag .

Die Opferbereitschaft der SA . , der SS . und des

NSKK . am 2 . und 3 . Januar 1937 soll allen Vorbild

sein . Opfert für die 4 . Reichsstratzensammlung des

Winterhilfswerls .
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Fragen des deutschen Einzelhandels
Als letzte der diesjährigen Sitzungsveranstaltungen

hatte die Kreisgruppe Wiesbaden der Wirtschafts -
gruppe Einzelhandel die Leiter sämtlicher Fachgruppen zur
Besprechung wichtiger Tagesfragen eingeladen . Die Be¬
sprechung galt vor allen Dingen der Einführung der Fach¬
gruppenleiter in das Gebiet der

neue » Verordnung des Reichskommissars für Preis¬
bildung .

Geschäftsführer Schüler besprach die neue Verordnung
über das Verbot der Preissteigerungen . Das
Verbot gilt rückwirkend vom 18 . 10 . 1936 . Als eine Preis¬
erhöhung ist es auch anzusehen , wenn Zahlungs - und Liefe¬
rungsbedingungen zum Nachteil der Abnehmer geändert
werden . Ausnahmen von den Vorschriften dieses Verbotes
kann der Reichskommissar oder die von ihm beauftragte
Stelle zulasten . Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung
oder die zur Durchführung erlassenen Anordnungen werden
mit Gefängnis - und Geldstrafen belegt . Es kann auch die

Schließung von Betrieben für die Dauer oder zeitweilig
verfügt werden .
« In der Erläuterung zu dieser Verordnung wird aus -

geführt , daß eine der grundlegenden Voraussetzungen für das

Gelingen des Vierjahresplanes die Aufrechterhaltung eines
festen Verhältnisses zwischen Löhnen und

Preisen ist . Durch ihren umfassenden Charakter schließt
die Verordnung jede Unsicherheit auch aus Teilgebieten der

Wirtschaft aus und bekundet die Entschlossenheit des

Ministerpräsidenten G ö r i na , die geforderte Stabilität
unter allen Umständen zu sichern .

In der Ausführungsverordnung zu dem Verbot von
Preiserhöhungen werden die früheren Verordnungen auf¬
gezählt , die durch die jetzige Anordnung nicht berührt
werden . Es handelt sich hierbei um die Verordnungen über
die Preise für unedle Metalle vom 31 . 7 . 34 , für
ausländische Waren vom 22 . 9 . 34 , für Silber vom
6 . 10 . 36 sowie um die Verordnung über Fleisch - und
Wur st preise vom 22 . 10 . 36 . Für die im Spinnstosf -

gesetz vom 6 . 12 35 geregelten Waren gilt die bisherige
Regelung weiter .

Besonders wichtig ist auch die

Regelung der Mietpreise .

Danach darf eine höhere Miete als die gesetzliche nicht neu
vereinbart werden . War am 18 . 10 . 36 eine höhere als die

gesetzliche Miete vereinbart , so findet bei Abschluß neuer

Mietverträge die Verordnung über das Verbot von Preis¬

erhöhungen Anwendung . Bei Räumen , die den Vor «
des Reichsmietengesetzes nicht unterliegen , darf bei W
neuer Mietverträge der Mietzins , der am 18 . 10 3
nicht überschritten werden . Diese Bestimmung ist 1
bedeutsam , weil hierdurch auch eine Steigerung beil
für Läden und sonstige gewerbliche Riürm « untv «
wird , da diese in der Regel einem Mieterschutz nifi ]
liegen .

Der Geschäftsführer gab dann noch weitere gJ
Hingen zu den einzelnen Fragen auf Grund der bis 3
liegenden Ausführungen bekannt . Zu der Verordn ^
26 . Roo . ist inzwischen eine erste AusführungsverZ
am 30 . Roo . und eine erste Anordnung am 12 . %
schienen .

In dem weiteren Bericht wurden dann die Lies «
und Zahlungsbedingungen für die Leder - unbR (
wirtschaft bekannt Weben , ferner die von der 1
gruppe Wiesbaden der Wirtschaftsgruppe EinzelhaM
gesehenen Arbeitsgemeinschaften des ersten
lahres 1937 . Es wurde dann das neue Organifatj ,
kommen zwischen Einzelhandel und Handwe «
sprachen , ferner die in der Beiratssitzung der Wir «
gruppe Einzelhandel in Berlin beschlossene

Zusammenlegung der Fachgruppen .

Danach werden die bisherigen 31 Fachgruppen E
gelegt . Künftig bestehen dann 10 große FachgruA
neben 1 . die Zweckgemeinschaft Althandel , 2 . du
abteilung Juwelen , Gold und Silberwaren , Uhren ,
Fachabteilung zoologische Artikel , lebende Tiere , sow

'
«

stattungswesen .
Der Beirat wurde dann weiter über die für di «!

erfolgten Lieferungen des Wiesbadener EinzF '

unterrichtet . Ferner wurde zur genauen Einhalts
Arbeitszeit aufgefordert und auf die Zahlung bet ]
mäßig vereinbarten Sätze für die Überstunden und |
Arbeiten an den offenen Äerkaufssonntagen hingen ^

Zum Schluß wies der Geschäftsführer auf i
strebungen unserer höchsten Stellen hin , den Fischv «
mit allen Mitteln zu erhöhen . Der von dem Leiter bet]
schaftsgruppe Dr . Franz Hayler hierzu erlassenes
wurde bekanntgegeben und dazu mitgeteilt , datz - f
samte deutsche Einzelhandel mit einer in seiner GeschiH
spiellosen Solidarität beschlossen hat , den Kampf 3
Nahrungsfreiheit der Nation durch einen SonderbeW
fördern .

Neujahrsgrutz des Oberpraside

[t rooC
ich et

Heil Hitler !
Philipp Prinz von Hessen ,

Oberprästdent der Provinz Hessen - Nassau .

Mutes und der unbedingten Einsatzberei
und Volk . Als eine verschworene Semei
inmitten einer unruhigen Welt in fr
bauender Arbeit zusammenstehen und unsek
Kraft für die großen Aufgaben einsetzen , die uns der

gestellt hat .
In diesem Sinne wünsche ich allen Volksgen ^

Provinz Hessen - Nassau von Herzen Glück zum neun

Wieder stehen wir an der Schwelle eines neuen 3
Wir blicken zurück auf ein Jahr erfolgreicher ml

sozialistischer Aufbauarbeit auf allen Gebieten besi
lichen Lebens , und halten Ausschau auf das Jahr
uns neue große Aufgaben stellt . Die Durchführung bc

jahresplanes des Führers verlangt von uns bcnj
aller Kräfte . Dabei soll und wird es für keinen i
das Wort „ Unmöglich

"
geben , wenn es heißt , neue 1

gehen und schwierige Probleme zu lösen . Nach bett )
faken , die den Sieg der nationalsozialistischen Bewegt
moglicht haben , wollen wir auch im neuen Jahn
Pflicht erfüllen : es sind die Grundsätze der Treue , oe*

sichtlichen Glaubens , der opferbereiten Kameradschick
Mutes und der unbedingten Einsatzbereitschaft füll

Auch im neuen Jahr Kaffee

Wegeausbau . Ein Ian ,

sportfreuden genießen .

Hohes Alter . Am 2 . Januar 1937 begeht ffra # j
Pippine Wagner , Obergaste 21 , ihren 80 . GeburtstW

Sgehegter Wunsch der DM
Bauern geht nun in Erfüllung durch den Ausbau,A
die Holzabfuhr und die Feld - und WtesenbewiftW
äußerst wichtigen Weges im Weilburger Tal vom
Chausseehaus bis nach Dotzheim .

Blei *Stadt .

Straßenausbesterung . In den letzten Tagen, »

verschiedene Straßen im hiesigen Stadtteil ausgeNfl
gewalzt . Die Schlammplage in den Straßen des «
Stadtteiles ist bei dem nasten Wetter fast unerträfpR
wäre baldige Abhilfe unbedingt am Platze .

Schwerer Unfall . Einen schweren Unfall hatte ]
Tage ein hiesiger Milchhändler mit seinem Fuhrwrftt
Personenwagen rannte im Morgennebel von Hinte «

“
Wiesbadener Vorort !

Biebrich .

Der Friedhof ist in den Monaten Januar und
"Ä

von 8 bis 17 Uhr geöffnet . Das Westtor ist nur So »

geöffnet . 1
Jubiläum . Die Eheleute Bäcker und Konditor

Ott , Rathausstraße 15 , feiern ihr 40jähriges Ehej «

Dotfhetm .

Die Ungunst der Witterung hatte im vergangene « «

einen sehr schädlichen Einfluß auf die Menschen auM
Da der größte bebaute Teil von Dotzheim in dem nag ]
sich flach öffnenden Talkessel liegt , war hier die Ns !

bildung besonders stark wahrzunehmen . BednW

durch und auch durch die sonst noch vorherrschenden «
Witterunasoerhältniste , ist eine Krankheitsziffer fest »
wie sie selten hier zutage getreten ist . Hoffen wir , y
das Wetter im Januar so gestalten wird , daß toitj
darüber empfinden . Der Jugend , die jetzt Weihna ^
hat , wäre am liebsten eine Menge Schnee , den sie sch «
entbehren mußte . Sie möchte wieder einmal echt « ■
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verbände , solche in ihrem Eigentum stehende Eeländestücke
auf geeignete Ausnutzungsmöglichkciten hin zu überprüfen .
In erster Linie werde zu erwägen sein , ob das betreffende
Gelände nicht überhaupt zum Zwecke der Bewirtschaftung
veräußert werden könne . Erscheine eine Veräußerung im
Hinblick auf spätere Verwendungsmöglichkeiten nicht ange¬
bracht , so werde in vielen Fällen eine langjährige Ver¬
pachtung in Frage kommen . Soweit es sich aber um Gelände
handele , das schon in absehbarer Zeit wieder gebraucht
werden solle , oder für das sich aus sonstigen Gründen ein
Pächter nicht finde , solle das Gelände möglichst Interessenten
zur landwirtschaftlichen Nutzung ( Kartoffelanbau usw .)
gegen jederzeitigen Widerruf unentgeltlich überlasten werden .

— Der Arbeiter kämpft gegen Unfälle . Aus etwa
1000 Betrieben gehen in diesen Tagen die Einsendungen zu
dem Preisausschreiben im Rahmen der Unfallverhütungs -
aktion bei der Gaubetriebsgemeinschaft „ Eisen und Metall "
der DAF . in Hesten - Nastau ein . Diese Vorschläge sind be¬
reits in den Betrieben vorprämiiert . Bereits heute zeigt
ein flüchtiger Überblick , daß sich wertvolle Arbeiten darunter
befinden . Aus der großen Zahl sucht nun ein sorgfältig zu¬
sammengesetzter Prüfungsausschuß innerhalb der Eauwal -
tung Hesten - Nastau der DAF . die 60 besten Lösungen her¬
aus . In Berlin nehmen die so ausgewählten Arbeiten
dann an der endgültigen Werbung im Reichsgebiet teil .

— Schutz der Tiere in der Silvesternacht . In der

Silvesternacht wird zuweilen grober Unfug mit lebenden
Tieren getrieben . Insbesondere haben Ferkel , aber auch
Hunde , Katzen und Vögel unter roher Behandlung durch
angeheiterte oder betrunkene Personen zu leiden . Derartige
Auswüchse entstammen einem überwundenen Zeitabschnitt ,
in dem das Tier unr als Sache gewertet wurde . Mit Rück¬
sicht auf die Höhe der Kultur des deutschen Volkes wie auch
auf die strengen gesetzlichen Vorschriften , die der heutige
Staat zum Schutze aller Tiere erlassen hat , dürfen derartige
Roheiten in keinem Falle mehr geduldet werden . Der Reichs -
Tierschutzbund fordert alle Volksgenosten auf , solche Tier¬
quälereien zu verhüten und Schuldige zur strafrechtlichen
Verantwortung zu ziehen . Anzeigen können bei der zu¬
ständigen Polizeibehörde oder dem nächsten Tierschutzverein
erstattet werden . Jedermann ist hierzu berechtigt .

— Wiesbaden als Kunststadt . Die Vortragsreihe des
Wiesbadener Kur - und Verkehrsvereins findet ihre Fort¬
setzung mit einem Vorträg von Prof . Dr . V o ß über „ Wies¬
badens Kunstsammlung und ihre kulturelle Bedeutung

"
. Der

Vortrag findet am 7 . Januar 1937 im kleinen Saale des
Kurhauses um 20 .30 Uhr statt . Auch dieser Vortrag wird ,
wie alle vorhergeganqenen , bei der Wiesbadener Einwohner¬
schaft wie auch bei unseren Kurgästen allgemeines Interesse
finden . Ist es doch selbst den meisten Wiesbadenern nicht
bekannt , welche Kunstwerke wir in unserer städtischen Ge¬
mäldesammlung unser eigen nennen . In Prof . Dr . Voß hat
der Wiesbadener Kur - und Nerkehrsverein den besten Sach¬
kenner gefunden , der uns in dieses Gebiet unseres kulturellen
Lebens einführen kann . 50 bis 60 Lichtbilder stadteigener
Gemälde werden den Vortrag illustrieren .

— Auf der Straße gestürzt . An bet Vierstadter Straße
kam am Mittwochmittag ein junger Radfahrer auf dem nassen
Pflaster zu Fall und stürzte recht heftig zu Boden . Er trug
erhebliche Wunden am Kopf uns den Händen davon . — Am
Bahnhofsplatz kam ein etwa 5 Jahre altes Mädchen , das noch
schnell vor einem Auto den Fahrdamm überlaufen wollte , zu
Fall . Glücklicherweise konnte der Kraftwagen noch rechtzeitig
ausibiegen . So erlitt das Kind nur durch den Sturz auf das
Pflaster einige Kopfwunden .

— Einsatz der Feuerwehr . Am Mittwochabend wurde die
Feuerwehr nach der Dotzheimer Straße 72 gerufen , wo in
einem Raum des Hinterhauses aus noch unbekannter Ursache
Feuer ausgsbrochen war . Die Feuerwehr löschte den Brand ,
dem Kleider , Packmaterial und Papier zum Opfer fiel .

— Ein Kraftwagen in zwei Stücke zerrissen . In Ober «
la $ n ft ein ereignete sich ein schwerer Verkehrsunsall . Ein

Die Giücksmanner sind wieder da

Am 7 . Okt . hat der Führer das Winterhilfswerk des deutschen
Volkes 1936/37 eröffnet . Seit diesem Tage wirkt jeder
Deutsche wieder an dem größten sozialen Hilfswerk der Welt
mit . Die Straßensammlungen brachten höhere Ergebnisse
als im vergangenen Jahr . Die Eintopf - Sonntage wurden zu
Festen der Volksgemeinschaft , deren Erträgnis alle früheren
rn den Schatten stellt . Mit der Jahreswende fetzt nun eine
der größten Aktionen des ganzen Winterhilfswerkes , die
Reichswinterhilfe - Lotterie , wieder ein . 5000

Staue
Glücksmänner werden als Gesandte und Werber des

Sinterhilfswerkes vor jeden einzelnen hintreten und ihm
ihre Gliicksbrftfe anbieten . Richt nur den Ärmsten soll durch

>,Ä .)

ihre Tätigkeit geholfen werden , sie werden auch Glück
bringen , über vier Millionen RM . werden durch ihre Hände
glücklichen Gewinnern ausgezahlt werden . Auch in Wies¬
baden haben am gestrigen Mittwoch die „ grauen Elücks -
rnänner " mit dem Losverkauf begonnen . Als alte , liebe
Bekannte begrüßten wir sie wieder im Straßenbild . Wenn
sie euch begegnen , denkt daran , daß die 50 Pfg ., für die ihr
eirf Los kauft , zu Millionen anwachsen und überall zur
Linderung der Not beitragen werden . Der erste 100 - RM .-
Eewinn ist auch bereits gefallen und zwar

' war der glückliche
Gewinner ein holländischer Kurgast , der im Kur¬
haus einem „ grauen Elücksmann " ein Los abgekauft hatte .
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usik - und Vortragsabende *

Aus Gau und Provinz

3 .45

in
Verteiler

für gelbe

je 50 kg

2 .95 RM .

3 .35

3 .25
0 .39

3 .55
0 .42

für weiße , rote
und blaue

je 50 kg

3 .25 RM .

die
er -

3 .65
0 .43

denen

Bei Abgabe ab Lager oder Waggon
des Empfangsverteilers bis zu

Bei Zufuhr frei Keller des Ver¬
brauchers oder Kleinoerteilers

für gelbe
Speife -

kartoffeln
je 50 kg

3 .30 RM .

durch den Empf .-Verteiler bis zu 3 . 15
Bei Abgabe von 50 kg durch den

Kleinverteiler bis zu
Bei Abgabe von 5 kg bis zu

durch den Empf .- Verteiler bis zu 3 .05 .
Bei Abgabe von 50 kg durch den

Kleinoerteiler bis zu
Bei Abgabe von 5 kg bis zu

Musik zum Jahresende war der Leitgedanke des

onzertes , das in der Marktkirche Kirchemnustk -

r Kurt Utz ( Orgel ) mit Unterstützung von Kammer -
• Rolf Naumann ( Harfe ) seinen Hörern am
»n Mittwoch bot . Standardwerke für Orgel von Joh .

für weiße , rote
und blaue

Speisekartoffeln
je 50 kg

Bei Abgabe ab Lager oder Waggon
des Empfangsverteilers bis zu 3 .— RM .

Bei Zufuhr frei Keller des Ver¬
brauchers oder Kleinverteilers

_ „ - ----- Speise -
Speisekartoffeln kartoffeln

Stuhlbeine als „ schlagkräftige
- Beweismittel .

» Homburg , 30 . Dez . Stimmung ist bei vielen Leuten

eichbedeutend mit Fröhlichkeit . Bei manchem artet

rakehl aus . So war es auch bei einem jungen Mann ,
Homburger Tanzlokal besuchte und dort eine Aus¬

setzung mit einem „ Nebenbuhler
"

hatte . Da er
»egner scheinbar nicht von der Berechtigung seiner
ie überzeugen konnte , suchte er nach schlagkräftigeren
ritteln , als es Worte sind , und griff dabei kurzer -

mch dem ersten besten Stuhl , brach diesem ein Bein
t bearbeitete mit dieser Waffe den Kopf seines
;ts “

, so daß der junge Mann ins Kreiskrankenhaus
frt werden mutzte , wo man ernstlichere Verletzungen
te .

3 .35
0 . 40

schön sind die , wenn wir nicht irren , auf der neuer¬
dings besonders von deutschen Touristendampfern oft
angelaufenen Insel Santorin . Den Glanzpunkt in Ucickys
Werk bedeuten die Szenen der Schiffskatastrophe . Das
Sinken des Schiffes zur gefährlichen Schlagseite , iiber -
einanderrollende Gegenstände des eleganten Speisesalons ,
die wahnsinnige Angst der Fahrgäste , die Kommandos , das
Stampfen der Maschinen und die Rettungsarbeiten könnten
nicht lebendiger und dramatischer geschildert werden Unter
den Darstellern steht Hans Albers an erster Stelle . Wie
immer ist er der Draufgänger als Kapitän , kurz angebunden ,
schlagfertig , und nicht bloß mit Worten , der echte Sohn
seiner Hamburger Vaterstadt . Ein ganzer Kerl , der das
Herz auf dem rechten Fleck hat . Man hat Albers schon in
ähnlichen Rollen gesehen , und doch weiß et sich immer wie¬
der von einer neuen Seite zu zeigen . Lotte Lang , die erst
seit kurzem in den Filmen mehr in den Vordergrund rückt ,
nimmt nicht nur durch ihre pikante Erscheinung , sondern
auch durch den herzigen Wiener Tonfall gefangen . Auf der
Gegenseite steht Aribert Wäscher als Calfa , bewunde¬
rungswürdig scheußlich in seiner gepflegten Schwammigkeit ,
genial widerlich , Beherrscher der Situation , bis ihn das
Schicksal niederhaut . Unter den Nebenspielern seien Eber¬
hard Leith off ( Ingenieur ) , Alexander Engel ( Theater¬
direktor ) , der aufgeregte Dr . Negruzzi ( Bruno Hübner ) ,
und das Ehepaar Riesielschmidt ( 2da Turay und Adolf
Eondrell ) besonders erwähnt . Dieser Film ist ein
Markstein in der Entwicklung des U f a - P a l a st e s . —
Im Beiprogramm läuft der Kulturfilm „ Alt - Frank¬
furt " mit seinen schönen Ansichten des Doms , der alten
Häuser , der Würste und des Apfelweins , nicht zuletzt aber
der Festspiele am Römerberg . Dr . W . Waldschmidt .

das gerade auf der Bierstadter Straße in Richtung
A,n stand . Durch den plötzlichen Anprall raste das
«nt dem Wagen davon . Milchflaschen und Kannen

. in hohem Bogen auf die Straße , bis das Pferd mit

Daaen in einen Gartenzaun rannte und dort schwer
■* liegen blieb . Das Tier erlitt Hautwunden und trug
Lgete Kopfverletzung davon , mit starkem Blutverlust

doch noch in den Stall zurückgeführt werden . Per -

wurden glücklicherweise nicht verletzt , der Milchwagen
ebenfalls schwer mitgenommen .

Kartoffelhöchstpreise bis 31 . Januar 1937

im Kartoffelwirtschaftsverbaud Hessen - Nassau .

Frankfurt a . ® L , 30 . Dez . Für die Abgabe von Speise¬
kartoffeln an die Verbraucher bis 31 . Januar 1937 sind fol¬
gende Höchstpreise festgesetzt worden für die Städte Frank¬
furt a . M ., Alt - Wresbaden mit Biebrich Dotz¬
heim , Schierstein und Sonnenberg Mainz
Offenbach a . M ., Darmstadt , Bingen :

Seb . Vach und Reger gaben dem gewählten Programm den
hochstehenden künstlerischen Rahmen . In der G - Dur -Fantasie
von Bach wie auch in der Fantasie über den Choral „ Wie
schon leucht

' t uns der Morgenstern
" von Reger , entfaltete

Herr Utz seine virtuos entwickelte Manual - und Pedaltechnik
m glanzender Weise und nahm auch Gelegenheit , im letzteren

a ? e .schillernden , charakteristischen Farbenreflexe in
der Registrierung mit künstlerischem Geschmack erfolgreich
spielen zu lasten . Auch der in der Mitte stehende Orgel¬
choral „ Das alte Jahr vergangen ist

" von Bach , im Vortrag
ui zarten Farben gehalten , erwies sich so als unmittelbar
wirkend . Herr Naumann , der Harfenist des Kurorchesters ,
bereicherte den Abend durch meisterhaft ausgeführte Harfen¬
vorträge von Ph . Em , Bach , Mattheson und Domenico
Zipoli und brachte dann im Verein mit Herrn Utz „ Konzert
für Harfe und Orgel

" von Händel zu fein abschattierter
Wiedergabe . Orgel - und Harfenton einte sich hier zu sinn -
freudigem , eigenartigem Klangreiz . Die Zuhörerschaft lauschte
mrt regstem Interesse den musikalischen Gaben der Veran¬
staltung . F . Z e ch.

maskierte Männer vom hinteren Eingang her in das Post¬
amt Bingen und erbeuteten 230 000 RM ., deren größten
Teil sie aber auf der Flucht verloren . Die damals durch -
geführten polizeilichen Ermittlungen blieben erfolglos . Im
vergangenen Monat nun erhielt die Binger Polizei durch
Briefe und Gespräche erneut Verdachtsgründe und ermittelte
vier Täter . Einer befindet sich in der Fremdenlegion , ein

Für mittlere Städte und Orte ,
Speisekartoffelversorgung überwiegend durch
folgt , wurden folgende

'
Höchstpreise festgesetzt :

In allen übrigen Orten , in denen die Beliefe¬
rung der Verbraucher überwiegend durch Erzeuger unmittel¬
bar erfolgt :

für weiße , rote . für gelbe
und blaue Speife -

Speisekartoffeln kartoffeln
je 50 kg je 50 kg
2 .75 RM . 3 .05 RM .

Für die „ Juli "
( Niere ) erhöhen sich die vorstehenden ,

für die gelbfleischigen Sorten festgesetzten Berbraucherhöchst -
preise um 1 .— RM . je 50 kg , für „ Rote Hörnchen "
die für weißfleischige Sorten festgesetzten Preise um
2 .— RM . je 50 kg und für „ Gelbe Hörnchen " die für
gelsleischige Sorten festgesetzten Preise um 2 .— RM . je
50 kg .

Die Erstaufführung des neuen Films wurde aus Anlaß
des 10jährigen Jubiläums des Wiesbadener Ufa - Palastes
festlich eingeleitet mit einem Prolog und Musikdarbietungen
des ehemaligen Ufa - Orchesters ( Leitung Kapellmeister
P . Janowsky ) die ebenso wie der Film beim Publikum
begeisterte Aufnahme fanden .

Mainz , 30 . Dez . In der Nacht zum Dienstag wurde
Jahre alte Frau in Mainz , die sich in Begleitung

sann .es befand , von den Schutzbrettern der Straßen -
faßt und so schwer verletzt , daß sie am Mittwochfrüh
akenhaus verstarb .

h und Nahe »

Ein Postraub nach 16 Jahren aufgeklärt .

Gingen , 30 . Dez . Die Kriminalpolizei Mainz hat
»r 16 Jahren verübten Pöstraub in diesen Wochen
rt . 2n der Nacht des 5 . Juni 1920 drangen vier

\s und Main

Neuhof i . Ts . , 30 . Dez . Bei einer Treibjagd wurden
je und 1 Hase zur Strecke gebracht . Der glückliche
, der die beiden Füchse erlegte , war Herr Thomä
iesbaden : ein geborener Eschenhahner .

dem Rheingau .

Geisenheim i . Rhg . , 30 . Dez . Bei bestem Wohl -
» und Frische vollendete Frl . M . Gerhard ihr
densjahr . Der Mitbürger Adam Murrmann
seinen 83 . Geburtstag .

tu und Rheinhessen .

Mainz funkt Freude .

Mainz , 30 . Dez . Am Abend des Neujahrstages fin -
l alle Freunde und Jünger des Karnevals in der
t „ gut Stubb "

zu einer großen Familienfeier zu -
Ji nachdem am Morgen des 1 . Januars der traditio -
»arrische Neujahrsumzug mit lustigen Gruppen und
t durch Straßen stattgefunden hat . Lilly Sedina
kno Äßrnann vom Deutschen Theater Wiesbaden
l abends in der „ gut Stubb " ihre fröhlichen Lieder

die Tanzgruppe Willius - Senzer schwingt ihre
'n , während Franz Hauck vom Reichssender Frank -
itb der närrische Mainzer Hofkapellmeister Karl
e durch die schmissigen Weisen ihrer Kapellen die
versammelte „ Verwandtschaft " von nah und fern
und binden "

soll . Der Reichssender Frankfurt hat
« tragung unter dem Motto übernommen : Helau !
5 funkt Freude !

q - Palast :

„ Unter heißem Himmel .
"

Der neue Abenteurerfilm mit Hans Albers .

ne Sensationsnachricht : Geheimnisvolle Waffentrans -

auf dem Ägäischen Meere . Klavierkisten , in deren
M Maschinengewehre verborgen sind ! Das ist ein

ganz unzeitgemäßes Thema , und Gustav Heidt ) hat
s einen Film gemacht , worin sich die spannenden

onen förmlich jagen . „ Unter heißem Himmel "

sich die abenteuerliche Geschichte eines deutschen
vpitäns , der in der Welt des Südens herum -
M wird , um Schiffbruch im eigentlichen und im

genen Sinne zu erdulden , der aber bei dieser
jfjeit ein moralisch schiffbrüchiges , im übrigen aber
erndes Wiener Mädel kennenlernt . So wie der alte
dampfet „ Eordobus "

trotz einem gewaltigen Loch im
den Hafen erreicht , so landen auch die beiden Liebes -

zlücklich im Hafen der Ehe und zwar mit einer Ee -

sigkeit , wie sie nur bei einer mit keinerlei Forma -
belasteten Schiffstrauung möglich ist . Um den

dieser persönlichen Angelegenheit zweier prächtiger
ien rankt sich ein Gespinst von Intrigen und Ver -
>. Da ist dieser wohlgenährte Konsul Calfa , der gut
d trinkt und sich aus den Einkünften seiner dunklen
ste kleidet . Ein Schuß aus der Theaterpistole der
r Rosa , die ihm in die Hände geraten ist , weil sie den
ufimmel

"
hat , beraubt ihn der Augen und deckt

ittg seine infamen , landesverräterischen Pläne auf .
bei Direktor eines fragwürdigen Nachtlokals , dessen
I einst auf das Künstlertheater eines Stanislawski
und der hundertprozentige Alkoholiker Dr . Negruzzi ,
Inddarmentzündung als Cholera behandeln möchte .

die Passagiere , die Matrosen und die Auswanderer ,
m Wort eine ganze Galerie von Typen , Damen ,
Verbrechern , Globetrottern . Dazu kommt das Ko -
i Südens . Griechenland leuchtet auf mit seinen
ẑeichneten Bergen und Buchten , seinen weißen
und seinem bun - bewegten Volksleben . Besonders
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werterer ist ebenfalls außerhalb der deutschen Reichsgrenzen ,
der dritte ist 1926 gestorben und der vierte Tätet wurde fest¬
genommen .

m . Braubach a . Rh . , 30 . Dez . Zu den nunmehr ein¬
setzenden Holzvetsteigetungen werden nur solche Käufer zu¬
gelassen , die ihren geldlichen Pflichten nachgekommen sind .
Steigeret , die mit der Bezahlung von Holzsteigegeldetn
aus früheren Iahten noch im Rückstand sind , werden
nicht angenommen . Versteigerungen durch Dritte ist nur
dann möglich , wenn eine schriftliche Vollmacht des Steig¬
liebhabers vorliegt .

m . Oberlahnstein , 30 . Dez . Beim Rangieren auf dem
Rangierberg des Eüterbahnhofs sprang ein Eisenbahn¬
wagen aus den Gleisen und wurde dabei vollkommen zer¬
trümmert . Glücklicherweise blieb es nur bei Sach - und
Stückgutschaden .

— Jdat - Oberstein , 30 . Dez . Die Schlotzruine soll zu
einer großen Jugendherberge ausgebaut werden . Bisher
waren nur 25 Betten im Schloß üntergebracht . Für den
Ausbau stehen der Hitlerjugend 40 000 RM . zur Verfügung .
Wenn möglich , soll die Ruine so ausgebaut werden , daß das
Bild der Burg in der früheren Form wieder ersteht .

Lahn und Westenwaid .

Todessturz vom Lieferwagen .
— Altenkirchen , 30 . Dez . Eine Anzahl junger Leute aus

Fluterschen wollte nachts mit einem neuen Lieferwagen
nach Almersbach fahren . Da im Fahrerhaus des
Wagens nicht alle Platz fanden , hatten drei Personen sich in
den Laderaum des Wagens gestellt . Plötzlich stürzten ein
24 Jahre alter Mann aus Mahlert und ein 30jähriger Ein¬
wohner aus Fluterschen von dem in voller Fahrt befindlichen
Wagen , wobei der 24jährige Mann durch Eenickbruch den
Tod fand , während der andere einen schweren Schädelbruch
davontrug .

Der Kartoffelwirtschaftsverband Hesien - Nassau be¬
stimmt im Bedarfsfälle mit Zustimmung des Reichsstatt¬
halters in Hessen — Landesregierung — Darmstadt und des
Reglerungspräsidenten für den Regierungsbezirk Wies¬
baden , welche Ortschaften oder Ortsteile in die an zweiter
Stelle genannte Kategorie fallen .

Der Versandverteilerzuschlag darf höchstens 0 .20 RM . je
50 kg einschließlich des Beitrages an den Kartoffelwirt¬
schaftsverband betragen und ist in den festgesetzten Ver¬
braucherhöchstpreisen enthalten .

Marktberichte .

Frankfurter Getreidegroßmarkt .
Frankfurt a . M ., 30 . Dez . Der letzte Eroßmarkt für Ge¬

treide und Futtermittel des Jahres 1936 nahm bei sehr
schwachem Besuch einen ruhigen Verlauf . In den Angebots¬
und Preisverhältnisien trat gegenüber dem vergangenen
Montagsmarkt keine Veränderung ein . Es notierten ( Ge¬
treide ie Tonne , alles übrige je 100 Kilogramm ) in RM . :
Weizen ( W 13 ) 211 , ( W 16 ) 214 , ( W 19 ) 218 , ( W 20 ) 220 ,
Roggen ( R 12 ) 174 , ( R 15 ) 177 , ( R 18 ) 181 , ( R 19 ) 183
Großhandelspreise der Mühlen der genannten Preisgebiete .
5utterQer )te — , Futterhafer — . Weizenmehl , Type 790
( SB 13 ) 28 .20 , ( W 16 ) 28 .30 , ( W 19 ) 28 .30 , ( W 20 ) 28 .65 ,
Roggenmehl , Type 997 ( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 )
23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus 0 .50 RM . Frachtausgleich . Weizen -
juttermehl 13 .60 . Weizenkleie ( W 13 ) 10 .75 , ( W 16 ) 10 .90 ,
( SB 19 ) 11 .10 , ( W 20 ) 11 .20 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 )
10 .15 ( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 ) 10 .50 Mühlenfestpreise ab
Mühlenstation . Sojaschrot — , Palmkuchen — , Erdnuß¬
kuchen — , Treber 14 .00 Höchstpreis ab Erzeugerstation ,
Trockenschnitzel — , Heu lose 5 .00 — 5 .50 , ditto drahtgepreßt
5 .40 — 5 .90 , Weizen - und Roggenstroh , drahtgepreßt oder ge¬
bündelt 2 .40 . Tendenz : Ruhig .

Mainzer Schlachtoiehmartt .
Mainz , 30 . Dez . Auftrieb : Rinder 211 , darunter 26

Ochsen, . 22 Bullen , 155 Kühe , 38 Färsen . Kälber 220 ,
Schweine 1055 . Notiert wurden pro 50 Kilogramm Lebend¬
gewicht in RM . : Ochsen : a ) 43 — 45 , b ) 37 — 41 , c ) 33 — 34
Bullen : a ) 43 , b ) 33 - 39 . Kühe : a ) 40 — 43 , b ) 85 — 39 , c ) 26
bis 33 , d ) 15 — 25 . Färsen : a ) 42 — 44 , b ) 40 , c ) 33 — 35 .
Kälber : a ) 56 — 65 , b ) 42 — 55 , c ) 28 — 40 . Schweine : a ) 57 ,
b ) 1 . 56 , b ) 2 . 55 , c ) 53 , d ) 51 . Sauen : g ) L 54 — 56 , g ) 2 . 50
bis 53 . Marktverlauf : Rinder und Schweine zugeteilt .
Kälber mittelmäßig , geräumt .

Die heutige Ausgabe umfaßt 32 Seite »
und das „ Unterhaltungsblatt "

. }
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(Handarbeit )

Übernehme ganze Ausstattungen

Qneisenaustraße 27

STATT KARTEN

Wiesbaden , den 31 . Dezember 193o .

RufKarlstraße 28
Bauarbeiten — Reparatui

Wiesbaden , den 31 . Dezember 1936 .

Die Feuerbestattung fand auf Wunsch in aller Stille statt .

■

Ingeborg Anderson

Hans Günter Dahl

J . Reitzershahi
Mauergasse j

Breonioti
Ztr . 1 Mk „ frei
Haus , zu verk .
Wild . Braun II .

Bierstadt .

Qottes QiHe schenkte unseren beiden
Jungens ein Schroesterchen .

3n dankbarer Freude : ]
Schmidt u . <JraJ

Elisabeth , geb . Gelte I

Papierhaus Hu

Kirchgasse 74

Die Beerdigung findet am Samstag , den 2 . Januar ,
nachmittags 3 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Unseren herzlichen Dank 1

für die zahlreichen Glückwünsche , Blumen und
Geschenke anläßlich unserer silbernen Hochzel

Wagnermeisler Adolf Ulrich u . Frau
Susanne , geb . Kleid

Wiesbaden ( Aarstraße 19,1 ) , den 30 . Dez . 1936. ]

Ordner

Karteien

Heftmaschinen

Locher

Strazzen

Am er . Journale

Kassenbücher

Für die herzliche Teilnahme und Blumen -

ivenden , welche uns beim Heimgang unseres

lieben Entschlafenen zuteil wurden , besonders

Herrn Pfarrer D . Vömel für die trostreichen

Worte , sowie der Krieger - und Militär¬

kameradschaft 1896 und dem Gesangverein

„ Eintracht
" für den erhebenden Gesang

lvrechen wir unseren herzlichsten Dank aus .

Willy Katzmann und Angehörige .

norme
- Industrie Heinrich

8s grüßen als Derlobte

Slli Hemmer
‘Arnold Müll

Siloester 1936

Wiesbaden , LDörthstr . 25 Frankfurt am

Seite 8 . Nr . 356 ,

Heute entschlief nach kurzem , mit
gröhter Geduld ertragenem Leiden mein
innigstgeliebter Mann , mein treusorgen¬
der Vater , unser lieber Bruder , Schwager
und Onkel

Johann Klein
Glaser

im Alter von 59 Jahren .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Anna Klein , geb . Megges
Anny Klein .

Wiesbaden ( Herderstr . 16 ) , 28 Dez . 1936 .

Die Einäscherung findet am Samstag ,
den 2 . Januar 1937 , vormittags 10 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

\ Mpo
. VjO

^ e

Warum zöoern ■ f 11 Zeitschriften schon tur 50 Pf « Rhein - 8

Sie nodemitder LCSClllSIPPC f jede Wo <he frei Haust . Nahe livSvZTKCI

+ Sterbefälle in

Wiesbaden .

Karl Hessemer , Architekt ,
44 Jahre , Frankfurtri
Strahe 124 , t 26 . 12 . J

Ida Langner , ohne Berut I
78 Jahre . Hergenhahml
ftrahe 1 . t 28 . 12 .

Wilhelm Eöttling . Svra « -

lehrer . 61 Jahre . Schi « -

steiner Str . 12 , t 28 . 1-
Varbara Thomas , geborene

Roos , Wwe . , 82 Jahre .
Solzstrahe 5 .,

-f 28 . 12 . 1
Johann Klein . Elafei -

meister . 59 I .. Herder -

strahe 16 . t 29 . 12 .
Philipp Kehler . Bieroer -

leger . 77 Jahre . Porck -

strahe 12 , t 28 . 12 . ß
Adolf Ebel , Dr . cbiM

Chemiker , 68 I . . Mainzer 1

Strahe 40 . t 29 . 12 .
Rosemarie Reutersba » !

VA Jahr . Dotzheimer
Strahe 94 . + 29 . 12 . J

August Kratz . Schuhmacher -!
71 Jahre . Bahnhofstr . IM
t 29 . 12 .

Hermann Schmitt .
genieur . 60 I ., Rüdes¬
heimer Str . 5 . t 29 . 12 . 1

Robert Seidel , Bäcker¬
meister . 67 I .. Eoeben -

ftrahe 27 . t 29 . 12 . . _
Gustav Görg , Pfarrer i . * ■

72 Jahre . Kavellenstr . »W
■j. 29 12

Ida Muih , geb . Krechl - i

75 Jahre . Roonstrahe 1*1
29 12

Philipp Beck . Bürovor¬
steher i . R .. 78 3abIo '

Scharnborststr .42 . t29 . l -
Christiane Verghof , oeD

,
SSlott . Witwe . 83 ZE -
Scharnborstftr . 28 . t29 . l - ;

Pbilippine Zev . geboren ;
Werner . 63 I . . Weitend -

,
strahe 15 . t 30 . 12 . J

Elisabeth Carsten . geboreE
Heitkamp . 51 I .. Rber " H
strahe 103 . t 30 . 12 .
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München Neujahr 1937 Wiesbadt

Tengstr . 41 , II . Nerobergsi

Augsburg , Stetfenstr . 8

Bornen- iraö getren -

MWM £ eo IBoilf
Blücherstrahe 33 , 1

empfiehlt sich in Neuanfertigung ,
sowie Aenderung , Reparaturen
u . Aufbügeln zu mähig . Preisen .

Erkältet ? Husten Sie ?
dann in

R.BrosinskysBahnhof -Drogerie
Bahnhofstraße 13 / Ruf 24944
Hier linden Sie die bew. Linderungsmittel

„ rau Marra Gerlach
Otto Gerlach .

Die Trauerfeier fmdet am Samstag ,
den 2 . Januar 1937 . um 9 Uhr vormittags ,
au ? dem Südsriedhof statt .

Es ist Pflicht eines leben Kollegen , dem
Verstorbenen die letzte Ehre zu erweisen .

Plötzlich und unerwartet verschied am
Montag , den 28 . Dezember , unser Kollege

fflwfiter August Kratz
Wir werden ihm stets em ehrendes An
denken bewahren .

Die Schuhmacher - Jnnuna Wiesbaden .

Wiesbaden ( Goebenstr . 27 ) , Leipzig , Hamburg , den 30 . Dezember 1936 .

Die Einäscherung findet am Samstag , den 2 . Januar 1937 , um
12 Uhr auf dem Südfriedhof statt

Man bittet von Beileidsbesuchen absehen zu wollen .

Im tarnen
aller trauernden Hinterbliebenen :

Paul Bredemann
Zollassistent !. B .

Damagung
Rüt die überaus grohe Teilnahme beim

Heimgänge unseres unvergehlichen Ent¬
schlafenen sprechen wir hiermit unseren
herzlichsten Dank aus . Ganz besonders
danken wir Herrn Pfarrer Bars für die

Konditoren -Worte , dertrostreichen
Innung und Herrn Obermeuter Minor
für seine lieben Worte des Gedenkens .

Für die Teilnahme an unserem Schmerz

um den Heimgang unseres lieben Vaters

und Erohvaters

Georg Otto Rus

danken wir herzlichst .

Familien Rus , Staleman

u . Rabenstem .

Am 31 . Dezember entschlief nach langer schwerer
Krankheit meine innigstgeliebte Frau , unsere gute Mutter ,
Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Luise Clanen
geb . Schneider .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wilh . Ciaßen nebst Kinder
und 6 Enkelkinder .

Rambach . Burgstraße 12 .

Die Beerdigung findet am Montag , den 4 . Januar , naeb
mittags um 3 Uhr von der Leichenhalle aus statt .

Am 30 . Dezember , vormittags 7 'A Uhr

entschlief nachlangem qualvollem Leiden

meine liebe gute Frau , Sckwener .
Schwägerin und Tante

WW Honten
geb . Heitkamp

im Alter von 51 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Theodor Carsten
nebst Angehörigen .

Wiesbaden , den 31 . Dezember 1936 .
Rbeinstrahe 103 .

Die Beerdigung findet am Samstag ,
den 2 . Januar , nachmittags . 3/l Uhr auf

dem Südfriedhof statt : die stille Messe am

gleichen Tage , vormittags 6 *A Uhr tn der

Bonifatiuskirche .

Am 29 . Dezember entschlief nach längerem Leiden unser

lieber treusorgender Vater , unser lieber Bruder , Großvater und

Schwiegervater

Robert Seidel
Privat . , Bäckermeister .

In tiefer Trauer :

Emma Seidel

Willy Seidel und Familie

Robert Seidel und Frau .

Unsere liebe gute Mutter

Frau Johanna Bredemann
ist am 2 . Weihnachtsfeiertage nach kurzer schwerer Krankheit sanft
entschlafen .

Heute entschlief sanft unsere gute Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter und Urgroßmutter

Frau Christiane Berghof , wwe .

geb . Schlot !
im 83 . Lebensjahr .

Die trauernden Hinterbliebenen :
familie H . Kämmerer
Familie Gg . Berghof
Familie M . Klein

Wiesbaden , 30 . Dezember 1936
Scharnhorststraße 28
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Wasserstand des Rheins
am 31 Dezember 1936

Die Zerstörungsarbeit Moskaus
Kommunistisches Komplott im argentinischen Heer aufgedeckt .

neues

wunsdien nur allen

Die Wahl des Offiziersberufs

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden
(fthmaltation beim Stabt . Sor ' djungsmitttut .)

Lchiffszusammenstoh auf der Themse .

Zwei Seeleute ertrunken .

idon , 31 . Dez . ( Funkmeldung .) Auf der unteren
sank am Mittwochabend der in E l a s g o w be¬

te Dampfer „ D i a m o n b “
nach einem heftigen Zu -

lftotz mit dem norwegischen Motorschiff „ Heranger
"

,
ist 10 Mann starken Besatzung ertranken der
an und ein Matrose , alle übrigen konnten ge -
nden .

; direkte Anweisung der Komintern .
"

x,em >s Aires , 30 . Dez . Bei der Untersuchung eines

Wahls zahlreicher militärischer Eeheim -

l # tc in der Kadettenanstalt von San Martin ( Provinz

,05 Aires ) kam die Kriminalpolizei einem weitver -

jftn kommuni st ischen Komplott auf die Spur ,

, Ziel die Untergrabung der Landessicherheit war .

Usher wurden 29 Personen , durchweg Kommunisten , ver -

t. Haussuchungen förderten umfangreiches Belastungs -

ial zutage . Das Material erbrachte den einwandfreien

is , das ; die Verhafteten auf direkte Anweisung

Komintern in Moskau versucht haben , die kommu¬

ne« Ideen im argentinischen Heer zu verbreiten .

rplosionsunglück in einer französischen
Eisengießerei .

Paris , 31 . Dez . ( Funkmeldung .) In einer Eisengießerei
Le Mans hat sich in der Nacht zum Donnerstag eine
osim ereignet , die beträchtlichen Schaden anrichtete . Das
der Werkstätte wurde weggerissen . 9 Arbeiter wurden

: verletzt , während zwei schwerer , aber nicht lebens -
tiidj verwundet wurden .

12 .00 Konzert . 14 .00 „ De Wunschmöhl
"

.
_ , , Jene Volksmusik . 18 .00 Musikalische Traum¬
bilder . 20 .00 „ Die Perlenfischer

"
. Oper von Bizet . 22 .30

Unterhaltungskonzert .
Köln : 12 .00 Konzert . 14 .00 Schallplatten . 14 .30 Der

Kiepenkerl gratuliert . 15 .00 Lieder im Jahreskreis . 15 .30
Kleine Stücke für Cello und Klavier . 16 .00 Konzert . 18 .00
Werke alter Meister . 18 .30 Das funkische Kalenderblatt .

Königsberg : 12 .00 Konzert . 18 .20 Orchester - und
Sokistenkonzert . 19 .20 Der Kalendermann sagt den Monat
an . 20 .00 Musik von Mozart und Strauß . 22 .20 Tanzmusik .

Leipzig : 14 .05 Schallplatten . 15 .20 Kammermusik .
16 .00 Konzert . 18 .00 Lieder und Weisen zum Jahresanfang .
19 .30 Eewandhauskonzert .

München : 13 .00 Schallplatten . 14 .45 Zithermusik .
15 .20 Schallplatten . 18 .00 Konzert . 19 .00 „ Mona Lisa und
Leonardo "

. Funknovelle . 20 .00 Orchesterkonzert .
Stuttgart : 14 .45 Neueste Schallplatten . 18 .00 Musik

von Beethoven . 20 .00 Bunter Abend .

Beachte « Sie am Samstag !

nachmittags — Std . — Rat .

lugzeugabstürz fordert zwei Tote .

to ” , 31 . Dez . ( Funkmeldung .) Wie aus Palästina
: wird , stürzte am Mittwoch in der Nähe von
h ein Flugzeug mit 6 Insassen ab . Ein hoher eng -

gRomtei der Jrak - Petroleumgesellschaft und ein
ßrieu r der gleichen Firma verloren hierbei ihr Leben ,

weitere Engländer und ein Flugzeugführer wurden

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Die Umgestaltung der Großwetterlage macht langsam
weitere Fortschritte . Mit der Verstärkung der Wirbeltätig¬
keit über dem Ostatlantik setzte eine Zufuhr milder Meeres¬

luft ein , die auch bei uns zu verbreitetem Mischungsnebel
und vielfach auch zu leichtem Regen Anlaß gab . In einem

Zwischenhoch kann zunächst Witterungsbesierung erwartet ,
werden , doch wird anschließend sich unbeständigeres West¬
wetter durchsetzen .

Witteruugsausfichteu bis Freitagabend : Inden

Niederungen meist neblig , auch leichter Regen , Temperaturen
meist über 0 Grad , schwache , vielfach westliche Winde . Aus¬

sichten bis Samstagabend : Fortdauer des vielfach
nebligen Wetters .

SCHUHHAUS

Nofd - Ulest

Eine erschreckende Bilanz .

37 450 Personen in Amerika durch Autounfälle getötet .

New Park , 31 . Dez . Nach einer Mitteilung des
nationalen Sicherheitsausschusses in Chicago find im Jahre
1936 in Amerika insgesamt 37 450 Personen bei Kraft¬
wagenunfällen ums Leben gekommen . Das bedeutet gegen¬
über dem Vorjahr eine Zunahme der Todesfälle um 4 5 0 .
Die Todesziffer der bei Kraftwagenunfällen getöteten Kinder
im Alter zwischen 5 und 14 Jahren hat sich um 10 v . H „ die
der älteren Strahenpassanten um 2 v . H . erhöht .

Bis jetzt 400 Millionen Dollar Schaden
durch Seemannsstreik in USA .

New Park , 30 . Dez . Im amerikanischen Seemannsstreik ,
der jetzt bereits zwei Monate andauert , besteht immer
noch keine Aussicht auf eine Beendigung des Ausstandes . Die
verhängnisvollen wirtschaftlichen Folgen , die aus diesem Streik
erwachsen , werden besonders deutlich in einem Beschluß einer
der größten Schiffahrtsgesellschaften der Vereinigten Staaten ,
der D o l l a r - L i n e . Die Leitung der Gesellschaft hat be¬
schlossen , bis auf weiteres ihren gesamten Schiffsverkehr ein -
z u ft e l l e n .

Acht Passagier - und Frachtdampfer der Schiffahrtslinie
liegen bereits an der Westküste und in Honolulu fest . Im
Hafen von New dort liegen 5 Dampfer der Gesellschaft , die
infolge des Streiks nicht ausfahren können . Auch der Presi¬
dent Harrison

"
, der am Mittwoch von einer Weltreise zurück¬

kehrte , soll stillgelegt werden . Der Schaden , den der See¬
mannsstreik bisher der Schiffahrt der Vereinigten Staaten zu -
gesügt hat , wird auf mindestens 400 Millionen Dollar ge¬
schätzt .

Berlin : 14 .15 Neue Schallplatten . 15 .30 Märkische
Burgen und Schlösser . 18 .15 Berliner Melodien . 19 .00
Kammermusik und Lieder . 24 .00 Tanzmusik .

Breslau : 12 .00 Konzert . 15 .20 Liederstunde . 15 .40
Die Wikinger in Rußland . 18 .00 „ Spinn , Mägdelein , spinn

"
.

Hörfolge . 19 .00 Die Woche klingt aus . 20 .10 „ Petermann
fährt nach Madeira "

. Volksstück . 22 .30 Tanzmusik .
Hamburg : 12 .00 Konzert . 14 .20 Musikalische Kurz¬

weil . 15 .00 Mit unseren Kleinsten im Theater . 15 .20 Ruf
der Jugend . 18 .00 Bunte Reihe . 19 .00 Musik von Franck .
20 .10 Erster Start der Tanzkapellen im neuen Jahr .

Köln : 14 .15 Schallplatten . 16 .00 Unterhaltungskonzert .
18 .05 Das Kammerquintett spielt . 19 .00 Männerchore . 20 .10

Froher Samstagabend .
Königsberg : 12 .00 Konzert . 15 .15 Märchenstunde .

18 .20 Fröhliche Sendung um ostpreußische Neujahrsbräuche .
19 .10 Vespermusik .

Leipzig : 14 .15 Schallplatten . 16 .00 Froher Funk .
18 .15 Schallplatten . 19 .00 Plauderei am Kamin . 20 .10 Das

vergnügte Orchester .
München : 12 .00 Konzert . 14 .20 HI . musiziert . 14 .45

Unterhaltung zum Wochenende . 18 .00 Bunte Schallplatten .
18 .50 An den Grenzen des Reiches . 19 .40 Musik von Bach .
20 .10 Lustiges musikalisches Stelldichein . 22 .30 Nachtmusik .

Stuttgart : 15 .00 Spiegel der HI . 18 .00 Vierbeinige
Rekruten . 18 .30 Lustige Schallplatten . 24 .00 Schallplatten .

Wiesbadener Künstler im Rundfunk .

Lilly Sedina und Arno Atz mann wirken in dem

Neujahrskonzert des Mainzer Carneval -Vereins in der

Mainzer Stadthalle mit , das um 22 .30 Uhr am Neujahrs -

tag durch den Reichssender Frankfurt a . M . übertragen
wird .

Streik in der Automobil - Industrie Amerikas .

Detroit , 31 . Dez . ( Funkmeldung .) Die Ausstände und
sogenannten „ Sitzstreiks

" in einigen Detroiter Werken , die
Automobilteile und - zubehör Herstellen , haben am Mittwoch
zu Betriebseinschränkungen in vielen hundert Autozubehör¬
werken des ganzen Landes geführt . Die auf Grund der
Materialknappheit durchgeführten Betriebsein -
schränkunaen machen Tau sende von Arbeitern brot¬
los . Alle Versuche , den Streik beizulegen , find bisher ge¬
scheitert .

a ) für die Offizierslaufbahn im Heere bei den Wchr -
bezirkskommandos ,

b ) für die Offizierslaufbahn in der Kriegsmarine bei der
Inspektion des Bildungswesens der Kriegsmarine , Kiel ,

c ) für die Offizierslaufbahn in der Luftwaffe bei den
Wehrbezirkskommandos und auch bei der Annahmestelle für
Offiziersanwärter der Fliegertruppe , Berlin NW . 40 , Kron¬
prinzenufer 12 , Erdgeschoß , sowie bei allen Truppenteilen der
Luftwaffe ,

d ) für die Sanitätsoffizierslausbahn bei den Wehrbezirks¬
kommandos und bei der Militärärztlichen Akademie , Berlin
NW . 40 , Scharnhorststraße 35 ,

e ) für die Veterinäroffizierslaufbahn bei den Wehr¬
bezirkskommandos und auch bei den Korpsoeterinären zu er¬
halten find . Ausdrücklich wird darauf hingewiesen , daß für
Vorlage der Bewerbungsgeiuche nicht die in den Merkblättern

angegebenen Fristen , sondern nur die vorstehend aufgeführten
Gültigkeit haben .

Falls es einem Bewerber nicht möglich ist , die dem Gesuch
beizufügenden Personalpapiere , Urkunden usw . so rechtzeitig zu
beschaffen, daß er sein Gesuch innerhalb der vorgeschriebenen
Frist einreichen kann , so ist das Gesuch trotzdem fristgerecht vor¬
zulegen mit dem Bemerken , daß die fehlenden Unterlagen so¬
bald als möglich nachgereicht werden .

Dor der Einstellung hat jeder Bewerber seine Arbeits¬
dienstpf licht abzuleisten . Eine Meldung hierfür seitens
des Bewerbers ist nicht erforderlich . Die Anmeldung zum Ar¬
beitsdienst wird durch die Wehrbezirkskommandos veranlaßt .

Wichtige Bekanntmachung .

Zusammenhang mit den die Verkürzung der Schulzeit
'den Maßnahmen werden die derzeitigen Unterprimaner
im Jahre 1937 , die derzeitigen Obersekundaner bereits
e 1938 von den Schulen entlassen . Nachstehend werden

Fristen bekanntgegeben , in denen die Bewerbungs -
m Übernahme in die Offizierslaufbahn , einschließlich
>» und Veterinäroffizierslaufbahn des Heeres , der
Mine und der Luftwaffe von den Unterprimanern und
lndanern , die eine dieser Laufbahnen einschlagen wollen ,
ht werden müssen .

Für derzeitige Unterprimaner erfolgt die Ein -
als Fahnenjunker beim Heere und bei der Luftwaffe

5 Offiziersanwärter bei der Kriegsmarine oder als
feer im Sanitäts - oder Veterinärkorps am 1 . Oktober
Tie Vorlage der Bewerbungsgesuche hat baldigst —
l jedoch bis 15 . Januar 1937 — zu erfolgen .
ürderzeitige Obersekundaner erfolgt dieEinstel -
: eine der unter 1 . aufgeführten Laufbahnen am
er 1938 . Die Bewerbungsgesuche find einzureichen :
R Heere vom 15 . Januar bis 31 . März 1937 ,
der Kriegsmarine vom 15 . Januar bis 31 . Mai 1937 ,
der Luftwaffe vom 15 . Januar bis 30 . April 1937 .
serbungsgefuche , die nicht innerhalb der vorgefchriebe -
tai eingereicht find , können nicht berücksichtigt werden ,
itren Bestimmungen , die bei der Bewerbung beachtet
müssen , find aus Merkblättern zu ersehen , die

M
--

Sprengstoffdiebstahl in Jaffa .

“ ■fe , 31 . Dez . ( Funkmeldung .) Im Hafen von Jaffa
« eser Tage , wie der „ Daily Herald

" aus Jerusalem
W zwei Kisten mit je 1000 Dynamit -
" nen gestohlen worden . Einige Hafenbeamte stehen
Macht der Mittäterschaft . Eine Haussuchung bei als
Men bekannten Arabern in Jaffa verlief insofern
mÄos , als zwar zahlreiche Gewehre und andere Waffen
( Munition gefunden wurden , nicht aber die vermißten
Mch - ffe .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie an Neujahr ( Freitag ) !

Reichssendung : 10 .00 Ansprache der Reichsfrauen¬
führerin Frau Scholz - Klink .

Berlin : 14 .00 Alte Bekannte grüßen ins neue Jahr .
18 .00 Schöne Musik . 19 .00 „ Der reifende Enthusiast

"
. Ein

Silvesterabenteuer . 22 .30 Tanzmusik .
Breslau : 14 .10 Fröhliche Volksbräuche um die

Jahreswende . 14 .50 Die bunte Neujahrsstunde . 15 .30 Kinder¬
funk . 18 .00 Heitere Hörbilder . 18 .45 Bunte Stunde . 20 .00
Wagner -Abend .

Drei Todesopfer eines Automobiluuglücks . Am Dienstag¬
nachmittag rannte in der äußeren Landsberger Straße in
München ein Kraftwagen , der auf vereister Bahn ins Schleu¬
dern geraten war , gegen einen Fernlastzug , wobei von den
drei Insassen des Personenkraftwagens die Apothekersaattin
H a ckI getötet , ihr Ehemann und eine Jngenieursfrau schwer
verletzt wurden . Wie der Landesdienst des DNB . feststellt ,
find inzwischen auch die beiden Schwerverletzten
gestorben .

Einen geradezu unglaublichen Zinswucher betrieben die
aus Polen zugewanderten jüdischen Eeldverleiher Naphtalr
L e w i n t e r , Leibisch F r i e d m a , Morsche L o e b - llfiatynfki
und Moische - K a u f m a n n , die am Dienstag von der
Wiener Polizei dingfest gemacht worden . Die Wucherer ver¬
langten von den Gewerbetreibenden , die von ihnen Geld aus¬
borgten , 48 bis 72 v . H . Zinsen im Jahr und schreckten vor
keinem Mittel , auch nicht vor dem der Erpressung zurück , um
diese Zinsen einzutreiben . Einen arischen Wiener Kaufmann
zwangen sie sogar , Wechsel zu fälschen , sodaß dieser aus Gram
darüber schließlich Selbstmord beging .

30. Dez . 1936: Höchste Temperatur : 3.0 .
Tages mittel der Temperatur : 2 .5.

31. Dez. 1936: Niedrigste Nachttemperatur : 2. 1.
Sonnenschein dauer am 30 . Dezember 1936:

Datum 30 . Dezember 1936 3i . Dez .

Ortszeit 7 Uhr ■4 Uhr i Uhr 7 Uhr

Lust - (
druck < auf o1 und Normaischroere . . 760 .3 761.4 763.0 <63.5
red . (
Lufttemperatur (Celsius ) . . . . . . .
Relative Feuchtigkeit tProzente ) . . . .

1.9 2.5 2.8 2.7
91 94 94 96

Windrichtung und . Starke ...... OSO 1 SO 1 SO 1 ONO 1
Niederschlagshöhe <Millnneier > . . . .
Wetter ...............

— O.8 0.2 0,0
bedeckt bedeckt bedeckt bedeckt

Btebrich : Pegel 1J44 m gegen 1,45 tn gestern

Bingen : * 1,77 „ w 1,77 * w
Mainz : N 0,65 „ 0 68 * w
Kaub : e. 1 . 87 „ N 1,91 * w
Köln : M 1,97 „ n 2 .02 M w
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5 Zimmer

die eine au :
Dauerst . suche .

te
:n ,

'aus
sucht . 61 57 .

ver -

3 .
S

August Th , Beckhaus
Wilhelmstraße 20 Tel . 28839

-'S

K

JUWI

3 - Zimmer -

Wohnung
für Büro ob .
Praxis , auch
an ruhigen
Einzelmieter
zu vermieten
Rbeinftr . 39 ,

Seitenbau
1 . Stock . Näh .
Büro Acker ,

im Hofe .

zu verm . b .
Grundstücks -

Markt
Fritz Beckers

u . Sohn .
Mlbelmftr .34
Tel . 25884 .

Rüdesheimer

Strafte 12 . 1

54 .50 M . Feftm . .
zum 1 . 4 . 37 an
ruh . Miet , zu v .

Rieck ,
Zimmermann -

ftratze 7 . 1 .

Tücht . ehrliches
Mädchen sofort
gesucht Frank¬
furter Str . 34 .

Wohnung
mit Zubeh . u .

Gartenmitb .
zu vermiet , b .

Grundstücks -
Markt

Fritz Beckers ,
u . Sohn ,

Wilbclmstr . 34
Tel . 25884 .

In ber Bahnhofstraße , Nähe
Rheinstraße , als

5 - 3immerwohnung
ober für Geschäftszwecke gleich
geeignete Räume sofort vermiet¬
bar . Näh . Fritz - Kalle - Straße 11 .
Anruf 25754 .

mit allem Komfort , zu
mieten burL

3 . Cbr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz

Schöne fonntee
4 - Zim . Wohn .

vreisw . »u verm .
Weilstraße 13 . 1

WWilMm
5Si « deuburgaUee 18 a

ZimMl ll. 2 gute Memme

Garage , Garten ( auch s.2Fam .

geteilt ) z« vermieten . Anft .

« rch . Hoppe , Rheinstraße 30 .

Wo sich künstlerisches 5<h

fen mit technischer Berechn '

paart, — da wird der M *

nicht ausbleiben . Wir an *

Bücher , Broschüren , Fest ' *

Zeitschriften , Kataloge *

Preislisten , Plakate und ?

spekte , sowie alle Fort » *

in nur bester Qualität r »

schwinglichen Preisen . ^ 6

darf unser Vertreter a >

Sie besuchen ?

Eins . mbl . Zim .
an anstänb . Sri .
zu vm . Platter
Str . 32 , Part .

wollen sich vor -
ftellen Adolfs -
allee 34 , 1 . St .

MWtrohe
in Metirfam .-
Billa , » ochvt .,

moberne

Bollftänbig neu hergerichtete

5 - Zimmer
Wohnungen

Erisbergstrabe 1
( Ecke Taunusstraße )

zu vermiet Die Wohnungen
besitzen moderne Etagenheiz .
unb Bad . Näheres durch

• 3 . Cbr . Glücklich .
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

«Kreuzung Kl . Burgstr . /Sviegel -
gafse ) Eckladen mit 4 Schau¬
fenstern unb 2 ar . Schaukästen
zu vermieten burch
Immobilien -Berlehrs -Eesellschaft

Wilhelmstraße
'

9,
'

Fernruf 26550 .

3« Bilo

Eckladen
bisb . Metzgerei , mit ober ohne
4 - Zim .- Wohn . . sofort günstig 8U
vermieten . Näheres

Wohnungsnachwets M . Küchle ,
Luifenftraße 7 . Telephon 27708 .

Seite 10 . Nr . 356 .

U Im Zentrum ber Stabt

i Rarktftraße 12
■ schöne 4 - Zimmer - Wohnuua
■ zu vermieten burch
■ 3 . Chr . Glücklich .
■ Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Laden
im Hause Marktstraße 26 , ( bisher

Emmericher Waren - Expedition ) ist zum

1 . April 1937 zu vermieten .

L . SCHELLENBEBG ’S *

HOFBUCHDBUCKEI
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LANGGASSE eie TEE. «

Zuverlässtges
Allcinmiidchen ,

perfekt in guter
Küche sowie

Hausarb . , Näh¬
kenntnisse . zum
15 . Jan . , eventl .

klhessM.
Sonnenseite ,

schöne

5 ' 3*01.
'

Wohn .

m . Zubeh . u .

Zur Erweiterung und Ergänzung unserer Organi¬
sation in verschiedenen Gebieten unseres Bezirkes
suchen wir vorwärtsstrebende

Lebens - Fachleute
für unsere Abteilungen Groß - und Kleinleben . Feste
Bezüge , sowie hohe Provisionen werden zugesichert .
Ausführliche Bewerbungen an
Leo Volke - u . Lebensversicherungsbank a .6 .

Köln , Bezirksdirektion Frankfurt a . M .
Schillers fräße 29

NisinMing 3
Hofeinbau . Ausstellungsraum u .
Werkstätte ob . Laser für leben
Betrieb geeignet , sofort ober
spater zu vermieten durch
Immobilien - Verkehrs - Gesellschatt

Wilhelmstraße 9 , Fernruf 265a0 .

Zuverlässiges

Winmööthn
sofort gesucht , in
allen Hausarb .
perfekt , mit nur
gut . Zeugnissen
Abelheibstr . 93 .

1 . Stock .

abgeschlossen ,
mit all . Zubeh .,

Zentralheiz . ,
Warmwasser¬

versorgung ,
sof . zu vermiet .

Besichtigung
bis 3 llbr
Fritz - Kalle -

Straße 14 . nabe
Hauptbahnhof .

früher , in klein .
Einfam .- H

( 2 Pers . ) gell

3n Villa
Nähe Kurpark ,
schöne ruh . . Lage

2 - 4 gr . sonn .

Ammer
1 . Stock , Zentr . -
Heiz . u . fl . Wass . .
möbl . ob . teilw .
möbl . . evtl , mit
Wohnküche unb
Bab , zu verm .

Abeggstraße 3 ,
am Leberberg ,

nuunni

Sonn . Frontsp .-
Wohn . , 3 Zim .
u . K . , sofort ob .
1 . 2 . 37 zu vm .
Fr . - Miete 450 .
Ang . u . H . 314
an Tagbl .- Verl .

Schöne sonnige
3 - Zim .- Wohn .

( Balk . . ruhige
Lage ) zu verm .
Ang . u . L . 313
an Tagbl .- Verl .
Gr . 3 - Zimmer -
Wohn . mit Zu¬
behör zu verm .

W .- Rambackz
Wiesbabener

Straße 3 .

Etg .-Heiz .. zum
1 . 3 . 37 ob . bat
zu verm . Näh .
baselbst , 2 . St .

8 -3im .- Wohn . .
Mainzer Str . 9 ,

Ecke Rheinstr . ,
Heizg ., Garten .
Garage zu verm .

Kupfer ,
Vahnhofstr . 21 .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Adolfttr . 7 , S . 1
g . mbl . Z . zu v .
Arndtttr . 2 , P . r .
mbl . Zim . zu v .

Borzust . m . gut .
Zeugn . nachm .
von 3— 4 )4 Uhr

Frankfurter
Straße 30 .

Telephon 22947 .
Zuverliifkiges

fliieininädihen
selbst , in Küche
unb Haus , zum
15 . 3an „ evtl ,
früher , von ält .
Ehepaar gesucht .

( Etagenwohn . ,
Zentralheiz . ) .

Angeb . mit nur
guten Zeugn . u .
T . 31 « an T .- B .

LuHemstr . 5 , 2 r .
Gern . möbl .

Zimmer mit unb
ohne Vervfl . sof .
vreisw . zu vm .
Zu erfr . Michels -
berg 18 , 1 lks .
Eck . möbl . Zim .
billig zu verm .
Moritzfir . 21,4 l .
Gut möbl . Zim . ,
Nähe Bahnhof
unb Kaserne , zu
vm . Nieberwald -
firaße 12 , 2 r .

Möbl . 38
Nähe Bei
zu v . Schli
straße 12,1

Eleg . ml
Wobn -Cch

frei . befi
sonnig . 1
Schulberg

1 . Stock
schöne sonnige , freigelegene

5 -Zimmer -Wohnuug
mit Zubehör , zum 1 . 4 . 1937

zu vermieten durch
3mmobilien -Verkehrs -Gesellichaft

Wilhelmstraße 9 , Tel . 26550 .

Bisioitoo 3,1 etofl
sonnige 5 - Zimmer -Wohnung mit
Zubehör sofort ober später zu
vermieten durch
3mmobilieu -Berkehrs -Gesellschaft

Wilhelmstraße 9 , Tel . 26550 .

Merheim Ktiahe 21
Tief -Erdgeschoß , Lagerräume zu
vermieten . Besichtigung das . bei
Hausmeister K . Bach . _________

Schönes Büro
( 3 Zimmer ) mit Zenti .- Heizung ,
bei . geeignet als Anwaltsbüro

o . ä . , im Hause Luisenstraße 7 ,
Erdgesch . , sof . o . spät , zu vm . Näh .
das . Wohuuugsnachweis Küchle .

Friedrichstr . 29 ,
2 . St ., Dittrich ,
g . mbl . 3 . zu v .
Kaifer - Friedr . -

Ring 74 , 3
ich . möbl . Zim . fr .

3 Zimmer

Bertramstr . 18
schöne

3 -Zim .-Wohn .,
freie Lage , zum
1 . 4 . 37 zu vm .
Näh . 1 . Stock .
Rheins . Str . 17
schöne son . 3 -Z -
Wohnung . Bad ,
Erker , Ball ., z .
1 . 4 . 37 zu verm .
Näb . Part , r .

Möbl . o . L Zim .
abgeschl . , ev . mit
Bervfl .Eeisberg -
straße 36a , lks .
Möbl . sev . Zim .
z . v . Gneisenau -
str , 10 . Hochp , l .

Eleg . möbl .

Zimmer
1 ob . 2 Betten .
Bab u . Heizung ,
mit Pension , zu
vermiet . Kaiser -
Fr . - Ring 50 . 1 .

Babnbofsnäbe .
Gut möbl . Zim .
zu verm . Kleist «
straße 16 , 1 r .
Schöne bill . Zim .

1 u . 2 Betten ,
Zentrum

Stellen -

Angebote

| Weibliche Personen |

>Veirerb!ichesPermail

Flott jg . Mädel
Y. leichte Arbeit

sofort gesucht .
Foto - Eisele ,

Kirchgasse 51 .

I Hnnsoersonal

Zu ölt . 5 ? «
fitk Frl . gebucht ,
b . mehr a . gr ^
Bebandl , " auf
boh . L> gn sieht .
SeG,rt .. kochen
l&ebing . Kl . ge¬
pflegter Haush .
Grobe Arb . aus «
geschl ., v . 10 b .
5 Uhr . später f .
ganz . G . Zeugn .
aus Herrschafts -
h . Beding . Ang .
u . E . 318 T .- B .
Suche zum 15 . 1 .
ob . 1 . 2 . 37 eine

selbständige
Stütze oder

Allernmädchen

Kochkenntn . Be -
bing . Bewerb . ,

Besseres Zigarren - Svezial -Eeschäft
sucht sofort ober später einen jüngeren gewandten

Berküuser
ber auch befonbers gut belorieten kann . Bewerber ,
möglichst aus ber Branche , wollen ausführliche
Angebote mit Eehaltsansprüchen . Referenzen unb
Licktbilb u . W . 317 an ben Tagbl . -Verl . einreichen .

6 Zimmer

Kais.- Friedr .- Rins
in gut . Etag .-

Haus , schöne

« zimn °

MOWN
mit reicht Zu¬
behör , zu , ver¬
mieten burch

Grundstücks -

Markt

Fritz Beckers
und Botin ,

Wilhelmftr . 34
Tel . 25884 .

Kapellenstr . 7 , 2
kl . mbl . Z . zu v .
Karlttr . 2 . 2 . Et .
möbl . Zimmer .
Karlftr . 31 , 2 L ,
möbl . Zim . z . v .
Marktstr . 8 , 2 L
mbl . Z . . lo . 2 ® .
frei , Küch . - Ben .
Dtanienjtt .33,21 .
2 möbl . Zim . fr .
Rbeinftr . 104 , 1 ,
möbl . ob . leeres
Zimmer frei .
Taunusftr . 47,1 ,
möbl . Zim . bill .

Läden und
Geschäftsräume

Röder -

slratze
schöner , neu

hergerichteter
Eckladen m . 2
Schaufenstern

u . dazugehör .
2 - Zim .- Wohn .

günst . zu ver¬
mieten durch :

Grundstücks -
Markt

Fritz Beckers
n . Sohn ,

Wilhelmftr . 34
Tel 25884 .

Möbl . 3ta
zu vm . &
straße 5 , ft

Schönes k>
finden A
mietet bei
Preisen i. !
mit all . Koi
SBiftoriaftt

W .- n . Si
eis . Bad ,
Wall .. Dm
Ofen u . i
Licht - u . G
in Villa . 1
Bahnhof , u
rufst . Hern
zu verm . |
Viktorias
Gut mbl ? !
2 SB. z . v . $
gaffe 3 , H
Sev mbl
m . Koch gen
verm . M
ftraße 113

Mbl . Mm
Wörttifir . S

Leere 3ie
und Ma »

■ Gut ß
sonn . Zi ^
Kaffee , m. -
r . verm . Hk.
matze 72, $
Nähe Loq
fetitTÄsTi
Ä! « -. oder ।
Wobnzim . »
_ Rbeinavs
Str . 5 , W

iMTmöD
in hübsch . 1

^ einftr .34,i

an berufst . ,ober Heu »
vermiet . M
str . 45 . Pas
M . Z . nrj
4 u . 5
Schachtftr , j

Pi .. Tel . , m
sofort • teU
$u Dcrmi

str . 3 , S&rt
Gut ntöbd

Moritzstraße43
Hinterbaus , 1 . Stock ,

3 Zimmer , Küche u . Keller , sofort
ober später zu vermieten durch
Jmmobilien - Berkehrs - Gesellschaft

in beschr . Haft . , Wilhelmstraße 9 .

Gr . I . Ms , 4
Df ., an foul
Bismarckrz
Leere MÄ
Ofen fofans
15 . JanM
vermiet .
Platz 9 , W

Neubergers
m . Kochhea ^
verm . FM
str , 43 . GW

1 bis 2 \t *
et . r . Ziz>
auch Berish
gut . H, . 3»
abzugeb . $ 0
12 bis 4 j
Friedrichstm
2 I . sonn . M,
evtl . Koch «
zu vm . w *
ftraße 4 . 2J
Gr . l . Zi » ,
HerderftrAI
Heizb . l . R
zu vm . LA
ftr . 5 . M

Leerz . uTW
Röderftr . 20.

Nenzeitl . ger .
abgefckl .

3 - Zim .-Wohn .
m . eingeb . Bad .
w . Wass . . Z .- H -.
geb . wie offen .
Balkon , fof . ob .
später zu verm .
Näb . Aleranbra -

ftrahe 17 . Part ,
3 - u . 4 - Zimmer -

Wotinnng
mit Zubehör ,

Sonnenfeite , ab
1 . 4 . 37 zu vm .
Biilowftraße 5 .
Nah . 3 . Stack .

3f4 -Zimmer -
Wobnung ,

nach Süben . in
SBUIa , reich ! . Zu¬
behör . m . Gart . ,
z . 1 4 . zu verm .
Näh . Dambach -
tal 20 , Wer, .

> 3 -Zim .-Wotin .
f neu berget .
S53ab . Veranda
r au verm . Bef .
J10 - 12 u . 3 -5 .
kRäb . Schmidt ,
3 Eltviller

Straße 21e , 3
3 Z .. Rebenr . .

Küche , 2 K .,
Vdh . 2 , z. 1 . 4 .
zu verm . Näh .
Helenenftr . 5 . 1

Große sonnige
3 - Zim .-Wolm .

mit Bad z. 1 . 4 .
zu vm . Hetder -
ftraße 25 . Laden

Ganz perfektes
Alleinmädchen

aus Privat gef .
Taunusstr . 5,3 l .
von 2— 5 Uhr .

AlleinmMen
für Villenhaus¬

halt gesucht .
5 Zim . . 3 Pers . ,
verf in Kochen ,
Servier . . Plätt . ,
Nähkenntn . er¬
wünscht . Gute
Zeugn . Vorstell .
nur nach teleph .
Anmelb . 60247 .
Oberst Moeller ,

W .-Biebrich ,
Lohengrinstr . 1 .

3g . Mädchen
zu Kinbern . sof .
gesucht . Adresse
im T .- Vl . Tm

4 Zimmer

Zohmnls-

bergerStraße
Sonnenseite ,

schöne

4 ' 3, - Mn .
mit Zubehör

zu vermiet , b .

ElllNdUüs -

Martt

Fritz Beckers

u . Lohn
Wilhelmftr . 34

Tel . 25884 .

Laden
mit drei Reben¬
räumen . auch f .
Büro - geeignet ,
zum 1 . Avril zu
vm . Frau Fritz ,
Dotzh . Str . 82 .

Soedechttatze
in Saus

m . Toreinfahrt
unb Sof .

geräumige
Werkstatt

zu vermieten
burch

Grundftücks -
Markt

Fritz Beckers
u . Sohn ,

Wilhelmftr . 34
Tel . 25884 .

4 - W . - MP .
nebst Zubeb . , f .
gefchäftl . Zwecke
seht geeignet , z.
1 . Avril zu vm .
Näh . Kl . Burg -
sttaße 1 . 1 .

Schöne
4 -Zim .- Wohn „

neu hergerichtet ,
sof . ob . w . zu v .
Dranienstr .37,P .
Näh . 3 . Stock .
Sch . 4 - Z . - Wotin .
1 . St . , Et .- Heiz . ,
fl . SZBaffer . Bad
ufw . . z. 1 . 4 . 37
zu vm . Rbein -
gauer Str . 16 . 3

Sonnige
4 - 3im . -Arotiu .

in gutem Saufe .
Schierst . Str . 13 .
1 lks . , Ringnäbe ,
Badezirn . . Balk . ,
gr . Erk . , s . 1 . 3 . ,
evtl . fr . ob . fv ..
zu verm . Näh .

Volpert .
Seervbenstr . 25 .

» Schöne 5 -BnN -WlWg
Am Kaiser -Friedrich -Bad 6 , III ,
Zentralheizung , freie Lage , zu
vermieten burch

3 . Cbr . Glücklich
Kaifet -Ftiebrich -Platz 3 .

IMod . 5 - Zim . - Wohn .
■ Nähe Dambachtal
■ mit Zentr . -Heiz ., komvl . einger .
■ Bad u . sonst . Zub . , zu vm . dch .
■ 3 . Cbr . Glücklich ,
N Kaiser -Ftiedtich -Platz 3 .

Webergasse 8
Ecke Häfnergasse , 2 . Stock
6 - Zimmet -Wohnung m . Zubehör ,
f . Arzt ob . sonst , gewerbl . Zwecke
( Pension ausgeschlossen ) sofort
ober später zu vermieten durch
3mmobilien -Berketirs -Gefellschaft

m . b . H .
Wilhelmstraße 9 , Fernruf 26550 .

Schöne S -ZiMMl - Mhnnng
freie Lage . Zentr .- Etagenheiz .,
in tieft . Eefchäftsviertel . für
mtl . 120 RM . zu verm . burch

3 . Cbr . Glücklich
Kaiset - Ftiebtich -Platz 3 .

I In Etagenvilla
I in unmittelbarer Mähe bes

■ Kurhauses unb Theaters .
I berrschaftl .

I 8 - Zim . - Wohnung

Gut möbl .
Wohn - und

Schlafzimmer
zu vermieten

Abolfstr . 10 . 3 .
Möbl . Zim . m .
u . ohne Kochgel .
zu verm . Bahn -
hofstraße 39 .
Sch . m . sev . Zim .
mit Babben . z .
1 . Jan . z . v . Bis -
marckr . 36,1 lks .

AI möbl . W .
ev . mit sPeniion ,
an berufst . Sm .
zu verm . Bose -
vlatz 6 , 2 . St .
Gut mbl . Man !,
an Berufst , z. v .
Dambachtal 1 . 2

Baffanten
1 - u . 2b . Z . frei
Dotzb . Str . 31 . 1

Gut möbl .
Zimmer ,

evtl . m . 2 Bett . ,
sofort zu verm .

Steruhardt .
Dotzheimer

Querstraße 4 ,
Ecke Taunus¬

straße 30 , 1 . St .,
sehr schöne sonn .
4 - Z .- Wohn . . neu
renov . , Balkon ,
Erker , w . Tobes -
falls sof . o . 1 . 4 .
zu vm . N . Lotz ,
Bierst . Höbe 10 .

Tel . 24615 .
8— 10 . 1— 3 Uhr

Große sonnige

WWW
m . Bad . 2 Balk . .
gr . Terrasse unb
Zubehör . 2 . St ..
Bismarckring 17
z. 1 . Avril zu v .
Näh . 1 . St . r .Philippsberg -

itraße 30 , Part . ,
sonnige 4 - Zim . -
Wohn . zu verm .
Näh . b . Ruth -
manu,Zig .- Eesch .
Mauritiusstr . 12

SedoimloB
in gepflegtem
Sause , 1 . Et . ,

schöne

1-ZllUM -

Willing
ev . m . Etag . -
Heizung , zu
vermieten b .

Grundstücks -
Markt .

Fritz Beckers
u . Satin ,

Wilhelmftr . 34
Tel . 25884 .

■ liilHIIIH

Arudtsiraße 1
schöne sonnige
5 - Zim .- Wohn .,

1 . 6t . z . 1 , 4 . 37
zu vm . Näh . b .
Burger . Part

XX J

Bismarckring 24
3 lks ., 5 Zim . u .
Zuti . z. 1 . 4 . z. v .
Näh . Bismarck -
rina 26 . 1 r .

Tüchtiges

AlleinmödLen
für auswärts

2Ing . fluU ^ ’
313

an Tagbl .- Berl .

$ eriowit |
RtQüimai. Personal |

Zmger Mann
als Lernender
f . Brrkaufsbiiro

gesucht .
Angeb . erbet , u .
« . 316 an T .-V .

Braves fleißig .
Mädchen ,

m guten Zeug -
nrffen . für alle
Sausarbei * Wm

gesucht .
Schiedrnm .

ctfaftauer Str . 21

Tücht .
^

durchaus
solides ehrl .

Hausmädchen
sofort gesucht .

Kondj . Musfler ,
Am Römertor 5

M . W
für Küche und
Saus sofort ge¬
sucht . Adr . im
Tagbl .- Vl . Tk

r —
Stellen *

Gesuche
< - J

| WeiblichePerso« |

| Äaufma«. Personal |

Kontoristin
in ungefünbigt .
Stellung , sucht
neu . Wirkungs¬
kreis . Ang . u .
A . 810 an T .-V .
Frl . mit eigen .

Schreitimasch ,
sucht Beschäftig .
Ang . u . T . 318
an Tagbl .-Verl .Junges beff .

Mädchen
für mod . Haus¬
halt ( 2 Pers .)
nach Düsseldorf

gesucht .
Frau Hoffmann
z . Z . Wiesbaden

Hanfa - Hotel .

| Sertretingei

Dame . 25 3 .,
wünscht sofort

Werbetätigkeit
( Dam .- ArtikÄ ) .
Ang . u . E . 319
an Tagbl .- Verl .

W Mädchen
welch , zu Hause
schl . kann , von
Ehepaar ( Etaa . -
Wobn .) gesucht .
Schrift ! . Angeb .
u . U . 317 T .- V .

| Hauspersonal

Mhiw
Bin 46jähr ., un -
abhäng ., allein -
fteh . . u . möchte ,
ba mit allen
Arbeiten vertr .,
in frauenlosem
Haushalt gute
Stütze sein . Ang .
u . A . 815 T .-V .

— ■ ■■

Ehrl . unabh .

Hllusgehilsin
w . L Küche u .
Saus durch¬
aus verf . ist ,
tagsüber gef .

Zeugn . etf .
Adelheid -

ftraße 61 . 1 .

Suche Bet .
i . Haush ., verf .
i . Koch ., Krank .-
Pflese . Sten .,
Schreibm . Ang .
u . 3 . 318 T .-V .

Für Geschäfts¬
baushalt wird
tagsüber sand .

ehrl . Mädchen
sof . gesucht . Näh .
Moritzstr . 46 , 1 .
Vorst , b . 6 Uhr
nachmittags .

Frl . lucht tagt
einige Stunben

Hausarbeit .
Goethestr . 13 . 3 .

Wäaaiiche Peisnea

fiaufmdn. Persoaoi

Staufm .

Angestellter
z. 3 . in ungek .
St . . 23 I ., flott .

Mafchinenschr .
u . Stenograph ,
engl . unb franz .

Svrachkenntn . .
ausgebilbet in

Korresponbenz
u . Buchführung ,
sucht neue Posit .
Ang . u . H . 316
an Tagbl .-Verl .

Solides taub .

Mädchen
nicht u . 20 Jahr . ,
in allen Haus¬
arbeiten erfahr . ,
z . Mithilfe tags¬
über bis 4 Uhr
in Arztbaushalt

sofort gesucht .
Dr . Maentel ,

An der Ring¬
kirche 10 . 3 .

Junge geb . Dame
Mitte der 20 , sucht z . 1 . 2 . 1937
Stell , als Haustocht , in gut . Haufe
wo Mädchen vorh . , bei Familien¬
anschluß . Bescheid . Vergüt ., nicht
unbedingt erford . Gute Kenntn .
im Saush . vorh . Zeit zur Svort -
ausüb . u . Weiterbild , erwünscht .
Ang . u . H . 313 an Tagbl .-Berlag .

Flotter Laborant ( in )
perfekt in beiden Retuschen , sowie
in Kontakt u . Kleinbild -Vergr .,
zum 15 . Jan . ob . 1 . Febr . gesucht .
Schriftl . Ang . mit Angabe seith .
Tätigkeit unb Gehaltsforderung
nur von Qualitäts - Arbeitern
erb . Photo - Eisele , Kirchgasse 51 .

Nicht benötigte Bewerbungs -Unter¬
lagen ( Zeugnis - Abschriften , Licht¬
bilder ufw . ) bitten wir schnellstens
evtl , anonym , jedoch unter Angabe
ber Lhisfre , dem Arbeitssuchenden
^ urückzusenden . Der Verlag .

jAMrdWi Personal j 2 Zimmer

Nur
sucht Hausmeist . -

Stelle ,
ber mit allen

» ausarbeiten
vertraut , auch
nach außerhalb .
Ang . u . M . 317
an Tagbl .-Verl .

Schöne
2 - 3im . - Wotin . ,

Mqsbacher Str . ,
m . Bad u . Kell . .

Zentr . - Heizung ,
Warmwasser¬

bereit .. elekt . L . .
z . 1 . 4 . 37 zu vm .
Näh . U . 314 T .- V .
ob . Tel . 25239 .

Ü - W .
. U

unb Kücke
nebst Stallung ,
unb 54 Ruten

Land ,
Weilburger Tal

( Kavvesmühle )
für 32 RM . mtl .
Sofort zu verm .

Bankhaus
Gebrüder Krrer ,

Rheinftr . 95 .
Telephon 59711 .

Sotthinoen ]
1 Zimmer

Batinhofstr . 35 ,
Stti . Dach .

1 Zim .. Küche
an eins . Pers ,
sof . zu vm . Näh .
Esser , Stti . Part .

Ein Zimmer
und Wohnküche
Gas , El . , Mass ,
u . Kell ., i . Vor¬
derhaus . zu vm .
Luisenftr . 16 . 3 .

Dotzheim .
2 - Zim - Wohn .

fof . zu vm .. mtl .
34 Mk . Ang . u .
E . 314 an T .- V .

Hinteres Nerotal
( Sonnenseite )

schöne moderne 2 - Zimmer - Wohn .
mit Badez .. gr . Fremdem ., flieg ,
k. u . w . Wasser , Zentralherz . , zum
1 . Avril 1937 zu vermieten durch

3mmobilien -Verkehrs - Gesellschaft
m . ti . S .

Wilhelmstraße 9 , Fernruf 26550 .



Donnerstag , 31 . Dezember 1836 .

eis für Mieter kostenlos .

Sache $um 1 . 4 .

ch' Verl .

Wir

eine

drei

le

Dauermieterin .

6t .

la .

an .

zwei
zwei

zehn
vier

Hausbesitzer ,

Hausverwalter
meld . Sie Jbre gekündigten
Wohnungen baldigst bei

.
Christian Glücklich

iHungsnacfiweis

ir -friedrich -Platz 3 Telephon 26656

dreißig 3 - Zirn . - Wohnungen sof .
fünf 3 - Zimmer - Wohnungen

• rum 1 . 4 . 1937
sechs 2 - Zimmer - Wohnungen

sofort oder fväter .
Angeb . mit Mietpreis erbeten

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich G . m . b . S .

Möbeltransport
Taunusftrahe 9 .

Televbon 59446 . 23847 , 23848 ,
23849 . 23880 .

suchen für auswärtige
Mieter

7— 8 - Zimmer - Wohnung
zum 1 . 4 . 1937

6 - Zimmer - Wohnungen
sofort oder später
5 - Zirn . - Wohnungen sof .
5 - Zimmer - Wohnungen

• rum 1 . 4 . 1937
4 - Zim .- Wobnungen sof .
4 » Zimmer - Wohnungen

zum 1 . 4 . 1937

Melden Sie
gekündigte Wohnungen

zwecks Weitervermietung der
Wohnungsvermittlung der ,

„ Immobilien - Verkehrs - Gesellschaft
ßlhelmstraße 9 , Alleeseite . — Tel . 26550 .

bevorz „ Eelegenh . f . Bad ,
Wanne vorb . , Parterre aus -
geschl . , Höhenlage , Altbau .
Höchstor . 50 — 60 Mk . Gen .
Angaben erb . Eilangebote
w . Abr . Hospiz . Oranienstr .

Wobnungsnachwers
M . Küchle . Luilenstr . 7 ,

S . 27708 .

lohnungen
mieten und

vermieten Sie durch

Kfteb . ölt .
izierswitwe

sucht .
^ 4— 3-Zim .-
, Wohnung ,
mit Heizung ,

L in Vill <

für unsere Wohnungssuchenden
Möbeltransport - Kunden

Wehen wir
Wohnungen aller Größen

I und bitten um Bekanntgabe freier bezw .
Reiwerdender Wohnungen .

J . & G . ADRIAN
| 8am .-Telephon 59226 Bahnhofstraße 17

Allein » , ölt . Dame m . ges .
Eink . sucht abgefchl . sonnige
- r . 2 - Zim . - Wobnung mit
Zuveh .» ausgebaute Front -
spitze , wenn n . zu hoch , m .
freiem Blick u . kl . Beranda

3 -Zim . -Woh « .
zum 1 . Febr . , b .
60 RM . Miete ,
gesucht . Angeb .
mrt Preis unt .
S . 317 an T .-V .

Grobe sonnige

3 - 4 -3 .4B*
mit Zubeh . , zum
1 . 4 . 37 zu miet ,
ges . Bis 65 RM .
mtl . Ang . unter
G . 313 T .- Berl .

Alleinstehende
Offiz . - Wrtwe

sucht nur sonn .

H - ZIIL- IBlllll .
in gut . Sause .
1 Tr . . m . allem
Zubehör . Etag, -
Seiz . , b . 100 M .
Ang . u . L . 299
an Tagbl .- Beil .

evtl , mit Hza .
Miete 50 - 60 Mk .
mtl . Ang . unt .
L . 318 Tsbl .- V

— — — — —
Suche sofort ob .
1 . April 37 eine
2 - 3 ' Zimmer -

Wohnuug
in guter Lage .
Ang . mit Preis -
ang . u . S . 318
an Tagbl . - Verl .
— — — —

Wohnung ges .
zum 1 . 4 . 1937 .
3 Zimmer . Bad .
Seuung . mögl .
DaLkon . Angeb .
m . Preis unter
S . 308 an den

Tagblatt - Verl .

WW

ib .. Umgeb . ,
ibeinsau

jQIH *
Z „ Garten ,

1 . 4. 1937
mieten oder

HWW9W — • • •

4 - Zimmer -

Wohnung
mit Heizung und Bad . von aus¬
wärts zuziebender JamtUe ( drei
Pers . ) . In schöner Wohnlage , evtl .
Kurviertel , zum 1 . 4 oder früher
gesucht . Dauermleter Miete -
Vorauszahlung . Angebote unter
T . 315 an den Tagbl . -Verlag .

4 - 5 =3immet « ilio8nnno
iosort gesucht . Babnbofsnähe be¬
vorzugt . Preisangebote unter
F . 318 an den Tagblatt - Verlag .

1* 115
chön . Gart . ,
sorort oder
> Wiesbad . .

£ 7
üet . gesucht .
. u . D . 317

u pmbl -Verl .

1-Zim .-Wobn .
sr . Zr . 1 . 2 .
7 water ges .

u . D . 311
Lwbl .-Verl .
irre Pame

1-Zimmer -
« . mit K .

4. Vreis -
■u . G . 314

lagbl .- Verl .
t Ehpeaar
eine 1 - bis

l -Z .-Wohn .
L Wieland -
t 1 , Part . ,
ingang .

1. 4 1937 .
. u . Ö . 316
Tagbl .-Verl .
i . Beamter .
Dauermiet ..

I 2 — 3 - Zim . »
Ja ., a . leib

, Frontsp .-W .,
i eo . eher .
• - Fredrich .
Weingauer
Btafte 16 . 1 .

Junger
Atbeamter
■ 2— 3 -Zim . -
W* bis 50
• Ang . u .
11 an T .-V .
Äsbeamter
, sofort oder
I 3 % = bis
» m .-Wohn .
Mg . Saufe ,
llchsr Nähe
velmstrabe .
. Mit . Miet -
5 u . U . 315
! agbl .-Verl .

net . gesucht .
, u . B . 313
Tagbl .-Verl ,
M -Wohn ?
es[ Beamt .

Ct). Vorort "

mit Preis
kili r .-V .
U. u . Küche
Ebev . sofort
st . Ang . u .
16 an T .-V .
m ruhiges
« ar . vünktl
tzabler , sucht

schöne
Itm .-Wohn .

1. 4 . 1937 .
u . S . 315

Tagbl .- Verl .

Wiesbadener Tagblatt Nr . 356 . Seite 11 .

Pensionierter
General

sucht
5 » u . 2 % — 3 «

Zim . - Wohn .
mit Heizung

zum 1 . 4 . 1937 .
Ang . u . M . 316
an Tagbl . -Verl .

fflolnmi
oefrtl

zum 1. 4 . 1937 ,
5Zim ., Heizung ,
fl . Wasser . Bad ,

Mansarde .
Ang . u . A . 812
an Tagbl . -Derl .

5 - 3 ’ ® o6n.
mit Zubeh .. in
gut . Hause , tn
sonniger , mögl .
freiet Lage zum
1 . April gesucht .
Ang . u . W . 318
an Tagbl .- Verl .

Herrschaftliche
5 - 6 - Zimmer -

Wohnung
mit allem mod .
Komf . . in bester
Wohnlage , von
ruhigem Mieter
( zwei Personen )
vünktl . Zahler ,
r . 1 . Avril ges .
Kein Parterre .
Neuzeit ! . Villa
ob Neubau be¬
vorzugt . Angeb .
u . A , 805 T .-V .

Wehrmachts¬
beamter

sucht 3— 4 -Zim .-
Wohnung

m . Zubeb ., evtl .
Garage . Ang . u .
B . 317 an T .-V .

4 - M - Wohn,
m . Mans . . Nähe

Seerobenstr . .
J . 1 . 4 . gesucht .
Ang . m . Preis
u . W . 315 T .-V ,

Schöne sonnige

«• ütim .
mit Ztr .- Seiza
Bad und reich !.
Zubeh . i . 1 . 4 .
1937 evtl . früh ,
«es . Ausf . Ang .
mit Gröhenang . .
Miet - , u . Hzg .-
Koften a . Vogel .
Loreleiring 18 .

hmmhm

4 - 5' Z. - Wohn.
1 . Etage , z. 1 . 4 .
von ruh . Eben ,
i . Babnbofsnähe
m . Komfort , ges .
Evtl . Haus für
2 Familien zu
kaufen . Ang . u .
G . 315 T .-Verl .
Hwwim

4 — 5 - Zimmer -

Wohnung
zum i . 4 . 37 , eo .
früher , in schön .
Lage . gesucht .
Ang . u . 6 . 318
an Tagbl .-Verl ,

4- ,auch5-W . -

Wohnnng
mögl . m . Bad u .
S »g . . a . Vorort ,
z . 1 . 4 . 37 ob . fr .
zu miet , gesucht .
Ang . b . Miete

erforderlich .
Ang u . K . 318
an Tagbl .-Verl .
Beamter a . D .
( 2 Pers .) sucht

rum 1 . Avril

4 -5 3» [
m . Küche . Valk .
und mögl . Bad .
Ans . mit Preis
u . A . 816 T .-V .

Suche sofort
komplett möbl .

5 - k -WlM -

Wohnung
mit Küche und
Bad für 3 bis
6 Monate . Am
liebst . Einfam .-
Saus . Ang . u .
A . 807 an T .- V .

Suche z. 1 . 4 . 37
oder früher

5— 6 -Zimmer -
Wobnung

m . Zubehör in
guter Wohnlage .
Ang . u . U . 313
an Tagbl .-Derl .

Schöne

5 - 6 - Z . ei .
mit Seizg . . Bad
u . reich ! . Zubeb
für sof . ob . 1 . 4 .
1937 zu mieten
« sucht . Ang . u .
M . 318 Tgbl .- V .

MhniliM
zu vertaiischen

^ mmM .chaiifgelluüe^

I ? rii»it ' »nkihlst

D .- Ski -Anzug ,
42/44 , getr .,

Ski -Schube u . a .

r .

Garten .
Valkone .
18 000 .—

und Lohn
Wilhelmftr . 34

Tel . 25884 .

Hous
Mgroh .Ladm

in Laufstraße ,
Stadtzentrum ,

am Kurvark , m .
Zentralb . , Bad .
ger . Steuern . Pr .

Bei ' FaNlieN' Ma
vorn . Wohnlage . Zentralh . ,
Garten , geringe Steuern .
Preis ca . 20 000 .—

KoOltableWWilieN ' M
9 Räume . Z .-Hz . , Winters .,
Balkone , Gart . , Garage ,
Preis ca . 23 000 .—

sowie sreuerfr . Neubauten
u . rentable Etagenhäuser

jeder Gröhe vreiswert zu
verkaufen durch

Dr . jur . H . Henn ,
Friedrichstraße 42 , 1

( Woolworthh .) . T . 25141 .

15000 M .
a . 1 . Stelle von
Hausbes . gesucht .
Ang . u . D . 314
an Tagbl . - Verl .

Söhn .
Dohheirner

Straße 52 , P .

Baugelder
für Neubauten

in Wiesbaden
u . Umgebung zu
günstigsten Be¬
dingungen , ge¬
gebenenfalls a .
an 2 . Stelle ohne
Vorkosten durch :

Karl Otto .
Hyvotheken .

Schützenbofstr . 1
Tel . 25867 ,

Svrechstd . 11 - 13
und 17 — 19 Uhr

[ Jmmoöilien

13inmobtlitn »BerfgHft]

In feiner rub .
Kurlage

ElllsM. -M

rrM « .
im Kurviertel .
Nähe Kochbr . .

Mehrsm .
'

Ma

3100 !sM .
hochrentables

Etagenhaus
mit Klein¬

wohnungen . f .
18 000 .— bei

5000 M .
Anzahlung
im Südviertel

Etagenhaus
mit 3 - u . 4 - Z .-

Wohnungen .

IS & ffl .
in guter Lage

Eeslhüflshaus

ANS .

zu verk . durch

WnhstüüS '

MM

Ncööao -

Hnanzlcronti
(ohne Reichsbürgschaft )

erforderlich 25 bis 30 % Eigenkapital mit
Hilfe der „ Treubau “ AG . für Baufinan¬

zierungen im Deutschen Reiche , Berlin .
Bezirksberatung :Frankhirt/M . Bleichstr .62

Tel . 23281 .

2 = bis 4 -

M -Ns
mit Garten

Sen
Hobe An -

l . zu kaufen
acht . Angeb .

mit ausführlich .
Angaben ( auch
der Steuern u .
Lage ) u . O . 318
an Tagbl .- Verl .

Nenzeitliches

r - zmilieii - SM
in ruhiger Lage , vom Selbstkäufer
gesucht . Ausf . Angebote unter
F , 317 an den Tagbl .-Verlag .

Am Walde gelegenes
Grundstück

Höhenlage , evtl , mit Rheinblick , bis eine Auto¬
stunde von Wiesbaden , 5 - bis 10 000 qm groß , zu
kaufen gesucht .

Karl Biron
Düsseldorf , Gräfenberger Allee 79

Mrete 25 . Haus -

& 16 Mk . .
raße , zu

tausch , geg . saub .
gröbere 2— 3 - Z .-
Wohn ., Miete b .
35 M ?. Ang . u .
W . 316 an T .- V .

^ Günstige
™

Kaufobjekte !

Ein - bis Drei - FaNten - Ma

AllOtz
zu kaufen gesucht . Angebote mit
Größe . Lage und Preis unter
O . 315 an den Tagbl .- Verlag .

Stallbasen , 4 b .
5 M . alt . wegzh .
bill . Bach , Dotz¬
heim . Frauen -
steiner Str . 63 .

SeiliAk
SWeihm »

schwarz , mit
gelb . Abzeichen ,
17 Monate alt ,
sch. Tier , vrima

Stammbaum ,
Zucht - u . Schutz -
bundvrüfung m .
» Sehr gut " und
Meldebundvrüf .
m . „ Vorzüglich "

bestanden , gibt
vreiswert ab

Kari Roth ,
Idstein/Taunus ,

Grumerstr . 15 .
Kanarienb . . ft

Sang u Wbch „vk . Bhil . Belte .
Faulbr . - Str . 3 .

billig Adelheid -
str . 23 . 3 . 2 -4 n .
Smoking , wenig
getr . , Gr . 50/52 ,
vk . Alerandrv -
straße 13 . Part .

Harmonika .
diat . . f . neu bill .
zu verkaufen .

Reinhardt .
Platanemtr . 76 .
Sch . Schreibtisch
35 Mk . zu verk .
Wallufer Str . 5
Htb . 2 , Renner .

— —

1,2 Liter

Dpel
Schiebedach -

Limousine
günstig zu verk .

E . Brezing .
Bertramstr . 15 .

Tel . 23016 .
h > hiiih

8/40 PS Opel ,
in einwanidfr .
Zustand , zu ver¬

kaufen .
. Frievrich -

strase 50 , Hof .

MMkllO
m .Originalengl .

Jav - Motor .
stau er - u . fübrer -
scheinfrei , um¬
zugshalb . günst .
geg . bar zu ver¬
kaufen . Anzuseh .
täglich von 18
bis 19 Übr bei

Hartmann ,
Wiesbaden ,

Schiersteiner
Straße 54e .

3flam . Gasherd
mit Wärme - .

Back - und Brat -
vsrrichtung , fakt
neu . zu verkauf .

Schwalbacher
Straße 49 , 1 r .
Eine Grube Mist
a . fuhrweise ab -
zugeben . Lendle
Roderstr . 20 . 1 r

mit Maschinen
günstig zu verk . ,
evtl , zu vervacht .
Ang . u . 3 . 307
an Tagbl .-Verl .
2 Einlegschweine
150 u . 190 Pfd . ,
15 Ztr . Wiesen¬
heu zu verkaufen

A . Erkel ,
Wellritztal .

Ziege
bochtrag . , zu vk .
Groß . Bierstadt ,

Langgasse 46 .
3 schöne Hasen ,

Stück 2 .50 , zu vk .

3b . Ziege , 1X
gelammt , zu vk .
Anzus . 4— 5 Uhr

Schwiebinger ,
W .-Dotzbeim ,

SLlageterstr .222
Junge rassereine

Dackel .
ganz billig , in
gute Hände ab -
zugeben . Einer
$u verschenken .
Räb . Humboldt -
matze 11 . Part .

Kanarieuhähne
flotte Sänger , u .

- weibchen
zu verk . Weber¬

gasse 3 .
Winkelbach .

MWlN -

Mantel z. verk .
11 - ^ 6 Uhr ,

Rheinstraße 4 .

1 . Hypotheken
a . Etagenhaus , b 5 % Zins .
u . 98 % Auszahlg . , sofort
auszahlbar :

1 . MgungS ' hWihelen
zu 4y , % Zinsen auf Alt - u .
Neubau , 1 bis 5 % Tilgung ,
unkündbar , vorkoitenfrei .
Rousfelot , Bankk . Darmstadt

^ mismannstn5
^^ el

^
6182

^

Zuteilungsreifer
Bausparvertrag

über 20 000 RM .. gegebenenfalls
zum sofortigen Baubeginn , zu
verkaufen . Angebote u . O . 317
an den Tagbl .- Verlag .

für
15000 - M .

zu verkaufen ,
hypothekenfrei .
Näheres durch

M . Lerch .
Goethestraße 9 .

Bau¬

plätze
in Wiesbaden

und Vororten ,
in allen Preis¬
lagen . ab 1 .35 b .
10 RM . »u ver¬
kaufen . Näheres

MergG 10
im Laden ,

Telephon 24442 .

Ehein .LeulnM
sucht sonn . größ .
vreiswert . möbl .

Zimmer
ab Mitte/Ende
San . Ang . mit
Morgenkaff . erb .
von Thümmler ,

Naumburg
( Saale ) ,

Vurgstraße 12 .
— — — — —

Unterbeamter ,
73 Jahre alt .
lehr rüstig , sucht

Mion
auch in Seim .

Ang . u . A . 814
an Tagbl .- Verl .

Möbl . Zim . ges .
in freier Lage
v . ält . Witwer ,
Äkab , m . Rente .
Ang . , oh . Preis
zwecklos , unter
S . 317 an T .- V ,

Metzgerei
in guter Lage
zu miet , gesucht .
Ang u . K . 317
an Tagbl .- Verl .

Kaufe für mich
eine 1 . Hypothek .
Ang H .277 T .- V .

snuttelim -Sesilche |
Wer übernimmt

Lausparoerirag
„ Wüstenroth "

mit 2400 RM .
Einlage

gegen Varzahl ,
von nur

2000 RM . ?
Ang . u . W . 314
an Tagbl .- Verl .

WWWW
1000 M .

gegen Sicherheit
von Selbstgeber
gesucht . Ang . u .
ll . 318 an T .-V .

2500 n .
o . Reichsbeamt .
8 . « ule Verzins ,
u . Sicherheit ges .
Ang . u . D . 319
an Tagbl .- Verl .

Dame verkauft prachtvollen

Nerzmantel

— tatsächlich wie neu —

Brillant - S, "
;!

HBHHHHÜEiMMaamn
Besichtigung (auch a . Feiertag )
Villa Mertens Nerotaläd , F . 24679

Olymvia - Wagen
13 000 km .

»u verkaufen .
A . Wagner .

Dotzh . Str . 96 .

1,2 Spezial
geg . bar gesucht .
Ang . u . U . 304
an Tagbl . -Verl .

| dänbler >Serf fiufe | Sehr gut erb .
Kinderwagen

zu kauf , gesucht .
Preisangeb u .
T . 317 an T .- V .

flwitoffe
und Paletotst . .
la Qual . , lief .
Teilz . Karte gen .

Feustel ,
Frankfurt/M .,

Rankestr . 6 .

Kl . Zimmerofen
zu tauf , gesucht .

Tboresen .
Lahnstraße 9 . 2 .

Kaufe

fianiiiftile
Kürschnerei
D . Schäfer .

Kirchgasse 19 .

Couch « 25 ,
Waschk ^ Betten .
Sofa . Gramm , b .
zu vk . Holland ,
Sedanstraße 5 .

'

1 .2 -Ltr . - Ovel -
Cabriolet -
Limousine .

tn erstkl . 3ulft . .
vreisro . abzugeb .

Auto - Wink .
Bachnhosistr . 10 .

Verloren

Gesunden

Schlüsselbund
mit 6 Schlüsseln
verloren . Abzug ,

bei Schulz .
Marktitrahe 10 ,

p reifen Sie
0 jetzt zu

Herde . . 65 .-
Gasherde . 85 .-
Oefen . ab 18 . -
Gredeh . „ 100 .-

G . Hänlsch
Adelheidstr . 53

ETnlzo flrinionJr

Junge weiße
graugefleckte

Katze entlaufen .
Geg . Belohnung

abzugeben .
RheMstr . 27 . 1 .
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[ IllitenW ]
( kailsgelM e

Engi , ItaL , Franzos,
ert . akad . gepr .

Lehrerin
Auslandspraxis

zu mäßig . Preis .

Ang . S . 815 T .- V .

Zu kaufen

öioeiHüi
von ältere

Meister
v . Privat . $
u . S . 316 T

ges .

de
m

‘IS Wo kann Fränl .
Buchhaltung

gründl . erlern . ?
Ang . mit Preis
u . 3jr 317 T .- V .

Klavier
bar zu kauf . ges .

Schwender ,

Wen

Neujahrswuusch
2 Freundinnen ,
23 u . 34 Jahre ,
alt . , blond , w .
a . diesem Wege
d . Bekanntschaft
zweier Herren
mit sicher . Ein¬
kommen zwecks
Heirat . Wäsche -
auskteuer u . etw .
Vermögen vorb .
Angeb . tn . Bild
bitte »u richten
u . F . 319 T .-V .

6OWmt
Geb . Dame ,

Mitte 50 . gelb . ,
anpassungsfähig ,
naturliebb . . ro „
da alleinsteh ., b .
Heirat Lebens -
kameraben . Ges .
Ang . u . S . 318
an Tagbl .- Verl .

Welcher alleinft .
Frau

wäre allst . solid .
M . ( Sz .- Rent .) .
55 Jahre , noch
anaen . zw . sv .
Heirat ? Angeb .
u . L . 317 T .-V .

Heiraten
aller Stände

arrangiert
Großebeanbahn .

Horstmann ,
Fil . Wiesbaden ,
Dambachtal5,P .
28 eig . Nieder ! .

VeMiedenes

Sanpartner
f . in bester Lage
Wiesbad . . Nähe
Hindenburgallee
zu errichtendes
Dovvelbaus ge¬
sucht . Finanzre -
runa gesich . Ang .
u . G . 317 T .-V .

Weiher

AngorMer
X Decken gesucht .
Näh . T .- V . TI

Makulatur
zu hoben

Tagbl . -Verlag

Müblgaffe 17 .

Willi IIIII nooonooiim SkeWm
Höhere Privatschule

Wallstraße MAINZ Tel . 31604

gut erhalt . , ca .
4 lfd . m , 3V » m

n a ZN
■ ■ ■ ■ iiiii

Kl Klassen Sexta -Abitur Staat !.
Reifeprüfung Ostern und Herbst .

Täglich nachm . Arbeitsstunden
unter Aufsicht . Abendkurse für

Berufstätige . Prospekte frei .

LA KATE
Zimmer frei Privat - Mittagstisch
Möblierte Zimmer zu vermieten Heute Konzert und Tanz
Zimmer zu vermieten

Wohnung zu vermieten
Möblierte Wohnung zu vermieten
Laden zu vermieten
Werkstätte oder Lagerraum zu

vermieten

Garage zu vermieten
Zu vermieten
Zu verkaufen
Zu verkaufen oder zu vermieten
Hunde sind an der Leine zu

führen

Mitbringen von Hunden verboten
Heute wegenTodesfall geschlossen
Wegen Renovierung geschlossen
Von 1— 3 geschlossen
Geschlossen
Betteln und Hausieren verboten
Vorsicht Boden frisch gewachst
Rauchen verboten
Rauchen , offenes Licht und Feuer

verboten
Vorsicht beim Laufenlassen der

Motorsn

Bürgerlicher Mittagstisch

Apfelwein — Apfelmost
Eis - Schokolade
Eis - Kaffee
Frucht -Eis
Eis in Tüten 10 Pfg .
Eis
Gefrorenes
Erdbeer -Bowle
Pfirsich -Bowle
Mai - Bowie
Erdbeeren mit Schlag¬

sahne

Schlagsahne
Heute Metzelsuppe
Morgen Metzelsappe
Honte Schlachtfest
Morgen Schlachtfest
Heute Rhein -Backfische
Hausmacher Wurst
Rippchen
English spoken
Ou parle frangais
Bitte Preise beachten
Tire zu
Hände

in verschiedenen Größen stets vorrätig

g LSCHELLENBERG ’ SCHE

| HOFBUCHDRUCKEREI
= WIESBADENER TAGBLATT

WWIIV ^ ^



Seite 12 . Nr . 356 . Wiesbadener Tagbiart Donnerstag , 31 . Dezember 1936 .

Vor 123 Jahren auf dem Heßler .

Auf dem Heßler bei Biebrich hielt das
Vorksche Korps vor seiner Teilnahme an Blüchers
Rheinübergang bei Kaub Parade ab .

Am Neujahrstag 1937 jährt sich zum 123 . Male ein Er¬
eignis von geschichtlicher Bedeutung : In der Neujahrsnacht
1814 überschritt Feldmarschall Blücher mit seinem Heere bei
Kaub den Rhein . Auch unsere engere Heimat war damals
Zeuge eines Teiles des Geschehens , das Blüchers Rheinüber¬
gang unmittelbar vorausging . Der Preußisch -deutsche Be¬
freiungskrieg nahm seinen Fortgang . Napoleon I . und seine
Armeen waren in den Tagen des 16 . bis 19 . Oktober 1813
von den verbündeten Preußen , Russen und Österreichern in
de ; Völkerschlacht bei Leipzig entscheidend geschlagen worden .
Auf ihrem Rückzug kamen französische Truppenteile am
30 . Oktober 1813 gegenüber Mainz , das sich noch in den
Händen der Franzosen befand , an den Rhein . Sie konnten
aber in der Eile ihres Rückzuges den Übergang über die da¬
malige Mainzer Schiffsbrücke nicht bewerkstelligen und
wandten sich rheinabwärts . Ein Teil dieser halbverhunger¬
ten Rückzügler nahm den Weg durch Biebrich - Mosbach
und erzwang von den Einwohnern , soweit diese selbst noch
etwas besahen , die Hergabe von Proviant . Aber schon drei
Tage später , am 2 . November 1813 , an welchem Tage Napo¬
leon selbst auf seinem Rückmarsch bei Mainz den Rhein über¬
schritt , erschienen österreichische Husaren , die ersten Vorhut -
truppen der hart nachdrängenden Verbündeten , in Biebrich -
Mosbach . Weniger erfreulich für die Bevölkerung des Ortes
war , daß schon am nächsten Tage . K o sa ken nachfolgten , die
bei Biebrrch - Mosbach , nach Kastel zu , Biwak bezogen zum
Teil aber auch in den Ort kamen . Sie plünderten bei
den Bauern , was noch vorhanden war . Gegen Mitte
November kamen Teile des Yorkschen Korps nach Wiesbaden
und Vrebrrch - Mosbach . Große Einheiten der zu dieser ruhm¬
bedeckten Truppe gehörenden Brigade Horn , General Horn
selbst und rund 2100 Soldaten aller Truppengattungen also
gerade etwa so viel Quartiergäste als Einwohner vorhanden
waren , bezogen Quartier in Biebrich - Mosbach . Die Not der

Bevölkerung wurde sehr groß , denn sie muhte für die Ver¬
pflegung der Einquartierung aufkommen .

Napoleon hatte die sehr milden Friedensbedingungen
abgelehnt , so daß sich die verbündeten Staaten zum Einmarsch
in Frankreich entschlossen . In drei Heeresgruppen , einer
südlichen , einer nördlichen und einer mittleren , die unter
Blüchers Befehl stand , wurde der Rhein überschritten . An
Blüchers historischem Nheinübergang bei Kaub nahm auch
das Yorksche Korps teil . Vorher , am 1 . Dezember 1813 ,
fand auf dem Hehler bei Biebrich eine Besichtigung
des Porkschen Korps statt . Etwa 15000 Mann preußische
Truppen waren unter General Bork von Wartenburg auf¬
marschiert . König Friedrich Wilhelm HI . und Blücher
nahmen die Besichtigung ab . In ihrer Begleitung befand
sich auch der damals noch jugendliche Leutnant Prinz
Wilhelm , der spätere Kaiser Wilhelm I . Dieser begab
sich nach der Truppenbestchtigung zu den Vorposten , die am
Rhein aufgestellt waren , und kam damit zum ersten Male
nach Biebrich . Gegen Ende Dezember verließ das Horksche
Korps seine Quartiere , um sich mit den weiteren Truppen
Blüchers zum Rheinübergang bei Kaub zu vereinigen . Am
29 . 12 . 1813 verließ auch die Hornsche Brigade Biebrich und
marschierte rheinabwärts dem gleichen Ziele zu . Nachdem
die drei Heeresgruppen der Verbündeten den Rhein über¬
schritten hatten , wurden sie auf ihrem Vormarsch nach Frank¬
reich zunächst noch durch verschiedene Rückschläge aufgehalten .
Dann aber gelang es Blücher , sein Heer durch eine kühne Be¬
wegung mit der nördlichen Heeresgruppe zu vereinigen und
mit Unterstützung der südlichen Heeresgruppe den Vormarsch
nach Paris zu erzwingen . Die französische Hauptarmee wurde
vor Paris geschlagen , und am 31 . 3 . 1814 rückten die verbün¬
deten Heere in Paris ein . Es folgte der erste Pariser Frie¬
den und die erste Abdankung Napoleons .

Der Direktor der Gasanstalt von Varese verhaftet . Auf
Grund der Untersuchung über die Ursache der Gasleitungs¬
explosion in der norditalienischen Provinzhauptstadt Varese ,deren Opfer auf 8 gestiegen sind , ist der Direktor der städti - .
schen Gasanstalt verhaftet worden .

Punkt 12 Uhr !

( Ufa , K .)

Bekanntmachungen .

Verdingung Tie 20 .
Die Herstellung von etwa 390 m Betonrohrkanal 45/30

cm l . Weite , in der Flandern - und Verdunstratze in Wies¬
baden - Sonnenberg soll vergeben werden . Unterlagen
0 .50 RM . Angebotseröffnung , 8 . Januar , 9 Uhr .

Städtisches Tiefbauamt , Wilhelmstr . 3/5 , Zim . 33 .

Zahlung von Steuern und Abgaben .
An die Städtischen Steuerkassen . Bis 5 . 1 . : Bürgersteuer

der Arbeitnehmer , die von den Arbeitgebern im Dezember
1936 einzubehalten war . Bis 10 . 1 . : Getränke - und Bier¬
steuer für Dezember 1936 . Bis 15 . 1 . : Staatliche Steuer vom
Grundvermögen Hausztnssteuer , der städtische Zuschlag zur
Grundvermögensteuer , Gebühren für Müllabfuhr , sowie die
Kosten für Sandfangreinigung für Dezember 1936 . Die
Hundesteuer IV . Rate ( Januar/März 1937 ) .

An die Schulgeldkasse ( Friedrichstraße 20 ) . Bis 10 . 1. :
Schulgeld für die städtischen Mittel - , höheren , Frauen ,
Handels - und Handwerkerschulen für Januar 1937 .

Städtische Steuerkasse .

Verkauf und Abbrennen von Feuerwerkskörpern .
Ich sehe mich veranlaßt , auf die Bestimmungen des § 26

der Sprengstoffpolizeiverordnung hinzuweisen . Durch sie ist
die Abgabe von Feuerwerkskörpern , die durch ihre Explosion
Gefahren für Personen oder Eigentum herbeiführen können
( Kanonenschläge . Frösche . Schwärmer usw .) , an Personen ,
von denen ein Mißbrauch zu befürchten ist , insbesondere an
solche unter 16 Jahren , verboten . Den Gewerbetreibenden
kann in ihrem eigenen Jntereffe nur dringend geraten wer¬
den , den Verkauf solcher Feuerwerkskörper gänzlich zu unter¬
lassen . Gegen den Verkauf von Feuerwerkskörpern mit einem
Inhalt von brennbarer Masse von nicht mehr als 3 Gramm
ist nichts einzuwenden . •

Ferner wird das Publikum darauf hingewiefen , daß das
Abbrennen von Feuerwerkskörpern und das Schießen mit
Handfeuerwaffen innerhalb der bebauten Ortslage und
überall da , wo ein größerer Personenkreis verkehrt , verboten
und strafbar ist .

Vor dem Abbrennen von Feuerwerkskörpern und
Schießen mit Feuerwaffen in der Silvesternacht an oder in
bewohnten Gebäuden oder auf öffentlichen und verkehrs¬
reichen Straßen wird daher auf das eindringlichste gewarnt .

Wiesbaden , den 29 . Dezember 1936 .
Der Polizeipräsident .

Kirchliche Anzeigen .

Katholische Kirche .

Pfarrkirche St . Bonifatius . Silvester 18 .00 Jahresschluß¬
andacht mit Predigt und Te Deum . — Neujahrstag Gottes¬
dienst wie an Sonntagen . — Sonntag 6 .00 und 7 .00 hl .
Meßen , 8 .00 hl . Messe , 9 .00 Kindergottesdienst , 10 .00 Hochamt
mit Predigt , 11 .30 letzte hl . Messe . An den Wochentagen hl .
Meffen um 6 .30 , 7 . 15 und 9 .00 , am Freitag auch um 8 .00 .
— Mittwoch , Fest der Erscheinung Christi . Gottesdienst wie
an Sonntagen .

Pfarrkirche Maria - Hilf . Donnerstag , 31 . Dez ., 20 .00
Jahresschlutz -Predigt . Freitag , 1 . Jan . , 6 .30 Frühmesse , 8 .00
zweite hl . Messe , 9 .00 Kindergottesdienst , 10 .00 Hochamt .
Samstag , 2 . Jan . , hl . Meßen 6 .30 , 7 .05 und 9 .00 . Sonntag ,
3 . Jan ., 6 .30 Frühmesse , 8 .00 zweite hl . Meße , 9 .00 Kinder¬
gottesdienst : hl . Meße mit Predigt . 10 .00 Hochamt mit
Predigt . Mittwoch , 6 . Jan ., ( Dreikönigsfest ) , 6 .30 Früh -
meße , 8 .00 zweite hl . Meße , 9 .00 Kindergottesdienst , 10 .00
Hochamt mit Predigt und Segen . Wochentags hl . Meßen
um 6 .30 und 9 .00 . Vorn 7 . Jan . ab hl . Meßen um 6 .30 , 7 .05
und 8 .30 . ( Montags und Donnerstags um 9 .00 ) .

Pfarrkirche St . Dreifaltigkeit . Freitag 7 .00 Frühmesse ,
8 .00 zweite hl . Meße mit Ansprache , 9 .00 Kindergottesdienst ,
10 .00 Hochamt mit Predigt . — Sonntag 7 .00 Frühmesse , 8 .00
zweite hl . Messe , 9 .00 Kindergottesdienst , 10 .00 Hochamt mit
Predigt . An den Wochentagen hl . Meßen um 6 .30 und 7 .15 .
Mittwoch und Samstag auch um 8 .00 . — Mittwoch Fest der
Erscheinung des Herrn . Gottesdienst wie an Sonntagen .

Pfarrkrrche St . Elisabeth . Neujahr 6 .30 und 7 .30 hl .
Messen , 8 .45 Jugendgottesdienst ( Amt ) , 10 .00 Hochamt , 11 .30
letzte hl . Meße . — Sonntag Gottesdienst wie am 1 . Januar .
3n der Woche hl . Meßen 6 .30 , 7 .10 und 8 .00 . — Mittwoch
gebotener Feiertag . Gottesdienste wie an den Sonntagen .
10 .00 feierliches Amt mit Festpredigt .

Ali - kathol . Gemeinde , Friedenskirche , Schwalbacher Str .
Donnerstag ( Silvester ) 18 .00 Jahresschlußandacht mit
Predigt . — Freitag ( Neujahr ) 10 .00 Feftgottesdienft mit
Predigt . — Sonntag ( Sonntag nach Neujahr ) 10 .00 Abend¬
mahlsgottesdienst . Pfr . Eder .

Eoangel . - l « therische Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher
Str 8 . Donnerstag ( Silvester ) 20 .30 Predigtgottesdienst . —
Freitag ( Neujahr ) 10 .00 Predigtgottesdienst . — Sonntag
( Sonntag nach Neujahr ) 10 .00 Predigtgottesdienst , Psi .
Elkmeier .

Baptisten - Eemeinde , Adlerstr . 19 . Donnerstag ( Silvester )
20 45 Jahresschlußandacht . — Freitag ( Neujahr ) 16 .00 Neu -
jayrs - Gemeindefeier . — Sonntag ( Sonntag nach Neujahr )
10 .45 Sonntagsschule , 16 .00 Predigt und Abendmahl .

Eoangel .- luther . Gemeinde ( der evangel .- luther . Kirche
Altpreußens zugehörig ) , Dotzheimer Str . 4 , 1 . Donnerstag
( Silvester ) 16 .00 Silvester - Gottesdienst . — Freitag ( Neujahr )
),0 00 Lesegottesdienst . — Sonntag ( Sonntag nach Neujahr )
9 -30 Beichte , 10 .00 Predigt , heil . Abendmahl , Pfr . Fritze .

Gemeinde , Schwalbacher Str . 44 . Donnerstag
( Silvester ) 20 .00 Zeugnis -Versammlung , anschließend Sil¬
vester - Feier . Freitag ( Neujahr ) keine Versammlung . — W .-
Biebrich , Rathausstraße 67 . Freitag ( Neujahr ) 20 .30
Evangelisation . Sonntag ( Sonntag nach Neujahr ) 20 .30
Evangelisation . — W .- Schierstein , Wilhelmstraße 25 , 2 . Nur
Sonntag ( Sonntag nach Neujahr ) 20 .15 Evangelisation .

Neuapostolische Gemeinde , Wiesbaden , Ädelheidstr . 81 .
Donnerstag ( Silvester ) 20 .30 Abschlutzgottesdienst . Freitag
( Neujahr ) 9 .30 Festgottesdienst , 16 .00 Gottesdienst . — W .-
Biebrich , Diltheystratze 6 . Donnerstag ( Silvester ) 20 .30 Ab¬
schlußgottesdienst . Freitag ( Neujahr ) 9 .30 Festgottesdienst ,16 .00 Gottesdienst . — W .- Schierstein , Adolfstr . 8 . Donnerstag
( Silvester ) 20 .30 Abschlußgottesdienst . Freitag ( Neujahr )
16 .00 Festgottesdienst . — W .- Dotzheim , Luisenstr . 2 . Donners¬
tag ( Silvester ) 20 .30 Abschlußgottesdienst . Freitag ( Neujahr )
16 .00 Festgottesdienst .

Methodistenkirche , Dotzheimer Straße 51 . Donnerstag
( Silvester ) 20 .00 Jahresschlußgottesdienst . — Freitag ( Neu¬
jahr ) 9 .45 Predigt , 16 .00 Jahresfest der Gemeinde . — Sonn¬
tag ( Sonntag nach Neujahr ) 9 .45 Predigt , 20 .00 Sonntag¬
abendfeier .

Die Christengemeinschaft , Wilhelminenstr . 12 . Donners¬
tag ( Silvester ) 18 .00 Jahresabschlußfeier . — Samstag 10 .00
Feier der Menschenweihehandluna . — Sonntag ( Sonntag
nach Neujahr ) 18 .00 Dreikönig - Spiel . — Mittwoch 10 .00
Feier der Menschenweihehandlung .

Der Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Freitag , den 1 . Januar 1937 ( Neujahr ) .
6 .00 Hafenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstände , Wetter - und

, Schneebericht . 8 .05 Gymnastik . 8 .45 Orgelchoräle . 9 .00
Evangelische Morgenfeier . 9 .45 Neujahrsbriefe
berühmter Deutscher .

10 .00 Neujahrsansprache der Reichsfrauenführerin Frau
Scholz - Klink . 10 .30 Chorgesang . 11 .15 Ein neues Jahr
hebt an . 12 .00 Musik am Mittag .

14 .00 Kinderfunk . 14 .45 Das Mikrophon unterwegs . 15 .00
Die Kapelle Hauck spielt auf .

16 .00 Musik aus Dresden . 18 .00 Ausländsdeutsche Neujahrs¬
lieder und Bräuche . 18 .30 Kammermusik .

19 .00 Alte alemannische Bräuche und Lieder zu Neujahr .
19 .50 Sportbericht . 20 .00 Deutsche romantische Musik .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Wetter , Nachrichten aus dem
Sendebezirk , Schneebericht . 22 .30 Die Fastnachts¬
kampagne 1937 beginnt . 24 .00 Musikalische Knallbonbons .

*

Samstag , den 2 . Januar 1937 .
-6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Frühkonzert .

8 .00 Zeit , Waßerftände . 8 .05 Wetter - und Schnee¬
bericht . 8 .10 Gymnastik . 8 .30 BdM .- Sport !

11 .00 Hausfrau , hör
'

zu ! 11 .15 Programm , Wirtschaft ,
Weiter . 11 .30 Gaunachrichten . 11 .40 Landfunk .

11 .45 Sozialdienst . 12 .00 Mittaaskonzert I . 13 .00 Zeit , Nach¬
richten , Wetter - und Schneebericht . 13 .15 Mittags¬
konzert II . 14 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 .10
Neujahrsvifite im Schallarchiv . 15 .15 Volk und Wirt¬
schaft . 15 .30 Zwölf im Schlitten . Hörfolge .

16 .00 „ Froher Funk für Alt und Jung
"

. 18 .00 Blasmusik .
19 .30 Zeitfunk . 19 .55 Ruf der Jugend .
20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 .10 Der frohe Samstag - Abend .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten aus dem Sende¬

bezirk , Wetter - und Schneebericht . 22 .20 Sportschau .
22 .30 Unterhaltungskonzert . 24 .00 Nachtkonzert .

Deutschlandseuder 1571/191 .

Freitag , den 1 . Januar 1937 ( Neujahr ) .
6 .00 Hafenkonzert . 9 .00 Neujahrsmorgen ohne Sorgen . 11 .00

Die Dichter gratulieren . 11 .15 Seewetterbericht . 11 .30
Berühmte Jnstrumentalsolisten .

12 .00 Neujahrskonzert . 13 .00 Glückwünsche . 14 .00 Kinder
singen . 14 .45 F . Chopin . Klavierkonzert aus Warschau .
15 .15 Der Landfunk auf der Achse .

16 .00 Im neuen Jahre in alter Frische . . . ! 17 .30 Die M
von Husum . 18 .00 Schöne Melodien .

19 .35 Hörbericht von dem Rugbyländerkampf Deutsch ! «
Italien . 19 .50 Deutschland - Sportecho .

20 .00 „ Die Perlenfischer
" . Oper von Bizet . 22 .00 Web

Tages - u . Sportnachrichten . Anschließend : Deutsche
echo . 22 .30 Unterhaltungskonzert .

Samstag , den 2 . Januar 1937 .
6 .00 Glockenspiel , Morgenruf , Wetter . Schallplatten .

Frühkonzert . 9 .40 Kleine Turnstunde für die Hausf
10 .30 Fröhlicher Kindergarten . 11 .00 Die deuksch -bulg

scheu Wirtschaftsbeziehungen . 11 .15 Deutscher '

Wetterbericht . 11 .40 Der Bauer spricht — Der B
hört . Anschließend : Wetterbericht .

12 .00 Musik zum Mittag . 13 .00 Glückwünsche . 13 .45 Ne
Nachrichten . 14 .00 Allerlei — von Zwei bis 2
15 .00 Wetter und Börse . Programmhinweise . 15 .10
der Jugend ! 15 .30 Wirtschaftswochenschau .
Eigen Heim — Eigen Land .

16 .00 Lauter Bunte Sachen . 18 .00 Volkslieder — Vollst
18 .45 Sport der Woche . 19 .00 Dies und das — für jeden

19 .45 Was sagt Ihr dazu ? 20 .00 Kernspruch ,
schließend : Wetter und Nachrichten .

20 .10 Erster Start der Tanzkapelle im neuen Jahr .
22 .00 Wetter - Tages - und Sportnachrichten . Anschlies

Deutschlandecho . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik .
Deutscher Seewetterbericht . 23 .00 Tanzmusik .

Kochbrunnen - Konzerte .

Freitag , 1 . Jan . : 11 .30 Uhr : Frühkonzert am Kochbrun
ausgeführt von dem Ensemble des Stadt . Kurorches
Leitung : Kammermusiker Günter Eberle .

Samstag , 2 . Jan . : 11 Uhr : Frühkonzert am Kochbrun
ausgeführt von dem Ensemble des Städt . Kurorches
Leitung : Kammermusiker Günter Eberle .

Kurhaus - Konzerte .

Donnerstag , 31 . Dez . : 16 .30 Uhr : Im Weinsaal : Ta «
Kapelle Otto Schillinger . 17 Uhr : Silvester - Kon

Leitung : August Vogt . ( Dauer - und Kurkarten gül

Freitag , 1 . Jan . : 16 Uhr : Konzert . Leitung : Kapellmei
Ernst Schalck . ( Dauer - u . Kurkarten gültig .) 16 .30 11
3m Weinsaal : Tanztee . Kapelle Otto Schillin
20 Uhr : Sinfonie - Konzert . Leitung : August D

Solist : Konzertmeister Justus Ringelberg , Viol
( Dauer - und Kurkarten gültig .) 21 Uhr : Tanz -

Unterhaltungsmusik . Kapelle Otto Schillinger .

Samstag , 2 . Jan . : 16 Uhr : Konzert . Leitung : Konzertmei
Albert Nocke . ( Dauer - u . Kurkarten gültig .) 16 .30 11
3m Weinsaal : Tanztee . Kapelle Otto Schillin
20 Uhr : Konzert : „ Die leichte Muse ." Leitung : Kons
meister Otto Niesch . ( Dauer - und Kurkarten gül
21 Uhr : Tanz - und lluterhaltuugsmufik . Kapelle !
Schillinger .

Deutfehes Theater .

Donnerstag , 31 . Dez . : „ Gasparone ." Operette in 6 Bil
von Carl Millöcker . In der textlichen und mufifalii
Neubearbeitung . ( Ring NSKG .) (Außer Stammte
Anfang 19 Uhr , Ende nach 21 % Uhr .

Freitag , 1. San . : „ Die Meistersinger von Nürnberg ." S
in 3 Akten v . Richard Wagner . ( Ring NSKG .) ( A

Stammreihe .) Anfang 18 Uhr , Ende gegen 23

Samstag 2 . Jan . : „ Christine von Schweden . " Schauspil
5 Akten von Roland Schacht . Stammreihe E . ( 14 . !

fteßung .) Anfang 20 Uhr , Ende nach 22 Uhr .

Refidenz - Theater .

Donnerstag , 31 . Dez . : „ Großer bunter Abend ." ( Silur
Kabarett .) Mitwirkende : Tanzgruppe Willius -Se
a . (5 . und das gesamte Personal . Ansage : Elen
Wilmenrod . Anfang 20 Uhr , Ende gegen 22 % Uhr .

Freitag , 1 . Jan . : „ Großer bunter Abend ." ( Silvester -Kabar
Mitwirkende : Tanzgruppe Willius - Senzet und

gesamte Personal . Ansage : Clemens Wilmenrod .
fang 20 Uhr , Ende gegen 22 % Uhr .

Samstag , 2 . Jan . : „ Townrisch . " Komödie in 4 Akten
Deval - Eötz . Als Gast : Hans von Spallart vom Lan

theater Darmstadt . Anfang 20 Uhr , Ende 22 % Uhr -
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Hofft er gläubig ^
Bis Silvester . W -

Freilich nur , um mitzumachen .
Da nun mal Silvester fei . . .

Roeder - Herd und Wese - Allesbrenner - Ofen I Das Autoreifen -Spezialhaus
kauft man vorteilhaft bei 111 IUaiUah

Und 1937
W . PfeifferPeter Kilb , Ofensetzermeister

von C& HMfr
Tel . 22629Gegr . 1879 32 Steingasse 32

Fachm . Ausführung aller Reparaturen .

Teleph . 27203

Stoß - Wäscherei

Luisenstraße

2Zl

Den
guten

unbeirrt —
!o er wieher

Verstärkte Znfertlon
im

Wiesbadener lag »

Blatt schafft Umsatz !

Elea .Selbstfahr . -
Mietautos

Tage u . Stund .
Maurer

u . Hegmann .
MoriMrafie 50 .

Tel . 25584 ,

NASSOVIA
wäscht wie neu .

4 : 26115 u . 26117

Mancher lächelt dann erhaben :
Aberglauben ! Narrenbrauch !

Laßt am Punsch uns lieber laben . » .
Aber dann ? Dann gießt er auch .

Spezial -

Polsterwerkstätte
Gegründet 1904

Neuansertig . aus fielt Material
Umarbeitung in mod . Formen

Antike Stücke werden gewissen -
haft aufgearbeitet

Matratzen jed . Art m . Robbaaren
Wilfi . Zerbe ,

Sckwalbacher Straße 2 .

Spötteln wird . Und gießen wird .

Joachim Lange .

• WaWu ^ th . 15

Preuß . - Südd . Klassenlotterie
Ziehung 4 . Klasse : Nächste Woche

Viel Glück im neuen Jahr !

Wäscherei Rund,Wiesbat | en

Hauptgeschäft Riehlstraße 8 , Telephon 26841

Und was hatten Sie vom

Bleigietzen ?

In der Stunde , da das neue
Mit dem alten Jahre ringt .
Forscht man aus gogoss

'nem Bleie ,
Was die Zukunft jedem bringt .

Rr . 356 . Seile 13 .

vom kleinst . Personen¬
wagen - bis zum größten
Riesenluftreifen werd ,
unt .Garantie hergestellt

Neugummieren
in modernstV ollf ormen

Fräsen von Gleitschutzrillen
(sogen . Sommern )

Nerostraße 16 , Ruf 24803Elektromagnetische
Spezialbehandlung
gegen

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

Salusdnstitut

die gegebene Lösung sein . Sie bedeutet „ Durchhalten bis zur
Erschöpfung aller Mittel in bezug auf Schiff und Besatzung

"
.

Verfolgt man die Leistung unserer Hilfskreuzer , so findet
man , daß die Abnutzung von Material und Personal ziemlich
gleichlaufend ist , und daß bei schnell sich abnutzendem Mate -

auch das Personal schneller verbraucht wird . Es ist

Waschanstalt W . -Bienstädt Mustergültig eingerichteter Wäschereibetrieb

Gegründet 1897 F . 26137

iASSOVIA
kMe auucft . Siß

Abschiedstrunk und Wilttommgrutz
Horcht auf ! Silvesterglocken läuten ,
das alte Jahr legt sich zur Ruh '

und deckt fich müd ' mit den zwölf Häuten
der abgelauf ' ueu Monde zu !
Von seinen Freuden , seinen Leiden ,
fällt alles ab , wie welkes Laub ,
Die letzte Fahrt , das große Scheiden ,
führt in die Erde , in den Staub !

Und doch ! Wenn wir die Blicke wende »
auf das verfloss

' » « Jahr zurück ,
bleibt dankbar uns von ihm in Händen
manch freundliches Erinn ' rungsstück !
3m freien Land am freien Strome
hält Deutschland wieder selbst die Wacht
und baut an seinem Friedensdome
in siegesstolzer Arbeitsschlacht !

3m ganzen Land , in Stadt und Heide ,
gab überall das alte Jahr
dem deutschen Volke „ Kraft durch Freude "

au einem neuen Werkaltar !
Und wieviel stolze deutsche Siege
das Jahr an Deutschlands Fahnen sah ,
als kampsessroh die junge Riege
der Welt stand in Olympia !

O Jahr , du warst uns sehr gewogen ,
du hast es gut mit uns gemeint !
Drum sei dir auch am Scheidebogen
des Dankes Träne nachgeweint !
Du warst so arbeitsam , so fleißig ,
du gabst uns Glück aus vollem Maß !
Jahr Neunzehnhundertsechsunddreißig ,
dir weihe ich mein letztes Glas !

Doch bis zum Rand füll ' ich es wieder :
Mein erstes Glas dem neuen Jahr !
Steigt es als Friedensengel nreder ,
des Palmzweigs grün Geflecht int Haar ?
Es sei uns gnädig , wie das alte ,
in seinem Streben diesem gleich :
Daß es des Friedens Glück erhalte
dem deutschen Volk , dem Deutschen Reich !

W .

falsch , alte oder gar wertlose Schiffe als Hilfskreuzer zu ver¬
wenden .

Alle unsere Hilfskreuzerkommandanten , Offiziere und
Mannschaften , auch auf den Schiffen , deren Tätigkeit durch
den Feind schnell beendigt worden ist , haben gezeigt , daß sie
das leisteten , was von ihnen gefordert wurde , daß sie stets ihr
Ziel so hoch wie möglich steckten : Erfolg oder ehrenvoller
Untergang .

Alltags seien derlei Sachen
Selbstverständlich Kinderei . 5 .

Aber heimlich vor den Leuten
Sinnt er : „ Was in aller Welt
Mag nur dieser Ring bedeuten ?
Jener Kreis , geformt wie Geld ?

Komm ich in der Liebe endlich
Ans ersehnte Hochzeitsziel ?
Zeigt mein Los sich mir erkenntlich
Für das jahrelange Spiel ? "

Wochen , Monde auf und nieder

ßtz Hilfskreuzer hat den Höhepunkt seiner militärischen
» » meist erreicht , sobald er durch die Zahl der feind -
Mfangenen oder Neutralen aufgefüllt oder
Bttfiillt ist . Dies tritt nach Ansicht der Kommandanten
W in dem Zeitpunkt ein , wenn di « Zahl der Ge -
Mdie der eigenen Schiffsbesatzung übersteigt . Durch
iteansport wird die Tätigkeit des Hilfskreuzers ge -
M entdeckt . Eine Ausnahme hat der Fall „ P a r r o w -
gebildet , weil es gelang , die Gefangenen nach Deutsch -
Pkfchicken .
S | die Versorgung mit Brenn st off die größten
Wgkeiten macht , ist wohl ohne weiteres klar . In Zu -
weroen Öl an Stelle von Kohle und Ölmotoren an

- von Dampfmaschinen eine wichtige Rolle spielen .
-benso wichtig wie der Brennstoff ist der Proviant
chb eines Hilfskreuzers . Es ist unter Umständen in
eichter und weniger zeitraubend , Kohlen überzunehmen

als Proviant . Fast jedes gekaperte Fahrzeug hat nur sehr

geringe Mengen an Lebensmitteln an Bord , gerade aus¬

reichend für die eigene Besatzung von Hafen zu Hafen . Eine

Ausnahme bilden die Lebensmitteldampfer , doch hatten diese
gewöhnlich nur Gefrierfleisch , Weizen oder Reis geladen . In
allen Kriegstagebüchern ist vermerkt , daß es von der Be¬

satzung stets mit besonderer Freude begrüßt wurde , wenn

Frischproviant , namentlich Gemüse und Kartoffeln , an Bord

kam . Auch die Trinkwasserfrage hat vielfach eine erhebliche
Rolle gespielt , denn es bleibt immer nur ein notdürftiger Er¬

satz , auf destilliertes Wasser oder auf aufgefangenes Regen¬
wasser angewiesen zu sein .

Die Menge des vorhandenen Brennstoffes und die Güte
des Proviants bildeten das Stimmungsbarometer für die

Mannschaft . Es traten sofort Depressionen ein , wenn die

Kohlenknappheit oder die Verpflegungslage Schwierigkeiten
machten . _ c .. . . ..

Im Weltkriege hatte der größte Teil der Handelsdampfer
noch keine Funktelegraphie , und wenn eine solche vor¬
handen war , wurde sie , als es not tat , in vielen Fällen nicht
benutzt . Dies wird in Zukunft anders sein . Selbst der kleinste
Dampfer wird mit einer Funkeinrichtung ausgerüstet sein und
wird wissen , wie er sie im Notfälle blitzschnell verwendet . Es

soll hier nicht auf technische Zukunftsmöglichkeiten , sondern
nur auf die Erfahrungen des Krieges hingewiesen werden .

Mit einem FI u g z e u g ist nur „ Wolf
"

ausgerüstet ge¬
wesen , und dieses hat sehr gute Dienste geleistet . Der Kom¬
mandant des „ Wolf "

hält daher die Verwendung von Flug¬
zeugen auf Hilfskreuzern für nötig , aber die Flugzeuge
müssen so aufgestellt werden , daß sie die Tarnung des Schiffes
nicht illusorisch machen , müssen leicht ein - und aussetzbar sein
und schnell starten können . Auf „ Wolf

"
mußte zur Aufrecht¬

erhaltung der Tarnung des Schiffes das Flugzeug im Lade¬
raum untergebracht und dazu abgetakelt werden . Um es zu
verwenden , war eine mehrstündige Arbeit notwendig ; dies

hatte den Kommandanten der „ Möwe "
veranlaßt , ein Flug¬

zeug abzulehnen .
2m Weltkriege hatten wir in bezug auf den Kreuzerkrieg

insofern einen Vorteil , als der bei weitem größere Teil aller
Schiffe feindliche oder solche waren , die für den Feind Kriegs¬
konterbande führen . Der Hilfskreuzer war „ der Hecht im
Karpfenteich

"
.

Der Krieg mit Hilfskreuzern ist ein unblutiger Krieg .
Er richtet sich nur gegen das Material und unterbindet die
Wirtschaft . Da , wo abgesehen vom Gefecht Hilfskreuzer gegen
Hilfskreuzer , Blut geflossen ist , geschah dies nur , wenn sich ein
Handelsschiffkapitän leichtfertig zur Wehr setzte ; doch waren
dies nur Ausnahmefälle .

Das Ziel kann dem Kreuzerkommandanten nicht vorge -

schriefien werden , er muß , ohne nach Abenteuern zu streben ,
es sich selbst stecken . — „ Kreuzerkrieg nach eigenem Ermessen

"
,

wie es in den Operationsbefehlen meist lautete , wird stets

Die deutschen Hilfskreuzer
im Weltkrieg .

Aus dem amtliche » Seekriegs -Werk .

Das große amtliche Seekriegs - Werk , das von der

Merieaswifienichaftlichen Abteilung der Marine unter
Xitel „ Der Krieg zur See 1914 — 1918 “ im Ver -

lalc von E . S . Mittler und Sohn , Berlin , herausge -

W <» ben wird , veröffentlicht soeben in der Bearbeitung
Vizeadmiral a . D . Dr . Eberhard von Mantey

. . . ( itteti neuen Band , der die Tätigkeit der deutschen

KHilfskreuzer schildert . Dieses Werk bringt eine Reihe
Mvon wertvollen Einzelheiten , die bisher geheimgehal¬

ten werden mußten .

fasere Hilfskreuzer haben , selbst wenn nur ein einziger
Hfinen auf einem Ozean schwamm oder auch nur vom

M vermutet wurde , eine ganz ungeheure moralische

tikung gehabt . Die Versenkungsziffer , ob berechnet
. ber Tonnage oder nach dem Geldwert , spielt eine ge -

Lft Rolle , als diese moralische Wirkung , die sich nicht
Lin Besorgnis und in Stillegung der Handelsschiffahrt ,
M vor allen Dingen auch in Mißtrauen gegen die

Mgen der fietr . Kriegsmarine und in Unzufriedenheit
Egn Maßnahmen der fietr . Regierung äußerte . Die Wir -

« eines Hilfskreuzers war namentlich deshalb beträchtlich
Lr als die Engländer es zugeben , weil es sich zeigte , daß
chchr in der Lage gewesen sind , auch nur einen Hilfs -

der fich auf seinem Jagdgebiet betätigte , zu fassen .

lieber englischen Admiralität wurden ernste Ilber -

gngen angestellt , ob ein deutscher Hilfskreuzer wohl den

|gntg hätte , einen Teil der zahlreichen Kohlendampfer , die

gttittfi in Niederländisch - Jndien lagen , mit Geschützen
Mrüsten , so daß im Fernen Osten plötzlich eine Anzahl
| er „Piratenschiffe

“ unvermutet auftauchen könnte . Man

Mch sich den Kopf darüber , wie und wo die deutschen
szkieuzcr operierten , und wußte während der ganzen
itgsbauer fast nichts über militärische Einzelheiten ,
sämtliche englische Seekriegswerk bringt über unsere
sskreuzer nur sehr wenig und stützt sich hierbei vielfach

belletristische Veröffentlichungen , es gibt aber offen zu ,
I überall , wo englische Gegenwirkung eintrat , diese „ zu
i" gekommen wäre .

Zunächst drängt sich die Frage auf , ob es nicht zweckmäßig
W;ra wäre , statt der wenigen Kreuzer eine wesentlich
« re Anzahl zu entsenden . Man machte aber mit
löroc “

überhaupt erst auf Drängen des Korvetten -
litäns Graf zu Dohna einen Versuch und glaubte nicht
jt an Kreuzererfolge , bis der Kommandant den Beweis
refert hatte . „ Möwe “ und „ W o l f

“ traten auch erst int
eta bzw . dritten Kriegsjahre in die Erscheinung , in einer
Wo bereits das U - Boot sehr beträchtliche Erfolge aufzu -
P » hatte , die nach der benötigten Zeit , nach der versenkten
hege und nach der geringen Zahl des erforderlichen Per -
Äs die Leistungen eines Hilfskreuzers übertrafen . Die
■ 6 der Hilfskreuzer ergänzte aber die Tätigkeit der
WUdadurch , daß die Versenkungen von Handelsschiffen
Wässern auftraten , die von U - Booten nicht bedroht

Wäscherei für den Herrn
Stärkewäsche in bekannt best .Ausführung , such
Unterwäsche usw ., Reparaturen äußerst billig .

Wäscherei für die Hausfrau
Übernahme der gesamten Wäsche als
Stückwäsche oder als Pfundwäsche .

Plfenwal — diese sehr vorteilhaft . Bitte einen
■ ■ GW ■ ■ U Versuch zu machen . Die Hausfrau kann bei

___ MW dem Waschen ihrer Wäsche anwesend sein

WaSCH6 ° pd sich davon überzeugen , daß ihr
Eigentum denkbar schonend mit bestem
Material , weichem kalkfreiem Wasser und
ohne Chlor behandelt wird .

Gardinen - Wäscherei und - Spannerei
Läden in allen Stadtteilen , in BIEBRICH , RathausstraBe 42

Ihre

WeibniWne
reinigt und

repariert
W . Gras «,

a . Schillervlatz .
Tel . 23325 .

SSSHSHM

Weihitickerin
Bertramstr .18 .1r

Ses- Mitze
Em - srhIunM

Fräulein
enivfiehlt sich im
Beitr . d . Bücher
auch Durchschr . .

falt . , bilvnzsich .
stunden - il tage¬
weise . Ana . u .
D . 318 T .- Verl .

— — — — —

Füchse
gerben , färben
u . verarbeiten .
Beste Ausfuhr .

Kürichnermeift .
Wilhelm Kahl ,
Häfnergasse 3 . 1

— — — — —
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Derber volkstümlicher Humor sorgt für zwei

Stunden ausgelassenster Heiterkeit

KARL VALENTIN , der Meister grotesker Komik , zieht alle Register seines

großen Humors und erzielt Lachsalven auf Lachsalven !

Heute

Premiere !

< J Wo .

I | 4,6 . 15,8 . 30 Uhr

I I So .

JU 2 , 4 , 6 . 15 , 8 .30

Wiesbadener Tagblatt Donnerstag , 31 . Dezember igzg
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I Unseren Besuchern ein recht J
I

*
frohes und glückliches 1937 i

Nach dem bekannten Bühnenstück

„ Der Hunderter im Westentaschl "

mit

Karl Valentin

Liesl Karlstadt
Hans Leibelt / Aribert Wäscher

Käthe Haack / Jlse Petri

ins neue Jahr mit Heiterkeit ,

leill Frohsinn und guter Laune !

Bleichstraße 5

zeigen

MORAL
nach der bekannten Komödie

von Ludw . Thoma

Großes Beiprogramm

Darsteller :

Leibstandarte Adolf Hitler in friderizianischenDie

Heute am Silvester - Abend

das große

WALHALLAJubel I Stimmung !Humor !

Reservierung unter Telephon 25950 .

Ab 1. Januar nachn . 4 und abends 8 . 15 Uhr

Unsere sensationelle Neujahrs - Überraschung

■ ■ giiiRgsBaiBa

MGV . Frischauf - Arion Wlesbadi

$ . „ nen Dereinskonzert und

nhprrascWS - * 35iährige Oründungsfeie
am Freitag , den 1 , Januar 1987 , nach -

Eine Nacht für mittags 4 . 30 Uhr in der TurnhaHe

Antann - / Feierta9s 2. *• 615 ’ 8 -30
Anfang .

Werlrtag $ . 4 , 6j5 . 8 .3o

lat » ;
Alt und Jung !

Eintritt SO Pfg .

Ein gutes neues Jahr all meinen verehrten Gästen !

Unseren werten Gästen , Freunden und
Bekannten ein kräftiges „ Prosit Neu jähr ' 6

i

. . Otto Gebühr
. . Hilde Körber
. . . Lil Dogover
. . Agnes Straub
. . Käthe Haack
Bernhard Minetti
. . Paul Klinger
. . Carola Höhn
. . Lucie Höflich
. Wilhelm König
. . Paul Dahlke
. . Bruno Ziener
. Hermann Frick

Paul Westermeier
. Heinrich Schrott »

. . . Karl Ploten
Hans Mierendorff

. . . . Will Dohm

. . Alfred Gerasch
> . Ernst Karchow

Besuchen Sie die Nachmittags - Aufführungen
Freikarten haben keine Gültigkeit ! Die Jugend hat Zutritt

Kartenbestellung Tel . 23535

Der König ...........
Wilhelmine , seine Schwester . .
Marquise de Pompadour . . . .
Zarin Elisabeth .........
Maria Theresia ......
Graf Wallis
Rittmeister v . Bonin .......
Louise , seine Frau .......
Frau Büttner .........
Ihr Sohn , Student
Generalfeldmarschall von Dessau
General Zielen .........
Leutnant Schwarz ........
Musketier Mampe
Hauptmann von Droste .....
Fredersdorf ..........
Kammerherr von Treskow . . . .
Baron Warkotsch
Generalfeldmarschall Daun . . .
Staatskanzler Kaunitz

Vorteilhafte Bezugsquellen
sucht und findet die Hausfrau
immer im Anzeigenteil des

WlesbadenerTagblatt
’
s

IT Luoa - Ton - Theater
| a SchwalbacherStr . 57

■ miiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Das große Neujahrsprogramm .

Harry Piel — A . Golling

in dem Film der „ Tobis - Rota66

,H Minuten Aufenthalt
“

Gutes Beiprogramm .

Residenz - Cak
Fernspr . 22761

„

<
6aunus - Jfotel

“

Stlveftetrfetet (2 Kapellen )

tZroös GRetoute bei Musik . Spiel und *5onz

9Ieujahr ab 7 QJhr ^Reunion

HellmundstraBe 25

BaB u . Unterhaltung
Es ladet herzlichst ein Der Vorst »

Eines der größten und repräsentativsten Filmwerke de
deutschen Produktion !

Hoheit und Größe des für Volk und Staat sich aufopfernden Königs .

Eine Parallele zu unserem heutigen Zeitgeschehen .

Auf der Bühne ; Original - Wilsons
Kulturfilm Wochenschau

Uraufführung morgen , Freitag
( Neujahr ) ,

den I . Januar 1937
300 300 330 uhr

Gala * VariBte - Programm
anschließend Silvester - Tanz 2 Kapeiieni

mit

10 Welt - Attraktionen 10
Karte » -.50, - .70,1 .-, 1.50 . nachm . 40n . 80 $ ,Kinder30A

Ein Film nach dem Roman „ Fridericus "

von Walter v . Molo

Musik : Marc Roland

REGIE : JOHANNES MEYER

Das neue großartige

JuDliaums - Profiramm

2 Jahre Scala “

| gnaeigcB im

Wiesbaden « lagblott

Haden immer Ersetz !

OLYMPIASCAIA
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Metropole FeierSilvester

Silvester

Beginn heute 4,6 . 85,8 . 45 - Neujahr 2,4 . 20,6 .30,8 .45

cum ,

V VV Z

A

ir

ir

IH

Tanz in allen Räumen
Ueberraschungen

Gewinne
Reservieren Sie Ihren

Tisch unter 595 21

Aus g e w ä h 11 e
SpeisenfoIge

zu zeitgem . Preisen

Weine erster Güter

50

1887 Uhre ) 1937

Wo * , 6 ' 5,,8 a
°

5 , 8 . 30
Neujahr 2 . ' -

75 1 . - ,1 .25,1 . 50,3 --

Eintrittspreise
50 ,

V. Zobus Sohn , Wiesbaden -Biebrich .
Gegründet 1830 .

Tanzschule Krumm
Freitag , den 1 . Januar , 16 Uhr im

„ Rheingauer Hof1 * in Schieretein

Neujahrs - Tanz - Kränzchen
Treppunkt aller ehemaligen Tanzschüler .

Moritzstr . 6

BIS 4 UHR

TANZ !

OTTI
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

die Meister *

Akkordeonistin !

ßlanDollo vW
Werbung
durch Anzeigen im

HMosbaöanot Sagblatt
belebt das Geschäft

MARTINI
I1B Taunus *

■ MR Straße 27

Rr . 356 . Seite 15 .

Cafe BBrlinerHof
Ecke Wilhelm - u . Taunusstraße

Neuzeitlich u . behaglich

Inh . Wilhelm Welk

tenberger Mühle
iesb . - Kloppenh eim .

fester - Rehessen

irtlag : Schlachtfest ,

ttein Renn . Esayas u . Frau .

UHREN « SCHMUCK
Teilzahlung

Ew . Stöcker obere Webergasse 52

„ „ , lm

.

f
Wlatiaee

MHIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlllllllllllllllilllllllll

Neujahr 1. 1 . 37

und Sonntag 3 . 1 . 37

1 Jeweils | 11uhr | Vorm .

Ein Wintersport - BroB -
film,der alle begeistert I

Karl SchSnböck

unseres Theaters tragt zU einem

S
' SÄ - Si *

Saalbau Sdunlttcr
Waldstraße 111 O Freitag , den 1 . 1 . 1937

Ncnjahrsßali
Unterhaltung — Schießstand

Anfang 7 Uhr O 1 . KapeUe O Eintritt 30 Pf .

Wohin ?

nach Mainz
in die

KÖnieshof - Bar
im Hause Hotel

„ Rheingouerhof " - Cafe Königshof
direkt am Hauptbahnhof .

Endstation der Wiesbadener Elektrischen .
— Eröffnet seit Dezember —

Täglich geöffnet bis 4 Ubr .

Eine fröhliche Skifahrt
ins Neue Jahr !

interzauber
in den Dolomiten
Ein Skitilm , dir bei Fcrtge -
« hrittenen wie bei Anfängern
helle Begeisterung erweckt !

wirkende :

Sanne, Ski und Pulterschnee

| Jugendl , zugelassenTj

fa - Palasl

Trotz anhaltenden starken

Besuches nochmalige

Verlängerung unmöglich !

Freitag letzterlag
iiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiii!i

des gewaltigen Films

Meuterei
auf der

Bounty
mit

Clark Gable ,
Charles Laughton ,
Franchot Tone

Mädchen Weiß
1

Welt zum erst 't
, dw ]

\

I _30

I « 5 f ° ° ,
* 3 °

. len bis Freitag (Neujahr )

Wir , p,e,ene| n . <hUe6 « d1

den großen

■ 11 Union - Theater
Rheinstraße 47

zeigt nur heute und morgen
Rat und Patachon

in

„ Hlädtaräuber “

Ab Samstag :
Käthe von Nagy
Benjamino Gigli

in

„ AVE MARIA "

Qualität - Spirituosen
Jamaika - Ruin , Batavia - Arrak

Wein brand — Edelliköre

Punsch - Essenzen , ferner

Rot -
, Weiß - u SUdweiue

in allen Preislagen

Hubert Schatz 8 Co .
Kaiser - Friedr . - Ring 70 , Telephon 26331

Weinbrennerei und Likörfabrik
genannt :

Kognakschatz
In vielen Geschäften erhältlich

s777Zendes __L0LMMui --- - _

Jrene
. a : e . Reinhold Schänzel
R69

mit Lil Oagover

Sabine Peters

er Tbeatettaum ft

i s I

MungderruckwaAig -
^

e
^ er !

I vailenben
a “

Tganti & en ^ E ^ uderrws er -

I lenden luarrgm , -
aneeitiat ) vA - sinb ver -

verdeckte . ZoMten ^ einwerier J
I alten nu & tenteu toede i o u ™
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lönnen . denn nuv
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Landwirlscnaft

Wirts Chat ist eil Banken und Börsen

Werte erstreckten . Nach Erledigung der zu Börsenbegi
liegenden Kundschaftsorders ließ das Geschäft wiedi

linn
Holzbedarf und Privatwald

Berliner Devisenkurse .

Berlin , 80. Dez . DNB .-Telegraphische Auszahlungen
30 Dez . 1986

Briet ]Geld

Von den heutigen Börsen

Die deutschen gewerblichen Genossenschaften

an der Jahreswende .

Stenergutscheine .

23. 12. 36 30. 12. 36
Rhein - Main - Börse

23 . 12.36130. 12. 36

81
83 .50

122 .122 . 13
15 .

113 .25

Berliner Börse

15 .63112 . 50

128 . 60

124 .
153 .75126 .50 155 .

122 . 50 Hoizmann , Phil .
15

*
37

164 . 149 .
1201 . -
I » 3 .-

i. m

i.3

193

ZI

123 .75
137 .25

10
21

227 .
168156 .

131 .

126 .
15 .

65 .
119 .

127 . 25 127 .37
15 . 50 15 50
23 13
15 . 13

128 . 13
124 .75
109 .25

39 37
141 .25

65 .75
118 .75

107 . 50
187 .25

140 25
145 .63
128 . 50

139 .
121
163
163 .

55
134

164 .25
122 -

273 —
165 . 75

140 . 88
100 .—

53 . -
38 . 50

136 .
81

53 .—
39 .25

125 .—
142 .—
100 .—

105 .—
137 . 50

105 .—
137 . 50

86 .-
121 .—
133 .50
120 .-
229 .—

200 ^ —
88 .—

137 .—
80 . 13

Aegypten . .
Argentinien .
Belgien . . ,
Brasilien . . .
Bulgarien . .
Canada . . .
Dänemark • .
Danzig • • .
England . • .
Estland . . .
Finnland • .
Frankreich
Griechenland

Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . • .
Lechwerke . . . .

227 —
169 . 50

Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan •
Rückforth . . • •
Rntgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfierhof - Bindg .

108 .25
148 .75
152 —
163 . 13
142 -

157 .—
156 .—

138 .—
150 .—

85 .—
172 —
145 . 13

ElektUcht u .Kraft
Engelhardt , Br . . ■
I . G. FarbenindusL
Feldmüble . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfurel .....
Goldschmidt Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpen er . . . . ,

140 . 50
106 . 75
138 . 50
159 . 37
139 .50
326 .—
157 . 75
124 .—
119 .50

107 .50
187 .—

117 .25
97 .88
86 -

120 .50
135 .—
120 .—

130 .75
124 .25
109 . -

124 . 13
119 .—

123 .—
150 .75

Verk . - Untern .
Hapag .....
Nordüoyd . . . .

129 . 88
227 —
122 . 13
150 .—

87 . 50
87 . 50
85 .—
85 __
98 .50
97 . 75
87 . 25
97 .25

. . I ägypt . £
J Pap .-Peso

. . . 100 Belga

. . . . 1 Milr .

. . . 100 Leva
1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
. 1 £ Sterling
. 100 estn . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .

Korn . 20
„ 6

100 Drachmen
. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .
. . . 100 Lire

199 .50
88 50

195 . 13
138 .—
149 .50

84 . 75
171 . 75

107 .75
148 .75
153 .—
164 .75

126 .50
127 .—
229 . 50

131 —
142 .—
129 75
136 —

87 .50
97 . 50
95 -
95 .—
98 . 50
87 . 75
87 . 25
87,25

Banken
Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges .

123 .25
161 50
161 .—

38 .26
143 .—
115 .—
140 .—
107 —
138 . 50
159 .25
139 .75

Banken
A. D . Creditanstalt
Bank f. Brauindust .
Comm .-u .Privat -B.
Dedi -Bank . . . .
D. Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

W/eKLb .Gold 1
» lä . . . r

. - 3
«*/.•/. . M . 10

Kali Aschersleben
Klein , Schanz 1. & B.

29 . Dez . 1986
eld Brief

200 . 26
53, —

Kursbericht des Wiesbadener Tagbiaös

Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br "
Mannpgmann . . '
Mansf elder Bergbau
Metallpe <a»llgrhaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Brannk . u Brik .
Rh .eiekUMannheim

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg .....
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u. Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus ..... .
Charl . Wasserw . * 1
ehern . Heyden . •
Chade ..... .
Conti -Gummi . . s

„ LinoL Zürich
Daimler -Benz ■ • •
DL Ati .-Tdegr . . s
DL ConL Gas . •
Deutsche Erdöl . •
Deutsche Kabel . •
DL Linoleum . . •
DL Tel . u . Kabel .
Dt Eisenhandel . .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . •
Eintracht Braun .

117 .50
149 . 25
138 —
126 . 50
126 .50
229 .50

4*/,Schutzgebiet .1
4' /, */,Wicsb .St .v .:
4' /, •/, Pr .L .Pfbr .
41/,*/. „ n
4■/.•/, . „ :

29. 12. 3t 30. 12. 36

Schriftgieö .Stempel
Schlickert & Co . •
Siemens & Halske .
Siemens -Reminger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Teiles Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . - -
Ver . Disch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner •„
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . •

„ Waldhof .

Versicherung
Allianz -Stnttg .-L . .

„ „ Ver .
Mannheimer Vers . .

Renten
5*/. ReichsanL v . 27
5*/, •/, Yonganleihe .
Anl .-Ansl .(Altbes -) .

43 .—
106 —
112 50
115 50
124 . 88
164 .25
161 .—

. . . „ _______ _______________ _____ „ 'er itaäa
so daß bei vielfach vorgenommenen Gewinnsicherungen leichD
Kursermäßigungen eintraten . Von Montanwerten tonntefl
Vereinigte Stahlwerke einen Anfangsverlust von % % ftg
unmittelbar nach der ersten Notierung wieder aufholed
Stolberger Zink , Buderus und Klöckner gewannen je % , bjl
übrigen Werte des Marktes dis % % . BraunkohlenwerD
waren mit Ausnahme von Jlfe - Eenußscheine ( minus 1 %|
ebenfalls durchweg fester , wobei Mein . Braun mit plM
2K % die Führung hatten . Farben konnten einen Anfangs
kurs von 173 % ( plus % % ) später nicht voll behauptend
Kokswerke , sowie Rütgers setzten schon zirka 1 % % niedriges
ein . Am Markt der Eummiwerte wurden Conti -Eummft
wieder gesucht und 2 % % höher befahlt . Wenig verändert
blieben Elektrowerte ; nur in Siemens führten stärke « -
Sperrmarkkäufe zu einer Befestigung um % % . Von Tarif -1
werten sind HEW . mit plus 3 , dagegen Dessauer Gas mit
minus 1 % und REW . mit minus % % zu erwähnen . I «

Hier sind die Beweise : Gegenüber dem Vorjahr sind

die Weizenpreise auf dem Weltmarkt um bis zu 60 % ge¬

stiegen ' Mais ist sogar 80 % teurer geworden . Kaffee zog
um 50 % an , Schmalz um fast 10 % , die Sojabohne um 25 % .

Ob die Kulis im fernen Ostasten das wissen ? Amerikanische

Baumwolle konnte ihren Stand „ nur " um 7 % verbessern ,
ägyptische dagegen um über 10 % . Manilahanf ist um 45 %

Elekt .Licht u .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßhnger Maschinen
Faber & Schleicher .
I .G . Farbenindust . .
Feinmechan .Jetter .
Falten JfrQiiillfajime
Gesfurel . . . . .
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann , Phil • .
Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen . .
Junghans Gebt . . .

Dedi ßank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .
Verk . - Untern .
AG . für Verkehrsw .
A .Lokalb . u . Krftw .
D . Reichsbahn Vz.

Hbg .-Södam .- Dpf .
NordUoyd . . .
Industrie

■29. 12. 3b »0 . 12 . 36

164 . 50
121 .—

gestiegen , Wolle um fast 20 % . Kautschuk um rund 45 % .

Für Kupfer muh man jetzt international 25 % mehr be¬

zahlen für Zink 15 % , für Blei sogar 46 % . Wie sagte doch

Altmeister Goethe : „ Wie von unftchtbaren Geistern gehetzt ,

gehen die Sonnenpferde der Zeit mit unseres Schicksals

leichtem Wagen durch , und uns bleibt nichts als mutig

gefaßt vom Steine hier , vom Sturze dort , die Rader weg¬

zulenken . Wohin er fährt , wer weih es . . . ? '

Die wirtschaftliche Seite der neuen Verordnungen .

Bis zur Machtübernahme durch den Nationalsozialismus

ist im Deutschen Reich die Bewirtschaftung des

Privatwaldes mit Ausnahme der Fideikommisse
in keiner Weise geregelt , gebunden oder beaufsichtigt gewesen .

Es macht den Privatwaldbesitzern einschliehlich der Ge¬

meinden unter ihnen alle Ehre , datz ihre Forstwirtschaft

trotzdem keinen Grund zu Klagen gegeben hat . Es ist aber

natürlich , dah der privatwirtschaftliche Gesichtspunkt der

höchstenRentenerzielungim Privatwald manchmal

stärker den Hieb bestimmt hat als im Staatswald , obwohl
die Staatsforstwirtschaft im Wunsch nach einer höheren
Rente gelegentlich auch Irrwege gegangen ist .

Die internationale Rohstoffhausse .

Preis « — . wie noch nie " .

Die internationale Rohstoffhausie , die sich munter von

Woche zu Woche fortsetzt , fängt allgemach an , etwas wunder¬

lich zu werden . Die Märkte und Börsen befinden sich m

einem Taumel für den sie selbst nichts können , roeil ihnen
die War e" — sei es Getreide , Gummi oder Kakao —

buchstäblich aus der Hand gerisien wird . Es sind , das sei

betont , nicht Spekulanten , die die Preise in die Hohe treiben ;
der seit langem aufgetaute Bedarf der Bezieherlander im

Verein mit dem Rüstungs - und Reservenbildungs -Taumel ,
der fast alle Staaten ergriffen hat , vollbringt vielmehr das

Wunder , alle möglichen Rohstoffe , die noch vor wenigen

Monaten kein Mensch kaufen wollte , in eine Hausse des

Wahnsinns zu treiben .

Industrie
Akkumulatoren .
Aku ......
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A .-Br .

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . DurL .
Bast , Nürnberg . .
Bayer Spiegelglas .
Bemberg . . . .
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co .
Buderus .....
Lernen t Heidelberg

., Karlstadt .
L G. Chem . Basel .

1— 130000 . .
130001 ab . t

Chem . Albert . . .
Chade ..... ..
Daimler -Benz . . r
Deutsch . Erdöl . •
Dtsch .Gold u.Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm ,

gewerblichen Wirtschaft eingegliedert
__ ______ _____ __ der Deutsche Genossenschaftsverband
unter Umgestaltung im Sinne des Führergedankens als

alleiniger oberster Prüfungsverband anerkannt . Ihm ob¬

liegt außer der genossenschaftlichen Prüfung die Betreuung
seiner Mitglieder in allen übrigen genossenschaftlichen An¬

gelegenheiten . Damit sind dem Verband , der auf eine

77jährige Tätigkeit zurückblicken kann , auch für die Zukunft

wichtige Aufgaben gestellt .
Materiell wie ideell gefestigt überschreiten die gewerb¬

lichen Genossenschaften die Schwelle des neuen Jahres .

Liegen auch abschließende Geschäftszahlen noch nicht vor , so
kann doch aus Teilergebniffen mit Sicherheit angenommen
werden , dah die gewerblichen Kreditgenossenschaften bei

über 2,1 Milliarden RM . Gesamter Betriebsmittel Aus¬

leihungen von über 1,6 Milliarden RM , vorgenommen
haben . Der Warenumsatz der Warengenossen¬
schaften , der in 1935 1,7 Milliarden RM . betrug , dürfte

ebenfalls erheblich gewachsen sein . Diese Zahlen beleuchten

zugleich die beachtliche Stellung der gewerblichen Genossen -

schaften in der Eesamtwirtschaft . Gerade im nationalsozia¬

listischen Staate fühlen sich die gewerblichen Genossenschaften
berufen , mitzuarbeiten an der Lösung wichtiger national -

politischer und wirtschaftlicher Fragen . Als Volksbanken er¬

richtet , als Einkaufsgemeinschaften des Handwerks , des

Handels und des Kleingewerbes gegründet , werden die ge¬
werblichen Kredit - und Warengenossenschaften im Jahre 1937

die Stütze der mittelständischen Wirtschaft und deren Förde¬
rer » bleiben .

Die Umstellung unserer Forstwirtschaft auf die größte
nachhaltige Nutzung , also eine besondere Unterstreichung des

Charakters der D a u e r n u tz u n g , der die deutsche Forst¬
wirtschaft ohnehin in der Forstwirtschaft des - Erdballs , die

oft nur Raubbau ist , auszeichnet , war die erste Tat des

Nationalsozialismus in der Forstwirtschaft . Jetzt sind eine

Reihe von Verordnungen erschienen , die auf Grund der Ver¬

ordnung zur Durchführung des Vierjahresplanes den
Kommunal - und Privatwald auch in der Hiebführung den¬

selben Vorschriften unterwerfen , die für den Staatswald

gelten . Der Reichsforstmeister ist nunmehr ermächtigt , sowohl
die Höhe des Einschlags in Waldungen jeder Besitzart wie

auch die Holzarten und Sortimente , die einzuschlagen sind , zu
bestimmen . Er kann durch Einforderung von Unterlagen und

Ortsbesichtigungen die Durchführung seiner Anordnung über¬

wachen . Von beiden Ermächtigungen ist umgehend Gebrauch
gemacht worden .

Die Höhe des Einschlags soll ebenso wie im

Staatsforst in allen Waldbesttzungen über 50 ha 150 % des

betriebsplanmähigen Einhiebs betragen . Damit , so schreibt
der „ Deutsche Volkswirt "

, ist die von einem Teil des Privat -

und Kommunalwaldes entsprechend dem Beispiel der Staats -

forften schon geleistete Mehrnutzung für alle Waldbesitzer
gesetzliche Norm geworden .

Dabei kann nicht übersehen - werden , daß anders als im

Staatsforst , der sich im allgemeinen durch Herabsetzung des

Einhiebs an die Krise von 1930 bis 1932 angepaßt hat , der

Privatwald meist schon damals eine erhebliche Mehrnutzung

vorgenommen hat , sei es um feste Lasten wie Grundsteuern
usw angesichts der sinkenden Preise durch höhere Umsätze auf¬
zubringen , sei es um zugehörige andere , z . B . landwirtschaft¬
liche Betriebe zu stützen . Daher können die Landesforstver -

waltungen oder die von ihnen betrauten Dienststellen auch
Ausnahmen zulassen . Die erste Anordnung über die einzu -

schlagenden Holzarten und Sortimente bringt entsprechend
den Anordnungen für den Staatswald ein Verbot der Aus¬

arbeitung von Fichtenholz zu Grubenholz in allen Wald¬

besitzungen über 25 ha und darüber hinaus eine Anbietungs¬

pflicht für Fichtenholz bis zu einer Stärke von 7 cm am dünnen
Ende gemessen , das bisher als Brennholz galt , an Papier¬
bolzverarbeiter . Damit fall die Papierfabrikation , die bisher
für die Hälfte ihres Rohstoffbedarfs auf Fichtenholzeinfuhr
angewiesen war , zu einem größeren Teil aus dem Inland

versorgt werden .
Da reichlich die Hälfte der deutschen Waldfläche mit un¬

gefähr 6 Mill , ha Privatwald ist , so ist die Bedeutung der

Unterstellung des Privatwaldes unter einheitliche
Nutzungsanweisungen sehr groß . Von diesen rund

6 Mill , ha entfällt knapp die Hälfte auf Großbetriebe , die

als Fideikommisse oder auf Grund freiwilligen Entschlußes
schon planmäßig bewirtschaftet wurden . Aber 1,6 Mill , ha

davon entfallen auf mittlere Besitzungen zwischen 10 und

100 ha und 1,7 Mill , ha aus Kleinbesitz unter 10 ha , aus

denen bei planmäßiger Bewirtschaftung eine erhebliche

Nutzungssteigerung zu erwarten ist .

Berlin , 31 . Dez . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien

fester Renten freundlich . Die letzte Börse des

Jahres
'

eröffnete bei ziemlich lebhaftem Geschäft tu all¬

gemein freundlicher Erundstimmung . Nachdem durch die

Bekanntgabe der ersten Durchführungsverordnung zum „
Ab -

wertunasgewinngesetz die bisher vorhandene Unklarheit über

besten Auslegung beseitigt worden ist , und allgemein dte

Auffassung besteht , daß die Belastungen der Industrie aus

diesem Gesetz durchaus tragbar sind , griff eine Beruhigung

Platz die sich in Rückkäufen sowohl der Bankenkundschaft

als auch der Kuliste äußerte . Daneben waren noch die letzten

Anschaffungen für Rechnung von Sperrmarktguthaben zu

beobachten , di « sich namentlich auf die sogenannten schweren

Holland
Island .
Italien
Japan . . . . . . * * « *
Jugoslawien . . • • 100 Dinar
Lettland . . . . . . . 100 Latts
Litauen . . . . . . . 100 Litas
Norwegen ..... 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal . . . . . . 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz . . . . . . 100 Fr .
Spanien . . . . . . . 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay . . . . . 1 Gold . -Peso
Ver. St . v . Amerika . . 1 Dollar

Vom Deutschen E e n o s s e n s ch a f t s v e r b a n d ,
Berlin , wird uns geschrieben : Das Jahr 1936 war für die

rund 4000 im Deutschen Genostenschaftsverband vereinten

gewerblichen Genossenschaften ein Jahr der weiteren

Stärkung der eigenen Kraft und damit der erweiterten

Möglichkeit aktiver Unterstützung der mittelftändischen

Wirtschaft , Uber den materiellen Erfolg hinaus hat aber

auch der Eenostenschaftsgedanke seine berechtigte Anerken¬

nung in der Öffentlichkeit gefunden . Die volle Würdigung

wurde ihm aus dem kurz vor Jahresschluß abgehaltenen
71 . Deutschen Eenossenschaftstag zuteil .

Zwei bedeutende Ereigniste sind für das gewerbliche
Genoffenfchaftswefen hervorzuheben . — Einmal konnte die

durch die Bankenkrife erforderlich gewordene Aktion zur
Wiedergefundung der gewerblichen Kreditgenostenschaften
erfolgreich abgeschlossen werden . Zum andern sind die

gewerblichen Eenosienschasten nunmehr , endgültig in Jhe
Neuordnung der j
worden . Dabei wuri

übrigen fielen nur noch Schubert u . Salzer mit minus 1% 1

Berger und Stöhr mit minus 1 % , andererseits Bemberg mit
plus 1 % auf . Am Rentenmarkt zogen Reichsaltbesitz erneut
um % % auf 117 % an . Mittlere Reichsfchuldbuchforderungeu i

waren um zirka % % gebessert . Die Eemeindeumschuldungs - j
anleihe wurde bei lebhasterem Umsatz mit unverändert :

90,10 notiert . Blankotagesgeld verteuerte sich auf 3 % bis
3 % % . Das Pfund errechnete sich mit 12,22 % , der Dollars
mit 2,49 .

Frankfurt a . M „ 31 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten -s
denz : Uneinheitlich . An der letzten Börse des altefl

Jahres war die Kursentwicklung uneinheitlich : Die vor -l

börslichen Erwartungen daß noch größere Orders für Sperr - s

markrechnung zur Ausführung kommen dürften , haben sch,
nur zum Teil erfüllt . Offenbar haben sich die Erwerbung « !

in den letzten Tagen schon erschöpft . Die Kulisie neigte zu
Glattstellungen . Während anfangs im Zusammenhang mit

den erleichterten Durchführungsbestimmungen zum Ab-:
wertungsgesetz mäßige Befestigungen überwogen , neigte »?

die Kurse im Verlaufe überwiegend etwas zur Schwäche )
Die Veränderungen betrugen nach beiden Seiten feiten

mehr als 1 % . wobei Bergwerkspapiere vorwiegend höher

lagen . Nur Stahlverein gingen etwas zurück . Am Elektro -

markt waren RWE . auf 134 % ( 136 ) gedrückt , da diese Ge¬

sellschaft mit ihrer hohen Auslandsverschuldung am stärkster

von dem neuen Gesetz betroffen wird . Farben konnten sich
voll behaupten ; fest waren noch Conti - Gummi mit plw

2 % % Am Rentenmarkt blieben Altbesitz gefragt mit 117H

( 117 % ) dagegen waren Kommunal - Umschuldung zu W
weiter angeboten . Der Pfandbriefmarkt brachte nur geringe

Veränderungen . Von Auslandsrenten gingen Mexikaners
weiter zurück . Tagesgeld 3 % .

12 .535 12 .565 12 .51 12 .54J
0 .758 0 .762 0 .758 0 76^

41 . 99 42 07 41 .94 42 .02
0 . 149 0 . 151 0 . 149 0 .151
3 . 017 3 .053 3 .047 3 .053
2 . 489 2 . 493 2 .488 2 ■» !

54 . 64 54 .74 54 . 52 54 .62
47 .04 47 . 14 47 . 04 47 .K
12 .235 12 255 12 21 12 .24
67 . 83 68 . 07 67 . 93 68 .02 j

5 .405 5 415 5 .395 5 .405
11 .64 11 . 66 11 .615 11 .635

2 . 353 2 .357 2 . 353 2 .301
I36 20 136 48 136 20 136 48

54 . 88 54 .98 54 .76 54 .88
13 . C9 13 . 11 13 .09 13 .1g

0 . 707 0 .709 0 .700 0 .762
5 . 654 5 . 666 5 .654 5 .666

48 .47 48 57 48 .47 48 .57
41 . 94 42 .02 41 .94 42 02
61 . 50 61 . 62 61 37 61 49
48 .95 49 05 48 .95 49 .05
47 . i>4 47 . 14 47 .04 47 14
11 . 11 11 . 13 11 .09 11 .11 .

1 .813 1 .817 1 .813 1 .817
63 .08 63 20 62 95 63 .07
57 . 17 57 . 29 57 . 16 67 28
18 . 98 19 .02 18 .98 19 .02

8 . 691 8 .709 8 .681 8 .698
1 . 97 8 1 .982 1 .9 . 8 1 .982

——— —z-
1 . 384 1 . 38k 1 . 384 1 .386
2 .488 2 .492 2 .488 1 2 .492

. . 1934
29. 12. - K
103 .40

30 . 12. 36
103 .63 ...... 1937

21. 12. 31
114 —

S '. llU
114 .-

. . 1935 107 . 40 107 .63 ...... 1938 112 .80 112 .81

. . 1936 111 .40 111 .63 Verrechnungs -Kurs 109 .90 109 .9(

Klöcknerwerke . .

29. 12.36 31

125 .88 1
Lahmeyer & Co. . 125 . 37 1
Laurahütte . . . . 15 —
Leopoldgrube . . 139 .50 1

118 . 88 1
Mansfeld . Bergbau 158 75 1
Masch .-Bau -Unt 133 .50 1

194, —
Metallgesellschaft . 153 .88
Moatecatini . . . . 30 .—
Niederlaus . Kohle . — 1
Oberschks . Koks . 142 .63
OrcBstefa & Koppel 89 50
Rh . Braunk . n -Brik . 229 . 50

n Elektr . Mannh . 135 .—
„ Stahlwerke . . 155 .—
„ -Westi . Elektr . 136 .50

Rütgerswerke . . 140 .37
Sachsenwerk . . 298 —
Salsdetinrth . . . 181 50
Schles -Elekt . u. Gas 133 —
Schubert & Salzer 140 .—
Sdmckert & Co. 159 . 50
Schultheis Patzenh . 102 —

& TTnRkr . 199 .25
Stöhr , Kammgarn 119 .75
Stoüberger Zink 91 — |
Süddeutsch . Zucker 208 — 1
Thüringer Gas . . —<—■
Ver . Stahlwerke . . 123 .25
Vogel TeL -Draht 160 . 50
WaraerCeteenkhch . 163 .88
Westd . Kaufhof 57 . 50
Westeregeln Alk . .
Zenstoff Waldhof . 161 . 50

Kolonial
Otavi Minen . . . 22 .63

Renten
6*/8 Krupp -Obtigat . 102 —

102 .25

29. 12. 36 30. 12. 36

4»/ •/ . N .Lb .Goldll !
4»/// . „ „ 6,7 )

97 .25 97 .25
97 . 25 97 .25

41/
’•/

’ ”
12. 13 97 .25 97 .25

41/, */. . » "
5>/••/ . . .. L -;41/, •/. , G .-Kom .l
4-/ . ' /. . „ 5
4>/, •/, , 6, 7. 8
4>/, •/ . . „ 2
4' /, »/. . „.9 , 10
4-/, -/. . . 3
D . Korn . Sam -Anl .

97 .25 96 25
100 .60 100 .60

94 .25 94 .25
94 .25 94 .25
94 . 25 94 .25
94 . 25 94 25
94 .25 94 .25
94 . 25

121 .25
94 .25

do . ohne Ausl . — —
I . G. Farben -Bonds 135 . 13 134 .63
4«/ , Oesterr . Goldr . —.—
l ' /.Oesterr .Staatsr . 0 .65 0 .80
TI , Rum . äußere . 34 .63 34 .50
5e/,R um .veteinh .03
4*/, */ . „ 13
4•/. „
4*/. Türk . Bagdad I

9 —
5 .95
9 .02

4 .90 —•

4>/, »/ . vng .St .-R .14 5 . 13 5 .—
4«/e Ung . Goldrente 6 .— 6 . 13
4•/ . Ung . St . v . 10 5 .45 5 .05

153 .50 154 .—
154 .75 154 .75
119 . 25 — .-

w——— >—- —
139 .75 141 .75

190 — 196 5̂0
107 .50 108 .—

85 .— 85 —
160 .— 159 .—
200 .—

■■”*
2 .50 2 . 50

208 .— — ,—
' . ■■

123 .— •
— — -—

122 — 121 8̂8
142 .— 142 .—

135 — 133 .50
47 . 50 47 . 50

164 .— 163 .—

192 — 191 .—
248 — 248 —

100 . 75 100 . 75
102 —
116 .70 117 -

10 . 90

97 ^50 97 ^50

150 - 150 .50
116 - 118 —

98 .50 —. —
- ■■ ■

172 - 171 .25
96 .- 96 .—

139 . 25 141 —
146 .50 146 -
129 . 13 128 .50

—•— 33 . 50

88 .75

108 .—

89 . 25
1k8 .63
109 25

111 — 111 —
87 . 50 87 . 50

107 50 107 . 50
99 — 100 50
87 . 50 88 .—

187 . 50 187 .—
142 — 141 —

15 .25 15 . 25
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onnitj

Langgasse 20

tMte - lttateen )

Jahr in der

herrlichen Gibbrich - Kleidun
Wiesbaden Ecke Langgasse u . Marktstraßeso

1,50

• 63

183 .
133
138 .
153 .
104 -

163 .<
55 .1

134 .;
168 -1

n do
c nai

1 .38 «
2 .492 GUSTAV BAUER

WIESBADEN , BLEICHSTR . 19
SCHNEIDER - BEDARF

Viel Glück und Freude
im neuen Jahr

Herzlichen .

Glückwunsch
zum neuen Jahre !

Glück und Freude auch im neuen

M . O . Gruhl
Kirchgasse 11

HEUDORF & S TEINLE
Wiesbaden , Langgasse32

zum neuen Jahr

GLÜCK undSEGEN
IM NEUEN JAHR

f rüher S . (Luttmann

Das große neuzeitliche Spezialhaus für Damen - Konfektion

Zum Jahreswechsel
herzliche Glückwünsche !

Wir danken für das uns enigegen -

gebrachte Vertrauen und wünschen

unseren verehrten Damen

nwettel
s Ird
t Plus ]
Ifangs - :
iuptend
edriger ]
Summt
rändert "
äärkeitz

30. uj «

12775
125 .3?

14 .63
139 .1*
119 3?
159 .7«
134 .5»

154 .-

1951 $
144 2*

89 3?
230 .7
134 5t

Ein glückliches
neues Jahr wünscht

H » HirSCh , Tabakwaren

Korlstraße 35

as mit ’
ft. 3m
US i
’I0 mit

erneut
frungen :
Idungs -
rändeit
3k bis

Dollar

.) Teu -i
s alte »
ie vüi -i

Sperr - |
ben sicht
:6ungeit !
ugte zu -

ng mit -
im Ai - '

neigten -

chwacht .
t selteni
d höher ]
Elektr »
lese Ee- :
stärksten
rten sich
it plus
it 1171

zu 90i
geringe f

exikanei

Prosit
Neujahr !
So wie im „ Alten "

,
Wird '

s auch im „ Neuen "

Gehalten :

Beste Waren ,
Mäßige Preise ,
Frohes - Gesicht ,
Mehr — wünscht
Die Kundschaft nicht .

FeinkostUllrich
Taunusstr . 50 , Tel . 27703

Allen Aufzugsbesitzern
wünscht glückliche Fahrt ins

neue Jahr

Unseren verehrten Kunden
ein gesundes u . glückliches

neues Jahr .

Kräuter - und Reformhaus Meyrer
Rheinstraße 71 , F . 24958

Kellers Reformhaus (Keiler & Fischer )
Faulbrunnenstr . 13 , F . 283

Salus - Reformhaus , Josefine Borst
Friedrichstraße 18 . F . 21376

Diät - u - Reformhaus A . Stenmayer
Saalgasse 36 am Kochbrunnen

Reformhaus „ Freude
“

. Emmy Mattke
Sedan Straße 13

tjetglidjen <8lä (fwun [ dj gum neuen Jaffe
unfecen (Sefdjäftsfreunden , Vegie ^ ecn und JUitacbeitern .

Das neue Ja ^ c möge die alten
'
Bande noch inniger fäüeßen

gtnifäen öffnen und unjecem Verlag .

Ön dec Qemetttfäaft dec fitbeit und der Qemeinjamfeit
des Stiebens gelten wir in das Jaljr 1937 .

blatt Verlag und Schriftleitung

PETER LITZENBURGER
Damenmoden

Ki rchgasse
Ecke Friedrichstraße

„ Schmuckkästchen "

■ BllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllllHIIIIII

Webergasse 8

I seiner werten Kundschaft ein

R herzliches Prosit Neujahr .

Aufzugs - Faust

Yorckstraße 14 .

136 48 l
54 .863
13 .11 1

0 .7121
5 .666

48 .57 !
42 02 ]
61 49
49 .05 i
47 1«
11 .11

1 .817
63 .07 ’
67 28
19 .02

19861
Briet J'
1215 «

0 .768
42 .021

O.1SM
3 .05»'
2 .492

54 .62
47 .14 !
12 .24
68 .07 :

Sresit Neujahr !

Bahnhof - Drogerie
Ein glückliches

neues Jahr !

Autoheim Engler
Reparaturwerkstatt , Schwalbacher Str . 36

Optiker

ßrilien° P^
Marktstr . 14 1
am Adolf Hitler - Platz

' ' fi

k I »
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Zur Jahreswende
die besten Wünsche

I Beste Glückwünsche Parfümerie „ Etok

Mit MW !

• ■ W I E S B A DEN

gleich bei der Feuerwehr !

29 Kirchgasse 29 Ecke Friedrichstraße

Spezialgeschäft für Beften und Bettwaren — Reinigen von Beftfedem

jj ( j ■ ■ ■

‘Wiesbaden - Jfarhgasse 64

[u i en « !!. !!■ ;■

und eine schöne

Empfehlung von

Frankes Max —

Großhandlung für maschinentechnischen

Bedarf - Schwalbacher Straße 3

Franz Schröder
Kirchgasse 11

Viel Glück

zum neuen Ja f) r !

Meiner werten Kundschaft ,
sowie allen Bekannten

wünscht ein frohes neues Jahr

Karl Hohlwein u . Frau
Maßschneiderei

Wiesbaden , Wörthstraße 22

VIEL GLUCK 1937 !

BETTEN MAYE/ ?
RETT EN MAYER

RETTEN MAYER

RETTE N MAYER

RETTEN MAYER
RETTENMAYER

RETTENMAYER

VIEL GLÜCK

zum neuen Jahre !

wie alles bei uns : rr

einfach 1

Möbeltransport
SPEDITION

BAHNHOFSTRASSE 27 - TEL . 59816

nn »^ aß6

Aug .
Seel

Schwalbacher Straße 7

Adler - u . Wanderer - Fahrräder

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiie

1 zum neuen Jahre !
ijiiiiiiiiiiiaiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii.

Rollkontor ® . m . b . K .

Bahnamtliche Spedition

m - öm .

HAUS . UND KÜCHENGERÄTE

wünscht seinen Kunden

Staat ! . Lotterie - Einn .

Glücklich
Wiesbaden Große Burgstraße 14

PAUL FUNKEN
Inh . Frau Antonie Funken

Wiesbaden ^

nur Ecke Neugasse
und Friedrichstraße

Ein glückliches
neues Jahr wünscht

BETTEN - ' • WERNER
Inh . : Gustav Werner

Die beftenWünfäe

$ um neuen FaHee !

fflöte & ffo .

BANKGESCHÄFT

LUISE NSTRASSE 24

lllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllillUIIIIIIM

Die herzlichsten Qlückroünsche
zum clahresroechsel
meiner werten K̂undschaft sowie bekannten

frankfurter Data

Spedition und Möbeltransport

‘Adolf Daul u .
‘Jrau

l0aldstraße72,9art . Jel .21318

Seite 18 . Nr . 356 .

Meiner werten Kundschaft und
Freunden

die besten Wünsche

zum neuen Jahre .

Hdolf Hotter
Kohlen / Baustoffe

WIESBADEN , Albrechtstraße 26

iW
Meiner geehrten Kundschaft , -

Freunden und Bekannten eine

glückliche Fahrt

ins neue Jahr !

ich dell
FreUftden

ffieinerl / Utng6bnng,

es *

emsig «? Wv ahl koin -

so

•' m .

w

V -
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Herzliches L
Prosit Neujahr 1M

WiesbadenerWiesbadener

BleichstraBe Wellritzstraße

: in frohes neues Jahr wünscht

MM

zuverlässiger Friseur mit großer Parfümerie

Rathausstr . 5 zwischen Wilhelmstr . u . Markt

c A - llen , Kunden und Freunden

zum J a h res wechsel

die herzlichsten Glück wünsche

Großwäscherei Fischer
W . - Rambach / Tel . 23380

meiner werten Hundfifiaft , fbwie
allen freunden und Vetannten

gfücflicfjeö neues Jafye !
wünfät

TDäfdjemC . Knopf , titouiec stc . s

Hambacher Dampfwaschanstalt

Emil Renson Söhne

—

Meiner werten Kundschaft und Bekannten

die herzlichsten Glückwünsche
zum neuen Jahr !

Phil . Scholl u . Frau
Obst , Gemüse , Lebensmittel
Dotzheimer Straße 103

Frohe Fahrt

ins neue Jahr
wünscht

Mercedes - Benz - Vertretung
Taunus - Auto « Verkaufs -

Gesellschaft mbH

Wiesbaden Rheinsfraße 10 - 21 Te eph dh 24440

Bie herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel !

Wohnungsnachweis M . Küchle

Ein glückliches
frohes neues Jahr
wünsche ich allen meinen Kunden

A , Bauer
Knoblauch - u . Meerrettich - Handlg .

______________ Hellmundstraße 51

Zum cJahresroechsel
die besten Wünsche

«-Frisierkunst <3eyer
Bahnhofstraße 15

Meinen verehrten Lesern

ein glückliches Neujahr
Ines Edelmann
Leihbücherei

Ellenbogengasse 7 - vorm . Topf

Meinem werten Kundenkreis

ein gutes neues Jahr

H . Gabriel
Feine Maßschneiderei / Bahnhofstraße 22

Ein glückliches
neues Jahr

Neuwäscherei Kirsten
Scharnhorststr . 7 — Telephon 24074

Unseren werten Kunden

wünschen wir ein frohes neues Jahr !

Leihbibliothek

Wim Eckert
Wiesbaden — Neugasse 16

Allen unseren Kunden

herzliche Glückwünsche
zum neuen Jahr !

Moderner Buchverleih oChWaFZ

Zum Jahreswechsel _ ___________

die besten Wünsche !

Carl Kranz
Wiesbaden Klrchgasse 62

3) 65 neue 3al )riW flöt uni ) rein

und M wie weihe WWeiein .

kmnmmmi VMMr Wii
M - Klenver . « ehe « , Platter Str . 33 . Tel . « ehe « 152

Ein glückliches Neujahr

Großwäscherei „ NdSSOVid Wiesbaden

Luisenstraße 24 Ruf 26115 u . 26117 Friedrichstraße 46/48

1937
Um ja keinen zu umgehen ,
soll es in der Zeitung stehen ।
„ Beste Wünsche bring ich dar
für ein gutes , neues Jahr ! "

Uawftagen

Nr . 356 . Seite 19 .

wünscht allen seinen Kunden und
Bekannten

Wilhelm Stänitzki u . Frau
Damen - u . Herren - Friseur
Steingasse 33 , an der Röderstraße
Auch im neuen Jahr :
drahtlos , stromlos , gefahrlos

13CI llCVlCdleit in meinem Geschäft

Vorherige Anmeldung erwünscht

Ûnserer werten Kundschaft sowie Freunden und Bekannten

die herzlichsten
( glück - und Segensroünsche

zum neuen Jahr !
gaunus - Oampfroasdianslall Kindenheim “

fiahn/g .Unhaber X Srankenbach und N . Wilhelm !

M ........ ..... . ... :--------
Meinen verehrten Kunden

ein frohes neues Jahr !

Sofie Banker
Wasch - u . Bügelanstalt - Gardinenspannerei

Wiesbaden Niederwaldstr . 1 Tel . 28155

Wach - & Schließgesellschaft
Schillerplatz 2 - Fernsprecher 27832

• Allen die hilfreich edel denken ,wollen wir ein Echo schenken .

Der werten Kundschaft und Nachbarschaft ,
unseren lieben Freunden und Bekannten

ein fröhliches

PrositNeujahr
W Uprhßrn sPez -- Haus für Rheingauer Edelobst

। ClUCIlj , und Konserven G IWichelsberg 18
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MIM !!

DES TAGBLATT "

Dotzheimer Str . 109 Adlerstrahe 49

^ luJtniunsJitalel 1937

KRUGER & BRANDT

& [ ü <flidjes neues Jalji
wünfät

Viel Glück

zum neuen Jahr !

Ein glückliches neues Jahr
allen meinen Kunden und Freunden

Kunsthandlung Beckel
Wagemannftratze 15

Gegründet 1747

Wäsche - Ausstattungen - Leinenwaren
Telephon 26850 Wiesbaden Marktstraße 19

________ gratulieren herzlichst !
____

Zum Jahreswechsel gratuliert

PELZ - REPKY
Langgasse 16

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

WIESBADEN . KIRCHGASSE

vormals S . Blumenthal & Co .

Glückliches Neujahr !

SCHUH - KUHN
Bleichstraße 11 1 Kirchgasse 9 / Horst - Wessel - Straße 26

PROSIT NEUJAHR

SCHUH » DEU SER
Mauritiusstraße 9 — neben Vereinsbank

Meiner verehrten Kundschaft
ein glückliches neues Jahr .

Wohnung : gms Bertram Schuhmacherei

Harms und fftau
Canggaffe 50 — Spiegelgaffe 1

• Meiner werten Kundschaft ein frohes Neujahr 1

A . Schönfelder
Schuhmachermeister — Kleine Kirchgasse 2

Ein herzliches Prosit Neujahr
allen unseren Geschäftsfreunden

Schuhhaus Ernst
Marktstraße 23

Zum Jahreswechsel

herzliche Glückwünsche !

Sport - Gerich
Wiesbaden , Kirchgasse 23

Meiner verehrten Kundschaft ein

glückliches neues Jahr !

Paul Warkentin
Offenbacher Lederwaren — Koffer - Spezialhaus

Wiesbaden ~ Kirchgasse 68 und Langgasse 44

Glück und Freude für das neue Jahr !

Dazu Heil und Segen immerdar !

Jedem wünscht von ganzem Herzen dies ,

der von Krone sich „ beschirmen " ließ .

Hermann Krone
Schirmfabrik

Kirchgasse 17 — Kirchgasse 49

Seiner werten Kundschaft , Freunden und Be¬
kannten wünscht ein

glückliches neues Jahr

Gustav Mocka u . Frau
Marktstraße 20 .

Wiesbaden , den 1 . Januar 1937

Meiner verehrten Kundschaft , sowie allen

Freunden und Bekannten

ein glückliches neues lehr!
Karl Kopp Nacht , Inh . Wilhelm Junginger

Wiesbaden , Mauritiusplatz 2

> ■ - - >

Die heften Qlücfwünfäe

gum neuen Jaljt !

Radio - Fachgeschäft

ing . KARL RUSS
Bahnhofstr . 3

Ommer wieder tagt ein Morgen
nadj der duntlen bangen Mufjt .

Ommer wieder bridjt die Sonne

durch die fäwarge IDetterwand .

Ommer wieder flutet
'
Wonne

in das weite freie £ and .

wünschen wir allen Kunden

und freunden unserer vruckerelO

/' ■ >7’

...
■

Auch im neuen Jahre ist unsere Aufgabe , gut durchdachte
und sauber gedruckte Gebrauchs - und Werbedrucksachen
zu liefern . Die gute , zeitgemäße Drucksache , das schöne
Briefblatt , der wirkungsvolle Prospekt , die übersichtliche
Preisliste , der saubere Katalog nehmenin unserem Arbeits¬
programm 1937 eine Vorrangstellung ein , denn die Er -
fahrungen des vergangenen Jahres haben gezeigt , daß die
Qualitätsdrucksache überall den Vorzug hat . / Bitte ,
beauftragen Sie uns recht oft mit Ihren Arbeiten . Wir
sind stets bemüht . Sie in jeder Linsicht zufriedenzustellen .

L . Schellenberg '
schs Hofbuchdruckerei

Wiesbadener Tagblatt / Tagblatt -Laus Langgasse 21 / Telefon 59631

Kirchgasse 48

einer werten Kundschaft zum

Jahreswechsel die bestenGlück -

und Segenswünsche

Meiner werten Kundschaft , sowie Freunden
und Bekannten die herzlichsten

Glück- u . Segeaswünsche zum neuen Jahr
Ludwig Herborn

Maschinen -Apparatebau , Elektr . Anlagen
Wiesbaden - Bierstadt , Hofmannstraße 17 .

Karl Krarnb
Elektromeister / Westendstraße SO , 1 .

Meiner teerten K̂undschaft

^Herzlichen Qlückrounsch
zum neuen Jahr !

Qeorg (Diefenbach
Slektro - und Mechanikermeister
LDiesbaden , Platter Straße 22

Die besten Wiinscfic zum JakresMckset

Webergasse 22Telephon 20012

Rundfunkhaus
M . Kohle

Ein ganzes Jahr
voller Glück !

Das ist bei allen , die der Funkbe¬
rater bedienen durfte , selbstver¬
ständlich 1 Und allen anderen
wünscht von Heizen , daß sie Im
neuen Jahr auch so glücklich werden

jA/v Ar

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Jng .

HAUSSMANN
L EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788
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Unseren verehrten Gästen , sowie Freunden und Gönnern

Thalia - TheaterU | a - Sa &tot WMaden
DIE DIREKTION

Frohes Neujahr

Film - Palast

Maurttiusplat * 1

—

W . REINT & EN UND FRAU

Ein frohes Neujahr
pseren werten Gästen , Freunden und Bekannten

Aarslra &e 72 Großer Sllvesferrummel

der

die

Prosit Neujahr !
neues Jahr

Rest . Stadtgarten Hest
„

Zam Bäckerbrunnen
“

( Leseverein ) Grabenstraße 28( Leseverein )

Anton Jörg u . Frau Otto Faulhaber und Frau .

Hiliilllll

wünscht allen

Besuchern der

Allen , meinen Gästen und
Vereinen ein glückliches

zum Jahreswechsel

die besten Wünsche

Unserer werten Stammkundschaft sowie

allen Besuchern ein frohes neues Jahrl

Schlegel - Stube
KIRG

'
N GASSE

I . Fenzl pnd Frau
Ring - Restaurant und CafH
Kaiser - Friedrich - Ring 39

Em frohes Neujahr
L unseren werten Gästen , Freunden und Bekannten ,

sowie der geehrten Nachbarschaft

GlücklieheFahrtinsneueJahr
Olex - Tank - Dienst

Julius Behrens jun .

Frankfurter Straße 122/24

Julius Behrens sen .

                     Aarstraße 27

Zum Jahreswechsel
die besten Wünsche

RheingauerWinzerstube
Emil Zimmermann u . Frau

E Bahnhofstraße 12

ten geehrten Gästen u . Bekannten ein

frohes Neujahr !

Saalbau Schmitzer
Waldstraße 111

Gasthaus zum Landeshaus
Moritzstraße 72

Meinen werten Gästen , Freunden ,
Bekannten und Nachbarschaft

die besten Wünsche

zum neuen Jahr !

Georg Schuchmann u . Frau

Grr fto ^ es neues Jafjt
allen unseren werten Gästen

'
Rejl . Turnerbund
A . SIGLOCH U . FRAU
Schwalbacher Straße 8

T LUNA - TON - THEATER
■ ■ SCHWALBACHER - STR . 57 .

Bien unseren geehrten Gästen , Freunden und
sekannten , sowie der werten Nachbarschaft
Wünschen wir ein

glückliches neues Jahr !

[ Bestaurant Ferd . Wüst u . Frau

? „ Stimmung "
, Stiftstraße 3 .

„ 3um TDemJM
"

• ft Allen unseren werten Gästen ein

Ein herzliches Prosit Neujahr
allen ihren lieben Gästen wünscht

Familie Schwarzmüller

Unseren verehrten Gästen der

Altdeutschen Bierstube - »

Konditorei entbiete « wir zum Jahreswechsel

besten Glückwünsche

Palast - Hotel
Direktor H . Ringelmann n . Fra «

Nr . 356 . Seite 21 .

Allen Freunden , Gönnern und Stammgästen wünschen

. i, « in frohes Neujahr
Familie KRON IE R

Cafe - Restaurant Wäldsdllö ^dien

I tut gküMckes treues Jaftr
wünscht allen seinen

Freunden und Gönnern

fierzlidieCliidiiDiimdie
zum neuen Jahr

wünscht allen lieben Gästen und
Freunden

Familie flmbadi
Mainzer Straße 99
Rest . „ Zur Quelle "

Wilhelm Hartung u . Familie

Mainzer Aktien - Bierhalle » Mauergasse 4 - 6

x Restauration und Apfelweinkelterei

„ Zum weißen Rössel
"

kteingasse 28 Steingasse 28

Men Freunden und Bekannten , unsern
verehrten Gästen und Nachbarn wünschen

i ein glückliches Neujahr .

I Emil Jager u . Frau .

Allen meinen Gästen , Vereinen u . Nachbarschaft

ein kräftiges
Prost Neujahr

Bayer . Bierhalle WLkÄ

Gasthaus zum Falken Job . Henz

Bahnhofstraße 4

Meinen lieben Gästen , Verwandten ,

sowie Freunden und Bekannten zum

Jahreswechsel die besten Wünsche

m neuen Jahr
meinen verehrten Gästen , Freunden
u . Bekannten herzlichste Glückwünsche

au G . Rille , Wwe .
ethers Weinstube „ Zum Rheingau

Neugasse 24

Bleibt Silvester nicht zu Haus ,
Seid vergnügt , geht auch mal aus !

Restaurant
„

Grauer Stein
“

Sonnenberg . . .

Allen meinen werten Gästen , Nachbarn
und Bekannten ein

kräftiges „ Prosit Neujahr *

Karl Ney und Frau .

Unseren lieben Gästen und Bekannten , sowie
der werten Nachbarschaft ein herzliches

Prosit Neujahr !

Wotmser Bierstube
Fritz Schneider u . Frau .

• EMIL RÜCKERT UND FRAU

Allen unseren verehrten Gästen , Bekannten ,

sowie der Nachbarschaft frohes Neujahr
Rest . Thüringer Hof p . ottowwe . u . 8ohn

Ecke Schwalbacher Straße und Dotzheimer Straße

<ks fangt das neue jaljr nun an ,

weiß niemand was es bringen fann .

bringt es Gudf & lüct ,

bringt es Gudj Sdjmerg ,

bemaltet ein zufriedenes tjerfc .
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Zum Jahreswechsel
die bestenWünsche

Cafe Europa
Inhaber : Wilhelm Karl Schiink

lllllllllllllllllllllllllllllllll
Unseren liefen Gästen
und allen Bekannten

ein glücflidjes neues Jalje !

Familie Karl Hauser
Gaststätte , Walramstraße 30'

\ / - inimiiiiiiiiiiiiiniiimiiiiiiiiiiiiiiniiHiHiiiuiiimiiiH

Rest . „
ZumRüdesheimerEck “

Allen werten Gästen , Freunden und Be¬
kannten sowie der werten Nachbarschaft

ein glücklich neues Jahr !

Heinrich Schier und Frau

Unseren werten Gästen , Freunden

und Bekannten ein glückliches
neues Jahr

Rudolf Bach u . Frau

Cafe - Restaurant „ Schützenhaus “
, Sonnenberg

Wünsche meiner verehrten Kundschaft und

Nachbarschaft ein

frohes und gesundes neues Jahr

Frau Güler , Wwe .

Brenners Bierstube , Nerostraße 41

Gaststätte

Kahle miilile
Frohes neues Jahr !

Bruno Hüller und Frau

Allen meinen Gästen , Freunden und Bekannten ein

frohes neues Jahr !
Familie Heinrich Schaaf ,
Wesbaden - Biebrich

Restaurant Adoltseck
Allen Freunden , Bekannten und Gönnern

Prosit Neujahr
Otto Rothermel und Frau

Gasthaus „ Zum Anker “

früher Ramsperger

Ein glückliches neues Jahr

unseren werten Gästen und Bekannten

Fran « Winkler u . Frau

Vegetarisches Restaurant
■
___________ Schillerplatz 2

______________
-» " ..... ■ 1 '■<

Ein herzliches

PrositNeujahr
unserer werten Kundschaft

Hubert Schütz & Co .
Weinbrennerei u . Likörfabrik

Kaiser - Friedrich - Ring 70

, Telephon 26331 G
genannt

Kognakschütz

Gaststätte SCAPPINI
Michelsberg 10 Fernruf 26538

Ein glückliches neues Jahr
F ° milie Nic - Scgppini .. ................ .....

PROSIT NEUJAHR !

WASSER - WIRTH
MINERALBRUNNEN - GROSSHANDLUNG

GÜTERBAHNHOF - WEST — FERNRUF 20054

Die besten Glückwünsche zum Jahreswechsel !

H . Schmidt , Damenmoden
MARKTSTRASSE 31

19 3 6

MMN den

lag beginnt,
|o wirb er

verlausen, wie

inan bas neue

Mr Antritt

so wirb es

vergehn

19 3 7

Meiner verehrten Kundschaft

zum Jahreswechsel

die bestenWünsche .

Heinrich Scholl
Kellereigeräte und Flaschen

Adolfstraße 10

Marktplatz 11 Telephon 20447

Unseren verehrten <3ästen , Freunden und
Bekannten

zum cJahresnoechsel
die besten LDünsche

Cafe Gehmann
Das Raus der guten Qualität ♦ IDilhelmstraße 48

Meinen verehrten Kunden

herzlichen Glückwunsch

zum neuen Jahr .

Büttgen u . Frau
Taunusstraße 9 .

Allen meinen Gästen ,
Freunden u . Bekannten

ein frohes neues Jafjr
Goethe - Cafe
Schwalbacher Str . 47

Herzlichen Glückwunsch

zum neuen Jahr !

CafeHRIPLINGER
Konditorei lUIESBRDENArttflihiflfrIifKM

Herzlichgratuliert zumneuenJahr

Conrad Eckhardt

Zigarren - Geschäft

Wellritzstraße 11 im Hause der Apotheke

WZum
Jahreswechsel die besten

Wünsche u . die neue Zigarren¬

marke F . M . W .

Fritz Menges
SEIT 1901 Webergasse 34 u . Wilhelmstr . 28

Prosit Neujahr ! » E " " "

*
Marktplatz 1 , Tel . 23376

Herzliche Glückwünsche

zum neuen Jahre !

Wild - u . Geflügelhandlung
Georg Tesch .

Mauergasse 17 — Fernsprecher 23138

Prosit Neujahr !

„ Stobbefchlegel
'

Wlesb . - Dotzheim Tel . 22677

Unserem werten Kundenkreis

ein frohes neues Jahr !

W . HEEP
FOTO ATE LIER Kirchgasse 26

FOTOHANDLUNG

Ein glückliches neues Jahr

wünscht allen unseren Kunden , Freunden und Be¬

kannten

A - L ERNST
Taunusstraße 13 u . Rheinstraße 41

Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

Meinen lieben Gästen , Freunden

u . Bekannten zum Jahreswechsel

die besten Wünsche

Gasthaus zur Stadt Biebrich
Albrechtstraße 8

Zum Jahreswechsel

die besten Wünsche !

Zum Posthorn
Bahnhofstraße 5

Glückliches
neuesJahr

Das beste was man

wünschen kann ,

wünscht allerseits der

Photomann .

BESIER für Photo , Kino , Projektion

Kirchgasse lö Ecke Luisenstr .
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AUTOHAUS WIESBADEN

Bahnhofstraße

uns

Wiesbaden Mauritiusstraße 1

Frohe Fahrt ins neu # Jahr
Brennabor - FahrräderArdie -Moforräder

n -Friedrich - Ring 1 Anruf 27501

Strick - Kleidun

Unserer verehrten Kundschaft

Bk klammern

uns ans Me

Hufs Nene

lei - er Vliü

sehen allen Gönne ' und Freunden

Wiesbadener Kraft - und

ferdedrosd cenbesitzer

Meiner werten Kundschaft

eine glückliche Fahrt ins

neue Jahr

Dampf - Vulkanisieranstalt

Wilhelm Pfeiffer , Nerostr , 16

Stahlwarengeschäft Herbst
FRIEDRICHSTRASSE 8

Rr . 356 . Seite 23 .

: G . ADRIAN Gegr . 1864

'n , Möbeltransport , Lagerung

osit Neujahr
Kunden , Freund und Bekannten

Meiner werten Kundschaft , Nach¬

barschaft , alten Freunden und
Bekannten

die herzlichsten

Glückwünsche

zum neuen ] ahrl

Unserer werten Kundschaft

beste Glückwünsche

« um neuen Jahr 1

H . Wü : iel
, Wwe .

Autoheim , hwalbacher Str . 36

9 — —

Rest Scharnhorst
Scharnhorststraße 32

Unseren werten Gästen ,
Freunden u . Bekannten

die herzlichsten Glück¬
wünsche zum neuen Joh ^

Familie Reinii . Becker .

Viel Glück und gute Fahrt

im neuen Jahr wünscht

C . Iuppe & Sohn
Autolackiererei — Karcfterie * Reparaturen
Wiesb .DotzheimerStr . 172 , Tel .29146,Gegr . l8S8

Blllcherstraße 23

Früher A . Heinen .

Sitte nidjt veegeffen :

ah 1 . Januar 1937 ist unser Geschäft Wellritzstr . 44

Ein glückliches Neujahr
wünscht

niger Anruf :

9966 Tig - u . Nachtbetrieb

Ein glückliches neues Jahr

Jakob Gottfried
Fahrräder - Motorräder - Nähmaschinen - Radio

Reparatur - Werkstätten — Grabenstraße 26

M Dis besten ID rische zum

■ cJahresroechsel
g senden ihren Fo i Teilnehmern

<*
j
® flauen - Ku "Autobusse

Wiesbadener "RuloOerk rs - <Ses . m . b . R .
K LDilhelmsiraße , Sdu 5heaterkolonnade .

Wilhelm Daut
Hochstraße 5 — Telephon 28768

Meiner verehrten Kundschaft ein frohes neues Jahr !

Franz Werner
Karosserie - u . Wagenbau
Wiesbaden Waldstraße 103

Meiner verehrten Kundschaft und 'Bekannten ein

glückliches neues Jahr

Karl Seelgen
Baugeschäft — Wiesbaden -Sonnenberg

Meiner verehr ! i Kundschaft ,
Freunden u Bekannten

ein glückliches neues Zahl !

Autohaus E . Brezing
15 Bertr ishNtze 15 .

Unseren lieben Gästen, ’

Freunden u . Bekannten

ein frohes neues Jahr !

CAFE BEST
_________ Morit zstraße 44 ________
Ein frohes Neujahr
meiner werten Kundschaft

M MÜLLEK
Cafe - Restaurant

BLOCKHAUS
bei Dotzheim •

ein gutes neues Ja ^ e

Median . Schuhinstandsetzung

POTHS

Zim Jahreswechsel

\ F die besten Wünschei

SdiäufelB & üi .
Telephon 238 85

MMXfcÄÄ GUVXfib

G . Gerbig , 8 ^ «

Watrasnstraße 14 16 ,

Wünscht
Muer werten Ku, '. s -.--ast , Frennden s . BÄarmten

E , Stösser , Hermannstr . 15

Die beften <& lücfwünfäe
gum FaHeeswech/e/ /

WEILER & CO .
Bestecke — Silberwaren

Neugasse26 (Ecke Marktstraße )

Prosit Neujahr !
Allen meinen verehrt . Kunden ,

Geschäftsfreunden u . Bekannten

wünsche ich ein glückliches neues Jahr .

Carl Mehler
Schildermalermeister

jetzt Bismarckring 3

Die besten Glück - und

Segenswünsche
zum Jahreswechsel

LLiitergi . Familie
Bäekerei - Webergasse 54

WVVVWWWWM
Meiner werten Kundschaft , ein

glückliches neues Jahr

Reparaturwerkstatt „ Wie neu “

Maßschneiderei

Louis T rost u . Sohn
Grabenstr . 14 / Wagemannstr . 16

-W » Tankstelle , Garage D
u - SeparatBreerkstätte

Schwalbacher - Straße 42
wünscht ihrer werten kundschaft , Freunden

und Bekannten
em glückliches neues Jahr !

Herzlichen Glüt wünsch

zvm neuen Jahr
Gehr .Schüu fele . Bü ^ uh - Dienst

Ae olf Straße la

Zum Jahreswechsel

die besten Wünsche !

A . FABER

, Mönchshof , Bahnhofstraße 6

lest, zum Scteizergarten
ch Platter Straße 152

Prosit Neujahr !
Familie Peter Kunkel .

i
।

H

ll

k i

Ff



Die herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel

meiner werten Kundschaft sowie Bekannten

Wilhelm Sandel
Metzgerei Wörthstraße 14

DA RA STADT
FRANKEN «TRASSE 25

wünscht c »n Kunden

und Bekennten ein

Micks » ms Jahr!

Wiesbadener Tagblatt Datln Ztag , 31 . Dezember y

DES „ WIESBADENER UGBLATT "

DAS FACHGESCHÄFT FOR DIE GESAMTE ELEKTROTECHNIK

Saalgasse 24/26

M MMes neues M

Fritz Brenner

Bismarckring 11
Webergasse 33

Die besten

Neujahrswünsche

wünscht seiner wertenKundschaft

Wurstfabrik
Wilhelm Bellwinkel

Schulgasse 7

ie besten Glückwünsche zum

neuen Jahr und herzlichen

Dank für das unserer Firma

entgegengebrachte Vertrauen

MÖBEL - FUHR
24 Helenenstraße 24

IIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIII

Meiner werten Kundschaft , Freunden und Bekannten
die besten Glückwünsche zum neuen Jahr .

Ein frohes neues Jahr wünscht
Familie Wilhelm Deuser , Bertramstr . 8

Bauspenglerei und Installation — Sanitäre Anlagen

^Herzl . Qlückrounsch
zum neuen cJahr

Herzlichen Glückwunsch Zum neuen Jahr !

Lettergerüst - Bauanstalt

Friednch Schürz
Wiesb . - Biebrich , Schlageterstr . 148

Ew glucflidjes neuts Ja
"

möbel Vogel
ffranfenftrafa jy

Meiner werten Kundschaft , ■owk :
Freunden und Bekannten einr «erzl .

„ Prosit Neujahr
"

Möbelhaus Carl Klapper
Am R cm ertor 7

Meiner verehrten Kundschaft ein

frohes Neujahr !
' ■Bettengeschäft u . Bettfedernreinigung

Ad . Weyel
Inh . Frau Frieda Herwede .

kür KkücKttcües treues Jahr
wünscht seinen lieben Kunden

Kern
Metzgerei am Bäckerbrunnen

Seite 24 . Rr . 356 .

FARBEN - DITTER
Schwalbocher Str . Ecke Emser Str . / Ruf 264 55

Meiner werten Kundschaft,Freunden und Bekannten

viel Glück zum Jahreswechsel !

KARL ROCK
Metzgerei / Bleichstraße 39

GEBR
. OLSSON

BLECHSTRASSE 17

Unserer werten Kundschaft

w INHABER : J . KRATZ

Drogerie u . Kolonialwarenhandlung
Schwalbacher Straße , Ecke Mauritiusstraße

| H Meiner werten Kundschaft , Nachbarschaft , allen
~ Freunden und Gönnern
s

ein glückliches frohes
”

neues Jahr

KARL CAPITO UND FRAU

Roßschlachterei ] Hcrmannstr . 3

Meinen werfen Kunden und Bekannten

ein gutes neues Jahr Feine

'

Maßschneiderei

D Kcniahr ! Butz & Schaefer
P ^ OSlt A CUJ

Kohlen , Koks , Briketts , Holz

BleichstraBe 14/16 — Telefon 24859

wünschen

SS . NOM HBÖ M
Bäckerei , Karlstratze 41

Frankenstr . 9 ♦ Bahnhofstr . 17

GEGRÜNDET 1908

-Allen Kunden und Freunden

glückliche4 leues Jahr !

Möbel - Mahr Taunusstraße 32

Äeltestes Fachgeschäft am Platze

Die besten Neiijahrsteüns ^ ^ ir -einen geehrten

Kunden , Freund i u . Bekannten

Hermann Höhn
Schreinerei

*
t arfstraße 32

Unserer geehrten Kundschaft und Gönnern

zum Jahreswechsel

die herzlichsten Glückwünsche

Bäckerei und Konditorei

Familie J . DAMM
Seerobenstr , 10 , Tel . 26462

Meinen werten Kunden , Freunden und Bekannten

die herzlichsten Glück¬
wünsche zum neuen Jahr

PHILIPP WINTERMEYER
Tüncher - und Malergeschäft

WIESBADEN - SONNENBERG • Platter Straße 13

OOOtXcXsxSxc ^ ^ OOOOOOOOOOOOOO

Heinrich Don ecke r , Graveur
Webergasse 3 neben Nassauer Hof

wünscht ein

glückliches neues Jahr .

Metzgermeister
WELLRITZSTRASSE 5

Frohes Neujahr
allen meinen Kunden u .Bekamt len I

Spenglerei IW . WOLF
Wiesbaden . Wnrthsfraßr 24

Heimlichen Glückwunsch
zum neuen Jahr !

Metzgerei

Jean Forell
Ecke Pfatter - uttb Ludwigstraße

Anton Metz
Schreibmasciiineureparaturen
Sehwalbaeher Str , 8 , F . 23206

gratuliert herzlichstI

werten Kundschaft die besten Wünsche

zum Jahreswechsel
JOHANN OTT Kohlenhandlung

Telephon 27760 — Röderstraße 4 .

^ liuknunsJilafel 1937
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DIE GUTE IANNEMANN - FEHLFARBE PF .

Kirchgasse 36

de «1

Frankfurt am Main - Höchst am Main

pezierer - Genossenschaft

tsbaden Langgasse 19

WVsOm

Stiles aenes 3e | t
wünscht

Auto - Wink

Herzlichste Glückwünsche zum neuen Jahr

Wäsche

Leinen

Aus¬

stattungen

Besuchs¬

karten
L. Schellenberg ' seht
Hofbuch druckerei
Wiesbadener Tagblati

Meiner werten Kundschaft ein

glückliches neues Jahr !

Willy Meyer
Fachwerkstätte für Meter - and Fahrräder
Nerostraße 18 Ä

DES „ WIESBADENER TAGBLATT

Bleichst/aße 13 — Fernruf 22383

Jed ®
y |

tlOAun»

Prosit Neujahr !
wünscht allen Bekannten . Nach¬
barschaft und Stammgästen
Nassauer Bierhalle , Frankfurt« str . 23

Fritz Gugelmeier u . Frau

Herzlichen G ck wünsch

1 zum neue Jahr

genau « . ter Eimer "

Wage * annstratze 9

Frau % eifcl Wwe

■RZL2CHE GIUCKWUNSCHE
ZUM NEUEN JAHR !

gust Engel Zigarren

Opelhändler - Kundendienst - Garage

Glückliches neues Jahr !

Familien Wintermeyer u . Herborn
Kohlenhandlung — Autotransporte

Wiesbaden - Sonnenberg , Langgasse 22

Anzeigenteil
Und daran tut . er recht ! Denn
wie oft hat er hier schon Ge¬
legenheiten entdeckt , die ihm
sonst daneben gegangen wären .
Ja — Kleinanzeigen überall —
helfen Dir auf jeden Fall .

Kleinanzeigen und Wiesbadener

Tagblatt sind ein Begriff !

erer werten Kundschaft

glückliches neues Jahr

A . Krämer & H . Münch
| fc : Elektrische Werkstätten und Schlosserei

Wostend str8 e 20

Prost Neujahr !

MhE Lahnstraße 22

Kwlwllilvi Femfuf 25362

Das Familien - Restaurant
Inh . : Frau Lina Wiegandt

Heute u . morgen : Rehessen u . Schweinepfeffer
Heute abend : Große Silvester - Feier mit Tanz

in sämtlichen Räumen

Burg Rheinfels " Ät
Unseren werten Gästen und der
verehrten Nachbarschaft , sowie
allen Freunden und Bekannten

die besten Glückwünsche
zumneuen Jahre !

________
Frau Karl Happ , Wwe . u . Kinder .

HOTEL - RESTAURANT „ EINHORN "

Marktstraße 32 Telephon 26046

Unseren werten Gästen , Freunden und Bekannten
beste Wünsche zum neuen Jahre !

Familie FrHz Gerhard

Saal für karneval . Veranstaltungen
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Ml Hammern

uns ans Me

Allen , die in alten Jahren ,
Freunde mir und Kunden waren :

„ Im neuen ! ahr werd Glück und Heil ,
In reichem Maße Euch zu teil !“

Herzlichste Glickwünsche
zum neuen Jchre
allen meinen werten Geschäftskunden

Willy Stern
Immobilien — Hypotheken

Hausverwaltung — Vermietungen

Imeg
Immobilien - Erwerbs - Ges . m . d . H .

Taunusstr .

Seite 26 . Rr . 386 .

Emma Kluke

gute preiswerte Wäsche , Ausstattungen

Webergasse 1 , im „ Nassauer Hot “

Ms
'
s Reue

sei Hei M
.,3ui <3uftav $ 6ucg "

Rarlftraße 3

Unseren werten Gästen , der geehrten
Nachbarschaft sowie Freunden u . Bekannten

ein glückliches neues Jahr !

Familie G . A . Ullrich .

samtschafsen weitaus höher - s in dem der namhaftG
zeugungsländer ist . Das »- rd von Jahr zu Jahr
zeugender durch die inteuationalen Filmwettbewek
Italien bestätigt . Gerade aus dem beständigen Vq
nach der Vervollkommnung - t dem deutschen Filmschan
wutzt geworden , welche g« altigen Aufgaben seiner
harren . Die bisher erreichte Erfolge sind ihm nichts a
als Verpflichtung zu neüemDienen und Ansporn M
Leistung .

Die BoÄ - ist angesetzt .
Die Silvesterfeier kanr beginnen . ( Engel ,

'
Das Este künstlerische Streben und das zielbewuhte

Rinaen um den Fortschritt in der Filmkunst entkleidet diese

Feststellung aller
'

Überheblichkeit . Sie ist aber auch deshalb

notwendig ^ weil die aus Gründen der Sauberkeit aus der

deutschen . Filmkunst
* und Filmwirtschaft entfernten rasse - und

wesensfremden Elemente , die aus dieser eine kunstfremde
Spekulation auf die niedrigsten Instinkte einer urteils -

uniähigen Masse gemacht und die wahre Kunst mit Fügen ge¬
treten hatten , versuchen , nun diese Leistungen des deutschen

Films im Auslande herabzusetzen oder zu unterdrücken . Die
Neider und Hasser werden dem deutschen Film und der großen
deutschen Filmkunst trotz ihrer filmwirtschastlich - kapita -

listischen Machtstellung in vielen Ländern den Weg nicht ver¬

sperren können , und schon heute bewahrheitet stch das Wort ,
das der Schirmherr des deutschen Films am 9 . Februar 1934
den Filmschaffenden zugerufen hat : „ Der deutsche Film wird
die Welt erobern , wenn er wieder als deutscher Film auf¬
tritt , wenn er unsere Wesensart , unsere Eigenschaft , unseren
Charakter , unsere Tugenden und — wenn Sie wollen — auch
unsere Schwächen wieder zur Darstellung bringt . Dann wird
der Film das eigene Volk und die Welt erobern und wird
dem Volk wieder künstlerische Geltung in den anderen
Staaten zurückgewinnen , dann nämlich , wenn das unsterb¬
liche Deutschland wieder über die Leinwand marschiert ." —

Endlich aber sei die Feststellung der deutschen Filmleistung
auch jenen vorgehalten , die , von keinerlei Sachkenntnis ge¬
trübt , immer noch dem unseligen Hang frönen , einen läp¬
pischen Schmachtfetzen über ein deutsches Kunstwerk zu stellen ,
nur weil es stch um ein ausländisches Erzeugnis handelt . Die
deutsche Filmkunst erkennt ebenso neidlos die Leistungen aus¬
ländischer Filmschaffender an , wie sie bereit ist , von ihren
Spitzenleistungen zu lernen , aber fie weist mit berechtigtem
Stolz auf ihre eigenen Beiträge zur Fortentwicklung dreser
Kunstgattung hin .

Allen meinen Gästen ein

Hotel - Rest . „ Zur Börse “

Fr . E . Racky , Wwe .

Anbei empfehle , Gänsebraten . Hasenbraten , Has
im Topf , Jg . Hahn .

MWagstiscb ab 1 KM . Im Abonnement 0 .90 BM .

Allen Schülern und Freunden

ein glückliches h < ues Jahr

Sport - u . Tanzschule SAUER

Herzlichen Glückwunsch

zum neuen Jahr !

Steeg er Wianrgefiossenschaft
Verkaufsstelle W1 - baden

Das deutsche Filmschaffen führend
in der Welt .

Eine erfreuliche Jahresbilanz .

Mit dem am MittwoHabend im Berliner llfapalast am

3o £1 uraufgeführten Grotzsilm „ Unter heihem Himmel
" unter

Ser Spielleitung des Staatsprerstragers 1933/34 , Gustav

llcicki , ist ein Jahr deutschen Film schauens abge -

schlossen worden , das zu der Feststellung berechtigt , daß der

deutsche Film dank der zielbewutzten und tatkräftigen , ideellen

und fördernden Unterstützung der nationalsozialtstischen

Staatsfübrung im Filmschaffen der Welt an dre erst « Stelle

Wieder hat in dem abgelaufenen Jahre das deutsche
Filmschaffen eine ganze Reihe hervorragender
für die Entwicklung der Filmkunst bedeut¬
samer , ja entscheidender Werke herausgebracht .
Auf Men Gebieten des Filmes , von der Wochenschau über
den Kultursilm . den dokumentarischen Film , den historischen
Film , den Problemfilm bis zum eigentlichen Spielfilm in
allen seinen Abarten hat Deutschland wesentliche , oft vorbild¬
liche Beiträge geleistet . Die Zahl der als künstlerisch ein¬
wandfrei zu bezeichnenden Filme ist zu groß , als Sag sie hier
namentlich aufgezählt werden könnten . Deutsche Schöpfungen ,
di « in Inhalt und Gestaltung neue Wege gehen , stnd nicht nur
dem deutschen Filminteressenten , man kann sogar sagen der
deutschen Filmgemeinde zu Begriffen geworden ; es sei , ohne
allen Anspruch auf Vollzähligkeit , nur an Filmwerke erinnert
wie „ Verräter "

, „ Kaiser von Kalifornien "
, „ Standschütze

Bruggler
"

, „ Schlußakkord "
, „ Vittoria "

, „ Nanga Parbat "
,

„ Jugend der Welt "
, „ Frau ohne Bedeutung

"
, „ Boccaccio "

,
„ Wenn wir alle Engel wären " . Datz diese Leistungen ihre
Ursache in den Taten der nationalsozialistischen Staats¬
führung für die deutsche Filmkunst haben , wird heute von
niemanden mehr bestritten . Nicht ohne Neid hat die Welt
erlebt , datz in Deutschland dem FilmalsKultur - und
Propagandainstrument erster Ordnung eine
Stellung eingeräumt wurde , wie er sie in keinem Lande der
Erde besitzt , datz die Zusammenfassung aller Filmschaffenden
in einer ständischen Organisation einen Einsatz von unerhör¬
ter Schlagkraft ermöglicht , datz die deutsche Filmwirtschaft ,
von allen Schädlingen und Spekulanten gesäubert , durch den
Schutz eigener Gesetze und durch die Förderung durch Prädi¬
katsetteilung und die Verleihung eines Staatsfilmpreises
einen unerhörten Auftrieb genommen hat , der sich zwangs¬
läufig in ihren Erzeugnissen auswirken mutzte . Und das
nm so mehr , als dem UnkLnstlerifchen . dem Geist - und Ge¬
schmacklosen systematisch und unbarmherzig Einhalt geboten
wurde . In keinem Land hat die Filmkunst ein derart ideales
Fundament und nirgendwo in der Welt kann sie leidenschaft¬
lichere Förderer und Diener finden , als es im neuen Deutsch¬
land geschah . So ist erreicht worden , datz alle Erzeugnisse
einem bestimmten künstlerischen Mahstab entsprechen und
datz , bei welcher Filmgattung auch immer , das Wertvolle
überwog .

Der Durchschnitt des deutschen Filmschaffens steht weit
über dem anderer Herstellungsländer . Unsere Bestleistungen
aber hatten , gemessen an der Gesamterzeugung , weitaus die
Spitze . Man darf es getrost einmal Hervorheben , datz der
Hundettsatz wirklicher Höchstleistungen , die in irgend einer
Beziehung filmisches Neuland betreten und filmkünstlerisch
der erstrebten Vollendung nahekommen , im deutschen Ge -

Das große Möbelhaus

Zum neuen Jahre

herzliche Glückwünsche

Emil Watzke
Faulbrunnen st raße 12
Ed <e Schwalbacher Straße

Berufs - ti . Arbeitskleidung /
'
Wäsche / Trikotagen

Ein gutes neue ^ Jahr
wünscht

Franz Ott
Autoverwertung
Mainzer Straße 118

fjetglitfye tSlüdAtünfäe
gum neuen Jafpt
Leonhard Grosch
Färberei

und Chemische Reinigung
Moritzstraße 10 - Bismarckring 2 £ ■ Telephon 22357

^Herzlichen Qlückrounsdt

zum neuen Jahr !

^Heinrich © echt
Schreinerei und Sarglager
Sorelelrin g 8 / Seiephon 237 28

CONSTANTIN HÖHN
Inhaber : Curt Krieger

OPTIK • FOTO
Langgasse 5

wünschLein gutes neues Jahr
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Spurt und Spiel .

wenn
doch so gelenke junge Mann den Salto macht .

D/e Stadtmeipeefcßaften der Scßwimmet

Kno
kurz vor dem Ziel .

weiden .

Baflio

Scharff
l & är -lftMKhiMt

Tel . 25366 Telephon 22794

iwere und
Benn man

!0ig war uns kein
neuem Handeln .

- her er hatte auch einen
r dann auf der langen

jetzt hat ihn bei allem

Nix da ! Der Stärkste ,

Fahrsennle

Selbstfahrer -

Vermietwagen

Reparaturen

Ermittelungen
Auskünfte

Wiesbaden
tsissssir . 39

Ruf 25585

noch der „ Zürn
"

gepackt .
„ Woas ? Einer ist stärker ?

i feinst “

stärkste Mann der Welt ?

„ I bins , denn i fühls .
"

' Man möchte es ihm glauben ,

richs sportfrihrer Mm neuen Jahr .

llympiajahr 1936 gcl zu Ende . 5m silvester -

ngt der gewichtig er Olympiaglocke mit ,
r schönsten Wunder ch Nationalsozialismus mit
den Stimme einläuu -. und abschloß : Deutsch -
vältigenden Sieg beiden Spielen .

Weit war dieser S » ein vielbestauntes Wun -
s Deutsch « die Legiürnde Bestätigung , datz die

Kunst -

Stopferei

Stfcöl -

ranzen

Schul

mannen

Sattlerware

Sattlerei

Da — einer liegt vor ihm , einer hat mehr gehoben .
Nun brichts auf bei ihm . Sein Gesicht wird rot , seine
Augen werden stahlblank . Denn

? Tag tz« Entscheidung waren sie zum Strich , zu
Marsen , etwas st ar vmherblickenden Augenblick
U. Wer wird vergess wie er nach dem ersten

mir ; ; i , ungen Sv « --- Eriksen , seinem schwedischen
die vielen SlcheK zum Ablauf emporstieg ,

r wieder wandte er dsnß Blick zu dem Schweden
Dieser aber sah starr gMüeaus .

^er in diesem Kampf d e letzte Gewalt über den
sich au ; n Schönheit und vollen -

■7 " it , das bekannt . r , mit großer llber -
8 vollbracht zu haben . us Trotz und aus Grimm
$ dem Gefühl heraus , - atz non den vielen großen
to «r den Sieg erring ! - mußte , weil dieser Wett -

■: am weitesten . durchdacht und ihn nach allem
Wen verpflichtete .

Rrs Stand vor dem Ri - urgiieg .

f . üaushaitj .
auch Wedmrate 1.5t
a »aa !i. tts 5. - ts

imistiuB . j. Tisseb
Hwstwiiaiarsefcen .

Sottfried
26Grabeiistrafte26
üepsnt . -WedieättiB

„ I bins "
, sagt er , „ mich hättens sollen ringen lassen .

3 hält sie geschmissen .
"

Wunds schönster Sprung .

Wie einige Zeit vorher hoch Ski verkauft im Sport -
- « Earmisch . Wer halt ihn in seiner Laufbahn
UMdert , aber jetzt , kutz vor der Entscheidung im
W - Sprunglauf , zweiflten viele an ihm . Was

belastete , .
'
angel an Vertrauen ,

seinen Landsleuten spürbar war . Birger war
W8 - sonst , seine Helle Simme war selten zu hören .
Wm blond .' n Schopf wMeit die Augen immer

»gnungen tüt gießen Könnern
Von Dr . Pas Laven .

Bo/ / in Leibesübungen .

“

Am Sonntag , 3 . Jan . , 9 .30 Uhr , findet in W .- Biebrich
int Restaurant „ Zur Insel

" eine wichtige Besprechung der

Vereinsführer und der Vereinsjugendleiter der Vereine
des Kreises Wiesbaden statt .

Der 19jährige Jversen , den feine Kameraden umhegten ,
erzählte , wie es gewesen war . Einmal war der Finne
schon an ihm vorbeigewesen . Da hatte Jversen den Kampf
wieder aufaenommen . Lange Zeit waren sie nebeneinander
gelaufen . Jversen wußte längst , datz der zähe Finne stärker
war . Aber dieses Wissen war für ihn nicht maßgebend .
Bevor nicht alle Möglichkeiten erschöpft waren , wollte er
nicht nachgeben . Er meinte damit , der Einsatz des letzten
Hauchs , der vom Willen und nicht mehr von der kontrol¬
lierten Kraft gegeben wird .

Jversen ist dennoch zurückgesunken . Sein Mannschafts¬
führer faßt ihn um die Schulter .

Eine halbe Stunde später sagt Palkanen mit den tief¬
liegenden Augen im harten Tartarengestcht : „ Der Junge
hätte beinahe doch noch gewonnen .

"

Der stärkste Mann — Manger aus Freising ,

Frauen : 1 . Kno
'
rr - Wasseffp . Schierstein , 1 :57,8 , Stadt -

meisterin 1936 ; 2 . Ulrici - SKW . 1911 , 2 :07,6 . Klubmeifterin
1936 , 1 . Jgd .-Kl . 3,

Kraulschwimmen , 6 Bahnen — 114 Meter :
Männer : 1 . Ott - SKW . 1911 , 1 :20,5 , Stadt - und Klub¬

meister 1936 ; 2 . Wüstenfeld - SKW . 1911 . 1 :20,7 , 1 . Jgd .-
Kl . 2 ; 3 . Kirchey - SKW . 1911 , 1 :24,8 . 1 . Kl . Id ; 4 . Schellen -

berg - SKW . 1911 , 1 :28,8 . 1 . Kl . 2a ; 5 . Ulrici - SKW . 1911 ,
1 :31,2 , 1 . Jgd .- Kl . 3 ; 6 . Grünert - SKW . 1911 , 1 :81,4 ,
1. Kl . 2b .

Frauen : 1 . Knorr - Wassersp . Schierstein , 1 :35 , Stadt¬

meisterin 1936 ; 2 . Ulrici - SKW 1911 , 1 :48,1 , Klub¬

meisterin 1936 , 1 . Jgd .- Kl 3 ; 3 . Kees - NSK ., 1 :54,6 ,
2 . Jgd .- Kl . 3 ; 4 . Freundlich - SKW . 1911 , 1 :55 , 3 . Jgd .- Kl . 3 .

Erünert « ud Knorr siegen im Mehrkampf .

Alles hätte er am liebsten gemacht , auf den Olym¬
pischen Spielen . So viel Kraft spurte er in sich . Der

MRfl zu leisten babe - Alle Organisationen des
ns der Partei sind dem Wege , die Leibes -

als einen untre ch baren Bestandteil
amterziehung her Arbeit einzugliedern .

tarnt „ Kraft 5 ü i d Freud e "
geht in die

um Freude und Gluck echter Leibesübungen auch
gen Schaffenden heramitragen . Durch das Gesetz
rs vom 1 . 12 . 1936 üir die Erziehung der deut -

Der Sport an Neujahr .

Am
, Reujahrstage gibt es kein allzugrotzes

sportliches Programm . Die früher an diesem Tage
üblichen großen Ereignisse im Fußball find ganz ver¬
schwunden , da die Terminnot in den wenigsten Gauen die
früher von Weihnachten bis Neujahr üblichen Spielpausen
zuläßt und so die Vereine nicht riskieren können und wollen ,
mitten zwischen den Spielen um Punkte und Meisterschaft
<wch Freundschaftsspiele gegen starte Gegner des In - und
Auslandes abzuschließen . Die wichtigsten Ereignisse des
Neujahrssportes gehen im Auslande vor sich . Es handelt
sich um den Rugby - Länderkampf Italien gegen
Deutschland in Mailand und um den „ Großen Auto¬
mobilpreis von Südafrika "

, an dem sich die
beiden deutschen Auto - Union - Fahrer Bernd R o s e m e y er
und Ernst von Delius beteiligen .

ihn vor dem Gewicht stehen sieht mit den harten blauen
Äugen und dem energischen Gesicht .

Er sagt so nebenbei : „ Jetzt heb i Weltrekord " und
dann stemmt er Weltrekord .

Wann sah man je solch einen leidenschaftlichen Kraft¬
menschen , solch einen genau rechnenden und kuhlwägenden
Vorbereiter ! Wann aber auch einen , der so viel ur¬
sprüngliches Temperament einsetzt , wenn es zum Kampfe
geht .

scheu Jugend wird die Ausbreitung der Leibesübungen auf
die ganze deutsche Jugend praktisch verwirklicht .
Damit ist ein Fundament von früher unvorstellbarer Breite
geschaffen . Auf ihm wird sich in Generationen einmal auch
der sportliche Leistungsgedanke zu kaum geahnter Höhe ent¬
wickeln dürfen und können .

Leuchtend steht endlich vor Sem deutschen Volk als

Fernziel die Aufgabe , die der Führer selbst gegeben hat :
ein Olympia deutscher Prägung für das ganze deutsche

Volk zu schaffe « .
Niemals stand in seinem Leben das deutsche Volk so

nahe vor dem Ziel aller Freunde deutscher Leibesübungen :
ein Volk in Leibesübungen zu schaffen . Wir greisen mit
Händen , die die Kraft der nationalsozialistischen Erneuerung
des Reiches stark macht , nach der Krone dieses Zieles . Wir
wissen , daß mir damit an den Fundamenten Des Dritten
Reiches bauen helfen .

Kameraden ! Jeder von uns , der müde werden will ,
denke an das große Ziel ! Uns , unserer Generation kann
der Wurf gelingen , den so viele Geschlechter , so viele wackere
Männer vor uns gern getan hätten :

Ein Volk zu schaffen , dem Leibesübung allgemein ,
Höchstleistung einzelner und Höchstleistung aller Selbst¬

verständlichkeit ist ."

Mit den Einzelrennen war bei Start in allen drei

Lagen ein Mehrkampf verbunden . Eigentlicher Sieger
dieser Wertung war Schellenberg - SKW 1911 . der
das Rückenschwimmen in 1 : 35,4 wohl gewann , aber da er
Gleichschlag geschwommen hatte , distanziert werden muhte .
Er , der eigentlich in der Altersklasse über 32 Jahre
schwimmen müßte , scheute nicht den Kampf gegen die
Jugend und wäre im Mehrkampf mit der Gesamtzeit von
4 :42,1 Min . und der Platzziffer 7 überlegener Sieger ge¬
wesen . So wurde Sieger : Grünert - SKW . 1911 mit
der Gesamtzeit von 4 :48,3 Min . und Platzziffer 9 , gleich¬
zeitig Stadt - und Klubmeister 1936 . Den Mehrkampf der

Jugend gewann Fließ - SKW . 1911 , Gesamtzeit : 5 :40,7 ,
Platzziffer 22 .

Bei den Frauen holte sich den Mehrkampftitel Lilli
K n o r r - Waflersvorr 1921 Schierstein mit 5 :31,4 Min .
und Platzziffer 4 , Stadtmeisterin 1936 . Den Klubtitel holte
sich Marianne Ulrici mit der Gesamtzeit von 5 :47,7 Min .
und der Platzziffer 5 , Klubmeisterin 1936 SKW . 1911 . 2m
nächsten Jahre wird das Fachamt der DRL .- Ortsgruppe be¬
sorgt sein , daß die Titelkämpfe etwas früher durchgefnhrt

7' ter 4xi0 - lm - Staffel der Wettspiele in Garmisch
■ Shine Yalkanen kurz vor dem Ziel den Norweger

HBgefmlt und so den Sieg für seine Mannschaft ,
^ Wrkämpst . Am Abend saß ich bei beiden am
Mrend des Essens . Zuerst im Norweger - Haus .

Der Geist war stärker .

Ich spreche von Dr . Lovelock , dem Olympioniken , dem
Weltrekordmann über 1500 . Vor einem Jahr saß ich mit
ihm , dem jungen Affistenzarzt in London , zusammen . Beim
Tee in der Kantine eines Hospitals .

Ja , er bereitet sich noch einmal auf den olympischen
End ! aus der 1500 Meter vor .

Über seine Form kann er noch nichts sagen . Er lächelt
in seinem weißen Kittel und mit dem schmalen Jungen¬
gesicht unter den Locken . Aber in dem Gesicht spielt der
Schalk . Hier ist einer , der klug und besonnen seine Bor -

bereitungen trifft .
Gewiß , aber ob er die Kraft hat ?

Sehnig ist er und viel erprobt , kämpfen kann er , siegen
und unterliegen . Aber sollte dieser fast schmächtige Körper
bis zum siegreichen Ende einer olympischen Mitteldistanz
durchstehen ?

Er hat die Antwort gegeben . Kaum jemand hat ihn
im Olympischen Dorf trainieren gesehen . Er galt als ein

intelligenter Spaßmacher . Und war doch der , der am

ernstesten , weil Überlegtesten den Sieg vorbereitete . Denn :
Er kannte genau seine Reserven und wuhte um den hero¬
ischen Willen , der in der Sekunde der Entscheidung noch
stärker war als seine Kraft , er verstand aber auch den Lauf
und Kampfrhythmus der anderen , und so wie er alles ■

wußte und mit jener verhaltenen angelsächsischen Leiden¬

schaft über alle Grenzen seiner Natur hinauswuchs ,
siegte er .

Btrirafc iS

Fernruf 23016

tragen Sie
Lastieflor -

Gummi -

Strümpfe
längs - a . qaer
dehnbar . Diese
sitze « faltenlos
wie eine 2 . Haut

FirFiie ksck
Taunusstr . 29

Tel . 22369

Sieg und Niederlage im Sport .

k Augenblicke , da euPillt sich das innere Gesicht
HßWmannes , wenn es W den höchsten Wurf , um
MMiederlage gehr . Ditz Regungen sind verschieden
maiber . natürlich , aber siMaden auch etwas Gemein -

^ ■ fcfaflen die Kräfte «Kennen , aus denen heraus
rächt werden ."

Begegnungen Mit Meistern blieben mir
Wenders in der Erinnertng , blieb der Ausdruck von

die in der Entscheidung standen , besonders scharf

SKW . 1911 an der Spitze .

Die Beteiligung an den ausgeschriebenen Rennen war
bei der Männerklasfe befriedigend , während bei den Frauen
nur insgesamt vier Teilnehmerinnen an den Start gingen ,
was in erster Linie auf die berufliche Beschäftigung der
Schwimmerinnen während der Tage vor dem Fest zurück¬
zuführen ist . Die Leistungen bei den Männern und Frauen
sind gleichmäßig gut Wie die Ergebnisse zeigen , nimmt die
Mannschaft des Schwimmklubs Wiesbaden 1911
nach wie vor die Spitze im Wiesbadener Schwimmsport ein .
Bei den Frauen ist zur Zeit dominierend die Vertreterin
des Vorortvereins , Wassersport W .- 2chierstein 1921 . Der
SKW . 1911 hatte die Stadtmeisterfchaften gleichzeitig für
seine Klubmeisterschaften mitgewertet , was in den Resul¬
taten vermerkt ist .

Die Ergebnisse :

Stadtmeisterschaft über 6 Bahnen Brust = 114 Mtr .
( Bahnlänge 19 Meter ) : Männer :

1. Grünert - SKW . 1911 . 1 :36,8 , Stadt - und Klubmeister
1936 : 2 . Schellenberg - SKW . 1911 , 1 :37,9 , 1 . Kl . 2u ; 3 . Karpf -
SKW . 1911 . 1 : 40,3 , 1 . Jgd .- Kl . 2 ; 4 . Erohmann H -SKW .
1911 , 1 :42,8 , 2 . Jgd .- Kl . 2 ; 5 . Elöags II - SKW . 1911 , 1 :46,2 ,
1. Jgd .-Kl . 3 ; 6 . Mirgel II - SKW . 1911,1 :47,6 . 1 Jgd .- Kl . 2 ;
6 . Giehne -RSK ., 1 :47,6 . 2 . Jgd .- Kl . 3 : 7 . Flietz - SKW . 1911 ,
1 :49 . 2 . Jgd .-Kl . 3 ; 8 . Weber Il - NSK ., 1 : 49,8 , 3 . Jgd .- Kl . 3 ;
9 . Kahl - RvK ., 1 :51,6 . 3 . Jgd .- Kl . 3 ; 10 . Freund I - SKW .

’ 1911 , 1 :53,8 , 4 . Jgd .- Kl . 3 ; 11 . Peter - Wagersp . Schierstein ,
1 :57,6 , 5 . Jgd .- Kl . 3 ; 12 , Mirgel II - SKW . 1911 . 2 : 17 .3 .
6 . Jgd .-Kl . 3 .

Frauen : 1 . Ulrici - SKW . 1911 , 1 :52 , Stadt - und

Klubmeifterin 1936 ; 2 . Knorr - Wasiersp . Schierstein , 1 :59,1 ,
L Jzd .- Kl . 2 ,

Rückenschwimmen , 6 Bahnen — 114 Meter :
Männer : 1 . Dorn , 1 :37,4 , Stadt - und Klubmeister 1936 ;
2 . Grünert . 1 :40,1 , 1 . Kl . 2b ; 3 . Ulrici , 2 :04 , 1 . Jgd .- Kl . 3 ;
4. Fließ , 2 :10,5 . 2 . Jgd .- Kl . 3 ; 5 . Pirach , 2 : 23,8 , 3 . Jgd .- Kl . 3
( sämtlich SKW . 1911 ) .

Willens und die Einheit des Handelns die
:ter Kraft sind .

Älatz zu rasten , er war uns
D Deutschen Reichs -

r Lei besü buitger wurde die letzte organi -
Linheit hergestellt ; fette Vereine wurden zu
ft Gemeinschaft ausWbaut , die voIkspolr -
t wendig find und ein unentbehrliches Stuck

Wannen
40 52 60 70 cm
1. 35 2 .- 2 .50 3.20
Waschtöpfe

28 32 36 40 cm
1.83 2 .- 2 .563 . 10

tietaeer . . 2 . 16
„ Wet&Meth 1 .45

Mollath

Eiaf . Spesen
billige " reise i

Zink -

Eimer
28 cm . . . - .80

.sprach Bernd Rosemeyc kurz nach seinem Eintreffen
k hinter Caracciola iu ', rigen Jahr . In den letzten

8 er überti ; u Sein Gesicht war noch
Wsgeblüßi von der Aust gung . Er war sehr iiber -

tew htr alte Meister nock geholt hatte . Zum
Kale Mite er dicht vor dem großen Sieg gestanden ,

wta hatte er alles ar ; eine Karle gesetzt . Zwei
r : waren ausgefallcn .
WWtuna erkämpft . . .

»5'1 Döttingen spürt datz jemand hinter ihm ist .
i do - kann nur Carac Aa sein ! Und dann erzählt
W Blitzzug der Sei * alles sich abspielt , die
M Trotz , der sportlime Sinn , die Hochachtung vor

elT - seinen Äuo - lick abpaßt . Und dann gibt
Ws « i und kommt als gefaßter Zweiter zum Ziel
^ Mtz

'
er stärker geworden ist und begreift , daß er

und erreichen kann und denkt : wartet
---MWeres Mal . Und versteht , jung und schlank und

^ ^ H ^ dsrnb wie et a muß ein guter Vor -
ein Sieger werde » zu können .

das Fadigeschäft

Alfons

Schierstein
Wiesbaden

Sstzteer Str . 81
Feraraf 36991 .

\ nn . Färberei

der WatoMe

a
NIMM

Herren - ,
Straften - and
Sirortanzöge ,
Übergangs-,
Winter - Mäntel
für Herren und
llsss »

1

1
,W

Me ÄBtwaiu I

[ leider -

letz
asemannstr , 5-7
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Wiesbadener Chronik 1936 .

Die wichtigsten Ereignisse des abgelaufenen Jahres .

Wir nehmen Abschied

5

Januar .

en übernahm

Zentralheizung
Arnold Himmighofen

Vergeßt die hungernden Bügel nicht !

Schon Großvater nahm B Ullrich - Salz

MoritzstraBe 39
Telephon 25910

Oberregisseur Eduard M e s . Generaloberarzt a .
Dr . Gerlach Adolf August B r üt i n g , Landeskirchenrat '

Pfarrer i . R . August Merz .

Juli .

Reparaturen
Neuanlagen

Wenn ihr , liebe Tagblattleser , diese Ausgabe eures
Hand nehmt , neigt sich das Jahr
> zu . Viele Menschen zwingt der

Dr . Ludwig F r e s e n i chs . Generalleutnant Fn
o . Reitzen ste in .

August .

Schauspieler Paul SB i e g -n ="■t .
September .

100 qr . 25P *

-T & bl , 20 6

Anzeigen
im » Wiesbadener I
Tagblatt ~beleben ■
das Geschäft ' I

Auf einer Arbe - stagung der HZ
„ hrer der hessen - nassauischr HI . wurden die Richtli «
für die Winterarbeit der I . bekanntgegeben . Ä
Gruppenführer Prinz Angus Wilhelm sprach im H,
Haus zur Wiesbadener Be kerung . Ausländist
Studenten aus 15 Staate besuchten Wiesbaden . |
Nassauischen Landesmuseum w e die Weihnachtsas
stellung W i e s b ad e n e r iiinstler eröffnet . |
Erweiterung des abgeschloss « n Kurgartens wm
beschlossen .

H . Maus
Messerschmiedemeister

schleift alles
Friedrichstraße 55

Die Zeit schreitet weiter , wir schreiten mit . Aus der
Vergangenheit lernen , das wollen wir . Große Aufgaben
find unserer Generation gestellt . Vor uns steht ein neues
Jahr . Es gibt nur ein Vorwärts ! AZ. P .

Dezember .
Der neue Kreisobmann st DAF ., Pg . gei del

wurde in sein Amt einge irt Am „ Tage W
nationalen Solidariti - ' stand Reichsfubrer -S
Himmler an der Spitze er Wiesbadener SamnH
Regierungspräsident v . P fe f e t wurde in seinem Ä
bestätigt . Das Führer kor - des Gaues Nasse
der NSDAP , empfing im Wie Ldener Kurhaus von Äi
leitet Sprenger die Richtli . n für die Arbeit am M
jahresplan . Die Wiesbadener schäftswelt sorgte für eil
einheitlichen Advents schmeck in den Wies badet
Geschäftsstraßen .

Die Toten des Jahres 1936 .

Landeshauptmann Traupel wurde zum Landeshaupt¬
mann des Bezirksverbandes Hessen und des Provinzialver¬
bandes Hessen - Nassau , ernannt . Die Barmherzigen

jährige Tätigkeit in Wies -

Chefarzt Dr . Gerönne trbe zum Honorarprsich
ernannt . Wiesbaden gedacht der Ermordeten 3

Bewegung . Der Deut sie Sprachverein be ^
seine 50jährige Arbeit in ?>. csbaden . Die Hyg e <
Gruppe wurde in der ne « Brunnenkolonnade aitii
stellt . Auf einer
FühM

" ' -

. täglichen Freundes
"

zu Hand nehmt / neigt sich das Jahr
1936 langsam seinem Ende zu . Viele Menschen zwingt der
Silvesterabend zu stiller Besinnung , viele benutzen die letzten
Stunden des scheidenden Jahres , um noch einmal rück -
chauend in ihren Gedanken die 12 abgelaufenen Monate an

sich vorüberziehen zu lassen . Wie der Kaufmann zum Jahres¬
ende die Bilanz seiner Geschäftstätigkeit zieht , Aktiven und
Passiven gegenüberstellt , um Klarheit zu aewinnen über das
im abgelausenen Jahr Erreichte , so sollte jeder Mensch
einen kurzen Augenblick nur verweilen und sich die Frage
verlegen : War 1936 ein Jahr , auf das ich freudigen
Herzens zurückblicken kann ? Habe ich mit dazu beigetragen ,
daß es für unser deutsches Volk — und damit auch für mich —
ein Erfolgsjahr wurde ? Wer sich selbst diese Fragen mit
einem klaren „ Ja " beantworten kann , wird umso freudiger
dem neuen Jahr entgegensehen . Wer ehrlich genug ist , em «
zugeftehen , daß er manches hätte besser machen können , der
wird in diesen letzten 1936er - Stunden neue Kraft finden ,
es 1937 anders zu machen .

Wie schnell läuft ein Jahr ab . auch das empfinden wir
gerade in dieser Silvesternacht . Bunt ist das Leben , viel¬
gestaltig sind seine Eindrücke . Das „ Tagblatt

"
hat Tag für

Tag das Geschehen in der Heimat , im Vaterland und in der
otogen Welt draußen seinen Lesern vermittelt . Ein Ereignis
loste das andere ab . Jeder Tag brachte neue Über¬
raschungen . Nur zu schnell vergißt der Mensch . Der Silvester¬
abend soll noch einmal das Geschehen des abgelaufenen
Jahres in unserer Erinnerung wach werden lassen . Die
„ Wiesbadener Chronik 1936 “

bringt zufammenfassend , stich¬
wortartig die wichtigsten Ereignisse unserer Heimatstadt im
abgelaufenen Jahr . Namen tauchen auf , Begriffe formen
sich , Ereignisse werden lebendig und wecken in uns persönliche
Erinnerungen .

Mancherlei ereignet sich im Tagesgeschehen einer Stadt, .
Gutes und Schlechtes . Zu manchem haben wir jetzt erst den
richtigen Abstand gewonnen , um es würdigen zu können ,
anderes bringt uns erneut Freude . Gedenken wir der
Toten des Jahres , so tauchen Namen auf , die im öffentlichen
Leben der Weltkurstadt einen guten Klang hatten .

Wenn wir die „ Chronik "
übersehen .

'
werden wir die

Kurzfristigkeit unseres Gedächtnisses für vieles erkennen ,
was bedeutsam schien und auch bedeutsam blieb . Und
man wird wieder einmal dem täglichen Freund , dem
„ Tagblatt

“
, dankbar fein , an welch wichtige Dinge er uns

erinnert .

All Hott " uMM WilMS FMn !
IG . Es ist ein grober Fehler .

x m , , , einen einfachen Husten zu
unterschätzen . Manch schweres Leiden hat auf diese
Werte begonnen . Ein Husten rührt von der Ent¬
zündung der Schleimbaut des Vronchialweges bei ,
und wenn man nichts dagegen tut . dann kann diese
Entzündung sich nach den Lungen verbreiten , und
das bedeutet eine grobe Gefahr . Ein Radikalmittel
von durchgreifender Hilfe ist unsere Hustenkui .
1 Flasche sloradrx Svitzwegenchiast , 1 Packung
Bronckraltee allem echt mit Schutzmarke Floradix .
Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus
BhimenthaL anscL Untern, , IBarfctstr . 13 , neben Uhrturm

Rrkdolf Heß , der Stellvertre i des Führers , trug sich ,
das „ Goldene Buch “ der Stad - ijesbaben ein . Im Laich»
museum fand eine Gedächtnis - stellung Arnold H c nfs
statt . Im Kurhaus wurde - i Deutsche Meist «
schäft 1936 im Gesellschaft az durchgeführt . Die A-
stellung „ Volk und Ras wurde mehrere Tagef
Paulinenschlößchen gezeigt . Die Wiesbaden
Schützengesellschaft fe ? ihr 75jähriges Besteh ,
Die St . Kilianskirche < ■ der Waldstraße würbe |
weiht . Der Verschönet -rgs - Verein Wiesbsh
konnte auf ein 80jähriges • stehen zurückblicken . 1
Blindenanstalt Wiesba : - beging ihr 78jcihriges $
stehen . Wiesbadens Bevölker feierte den traditionell
Andreasmarkt . Aus n Halbjahresbericht D
Stadtkämmerers war eine tat me , aber stetige Seiierä
der Wiesbadener Finanzverhä nsse zu ersehen /

November .

gangen .

Februar .
Im Nassauischen Landesmuseum wurde eine Ausstellung

„ Schweizer Wandmalerei "
eröffnet . Bei einem

Eener al - Amtswalter - Appell wurden neue
DAF .-Fahnen geweiht . Die K u I tu r ft e 11 enl eite t
der H 2 . tagten in Wiesbaden . Mir großem Erfolg wurde
der erste Wiesbadener Pressemaskenball „ Presse ist
Trumpf

" im Kurhaus durchgeführt . Dem Wies -
badenerKur - undVerkehrsverein , E . V ., wurde
eine neue organisatorische Basis gegeben .

März .

2m Viebricher Schlich weihte die Ortsgruppe SBi es haben
der ehemaligen Angehörigen der Biebrich - Wetzlarer Unter «
offrz ^ rsschule ihre Traditions - und Gedächtnis -
zimmer Am letzten Eintopfsonntag des WHW .
1935/36 verausgabten Feldküchen auf den Plätzen der Stadt
8000 Portionen Eintopfessen . 2m Paulinenschlößchen sand
«L« Kretsführerappell der NSDAP statt .
Ministerpräsident Generaloberst Göring weilte kurze Zeit
in unserer Stadt . Das neue Werbesymbol Wiesbadens
trat erstmals in Erscheinung . Der O l y m p i a z u g hatte
strr einige Tage auf dem Luisenplatz Ausstellung genommen .
Dre r - t . - Ellsabeth - Psarrkirche wurde

'
geweiht .

Brüder konnten auf eine ______ . .. . ..... ....
baden zurückblicken . Generaldirektor M i ch e l s e n übernahm
die Leitung des Kur - und Väderwesens . Pg . Hans
Wagner wurde zum Syndikus der Handwerkskammer
Wiesbaden ernannt . Dr . H . Wurm übernahm die Leitung
des Pathologischen Institutes der Städtischen Kranken¬
anstalten . Die Lutherkirche konnte die 25 -2ahrfeier
ihrer Errichtung begehen . Unter dem Motto : „ Die Welt
brennt — Deutschland baut auf

“ sand auf dem
Dernschen Gelände eine große Kundgebung statt . Der S t . -
Elisabethenverein feierte fein SVjähtiges Bestehen .
Der 3 . Geburtstag des neuen Reiches wurde festlich be -

den - Führer . Regierungspräsident Zschintzfch wurde zum
StaatsfrtretSr im Reichserziehungsministerium ernannt .

April .

Der Kreis Wiesbaden der NSDAP , feierte
das 10jährige Bestehen Die Wiesbadener Volks¬
buch er e i wurde eröffnet . Auf einer Rheinfahrt passierte
der Führer im Kraftwagen die Vororte Schierstein und
Biebrich , © in Unwetter richtete schwere Schäden an den
Baumbeständen an . Die Wiesbadener Oster - Hockey -
Turniertage verzeichneten einen großen Erfolg . 2m
Nassauischen Landesmuseum wurde eine Ausstellung „ Z ro e i
Jahrhunderte deutscher Landschafts -
Malerei "

eröffnet . In Wiesbaden tagte die Reichs -
arbeitsge mein schäft für neue deutsche
Heilkunde , die Deutsche Gesellschaft für
innere Medizin und die Deutsche Röntgen¬
gesellschaft . Der Reichskriegsminister , Eenetalfeld -
marfchall v . Blomberg , nahm einen kurzen Aufenthalt
in Wiesbaden . . 2m Kurhaus fand die Europameister -
fchaft 1936 im Gesellschaftstanz statt .

Mai .

Ganz Wiesbaden beging den Nationalen Feier¬
tag des deutschen Volkes . Der Wiesbadener Kur -
unb Verkehrsverein veranstaltete einen Schaufenster¬
wettbewerb . Stadt rat Pfeil übernahm die Leitung
des Wiesbadener Kur - und Verkehrsvereins . 2m Kurhaus
fand ein Holländisches Musikfest statt . Die
Nikolasstraße wurde in Bahnhofstraße umbenannt .
SS . - Ärzte tagten in Wiesbaden . 2m Abols -Hitler -Haus
sanb eine Führerkagung der H2 . des Gebietes
Hessen - Nassau statt . Die neue Wiesbadener Jugend -
h e r berge in der Händelstraße wurde eröffnet . Der
Königlich - Niederländische Automobilklub
besuchte Wiesbaden . 2m Wiesbadener Landeshaus tagten
die preußischen Landeshauptleute . Die Wies¬
badener Motorsporttage wurden wieder durchge¬
führt , ebenso das 9 . Wiesbadener Reit - , Spring -
und Fahrturnier .

Juni .

Das Luftschiff „ Hindenburg
"

überfuhr zum
ersten Male unsere Stadt . Die Augenheilanstalt
feierte ihr 80jähriges 2ubiläum . Das Malmöer
Hermods - 2nstitut hielt in Wiesbaden zwei Sommer¬
kurse ab . Gräfin Cian o , die Tochter Mussolinis , besuchte
Wiesbaden .

Juli .

Kapellmeister August Vogt begann feine Tätigkeit beim
Kurorchester . Karl Elmendorfs , Hilde Singens¬
treu , Bodo Greoerus und Herbert Alfen verab¬
schiedeten sich in „ Aida “ vom Wiesbadener Theaterpublikum .
SA .-Eruppenführer v . Pfeffer wurde zum kommissarischen
Regierungspräsidenten von Wiesbaden ernannt . 2rische
Ärzte besuchten Wiesbaden . Etwa 170 Danziger
Hitlers ungen waren auf ihrer Deutschlandreise Gäste
unserer Stadt . Der Herzog von Kent besuchte Wiesbaden .

August .
Der frühere amerikanische Botschafter in Berlin ,

S a cke t t , kam zur Kur nach Wiesbaden . Eine rumäni¬
sche Trachtengruppe besuchte Wiesbaden , ebenso
auslandsdeutsche Arbeiter . Als Gäste der HI .
und der Stadtverwaltung kam polnische Jugend in
die Weltkurstadt . Der Maharadscha Gaekvar von B a r o d a
nahm längeren Kuraufenthalt in Wiesbaden . Die Wies¬
badener Olympiakämpfer wurden im Rathaus
geehrt . Der DDAC . hielt in Wiesbaden seinen Eau -
tag ab .

September .

Der 3 . 2nternationale Kongreß für Licht -
forsch u n g fand in Wiesbaden statt . Wiesbaden konnte
den 100 0 0 0 . Kurgast des 2ahres 1936 begrüßen . 2n
Wiesbaden fand ein Landjahrtreffen statt . Für das
erste Blutopfer der Bewegung in Wiesbaden , SÄ .- Mann
Karl Ludwig , wurde eine Gedenkstätte geweiht . Das
„ Rheingauer Weinfest

" lockte viele Besucher ins
Paulinenschlößchen . Das Wiesbadener NSKK . erhielt
eine Standarte verliehen . Der Fasaneriepark wurde
zum Naturschutzgebiet erklärt . Die Kreispropagan -
d a l e i t e r der NSDAP ., Gau Hessen - Nassau , tagten
in Wiesbaden . Anläßlich seines 5jährigen Bestehens ver¬
anstaltete der Musikzug der SA . -

"
Standarte 80

ein Eroßkonzert . Der Jungsturm Adolf Hitler
1921 — 1923 war mehrere Tage in Wiesbaden zu Gast . Die
Ku n st fa mm l u n g des Landesmuseums wurde neu er¬
öffnet . Die SA .- Standart « 80 führte einen Kampfsport¬
tag durch . Eine „ Joseph - von - Lauff - Eedenk -
tafel wurde eingeweiht .

Oktober .
Stadt und Land feierten den Erntedanktag .

Wiesbaden wurde wieder Garnison st adt und Sitz des
12 . Armeekorps . Das Alte Führerkorps der NSDAP ,
besuchte auf seiner Gaufahrt unsere Stadt . Reichsminiller

Das beste Steuerkassenbuch
Briefordner — Sdhnellheffer

Papier - Hack
Rheinstr . 41 , Ecke Luisenplatz , Tel , 27520

» » G » ee » » » » » » » »

; ; Parkeii - Wagner ♦
< * Aeltester Parkett - Fachmann Deutschlands *
<

'
empfiehlt die Parkettböden seiner Firma : T

< ' C * Ph . Wagner & Kaulen *
; ; nur in Mainz , Rheinallee 59 ♦
, , Anfragen nimmt auch sein bereits in dritter T
< > Generation mit ihm zusammen arbeitender X
'

► ^ ^ ett leger J . Fischer , Römerberg 34 , ♦
, > Wiesbaden , entgegen

Diplom - Handelslehrer i . R . Hermann Scho ^
Korvettenkapitän ( 2ng . ) a . D . und Generaldirettor
Emil Ossenberg , Justizrat T ; Heinrich Jünger .

Oktober .

Uhrmachermeister , Siabmt . D . Otto Baum
Bankoorstand i . R . Adolf Schönfeld , Kauf
Ferdinand V u l p i u s , Dr . Hinrich Schröder .

November .

Geheimer Oberjustizrat , Generalstaatsanwalt
Franz Zitzlasf .

Dezember . U
Schauspielerin Marga Kuhn .

Januar .

Direttor Gottfried S ü r e h , Brauereidirektor i .
Emil Vogel .

Februar .
Dr . Carl Graefe , Turn - teran W . Kilian , 2

regierungs - und Oberbaurat i . R . Andreas Rogge .

Marz .

Pfarrer Kübl er , Geniralmajor i . R . Wilf
o . A l e r s .

April .

Professor Dr . Th . Wil . . Im Fresenius , B
direktor i . R . Carl Michel , Gsitendirektor i . R . 2oh «
Berthold .

Mai .

Polizeirat i . R . Hemr n Beudt , Hans ;
Dahmen , Dr . med . /Fried ch Ed . Max Ramdt
Geh . Sanitätsrat . Eeneralnwji v . Petersdorfs .

Juni .
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1936

Deutsche Jugend .

über -

Autzenpotttische Rundschau 1936
Wenden wir uns nach dieser einleitenden Betrachtung

den Ereignissen in den einzelnen Staaten zu .

Die Entwicklung in Sowjetruhland
stand im abgelausenen Jahr völlig im Zeichen eine :

aggressiven Außenpolitik , die da - Weitertreiben
der Idee der Weltrevolution zum Ziele hat , und mit der
eine gewaltige Ausrüstung der militärischen Machtmittel des

Staatsdolschewismus Hand in Hand ging . 3m Innern des
Landes hielten di « Auseinandersetzungen der herrschenden
judo - bolschewistischen Kaste mit allen offenen und

geheimen Gegnern des Regimes und den ehemaligen Trotzki -

anhängern an . die sich in
'
fortdauernden Verhaftungen . Ver¬

bannungen und großen Schauprozessen mit Dutzenden von
Todesurteilen äußerten . Im ganzen blieb der staatliche
Bolschewismus in Sowjerrußland auch im verflossenen Jahr
der Herd der Weitunruhe , des Unfriedens und der ständige »

In einer erhebenden Feier hielt am 27 . November die

Reichskulturkammer gemeinsam mrt der N -- . -Ge¬

meinschaft „ Kraft durch Freude
" ihre Jahrestagung

ab Die Schöpfer und Betreuer dieser beiden großen

Organisationen , Reichsminister Dr . Goebbels und Rerchs -

oraanisationsleiter Dr . Ley , gaben vor der Staatsfuhrung

und dem ganzen Volke Rechenschaft über das Geleistete und

gebretes in der H r tre r - 0 rrgens zuMmmengsssgr DM
Aufgabe der Erziehung der gesamten deutschen Jugend in
der HI . wurde dem Reichsjugendführer der NSDAP , über¬

tragen , der damit „ Jugendführer des Deutschen
Reich e s " ist und die Stellung einer obersten Reichsbetzörde
hat . Mit Genehmigung des Führers berief der Jugend -

führer des Deutschen Reiches , Baldur von Schi rach , den

Reichssportführer von Tschammer - Osten zu feinem
Beauftragten für die Leibeserziehung der gesamten deutschen
Jugend .

Deutschland .

chlands Sonvsrar -Lt am Rhein wiederhergestellt . — Einmütiges Bekenntnis zum Führer . — Die

pifthen Spiele eit riedensfest . — Zweijährige Dienstzeit i « der Wehrmacht . — Sicherung des Lebens

rutschen Ration - n Weltbolschewismus und Weltjudentum .

feierte die Hitl « r - 2 ugend ihren zehnjährigen Namens¬
und Parteitag .

Der Gau Berlin und die Reichshauptstadt begingen
Ende Oktober die Feier des zehnjährigen Bestehens
des Gaues und zugleich die zehnjährige Wiederkehr des

Tages , an dem der Führer den jetzigen Reichsminister
Dr . Goebbels als Gauleiter nach Berlin berief . Reichs¬
minister Dr . Goebbels stellte aus diesem Anlaß eine

Spende .,K ü n st l e r d a n k" im Betrage von zwei Mil¬
lionen RM . für notleidende Künstler zur Verfügung .

Die Erinnerung an den 9 . November 1923
wurde in München , der Hauptstadt der Bewegung , auch in

diesem Jahre feierlich begangen .
Am 1 . Dezember erließ der Führer eine Anordnung ,

durch die er für künftige Reichsparteitage di « „ National -

sozialistischen Kampfspiele
"

schuf . Träger dieser

Kampfspiele in Vorbereitung und Durchführung ist die SA .

Viertes Winterhilfswerk des deutsches Volkes .

In drei gewaltigen friedlichen Feldzügen hat die Not -

qemeinschaft des deutschen Volkes die Riesensumme von tast
1100 Millionen RM . aufgebracht — « in überzeugender
Beweis für den Sozialismus der Tat , der ohne Beispiel da -

steht . Das vierte Winterhilfswerk des deutschen Volkes

wurde am 6 . Oktober mit einer Großkundgebung rn der

Deutschlandhalle durch den Führer und Reichsmimster
Dr . Goebbels eröffnet . Der „ Tag der nationalen Solidan -

tät " am 5 . Dezember , war erneut ein Beweis für die deutsche

Volksgemeinschaft : in einem Zeitraum von dreieinhalb

Stunden wurde der Betrag von 5,3 Millionen RM . ge¬

sammelt , ein Ergebnis , das noch um 30 ü . H . über dem des

Jahres 1935 liegt .

Verkehr und Technik .

Der Eeneralinfpektor des deutschen Straßenwesens

Dr . Todt konnte auf dem Reichsparteftag die F « ttig -

stelluna der ersten 1000 Kilometer der Straßen Adolf

Hitlers melden . Seitdem sind Tag für Tag 10 Kilometer

neu hinzugekommen . Am 19 . Dezember konnte brc durch¬

gehende Verbindung Halle — Bayreuth , eine zummmen -

hänaende Strecke von 215 Kilometer Länge dem Verkehr

übergeben werden . Die deutschen Reichsautobahnen sind die

am stärksten befahrenen Straßen der Welt .

Auf der Friedrichhafener Werft wurde am 28 Februar

das Verkehrslustschiff „ H i n d e n Sur g
« fertlggchellt . Es

hat seitdem zahlreiche Fahrten nach Nord - und Südamerika

ausgeführt und bi « Bewunderung der Welt erregt . In

Frankfurt a . M . wurde am 8 . Juli der Weltluft ) chrff -

Hafen Rhein - Main eingeweiht . Die Dentche Luft¬

hansa führte im Herbst mehrere erfolgreiche Versuchsfluge

über dem Rordatlantik aus . Die Eröffnung des Rügen -

dammes für den Eisenbahnverkehr , die am 5 . Oktober er¬

folgte , verkürzt die Reifezeit nach den skandlnavuchen Lan¬

dern um rund zwei Stunden . *

„ Kraft durch Freude .
"

Wichtige außenpolitisch « Aufgaben hatte Deutschland
1936 ।u erfüllen : Die Zerreißung der Versailler
Fesseln , die als unheilvolles Vermächtnis einer längst
überholten Zeit Deutschlands Handlungsfreiheit aufs
schwerste beeinträchtigten . Deutschland versuchte , dieses Ziel
auf dem Wege der gegenseitigen Vereinbarungen zu er¬
reichen . Als alle Angebote des Führers unbeantwortet
blieben , schritt Deutschland im Vollbewutztsein seines Rechts
zur S e l b ft h i l f e

GleiMeitig galt es , dem internationalen
Bolschewismus offen den Kampf anzusagen und
alle ordnungsliebenden Staaten , die die bolschewistische Ge¬
fahr erkannten , zur Abwehr aufzurufen . Das Abkommen
mit Japan war die erste Trappe im Kampf . Erst spätere
Zeiten werden erkennen , daß mit diesen beiden Großtaten
Deutschlands eine neue Epoche von arösiter Bedeutung im
Völkerleben eingelcitet wurde .

und dem ganzen « oire ju . ajeriiujut1 ,uvc

die Parole für die zukünftig « Aroort . Dr . Goebbels ver¬

kündete auf dieser Tagung einen Erlaß , der di « zersetzende

Kritik durch eine schöpferische Kunftbetrachtung

ersetzt . Starke Betreuung der S ch i l l er - Str f tu n g ,
die Auswerfung von zwei Millionen RM . für dr « Stiftung

„ Künstlerdank
"

, die Inangriffnahme „
der Alters - und

Krankheitsversorgung für ,chaffende Künstler sind nur dre

ersten Anfänge eines großen sozialen Werkes , das alle deut¬

schen Künstler umfassen soll . Der Re rch skultursenat ,

der Repräsentant zeitgenössischen Kunst - und Kulturwrllens ,

trat am Tage darauf unter Vorsitz von Staarsfekretar Funk

zu feiner dritten Arbeitstagung zusammen , dre im Zeichen

des Themas „ Kunstkritik
" stand Der .

Stellveriretende

Pressechef der Reichsregierung Mrursterralrat Berndt

zeigte di « Entwicklung auf , di « zu der Verfügung des

Ministers geführt hat . ,
Die RS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude kann nach

dreijährigem Bestehen auf phantastisch an mutende

Leistungen zurückblicken . Im Sommer wurde auf der

Insel Rügen der Grundstein zu dem modernsten « eebad der

Weft gelegt , das jeweils 20 000 schaffenden Volksgenossen

Entspannung und Erholung bieten wird .

gesamten deutschen Volk mit Genugtuung und freudiger Zu¬
stimmung aufgenommen .

In der Gegend Spessart -Rhön -Vogelsberg fanden Ende

September in Anwesenheit des Führers die großen Hevbst -
manöver statt , die größten , die Deutschland seit dem Weltkriege
erlebt hat .

Der Parteitag der Ehre . — Abrechnung
mit dem Bolschewismus .

Der diesjährige Reichsparteitag , der „ Parteitag der
Ehre "

, vom 8 . bis 14 . September stand im Zeichen der Ab¬

rechnung mit dem Weltbolschewismus und dem ihn organi¬
sierenden Weltjudentum . In seiner Proklamation stellte der

Führer das neue Vierjahresprogramm auf : „ In
vier Jahren muß Deutschland in allen jenen Stoffen
vom Ausland gänzlich unabhängig sein , die

irgendwie durch die deutsche Fähigkeit , durch unsere Chemie
und Maschinenindustrie , sowie durch unseren Bergbau selbst
beschafft werden können !"

Die Gestalt und Wesensstruktur des internationalen
Bolschewismus wurde in der großen Parteitagsrede von
Reichsminister Dr . Goebbels gezeichnet : „ Der Bolschewismus
ist die Diktatur der Minderwertigen . Zur Macht kommt er
mit der Lüge , in der Macht 6e6aüptet er sich mit der Gewalt .
Er ist die Organisation der gestaltlosen Eegenrasie in den
Völkern "

.

Der neue Vierjahresplan .

Am 18 . Oktober beauftragte , der Führer den Minister¬
präsidenten Generaloberst Göring mit der Durchführung des

Vierjahresplanes . In einer großen Kundgebung im Berliner
Sportpalast faßte Ministerpräsident Göring die Bedeutung des

Vierjahresplanes in einem einzigen fundamentalen Satz zu¬
sammen : „ Sicherung der deutschen Ehre und

Sicherung des deutschen Lebens !" Die gewaltige
Arbeit , die dieses Ziel erfordert , hat sofort mit unerhörtem
Schwung eingesetzt . Ein gewaltiger Wirtschaftsaufschwung ist
zu dem bisherigen hinzugekommen . Gauleiter Joseph Wag¬
ner wurde zum Reichskommissar für die Preisbildung er¬
nannt . Eine seiner ersten Maßnahmen war die Anordnung ,
daß Preiserhöhungen für alle Bedürfnisse des täglichen Lebens
verboten und die Preise auf den Stand vom 18 . Oktober zurück¬
geführt werden .

Das deutsche Bauerntum

hat bei dem großen Staatsakt des Erntedankfestes auf
dem Bückeb

'
erg am 4 . Oktober und auf dem Reichs¬

bauerntag in Goslar Ende November bekundet , daß es
seinen Beitrag zu dem Leben unseres Volkes leisten und jedes
Opfer bringen wird . Über die besondere Stellung der Wirt¬

schaft und die ihr gesteckten Aufgaben im Rahmen des Vier¬

jahresplanes sprachen der Führer und Ministerpräsident Göring
am 17 . Dezember zu den Männern der Wirtschaft . Die Z a h l
der Arbeitslosen konnte im Herbst auf knapp eine Mil¬
lion berabgedrückt werden , da in dieser Zahl die ganz oder
teilweise invaliden Arbeiter eingeschlossen sind , kann man mit
Recht feststellen , daß die Geißel der Arbeitslosigkeit in Deutsch¬
land beseitigt worden ist .

Verwaltung und Gesetzgebung .

Auf dem Wege zur Schaffung einer einheitlichen deutschen
Verwaltung wurden im vergangenen Jahre neue Maßnahmen
getroffen . Die gesamte deutsche Polizei wurde dem

Reichssührer -SS . Himmler als Chef der deutschen Polizei
unterstellt . Die Haushaltsführung der Länder
wurde vereinheitlicht . Am 5 . November wurde der Öffentlich¬
keit der Entwurf eines neuen deutschen Strafrechts
übergeben . Das kommende neue deutsche Strafrecht trägt der
nationalsozialistischen Erundanschauung Rechnung .

Durch einen Erlaß des Reichserziehungsministers vom
4 . Dezember wurde das höhere Schulwesen neu ge¬
ordnet und die zwölfjährige Schulzeit einaesührt . Zwei
Gründe lagen dafür vor : mit sofortiger Wirkung dem
großen Nachwuchsbedarf in den akademischen Berufen
Rechnung zu trägen und einen Ausgleich für die Ein¬
führung

"
der zweijährigen Dienstzeit im Heer zu schaffen .

Partei und Parteigliederungen .

Die ersten drei Ordensburgen der NSDAP , in
Vogelsang , CrLssinsee und Sonthofen wurden
am 24 . April ihrer Bestimmung übergeben . Auf der Ordens¬
burg Vogelsang fand vom 12 . bis 20 . November in Gegen¬
wart fast sämtlicher Reichsminister und Reichsleiter eine
Reichstagung aller Gauamtsleiter statt , in deren Verlauf
derFübrer die deutsche Geschichte der beiden letzten Jahr¬
tausende behandelte und über die grundsätzlichen Ideen
unserer Tage sprach .

In Weimar wurde Anfa -m Juli die zehnjährige
Wiederkehr des ersten Reichsparteitages nach Neu¬
gründung der NSDAP , festlich begangen . Der Führer ent¬
bot in Anwesenheit des gesamten Führerkorps der national =
sozialistischen Bewegung der Sradt Weimar und dem Gau
Thüringen seinen Gruß uno begrüßte viele Tausende von
Mitkämpfern des Reichsparteitages vor 10 Jahren .

2m Rahmen des Erinnerungs -Parteitages in Weimar

Zweijährige Dienstzeit .

Hk Wehrmacht beging am 16 . Mär - Kn Tag , an dem

zuvor das deutsch - Volk ferne Wehrfrecherr wreder -

^ ^ ^ WkFLrer « nd MMskan - ler richtete einen E
” ftkMhrmacht , durch ven er ihr Truppenfahnen verlieb

April fand im ganzen Reich der „ Tag der Luftwaffe
"

Laboe bei Kiel erhielt am 30 . Mai , dem Tage vom

das Neuliche Marine - Ehrenmal feine Weihe durch

t des deutschen Volkes und Obersten Befehlshabers

. hrmacht In Wilhelmshaven lief am 21 . September

„ Scharnbor st ' und in Kiel am » Dez .
- ^ Machllchm Gneisen au " vom Stapel .
1

wurde durch einen Erlaß des Führers und

rs Vie Dauer der aktiven Dienstpflicht bei den

ehrmachtteilen auf zwei I -chre festgefetzr . Die

l des bolschewistischen Militarismus und Sie Wühl -

mit ihm im Bunde stehenden Weltjudentums muß -
tt verantwortungsbewußte Sraatssührung zu erhöhrer
chamleir mahnen . Die Dienstverlängeruns wurde im

Wie in den beiden Vorjahren wurde im Frühjahr der

dritte Reichsberufs wettkampf durchgeMhtt . Am

18 . Oktober fand die Einweihung von 50 n e u e n I u g e n ö -

herberaen . darunter der Adolf - Hitler - Jugendherberge
in Berchtesgaden , statt . Durch Gesetz vom 1 . Dezember
wurde die gesamte deutsche Jugend innerhalb des Rerchs -
- ibietes in der Hitler - Jugend zufammengefaßt . Dre

■_ . r . - - ■ *■ * •— *ns in

3h wenigen Wo .r sind die vier Jahre abgelausen ,
Sie der Führer sich st » er Proklamation vom 30 . Jan .

| : 1S33 erbat , nach der Ablaus er dem deutschen Volke

i Rechenschaft versprach Jedes dieser vier Jahre

ist ein weithin sichtb i Meilenstein auf dem Wege zu
Deutschlands Wieder : lieg geworden : das Lahr 1936

aber hat bereits die wattige Krönung dieses Werkes

gebracht , denn die m , Führer gegebenen Versprechen
- find nicht nur vor üc Zeit bereits erfüllt , sondern noch

f west über alle Erwak argen hinaus übertroffen . Zahl -

ß M restb find die wichtig ■. Ereignisse der letzten 12 Mo -

geic , fast uuermeßliä ^ ad alter Welt erkennbar ist der

MMrsstieg auf allen (■ mieten unseres Lebens . Deutsch¬

land hat 1936 die letz Ketten abgestreist , indem es die

WLsnveränität des Ri nlandes wiederherstellte . Durch

P - s » - » ie Einführung der Zweijährige « Dienstzeit in der

Wchrmacht zeigte es i neu unbeugsamen Willen , das in

MW ^ Nedlicher Arbeit ti - r Erreichte gegen die « « griffe
des Weltbolschewismi and des Weltjudentums zu ver -

t leidigen . Die Olqv chen Spiele wurde » zu einem

I : gerne .Itigcn Friedensb » ntuis . Der zweite Bierjahres

, lan dient der Si -i ung des Lebens der deutsche »

fejtotißii . Die Arbeit - igkeit ist so gut wie restlos be -
- festigt worden . Dcks deutsche Volk bekannte sich mit

einer nie zuvor erlebr ■ Einmütigkeit zu seinem Führer .

Mederbesetzung bet entmilitarisierten
Rhep andzone .

März 1936 wirr mmer zu den geschichtlich bedeu -

E 'jjMlffl Tagen des rtionalsozialistischen Deutschlands

Mm . An diesem Tage Lv , zeichnete der Führer die „ deutsche

i Msr " ebenso kurz wie de » ch mit den Worten :

RM , „ Das deutsche Volk raucht keine besonderen Beihilfen

V it Wer Lebensbchauptunc « s will nur keine schlechteren

Ewten besitzen , als sie an ten Völkern gegeben sind
"

. Der

M
'
ZWM gab das Memorank n bekann , tias am gleichen Tage

2. :; Signatarmächten des oearnopaktes überreicht worden

t 3®i . hi Sem Deutschland e arte , daß es sich nach Abschluß

f d« sumzösiich - sowjetrusiischt Militärbündnisies nicht mehr

WW » Pakt gebunden crack daß es im Interesse des primi -

M HM . Rechtes eines Volker if Sicherung seiner Grenzen und

MMMshrung seiner Vertei - fungsmöglichkeiten die volle und

MMWMränftc Souyeräuft : . des Reiches in der entmilitari -

iiete Zone des Rheinlan s wiederhergestellt habe . Die

Deutschlands wurde in dem Memorandum be -

klMklurch die Bereitwillig t , neue Vereinbarungen für die

E MWdtunq eines Systems er europäischen Friedenssicherung

WgMn,
'

einen Nichtan nffspakt auf die D <mer von
- Ä « bre » sowie einen L tpakt abzuschliegen . Am Jjor «

MHiÜW tz«- 7 . März waren . ursche Truppen unter dem Jlivet

MW Bevölkerung in ihre Friedensgarnisonen im Rheinland

PBnt . Gleichzeitig » * * -» » er Reichstag aufgelöst , _ um

fc , Sä = dMiMn Volke die Äiöqllchkeit zu geben , fein Urteil über

Politik des Führers und diesen mutigen Ent -

- '

MMMrvd bekennt sich zu seinem Führer ,

h Sm 12 . März begann der Führer seine große Deutschland -

L reite . In allen Gauen des Reiches jubelten Millionen von

WMstchen dem Manne zu , der Deutschland nicht nur die , seit

W 3äbrtanienöen ersehnte nationale Einigkeit , sondern auch leine
5bm und seine Freiheit wiedergegeben hatte . Arn Vorabend

! d- r Zhchl sprach der Führer in den Messehallen in Köln . Die

-il - ckeiwglocken läuteten am Rhein . Wiederum streckte der

MWW der ranzen Welr die Friedenshand entgegen Am

| S . Kürz bekannte sich bei der Neuwahl zum Deutichen Reichs -

M dos ganze deutsche Volk zu seinem Führer . Es war ein

ÄÜhlergebnis wie es in der Geschichte der Menschheit einzig
r Wehrf T ;e Wahlbeteiligung war fast hundertprozentig und

aller Stimmen bekannten sich zu der Politik Adolf

Die Olympischen Spiele — ein Fest
des Friedens .

t Tie Sommermonate brachten Deutschland einen Zustrom
ks Reisende -, aus dem Ausland , der in die Hunderttaustnde

| Ssf dem Hamburger Weltkongreß für Frei -

Ai « ! 1 sss Erholung versammelten sich Vertreter von

Satienen . Weiteste Kreise des Auslandes studierten
D. M sMifem Jnteresie dir vorbildlichen Einrichtungen die das

: 5SG3äti :8iiialiititee Deutschland geschaffen hat . Der « telloer -

des Führers , Reichsminister Hetz . Reichsminister Dr .
? as 416 e i r Reichsorganisationsleiter Dr . Ley und viele

WWMMrende Männer sprachen v « einem internationalen

- mic es noch niemals zusammengekommen war , unter

Als Eraebnis der Beratungen wurde das

i ^ " : uaat
‘
iVnaIe Büro für Freude und Ar -

L .
$ f tr unter dem Präsidium von Dr . L « y emgejetzt .

f , . Tr : schon der Hamburger Kongreß zu einem Fen des

. . geworden,
'

to -oll ' en die XI . Olympischen

der deutschen Reichshauptstadt noch in weit
- SW -m Ausmaß ein Bekenntnis zum Frieden nach innen und

?: Rn seihen
' '

Die Spiele selbst brachten die höchste Erfüllung

WMMbinifchp » Ideals . Deutschland errang 33 goldene ,

^ ^ ^ ^ Ktne und 30 bronzene Medaillen .
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neben dauernd unter dem expansiven Druck der roten mili -
a rischen Kräfte . Rote Flugzeuge unternehmen Erkundungs -
luge dis weit nach Rordschweden hinein , an der finnischen

Grenze schafft sich der rote Generalstab durch Entvölkerung
eines Landftreifens , Anhäufung von Kriegsmaterial und
Anlegung von Militärstützpunkten eine nördliche Aussall -
tellung , und an der norwegischen Küste manövrieren U - Boote

der Sowjetflotte . Das ganze nördliche Europa ist von
sowietfpionen überschwemmt . Innenpolitisch haben fick die

von Kriegsmaterial und
! eine nördliche Ausfall¬

en Wie wenig Verständnis man
' entgegenzubringen bereit war , zeigtenauch gewisse Abmachungen über Eeneralstabsbe -

x re ch u n g en „ technischer Natur "
, die bis zum Abschluß

Westpaktes in Gültigkeit bleiben sollten . Die
Entwicklung führte über die Überreichung des eng -

. Mr Dreimächtekonferenz in London , zu
a

'
TXl

" Elnamne abgekehnt hatte . Das Ergebnis
in einer Verlautbarung zumÄusdruck . in . der die baldige Einberufung einer Konferenz- üer ebsL,ck - qe « Locarno - Mächte zum Zwecke der Verhand -

Danzig
war wiederholt Gegenstand der Erörterung im Völkerbunds -

-ro “ r die Haltung des Völkerbundskommifsarsr . e |t e r , der sich aus die Seite der Danziger Oppositions -
parteien schlug , um dem Senat Schwierigkeiten zu machen .
Lester wurde am 30 . September abberufen Polen erhielt
Äl ?" * * bl5, .. .ßüße m Danzig zu prüfen und dem Rat
Vorschläge zur Lotung vorzulegen , eine Aufgabe , die ange¬
sichts der von Polen in Danzig anqemelbeten direkten Inter -
Mn starke Ansprüche an die Objektivität der polnischen
Regierung stellt . Die innenpolitische Lage Danzigs erfuhr
indessen eine bedeutsame Reinigung durch die Auflösung

marxistischen Parteien , die » ch illegal be¬
tätigt hatten .

Im M e m e 11 a n d haben die Gemeindewahlen im
Mai erneut den deutschen Charakter des Memelgebietes be - j
statigt . Der Abschluß eines Handelsvertrages im Auaust
brachte eine Entspannung des deutsch - litauischen Verhält -
n -« v5

Finnland und die skandinavischen Staaten

Eines neuen Westpaktes als wünschenswert bezeichnet

^UI !
/ unerhörte Aufrüstungstempo zahl -

- Archer uiib bie uoh . SouHttruRlanh im

Teflon1® ? nb b -e ? Tschechoslowakei betriebene
fSerrchkete Paktpolitik , sah

s § Relchsregierung genötigt , am 24 . August die E i n -

künden
S ber Sweriahrigen Dienstzeit zu oer -

Auch in

- 1 ' .̂ rmvrauoum oen seulschenFriedensplan .srat - diesen auch von Eden als „ höchstbedeutsam "
bezeich -

nerep Fr -edensplan zur Grundlage einer sofortigen Aus -
iprache W machen , sah sich die französische Regierung bc =

sü den deutschen Vorschlägen eine den Geist von
66 Kritik zu üben , an die sich eine Reib :non GegenvorMaaen schloß . Wie wenig Verständnis man

Belgien
^ en fich in der zweiten Hälfte des Jahres immer deut¬licher Strömungen bemerkbar , die vor den Gefahren einer
Ä bie sranzchischc Politik warnten .

opoP 5IeIi Eine Aussehen erregende Rede inder er klar zum Ausdruck brachte , daß sich die Außenpolitik
te ®?,8 .nur von belgischen Interessen leiten lastendurfte und dag es diesen Interessen am besten entsprächewenn sich Belgien abseits aller Streitigkeiten [einer Nack -

W4e ‘
t.

Wenn diese vielfach als Rückkehr zur Neutral /
tatspolittk bewertete Rede unter dem Druck Englands und

nachträglich auch gewisse Abschwächungen erfuhrwurde doch eine neue bedeutsame Richtung der belaiirben
Außenpolitik durch sie eingeleitet

‘ 9Wn

Nrisenherd am Mittelmeer .
Im Verlaufe des Jahres 1936 hatte sich am westlichen

Ausgang des Mittelmeeres ein neuer gefährlicher Krisenherdgebildet . Dix blutigen Ereignisse in Spanien zeigten vonMonat zu Monat deutlicher , daß hier der Bolschewismus zu
v .^ n ^ ^ ^ nden Schlag im Sinne der Weltrevolutiön
ausgeholt hatte . Obwohl sich alle interessierten Mächte auf

« ?
2 1 F-f - !1 c T Nichteinmischungskonferenz

nur Neutralität verpflichtet hatten , mußte sich Liese Konfe¬
renz bald nur noch mit den ständigen Neutralitätsbrüchen
5fpHtrltrroittlnU ^ 6r lJnb französischer Seite beschäftigen .Deutschland hatte bereits am 24 . August ein Waffenausfuhr¬verbot nach Spanien erlassen .

^ nenau - suqr -

Der abessinische Feldzug , der in den ersten Monaten Les
oahres eine gefahrdrohende Zuspitzung des italienisch

^

? ' ^ rhaltnisses mit sich brachte , fand in den ersten
Annk - F “ 1de « Einzug des Marschalls Badoglio in’

ft »
" “ * siebenmonatiger Dauer seinen Abschluß ,

aus & Suc,e bas » ° ue römische Imperiumaus . König Viktor Emanuel von Italien nahm den Titeleines Kaisers von Äthiopien an und der erfolgreiche Heer -
fvhr/r Akarschall Badoglio wurde zum Vizekönig des neuen
§ ^^ " reichs ernannt , ein Titel , der später nach der Rückkehr
,,, ^ vgllos nach Italien auf Marschall Graziani überging .
di7 ^ anVut £) bie

- Völkerbundsversammlung
< V der « ankttonen mit 44 gegen 1 Stimme bei4 Enthaltungen beschließen , nachdem bereits lange vorhereine ganze Reihe von Staaten aus der Sanktionsfront nus =
gebrochen war . Das Kriegsende und der Umfall des
Völkerbundes brachten vorerst keine Milderung der zwischen
S England hervorgerufenen Spannungen . Eng¬land erblickte in der Aufrichtung des italienischen Imperiums I
eine weitere Bedrohung feiner Mittelmeerstellunq I

Die Meerengenkonferenz von Montreux , die am- i>. vuli zum Abschluß ernes neuen Status für dieXi ar baue Ile n führte , hat einen Ausgleich der verschie -
densten , im Mittelmeer zusammenlaufenden Interessen eher
erschwert , als erleichtert . Die Tatsache , daß Sowset -
^ ß1 -a .

nd wenn auch in verklausulierter Form - Das
Durchiahrtsrechi , ur seine Kriegsflotte im Schwarzen Meer

? at ’ | oba,B es ^ lne Einheiten im Kriegsfälle sowohlim Mittelmeer als,auch tm Nord - und Ostseeraum einfetzen

hervörgerufen
$ eut,d ) lanb unC Italien stärkstes Mißtrauen

,
Eine stündige Bedrohung der englischen Weltreichs -' " teresten ergab sich auch aus den schweren Unruhen in

Ägypten und P a l a st i n a .
Die gemeinsame antibolschewistische Frontstelluna ergab

eine Zusammenarbeit Deutschlands und Italiens in wichtigen !
europäischen fragen . Diese Zusammenarbeit wurde anlüß -

^ fuches des italienischen Außenministers in
Berchtesgaden und Berlin in freundschaftlicher Aussprachem " bem Führer und dem Außenminister Freiherr von Neu -

durck snb .
b “ r * öie Anerkennung des Imperiums

durch Deutschland gekrönt .

Polen
hat auch im letzten Jahr Fortschritte in der Verselbstän¬
digung seiner Außenpolitik gemacht . Der Besuch Gawe¬il n s in Warschau und die Reise R y ü z - S m i q l v s nach
Parts , die dem polnischen Obersten Heerführer viele äußere^ ' ungen eintrug , sollten der Belebung des französisch -
polnischen Mtfttarbundnisfes dienen . Die FühlungnahmeB e cks in London tm November trug ihm die Zusage ein
Lag Polens berechtigte Interessen beim Abschluß eines West -
paktes berücksichtigt werden würden . Das deutsch -polnischeAbkommen vom Januar 1934 wurde auch im laufenden Jahr I
loyal durchgefuhrt . Die innenpolitische Lage fand eine
Klärung durch die Ernennung Rydz - Smiglys zum „ ErstenMann im Staate " und später zum Mattckall Er wird da¬mit zum geistigen Erbe Pilsudskis .

Die Freie Stadt

r .eK " EhMgte im Februar einem Komi

■ si»
^ er T schechgslowak brachte zunächst j

I Prästdentenposti cen Beginn eines n «« Mntttes tm Leben der Regub . obwohl sich am SWder Regierung und am inneren fuge Meies Rätst ' »st ° t ° n,taates zunächst nichts goä ■ st hat . Der Kam
i Wnbas Subetenbeuti fc t u m dessen fortsZ
! te " de Eimgung in der fast einst nigen Wahl Konti

am
" 6 S- 3rum Vorsitzenden de Sudetendeutschen Pa ^

I mindert sott
^ " kalltg zum Aus - ck kam . dauert u .ap

,
A n g a r n erlitt durch den T :> seines MinisterprästS

eibrnSfi *
1" 6

? - fMeren Schll Das Lebenswett K
^ u >mschaftlichen Patrioten war o . glücklicherweise so «
K^ ' ehen , datz die Erden seiner Hslitik die Führung <

\ - oiniten
^

Diet ^ gesich . ien Staates überneWwnnten . Diese Starke gab auch : - r Stellung Ungarns 1
Donauraum ein besonderes Eewick was auch in der qraS

I M -nerksamkeit zum Ausdruck le . , mit der die qeW
j - nentl . cgtett bie Reise des Reich - verwesers Hortby tu
। Wien in den letztenMb « mber - Ta ?en auf ?end

Im ostasiatischen Raum j
fitelt auch im Jahre 1936 bie Spannung zwischen JapaM

" nleiS '.^ ert a » . Zwar fand die japanische FW
rang nach Bildung eines festen ostasiatischen BÄ

n
EhIna — Mandschukuo zum Kampf Mden Kommunismus auch bet den führenden chineiA

Staatsmännern durchaus Verständnis , jedoch brachtenI
Militärtichen und wirtschaftspolitischen Wunsche Jamud e noch ungeklärten Fragen Mandschukuos und der -W
chchen Rordprovtnzen und nicht zuletzt die sich wiedcrhol -
den fapanfetndlichen ZwischcnfSlli in China , bei denen M" 'Ze Iapaner ums Leben tarnen , ständig neuen KonA
stost . Durch den Austritt aus der Londoner Flottcnkonjer «am lo . roanuar erlangte Japan seine -Treibeit auf bi
© ebiete der Flottenpolitik wieder . Innenpolitisch mack
^ apan zu Beginn des Jahres eine schwere Krise durck aiber es ledoch gestärkt und innerlich gefestigt herrotaZ
btt ^ ^ sd ^ nnachte » am 26 . Februar einen Aufstausdessen . Verlauf Ministerpräsident Okada und andere fiihrZ
ISS , ^ tottt wurden Die Aufständischen , die ein !
3s -ld) J ’ eb “ llbe ' N Tokio besetzt hatten , gaben : hn
Widerstand aus als sie erfuhren , daß der Kaiser ihre L
wcguug nicht billigte . Das neue Kabinett Hirota aemd
M « ft das Vertrauen des Landes , indem es das natioM
Ä ^ r ' nehrte . die Wehrkraft stärkte , die sozialen Ak
haltnsise besserte und den Kampf gegen den Weltteind Ä

Entschlossen aufnaV Lne K^ nÄig -M
Ä die Unterzeichnuna des Abkommens Ä

dem
. nationülsozialistifchen D e u t s ch l a n d zur gemeinM

Bekämpfung der Kommunistifchen Internationale . 1

.
Das chinesische Riesen re ich hat im zu SS

r̂
rE " Nster der zielbewussten Regierung des IW

ichalls T s ch i a n g k a i s ch e k weitere Fortschritte aut 3
Die Einführung der allgemeinen M -

pil . cht am 4 . Marz und bie Proklamierung der neuen M
fasiung am 10 . Mat waren Marksteine in

"
der vieltaüÄ

kahngen Gefchtchke des Reichs der Mitte . Im DezerB
in oumfn , der Hauptstadt der nordwestchinesi «

Provinz cdjenji , ein Aufstand aus , bei dem
S L « im Spiele hatte , und in deffen VerW
Marschall Tschtangkaifchek selbst in die Gewalt der MeuiS
geriet .

Ärie
^5bra6ung sowie der Urheber zahlreicher internationaler

Zu Beginn des Jahres brachte Moskau eine Beschwerde
gegen den kleinen südamerikanischen Staat Uruguay vor
den Völkerbund , der bie Beziehungen zur Sowjetunion ab¬
gebrochen hatte , nachdem er im Jnlande Beweise für die
weltrevolutionäre und aufwieglerische Tätigkeit der dortigen
« owfetvertretung erbracht hatte . In Genf erlitt Moskau
fedoch eine Schlappe . Das Beispiel dieses mutigen kleinen
Staates wirkte sich weiter aus . indem auch eine Reihe
anderer fn d a m s r i kan i sch e r Staaten bie Be¬
ziehungen zu Moskau einschränkten , damit der Tätigkeit der
Komintern einen wirksamen Damm entgegensetzten . Auch in
der Schweiz wurde die Kommunistische Partei verboten
Jugoslawien lehnte trotz des Drucks der anderen
Kleine - Entente - Staaten eine Anerkennung Moskaus ab und
ebenso weigerte sich Holland , die diplomatischen Be¬
ziehungen aufzunehmen .

Umso stärker wurde der Druck , unter den die Sowjets
den Völkerbund , setzten und umso reicher bie Früchte , die sie
in ffkrankreich und der Tschechoslowakei ernteten .
Durch bie Annahme des Sowjetpaktes in der französischen
Kammer am 26 -. Februar gewann nichl nur der Sowjet¬
staat einen Verbündeten im Westen , sondern auch die
Komintern eine neue Operationsbasis , bereit Bedeutung im
ipanischen Konflikt augenscheinlich wurde . Die französische
Bolkssront ast seitdem einer der stärksten und hoffnungs¬
reichsten Posten in der Moskauer Rechnung . Gleichzeitig ver¬
stand es der Untergeneralfekretär Moses Rosenberg ,
Moskaus Position in Genf so zu verbessern , daß Lit¬
win o w - F i nk e l st e i n Italien bei der Behandlung der
abessinischen Frage Schwierigkeiten bereiten und in bet Er¬
örterung der Wiederbesetzung des Rheinlandes durch Deutsch¬
land unter seiner Führung eine deutschfeindliche Front
bilden konnte . Allerdings ist das Ansehen des Völkerbundes
durch die Errichtung dieses förmlichen bolschewistischen
Protektorats über Genf nur noch weiter katastrophal ge¬
sunken .

Besonders deutlich kommen die aggressiven , ja die offen¬
siven Ziele des Wettbolschewismus in den Ereignissen in
Spanien , in ' der Haltung der Sowjetpolitik in der
Tschechoslowakei , im Prozeß gegen den deutschen
Ingenieur Stickling in Nowosibirsk , in der gewaltigen
planmäßig Lurchgeführten Aufrüstung , den Reden auf
dem M osk a ne r R ä te ko n g reß u . a . m . zum Ausdruck .
In Spanien steht die Komintern im Kampf mit den
Mächten der Ordnung unb der Kultur des Landes —
Spanien ist aber für Moskau eine Probe auf das Exempel
der Weltrevolution . Rach der Komödie im Londoner
Nichtein mischungsausschuß , wo es dem Juden
steinm an n - Ma iski nicht gelungen war , sich durch¬
zusetzen , ist Moskau offen zur Unterstützung der
spanischen Marxisten übergegangen , die sich in der
Lieferung von Kr i e g s m a t e r i a l i e

'
n und in bei Ver¬

sorgung ber Marxisten mit roten Generalen und
B ü r g e r k r i e g s s p e z i a l i st e n sowie mit ganzen Regi¬
mentern bolschewistischer Elitetruppen zeigt .

Einen tiefen Einschnitt in bei Geschichte des

britischen Weltreichs

Diefe enge Bindung der französischen Politik an bett an -
grisfslusttgen Bolschewismus mußte zu weikgehenben Folgen
auf dem ydb der internationalen Politik führen . Die

'
sich

kur Frankreich aus dem Sowjetpakt ergebenden Ver -
Plttchtungen standen in unvereinbarem Widerspruch zu Geist
und Inhalt des Rheinpaktes von Locarno . Die Reichs -
regierung sah sich daher am 7 . März gezwungen , den Siqpa -
tarmachten mitzuteilen , daß sie auf Grund der geänderten
Lage den Locarnovertrag als erloschen betrachten müsse und
Sich gezwungen sehe , die volle und uneingeschränkte Souve -
ranitat des Reiches in der entmilitattsterten Zone des
Rheinlandes wiederherzuftellen .

Unter ber Führung Frankreichs setzten nun Versuche
“ n

;
b -e sogenannten Rest - Locarno - Mächte für ein

einheitliches Vorgehen gegen den deutschen „ Vertragsbruch "
' U .gewinnen , wobei jedoch mehrfach erhebliche Meinungs -
vetfchtebenqeiten zutage traten . Der Völkerbundstat , vor
dem B o t s ch after . von Ribbentrop den deutschen-v . anbpuskt darlegte , faßte eine Entschließung über bie „ Ver -

des Locarno - Vertrages durch Deutschland , woraus,̂ -e Westmachre ihre Auflassung in einem Womoranbum
mebetiegten , das einen neuen Rückfall in die von Deutschland
abgelehnten politischen Methoden bedeutete . Durch die Ein -
orlngung eines Entschließungsentwurfes sollte ber Völket -
bundsrat veranlaßt werden , sich die Beschlüsse der Rest -
tocarno - Machte zu eigen zu machen . Das war die Lage , als
«m beutfche Volk bei den Reichstagswahlen vom

mit einzigartiger Einmütigkeit zurPolittk des Führers für Friede , Ehre und Eleich -
berechtigung bekannte . Drei Tage später überreichte Herr. .on Kidbentrop dem englischen Außenminister als Antwort
auf das Memorandum den deutschen

~

bedeutete das am 21 . Januar erfolgte Ableben König
Georgs V ., dem fein ältester Sohn als Eduard VIII
auf den Thron folgte . Auf dem Gebiet der englischen Innen¬
politik ist im Jahre 1936 eine Verstärkung der kommuni¬
stischen Umtriebe auf ber einen Seite und ein be¬
merkenswertes Anwachsen faschistischer Ten¬
denzen aus der anderen Seite heroorzuheben . Die Krise ,
in ber sich bas soziale Eesüge Englands befindet , tritt in den
zahlreichen Elendsgebieten in erschütternder Weise in Er¬
scheinung . König Eduard VHI . besuchte die Notstands¬
gebiete von Süd - Wales , um sich über die Lage persönlich zu
unterrichten . Der Jahresschluß sah das englische Weltreich
vor einer ernsten Krise . König Eduard VIII ., an betten
WWtiÄ - sich weitgehende Erwartungen geknüpft
haiten , dankte aus privaten Gründen ab und sein jüngerer
Bruder bestieg als Georg VI . den Thron .

3n Frankreich
brachten die Maiwahlen der Volksfront , in der sich die
Radikalfozialisten , die Sozialdemokraten und Kommunisten
zusammengeschlossen hatten , einen entscheidenden Erfolg und
machten den Weg für die Einleitung des Voltsfront¬
experimentes frei , das sich Leon Blum zur Aufgabe gefetzt
hürie .

Irr den

Vereinigten Staaten von Nordamerika ^
brachte der Beginn des Jahres 1936 das Ende ber Rn
jenes gtofiangclegtcn Versuchs des Präsidenten Roofes
zur Neuordnung der amerikanischen Wirtschaft . Die PW
dentfchastswahlen brachten Präsident Rsolevelj
userMLnrZenden Sieg .

- ^' n . oübamcriU gelang es dem argentinisch
Augenminister Saavebra L a m as . ben langjährigen Bru «
kämpf Wlsihen Bolivien und Paraguay zu beendigen , Ä
dem Völkerbund trotz mehrfacher Bemüvungen nicht Z
iungen war . Am 2L Januar wurde in Buenos Air -. -- 5
« neben unterzeichnet .

5Bra { ilieni Chile und Ecuador , deren 5i
gierungen die bdljchewistische Weltgefahr klar erfaiw .
ichlugen mit großer Tatkraft kommunistische AufLaüdsS -
suche nieder . J

Seile 38 . Sir . 356 .

—
. E an unb für sich unklarer , derzeit noch 4* » . .

eriegenbet begriff — 5eiate auch h abgelaufenen gX * i” Eesinntbilde ber europäisier ; Politik ein RW
darstellt . m dem di « einzelnen Kr nftnien noch unmerS
ihre endgültige Ausrichtung und - - it den Zustand ierl
barrung gefunden haben . Wie fn in diesem Gebitt - a

^ Bewegung sind , geb tUein schon aus derWfa ^ e beroor , daß im Jahre 1936 n weniger als 26 3JM
^ LBerwötfat5-m <inJIcr unt > Mini aus den sogemmMDonaustaaten ins Ausland verze - ->et werden müssen

" ^
Alle Bekundungen der Beide una ber besonder « I

♦
*
en B ocknni ei ? . En tente in

'
be j-iachkriegszeit begri *

I^ iT ^ olittk im Donauraume k e nicht darüber L . »° uschen , daß gerade das Jahr -36 eine gewissilockening der alten Fronten -acht hat wobei 1
aum Bolfchewismi ls dem fentialvroÄ

tet
große Rolle eite . Die Anafttt ^

61 L1? l ° wakei an d
Milrtarpaktsystem hat innerhalb ! C

unb
, ■ . Auseinander mqen geführt , dieWelt aufhorchen lietzen . In di . Hinsicht warenSchettern des sogenannten Hodz - "

Mitteleuropas unter Erweitern oes cuniuficreö -eis *
-U? 9 ber Sturz ulescus an ?

’
29 .

"‘ 2hJ
mit feinen Auswirkungen auf d umänische Außennn »
bemerkenswert . Zeigte also in di Hinsicht das Är «

raum
“

in
® ep ^ 5t 5 Zustandes im D » M°

sc
at ? tc b55 - Freundichc ybkommen zwischen ä

Deutschen Reich und Österreich m 11 . Juli einen weite «unb nicht unwesentlichen Beitto zu der unausbl ^ bii «Beruhigung der Lags im siidüstli - „ Mitteleuropa / 1
Bon den einzelnen Staaten diesem Gebiete MitS

Bto, ^ L,nT - 5af,re - 19k36 m Herteich ein ftiZ
politisches Gepräge geändert , wo -p erster Linie das Skommen mit dem Deutschen Re Sie wiederlwlttn «eine Konsolidierung und Befried . im Innern ab/elenl
m/ ^ E^ rlgsumbildungen und die .. flösunq ber f - eiwiMWehtvetbande beigetragen habet

__________ _ ________
Donnersiag , | i . Dezember iz

— Marxismus entwickelt , was be » Staaten die w -
Abwehr ber bolfchewifttsche « Atzfdinglichkeiten erfch >

Der fogenannte

Donaura m



ig , 3t . Dezemder 1936 .
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Don oben links : die (Einführung der zweijährigen Dienstzeit brachte uns ver¬
stärkten Schutz . — Der italienische Außenminister Graf Ciano wurde während
seines AuMtl -altes in Deutschland auch vom Führer empfangen ; rechts Reichs -
autzenminister Freiherr von Neurath . — Ministerpräfidenr Hermann Göring
spricht auf dem R -eichsdauerntag zum Bierjahresplan . — Die Olympischen Spiele
in Berlin sahen die Jugend der Welt als Gast des neuen Deutschlands und
brachten den Beweis für die überragenden Leistungen unserer deutschen Sportler .
—- die Unterzeichnung des deutsch - japaui .chen Antikomintern - Bertrages durch
Botschafter von Ribbentrop und Botschafter Mushakoji . — Der Führer erließ
das Jugendgesetz und ernannte Baldur von Schirach zum Jugendführer des
Deutschen Reiches . — König Georg VI ., der neue Herrscher des britischen Welt¬
liches . Das Rheinland wurde frei : deutsche Truppen zum erstenmal seit dem
Kriege wieder in Köln — Spanien blutet : Bei der Verteidigung des Alkazars in
Toledo feierten Heldenmut und Opfergeist herrliche Triumphe . Obwohl das wert¬
volle Kulturdenkmal von den Roten nahezu vollkommen zerstört wurde , hielten die
Pelden aus . — Höhepunkt und Abschluß des Reichsparteitages der Ehre bildeten
die Vorführungen der Wehrmacht . — Das Feuerschiff „ Elbe I “ ' " ’

tapferen Besatzung in der Elbemündung unter . — Der Äan .r ,
Schmeling und dem amerikanischen Negerboxer Joe Louis brachte unserem Mar
einen Sieg , wie ihn die Vorgeschichte bisher nicht kannte : rechts das Ende des
„ Braunen Bombers " . — Als ein neues Erotzwetk nationalsozialistischen Ee -
staltungswillens wurde der Rügendamm vollendet . ( Wagenborg 14 , Stieme 1 M .)
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Politischer Jahreskalender 1936

3 .
26 .

' -

Frankreich .

Februar .

in Davos von dem4 .

:gen Danzig in Edinin Garmijch .
feier des

'
S14 .

15 .15 .

19 .
18 .

21 . Aufruf Moskaus an die Spanier zum Kampf gegen die
nationalen Truppen . — General Sanjurjo beim Abflug

19 .

21 .
22 .

ii -s
24 .

i Arveitslo ^ weniger , Rest 1170 000 .
deutsche Kriegsschiffe in spanischen ® e-

12 .

■ Srj ^ lier .uzur
irtschaftssavorÄ

12 .

14 .

15 .

20 . ilHelnr Gust !

24 .

18 . 3uni :
27 .

38 .

Oktober .

14 . Bruch

9 .
14 . Juni :

11 .

12 .

S .

I

I

■

■

■

9 .
11 .

1 .
6 .

10 .
11 .

Inland .

1 . Januar :

1 . März :

28 . April :
18 . Mai :

öffentlicht .
3 . 750 Reichste
8 . Weitere 7

Deutschland .

zu .

August .

8 . Mai :
16 . Mai :
28 . Mai :

1 . Juni :

Deutscher Protest in Riga gegen die lettischen Minver -
heitengesetzc .

24 .
28

fj zwischen Schuschnigg und Starhemberg .
ticke rinterstiitzungspakte mit Jugoslawien , Griechen -

sstliche Mittelmeer . — Kabi -

Im Juli 144 000 Arbeitslose weniger , Rest 1170 000 .
Insgesamt neun deutsche Kriegsschiffe in spanischen Ge¬
wässern . — Rügland erhöht das jährliche Rekruten¬
kontingent um 50 Prozent . — von Ribbentrop deutscher
Botschafter in London .

Lanöesgruppenleiter Wilhelm Gustloff
Juden David Frankfurter ermordet .
Beginn der Olympischen Winterspiele

Beginn der Olympischen Spiele .
Vier Deutsche bei Barcelona erschossen . Protest der
Reichsrcgierung .

Deutsch - österreichisches Abkommen über Beilegung des
Konfliktes .
Englisch - russische Einigungsformel auf der Meerengen¬
konferenz in Montreux .
Türkische Truppen besetzen die Dardanellenzone . —
schwere Unruhen in Barcelona . Beginn des Bürger¬
krieges mit dem Militärputsch in Melilla .

festgestellt .
k. für billige Wohnungen in

Wesenheit des Führers einaeweiht .
Völkerbundsrat beschließt Abberufung Lesters aus
Danzig .

15 . Englische Unterstützung
laich und der Türkei für das

Am Silvestertag des alten Jahres staß
deutsche Botschafter in Paris , Roland KZ

Ministerpräsident und Generalissimus Tschiangk «
von General Tschanghsueliang gefangen gesetzt . »

Sowjetrussische U - Boot - Flottille in spanischen iveM
gesichtet . — Der Gustloff - Mörder David Frankmrrk
Chur zu 18 Jahren Zuchthaus verurteilt .
Devisenamnestie mit Wirkung bis 31 . Januar 1937 . |

Aus der Totenliste 1936 .

Deutsch -osterreichisches Abkommen über Aufhebung der
Reisebeschränkungen , Regelung des Warenverkehrs .

'

16 . Abschluß der Olympischen Spiele , Deukschland an erster
Stelle .

Rekordwahlsieg Roosevelts bei den amerilar
Wahlen . — Madrid zum erstenmal unter Artillerie
— Beginn einer neuen polnischen Pressepolemik
Danzig . — Nächtliche Regierungsumbildung in !
Ausbootung der Heimwehr vertreter .

6 . Neue 500 - MMonen - RM .-Anleihe des Reiches .
8 . Beginn der Erinnerungsfeiern zum 9 . November 1!

München . — Madrids bolschewistische „ Regierung *
Valencia geflohen .

J « ni .

5 . Regierung Blum kündigt Gesetze zugunsten der Streiken¬
den an ; Betriebsbesetzungen in der Schwerindustrie Frank¬
reichs .

9 . Regierungsumbildung m Rom , Graf Eiairo Außen¬
minister .

17 . England beschließt Aufhebung der Sanktionen , Frankreich
folgt .

22 . Deutsches Gesetz über Todesstrafen für Kindesraub . —
Reichsanleihe von 700 Millionen RM .

26 . Der Negus in Genf .
30 . Daluege . Chef der Ordnungspolizei , Heydrich , Chef der

Sicherheitspolizei .

Juli .

4 . Zehnjahresseier des Weimarer Parteitages der NSDAP .
— Senatspräsrdent Greiser . Danzig , in

'
Genf von jüdi¬

schen Journalisten tätlich bedroht . — Genf hebt Sank¬
tionen auf .

9 . 2m Juni 176 WO Arbeitslose weniger , Rest 1315000 . —
2 % Milliarden für englische Aufrüstung .

10 . Das hessische Erbhöfedorf Ried rode einge w eiht .
13 . Der spanische Monarchistenführer und Führer der natio¬

nalen Bewegung Calvo Sotelo in Madrid von marxisti¬
schen Polizeibeamten verhaftet und ermordet , Anlaß des
Bürgerkrieges .

Ausland .

21 . Januar : König Georg V . von England im A . is
71 Jahren t . j

1 . Februar : Der frühere Diktator von Gr echH
General Kondqlis -f . j

26 . Februar Bei einem Militärputsch in Tokio werd «

Siegelbewahrer Baron Saito um
General Wanatabe ermordet .

10 . König Eduard VIII . von England dankt ab , fein $ 1
der Herzog von Bork , als Georg VI . sein Nachfolger
Abschluß des Churer Mordprozesses . — Der chi»

Rede Adolf Hitlers am . Jahrestag der nationalsozialistischen
Revolution — Kabinett Sariäut in

3 .
12 . Pariser Verhandlungen über den Anschluß der Tschechei an

den Moskauer Pakt .
Der Führer fordert bei Eröffnung der Auto -Ausstellung
den Volkswagen . — Starke : Linksruck 'bei den spanischen
Wahlen .
Die Schweiz läßt Landesleitung der NSDAP , nicht
mehr zu .
Rücktritt des Kabinetts Portela in Madrid , Linkskabinett
Azana .
Deutschland stellt fest : Der Moskauer Pakt mit dem
Locarnovertrag unvereinbar .
Feier des 16jahrigen Bestehens der NSDAP , in München .
Militärputsch in Japan , Ministerpräsident Ükada , Eeneral -
inspekteur Watanabe und Admiral Graf Saito ermordet .

Der Philosoph Oswald 3 p R e r t - :
Der Fahrer des Führers Julius Schrß
General Litz mann , der Helddn BW
84 Jahre alt f . 4
Generalleurnsvr Wevor vom LüW

5,363 Millionen RM . gesammelt .
7 . Moskau beschließt Verdoppelung seiner Armee atz

Millionen Mann und Verdreifachung seiner Lust
8 . Schlachtschiff . .Gneisenau

" in Kiel vom Stapel gä
9 . Beginn des Churer Prozesses gegen den Mörder W

Gustloffs , den Juden David Frankfurter . 18 Jahre
haus für den Täter beantragt . — Erklärung des
scheu Botschafters von Ribbentrop im NichtemmA
ausschuß über 25 000 Franzosen und 35 000 Sowjet
auf feiten der Roten in Spanien .

setzen Schanghai unb Hankau .
25 . Völkerbunds rat hebt Finanzkontrolle über Österreich

auf . — Beginn des Werbefeldzuges „ Kampf dem Ver¬
derb " — Währungs - Entente zwischen Paris , London und
Washington .
Der tausendste Kilometer der Rerchsautobahnen in An -

Am Stlvestertag des al »
deutsche Botschafter in Pa

4 . Februar : Landesgruppenleiter Wil

14 . Die Sozialdemokrattsche Partei in Danzig verboten
18 . 49 neue Jugendherbergen eingeweiht .
19 . Ministerpräsident Göring durch Verordnung des W

mit der Durchführung des Vierjahresplanes unter
leihung außerordentlicher Vollmachten beauftragt

20 . Der italienische Außenminister Graf Ciano in
"
iS

eingetroffen .
29 . 10 - Jah res - 2ubiläum des Gaues Groß - Berlin uW

NSDAP . Fünfjähriges Bestehen der HI . fetet
Dr . Goebbels '

.
30 . Thronrede im englischen Oberhaus . — Neurcgsiuch

Bürgersteuer , Beseitigung unbilliger Härten . — $ £
streich im Irak .

31 . Rede Mussolinis in Mailand gegen die Genfer Jlluk
Politik .

November .

Nürnberg .
. 450 Hirtenjungen in Rom cingetroffen . — Beginn der

deutschen Herbstmanöver . — Genf überweist die Abessi -

nienftage an den Haag . Uruguay bricht die Be¬
ziehungen zu Madrid ab .

. Litwinow in Genf für Zulassung der Abessinier . —

Deutsche Gebäude in Madrid geplündert . — Japaner be -

Davos ermordet .
10 . April : Botschafter von Hoesch in Lond - a

Portugal verläßt den Richteinmischungsausschuß .
Österreich beschließt Auflösung aller Wehrverbände . —

Erandi überreicht in London Anklageliste gegen Moskaus
Reutralitätsbrüche . £
Rede Rudolf Heß

' in Hof über Wirtschaftspolitik . —

Volksfrontpläne in Danzig aufgedeckt .
Protest der Reichsregierung in Paris gegen die deutsch ,

feindlichen Komm Misten -Kundaebungen im Elsaß -

15 . Weitere vier Deutsche in Moskau verhaftet . Schi
Protest Deutschlands . — Beseitigung der VeM
Kontrolle über deutsche Ströme .

18 . Die spanische Regierung Franco durch Deutschland
Italien anerkannt . — Selbstmord des franM
Innenministers Salengro .

19 . Der Führer empfängt den österreichischen StaatsW
des Äußeren Dr . Guido Schmidt .

21 . General a . D . Faupel deutscher Geschäftsträger bei
Regierung Franco .

22 . Ingenieur Stickling in Nowosibirsk zum Tode vrruri
Demarche des deutschen Botschafters in Moskau , - ä
spanische Nationalistenfühler Primo dc Rivera jug
Alicante erschossen .

23 . Deutsche Versammlungen in Polen verboten . Bq
Deutschlands zum U - Boot -Abkommen .

24 . Wieder drei Deutsche in Charkow verhaftet . Ä
Parlamentsausschuß verleiht Friedensnobelpreis an
1931 wegen Landesverrat verurteilten Karl von OH

25 .
'

Deutsch - japanisches Abkommen zur Abwehr des BÄ
wismus . Deutscher Protest in Oslo zum Fall Oift
Ingenieur Stickling in Nowosibirsk zu 10 Jahren Äi
„ begnadigt

'
. Eröffnung des vierten Reichsbaucrnt

in Goslar durch Darre .
27 . Gemeinsame Kundgebung der Reichskulturkammcr

der NS .- Gemeinschäft „ Kraft durch Freude
" in I :

zum dreijährigen Bestehen .

Dezember .
1 . Preiserhöhungen durch Verordnung Görings mit j

Wirkung vom 18 . Oktober verboten . NationalfoziM
Kampfspiele int Rahmen des ReichsparteitagE
Fübrer ntuuM >r )» vt
eine Oberste Reichsbehörde . Gesetz z
Bodenschätzen und Gesetz gegen Wir

3 . 39 marxistische und kommunistische Hetzer ausaebS
5 . Rekordergebnis am Tag der Nationalen Solid «

27 . Frankreich ratifiziert den Moskau -Pakt mit 353 :164
stimmen .

29 . Der Putsch in Tokio unterdrückt

März .

2 . Sanktionsverhandlungen in Genf
3 . 25 Staatsfeinde wegen Hetze im Ausland aus Deutschland

ausgebürgert .
7 . Regierungserklärung Adolf Hitlers im Reichstag , Kündi¬

gung des Locarnopaktes , Wiederbesetzung der deutschen
Garnisonen am Rhein . Reichstag aufgelöst .

8 . Deutsch - litauische Unterhaltungen über Normalisierung der
Beziehungen .

12 . Deutsche Regierungserklärung gegenüber dem Ausland zur
Rheinlandbesetzung . — Zusammentritt der Restlocarno¬
mächte in London .

16 . Jahrestag der Wiederherstellung der Wehrfrecheit .
19 . Rede von Ribbentrop - vor dem Völkerbundsrat .
22 . Deutschland lehnt das Memorandum der Locarno -

Mächte ab .
26 . Verordnung über lausende Kinderbeihilfe an Kinderreiche

ab 1 . Juli .
2 <. Seit August 1933 bereits 550 000 Ehestandsdarlehen

( 310 Millionen RM .) gewährt .
29 . Reichstagswahl : 44 409 522 Stimmen oder fast 99 Proz .

für Adolf Hitler .
31 . Überreichung des deutschen Friedensplanes in London .

April .

1 . Allgemeine Dienstpflicht in Österreich . — Der Friederisplan
der Reichsregierung mit 19 praktischen Vorschlägen oer -

Seite 32 . Nr . 356 .

nettswechsel in Polen
24 . Bei den belgischen Wahlen starke Verluste der alte » Par¬

teien , Erfolge der Rechtsbewegung und des national -
flämischen Blocks . — schwere Ausschreitungen der pol¬
nischen Lufständtschen in Ostoherichlesten gegen Deutsche .

2 - Ergebnis des W - ntexhilfswerkes 370 Millionen RM
28 FlottenparTde vor dem Führer . — General Litzmann ge -

storLen . — Beginn , der großen Massenstreiks m Frankreich .

Januar .

3 . Sieben Heimattreue Deutsche in Malmedy wegen einet

Silvestcrfeier verhaftet .
6 . Panzerschiff „ Admiral Gras Spec

" m Dienst gestellt .
10 . Weiiere Dollar -Abwertung in Amerika .
13 Erster Jahrestag der Saatabstimmung : SaaiWuis in

Saarlautern Hinget au it . — Moskau beschließi Heereseiat
von 14 Milliarden Rubel , Erhöhung . des Mannfchasts -

beftandes auf 1 500 000 Mann .
17 . Angriffe des Bölkerbundskommiffars Lester gegen die

Danziger Regierung im Genfer Jahresbericht .
20 . König Georg V . von England gestorben
21 . Der 41jährige Prinz von Wales als Eduard Vlll . aus -

geiufcn .
22 . Die ägyptische Regierung Rassim Pascha zurückgetreten .
23 . Senatspräsident Greiser , Danzig , weist die Borwürse des

Völkerbunds in Genf zurück

3 . Stapellauf und Taufe des Schlachtschiffes „ Scharnhorst
"

.
4 . Erntedankfest . Staatsakt auf dem Bückeberg .
6 . Gömbös in München gestorben . — - Der Führer eröffnet

das vierte Winterhilfswerk . — Völkerbund erteilt Polen
Regelungsauftrag über Danzig , Greifer weist den Be¬

schluß zurück .
8 . Sowretrußland tritt von den Richteinmrschungsoerpflich -

tungen auch offiziell zurück . — Waffenfunde bei sozial¬
demokratischen Abgeordneten in Danzig .
Abbruch des arabischen Generalstreiks in Palästina . —

Polnische Hetzkundgebung gegen Danzig
Das deutsche Hoheitsabzeichen bei der F
tages der polnischen llnabhängigkeit in Danzig be |

12 . Beginn der Ausländerverhaftungen in Rußland , Satz
19 Deutsche .

inini -ftertum rödlick verunglückt .
_____ Der Dichter Hemrrch Lersch f .

27 . Dezember : Der Organisator der deutschen

21 . Deutscher Protest in Moskau und Madrid gegen Rund¬
funkhetze , — 2K iranzostjlye ytugätuBt i ., M ->d „ ch

23 . Der ungarische Reichsverweser Admiral Horthy beim
Führer in Berchtesgaden . — Bolschewistische Radauszenen
auf der „ Bremen ^ im New Parker Hafen durch amerika¬
nische Kommunisten .

24 . Zweijährige Dienstzeit durch Erlaß des Führers einge -
führt . — 16 Todesurteile im Moskauer Schauprozeß
gegen Sinowjew und Genossen .

25 . Hungerrevotte unter den russischen Bauern , Massen -

erschießungen .
29 . Der rumänische Außenminister Titulescu aus der Re¬

gierung ausgefchaltet .

September .

2 . Aufstandsbewegungen in den asiatischen Sowjetrepu¬
bliken und in der Krim .

6 . Frankreich lägt die spanischen Roten von Jrun an die
Front zurücktransportieren .

8 . Der Führer zum Kongreß in Nürnberg . — Zwei deutsche
Dörfer in der Sowjet - Ukraine zusammengeschossen . —

Verlobung der Prinzessin Juliane von Holland mit
Prinz Bernhard Leopold zur Lippe - Biesterfeld .

9 . Beginn des Nürnberger „ Parteitages der Ehre
"

, Vier -

jaiiresplan der deutschen Wirtschaft in der Führerprokla¬
mation . Große Enthüllungsrebe Dr . Goebbels

'
über den

Bolschewismus . Große kulturpolitische Rede des Führers .
14 . Aufmarsch der Wehrmacht in Nürnberg , Übergabe der

neuen Feldzeichen . Große Abschlußrede des Führers in

von Lissabon abqestürzt .
Eröffnung des Weltkongresses für Freizeit und Erholung
in Hamburg .
Die Panzerschiffe „ Admiral Scheer " und „Deutschland "

zum Schutz der deutschen Interessen in Spanien ausge¬
laufen . — Französische Waffen für die rote Regierungen
Madrid auf Anweisung des Ministerpräsidenten Blum .

25 . Spanische Rativnalregierung in Burgos gebildet . —
Englisch - ägyptischer Militärvertrag abgeschlossen . —

31 . Deutschland sagt Teilnahme an der Fünfmächtekonferenz

10 . Im März 578 000 Arbeitslose weniger , Rest 1937 000 . —
Der deutsche Botschafter in London , von Hoesch , gestorben .
— Der Genfer Dreizehner -Ausschuß stellt Vertragsbruch
Italiens in Abessinien fest .

14 Italienischer Vormarsch aus Addis Abeba .
15 . Beginn der englisch - französischen Eeneralstabsbesprechungen .

— Der Moskauer Agent Bela Kun nach Spanien ent¬
sandt .

20 . Ernennungen am Geburtstag des Führers : Generalfeld -
marschall non Blomberg , Generaladmiral Roeder , General¬
obersten Göring und von Fritsch .

24 . Weihe der Ordensburgen Crössinsee in Pommern , Sont¬
hofen im Allgäu und Vogelsang in der Eifel . — Amnestie -
Erlaß vom Führer unterzeichnet . — 121 bolschewistische
Agitatoren nach Spanien entsandt .

26 . Wahlen in Frankreich , über 400 Stichwahlen erforderlich .
27 Zusammenfatzung der Rohstoff - und Deoisenfragen unter

Ministerpräsident Görmg — Errichtung des Obersten
Ehren - und Difziplinarhöies der DAF .

28 . König Fuad I . von Ägypten gestorben , Nachfolger sein
Sohn als Faruk L

Mai .

1- Nationalfeiertag »es deutschen Volkes .
2 . Der Negus auf

'
der Flucht in Dschibuti eingetroffen . — Bei

bett französischen Stichwahlen die kommunistischen Mandate
fast vervierfacht . — Die Italiener in Addis Abeba eings -
zsgen

8 Deutsch -polnisches Übereinkommen zur vorläusigsn Rege -
iuna des Durchgangsverkehrs .

9 . Mussolini verkündet erbliches Kaiserreich Äthiopien .
10 . Der spanische Ministerpräsident Azana zum Staatspräsi¬

denten gewählt . — Im April 174 000 Arbeitslose weniger ,
Rest 1763074

12 Die italienische Delegation verläßt auf Befehl Mussolinis
die Genfer Ratstagung .

18 . Tanks und Panzerwagen gegen den arabischen Aufstand i« Dor frühere griechische Süurismavr -1

ze l os in der Nähe von Paris f .
König Fuad von Ägypten . ,
Der frühere griechische Minin rpv
Tsnldaris f . ä
Der frühere spanische Minister MS 1
der Monarchisten Calvo S o t e 1 - crr

17 . September : Der frühere österreichisch « BwbeÄ
Dr . Surefd ) f .

7 . Oktober : Der ungarische Staatmann Ji ms
Gömbös f -

18 . Novembei : Der französische Innenminister Sa $4

scheidet in Lille freiwillig aus W S ®
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Ellen Frank sah das Mädchen an .
„ Vielleicht will er gar nichts davon wissen !"

sagte
sie . „ Ein Weitzer , der unter Negern lebt , das könnte
nnmerhin ein Mensch sein , der aller Zivilisation über¬
drüssig in die Wildnis geflüchtet ist . . .

"

„ Um zum romantischen Urzustand der Menschheit
zuriickzukehren ? Ein bißchen unwahrscheinlich , nicht ? "

Mary drehte sich wieder um , der jungen , höchstens fünf¬
zehnjährigen Negerin zu „ Wie heißt du ? "

„ Binini !"

„ Sag einmal , Binini , wie ist der weitze Mann zu
euch gekommen ? "

Das Mädchen überlegte scheinbar einen Augenblick
lancj bevor es antwortete :

„ Gefunden haben wir ihn , da drautzen in der
Steppe ! Oh , es war sehr schlimm mit ihm . Viel
Freber hat er gehabt und großen Durst . Wir haben ge¬
glaubt , er wird bald tot sein , aber mir haben ihn mit¬
genommen und haben ihm Wasser gegeben und haben
ihn gepflegt . Der weitze Mann ist noch krank , noch
viel krank . Aber Mpefu , mein Vater , sagt , er wird
nicht sterben !"

Mary übersetzte Ellen , was das Mädchen ihr er¬
zählte .

„ Das ist ja sehr interessant ! " Ellen Franks Anteil¬
nahme an dem Schicksal des unbekannten weißen
Mannes mar im Nu erwacht . „ Dann können wir ihm
vielleicht helfen , wir haben ja Medizin mit ! Wahr¬
scheinlich hatte er sich verirrt .

"

„ Sicher sogar . Er war der schlimmsten Gefahr
ausgesetzt , die es in der südafrikanischen Steppe gibt :
Ohne Wasser ! "

Tom Sharrick und Billy Mason tauchten in Beglei¬
tung Mpefus auf . Mary eilte ihrem Mann sofort ent¬
gegen und rief :

„ Du , Tom , ich höre eben von dem jungen Mädchen
dort , daß ein Weitzer im Dorf ist , den die Neger fieber¬
krank und dem Verdursten nahe in der Steppe gefunden
haben !"

Tom Sharrick wandte sich überrascht dem Häupt¬
ling zu :

„ Ist das wahr , Mpefu ? "

Der Häuptling nickte und deutete auf die Hütte , aus
der vorhin Binini gekommen war .

„ Ich möchte ihn sehen !"

Mpefu geleitete sie zu der Hütte .
Tom trat als erster ein und sah einen Mann am

Boden hocken , der wie ein eben vom Tode Auf¬
erstandener aussah . Ein abgemagertes , grauweißes
Gesicht mit großen grauen Augen . Magere Finger
spielten mit einer Ozombanui , einer wohlschmeckenden
Nutz an langen Ranken , die wild in Erdlochern wächst .

Beim Eintritt des Fremden hob er den Kopf und
sah Tom Sharrick an . Nichts in seinen ! Gesicht verriet

Roman von Hans Heuer

Überraschung oder Freude über das Auftauchen eines
Weißen .

Billy Mason wqr mit den beiden Frauen am Ein¬
gang stehengeblieben und flüsterte jetzt Ellen zu :

„ Das ist kein Mensch , das ist ein Gespenst ! Das hat
sich extra dorthin gesetzt , um anständige Menschen zu er¬
schrecken !"

Ellen Frank machte eine abwehrende Handbewegung .
Sie hatte jetzt für Billy Masons matten Scherz kein
Interesse . Ihr Blick glitt über den Fremden hin . Es
war ein Blick voller Mitleid . Was mußte dieser
Mensch erlebt haben ! In dem bleichen Gesicht glaubte
sie alle Schrecken des Todes eingegraben zu sehen .

Tom Sharrick hatte sich ihm genähert und streckte
ihm die Hand entgegen .

„ Ich hörte eben von Mpeju , daß Sie hier sind ! Mein
Name ist Tom Sharrick , ich bin der Leiter einer Film¬
expedition . Es scheint Ihnen nicht zum Beste >r zu gehen .
Kann ich Ihnen helfen ? "

Der Mann am Boden sah Tom aus seinen unwahr¬
scheinlich großen Augen an .

„ Danke , ich brauche keine Hilfe !"
klang es dann

langsam von seinen blutleeren Lippen , und seine
Stimme hatte einen Ton , als käme sie aus einer hohlen
Tiefe .

„ Das ist ja Unsinn ! " erwiderte Tom Sharrick . „ Man
sieht Ihnen an , dah Sie allerhand durchgemacht haben
und da ist es selbstverständlich , daß ich mich Ihnen zur
Verfügung stelle !"

Der Mann ließ die Nutz aus seinen Fingern fallen
und blickte zu Mpefu hin .

„ Binini soll kommen !"
sagte er . „ Oder sag du den

Leuten , sie sollen mich in Ruhe lassen , ich will nichts
mit ihnen zu tun haben !"

Tom Sharrick setzte sich kurzentschlossen so hin , wie
der Mann - saß , mit verkreuzlen Beinen . Beugte sich vor
und sah ihn ernst an .

„ Hören Sie einmal zu , Freund ! An Ihrer Aus¬
sprache höre ich , daß Sie kein Engländer sind , aber ich
denke , darauf kommt es nicht so genau an , nicht wahr ?
Sie sind Weitzer und hier in der Abgeschiedenheit ist
es unsere Pflicht , einander zu helfen und füreinander
einzustehen . . .

"

Das graubleiche Gesicht des Mannes überflutete
plötzlich eine blutrote Welle .

„ Füreinander einzustehen ? "
sagte er erregt . „ Wer

steht füreinander ein ? Niemand sage ich Ihnen ! Bet
der ersten besten Gelegenheit läuft der andere fort
und fragt nicht danach , ob der , den er zurückläßt ,
krepiert ! Ich will nichts mit Ihnen zu tun haben ! Lassen
Sie mich allein ! "

Die in sichtlicher Aufregung hervorgestotzenen Wort «
verrieten Tom Sharrick etwas von der Tragödie , die
sich um den Mann abgespielt haben mochte . Er sah ein ,
daß es im Augenblick zwecklos war , sich ihm nähern zu
wollen . Langsam erhob er sich .
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,Ander « mögen da drunten in der dumpfen Stuben Ber -
.aber nöf —

„ Andere mögen da drunten in der dumpfe
lobung feiern " sagte sie mit leisem Lachen ,
6 Schneehaserl !"

wu wnir iiM
erwckstil « und

ÄoMemper bäumte PU, in
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2ch denke immer an die verfluchte Karte .
„ Sagen Sie mal "

, frage ich Ziegelmacher , „ wissen Sie nicht
einen giften Graphologen ? "

Ziegelmacher lacht . „ Haha , heute am Neujahrstage
fragen Sic nach 'nem Graphologen ! Haben wohl ein bos¬
haftes Neujahrskärtchen von einem Anonymus gekriegt ? "

„ Habe ich !" sage ich . „ Da — sehen Sie sich die Sauere !
an !"

»Wtz>- »VSo kam der letzte Dezember heran . Während des ganzen
Tages wurde geputzt und gescheuert , und als man sich am
Abend niederfetzte , war alles blitzblank . Der Toni hatte dem
Schneehas « rl ein Koldkettlein um den Hals gelegt ; der
Xavers war mit leeren Sünden gekommen , und alles fah
fo aus , als ob der Toni Bräutigam fein würde . Er schien
auch seiner Sache sehr sicher zu fein , denn er spielte bereits
den Herrn und gab dem alten Karo , der sich schmeichelnd
an ihn drängt « , einen Fußtritt . Immer ausgelassener wurde
di « Stimmung , und so fiel . es nicht weiter auf , daß der
Xaverl ausstand . Kurz darauf schlüpfte auch das Schnee¬
haserl hinaus . Draußen zog der kaverl das junge Mädchen
geheimnisvoll in den kleinen Stall , wo er etwas Weißes vom
Boden aufhob . Dem Referl blieb das Wort im Munde
stecken vor Freude : ein Schneehaserl , ein richtiges kleines
Schneehaserl das war Taverls Coefcfjent . Sie wußte , was
« r nicht aussprach , daß er tagelang an den Felsen herum¬
geklettert war , nur um ihr diese Freude zu machen .

Als der Taverl sie vor das Haus zog und mit einem
bittenden Blick die Schneeschuhe von der Wand nahm , lag
ein helles Leuchten auf ihrem Gesicht . Geräuschlos glitt sie
ins Haus zurück und kam gleich mit ihren eigenen Schnee¬
schuhen zurück .

Ziogelmacher guckt sich die Karte ganz genau an . „ Wird
nicht so einfach sein , den Absender von einem Graphologen
ermitteln zu lassen . Er gehört jedenfalls zu Ihrem Bekann¬
tenkreise . Da mußten Sie nun dem Graphologen alle mög¬
lichen Briefe und Karten geben , die Sie von Bekannten
haben , damit er vergleichen kann . Das ist doch

’ne Arbeit ,
vicht wahr ? Dafür kann der Mann doch was verlangen .
Ich sage Ihnen : unter 30 bis 40 Mark wird die Sache nicht
zu machen sein Aber Sie fönnen ' s billiger haben , Ver¬
ehrtester . Geben Sie mir 5 Mark , und ich sage Ihnen , von
wem die Karte ist .

„ Kennen Sie die Handschrift wirklich ? " frax
„ Ha , und ob ! Gar keine Frage ! Also wie il

Sie sich die Sache 5 Mark kosten lassen ? "
Gut , ich gebe Ziegelmacher 5 Mark . Aber was sagt der

Kerl bann , der gemeine Hund ? Er grinst mich an und sagt :
„ Mein lieber Herr Wollkemper -- die Karte ist von mir !"

Und dabei hat er die Karte , mein Beweisstück , auch schon
eingesteckt , der Schuft , und schiebt mit Hohngelächter ab — ।
der Schuft , der Schuft !"

Der Nei in Pfarrer .

Von Wilhelm von Hebra .

Hieronymus Ratz war um die Mitte des vorigen Jahr¬
hunderts Pfarrer von Tweng in den Niederen Tauern . Seins
Eigenart , daß er gern und gut aus dem Stegreif dichtete rind
manchmal sogar in die Predigt Verse einfließen ließ , schaffte
ihn , den Beinamen „ der Reimpfarrer " ,

Der Reimpfarrer liebte seine Gemeinde herzinniglich , war
aber sehr energisch und sehr drastisch , wenn es Ärgernis gab ,
was des öfteren ins sonderlich dadurch geschah , daß alle Feste
allzulang und allzu gründlich und allzu alkoholisch gefeiert
wurden .

Am Neujahrstag des Jahres 1851 bemerkte der Reim¬
pfarrer während des Gottesdienstes einige verspätet ein «
tretende Männer , deren Zustand übel war . Dem Anschein
nach waren sie unmittelbar von der Silvesterfeier in di «
Kirche gekommen .

An diesem Tage schloß der Reimpfarrer sein « Predigt
mit den folgenden Worten :

Wenn ich dereinst gestorben bin
Und trete vor den Herrgott hin
Und hab

' nur grad „ Grüß Gott "
gesagt ,

Da werde ich schon streng gefragt :
.Sprich Pfarrer aus den Tauern ,
Wo hast du deine Bauern ? "

Worauf ich kurz erwidern werde :
„ Die ließ ich auf der bösen (Erbe ;
Denn , lieber Gott im Himmel ,
Die sind so arge Lümmel ,
Daß sie am hohen Neujahrstage
Unmittelbar vom Saufgelage
Besoffen in die Kirche kamen ."

Amen .

MSSs Welt u . Wissen MZW
Sie sind die seltensten .

Londoner Antiquare haben eine Zusammenstellung der
seltensten , zur Zeit in Europa im Handel befindlichen
Manuskripte vorgenommen . An der Spitze steht eine Hand¬
schrift der Epigramme des Petrarca . Dann folgen die
Aufzeichnungen der Predigten Calvins in Genf . Unschätz¬
bar im Wert sind ferner die Provinzgeschichten des Nostra¬
damus . Des weiteren wird ein Manusilript der Lucrezi «
Borgia angeführt , sowie ein unveröffentlichter philoso¬
phischer Roma « Marats erwähnt . Die sensationellste Aus¬
stellung seltener Manuskripte brachte ein einzelner « animier
im Jahre 1862 zusammen , als er echte Briefe von der
großen Katharina , Cromwell , Maria Stuart , Luther ,
Newton , Rembrandt . Rubens , Michelangelo , Voltaire usw .
tn einer einzigen Ausstellung vereinigte .

In weiter Ferne , tief unten im Tal , strahlten winzige
Lichter zu ihnen herauf . Ein dunkler , voller (» Menton er¬
hob feine Stimme . Helle , silberne Rufe anroorteten . Zwölf
Gute , vernehmbare Schläge , dann ein dumpfes Knattern und
Dröhnen , ein fernes Jauchzen von Menschenstimmen . Das
alte Jahr war zur Ruhe gegangen .

Der Xaverl hatte das Schneehaserl fest umschlungen .
Und das Reserl wehrte ihm nicht , als er mit einem laufen ,
glücklichen Juchzer sie immer und imitier wieder küßte .

Endlich ermannte sich der Xaver ! , „ Jessas " sagte er er¬
schrocken , „ tn der Minterkälten loß i bl stehn ! Tüchtig ver¬
kühlen wirst di nach dem Aufstieg !"

Aber das Reserl umfaßte mit einem seligen Blick die
weiße , schimmernde Fläche , die hohen Felsen und das weite
Tal Dann streichelte sie dem Xaver zärtlich die Wange .

Draußen stand der Mond am Himmel . Durch Wolken¬
setzen strahlten Millionen Sterne in die Bergwelt . Groß
und schwarz standen die Tannen in den weiften Halden . Wie
ein unirdisclftr Turm ragte oben die gelsnadel auf . Schwei¬
gend glitten die beiden jungen Menschen die Berglehne ent¬
lang . Schritt um . Schritt stapften sie dann aufwärts bis zur
Almhütte . die tief verschneit auf dem breiten Sattel des
Berges lag . Hier übernahm der Lauert die F

" '

sicheren Bewegungen glitt er i
"

mitdiiin rmr ihn ort N„

Wotlteniper Minute sich in ohnmÄchtltzer wüt ; er
knirschte mit seinen Stistzsihnen . Bebend etjürn er Met «» ,
nachdem er dessen Neujahrswunsch matt erwidert hatte , di «■* * * ■" rtrkkich jedey,Mhlenden Menschen empörende Geschichte .

„ Man « riebt ja niasiNW ^ ne GMernHetr nm ‘■» euiabts «
morgen , wenn die Post kommt . Daraus ist inan gefaßt , man
kann ja nicht nur mit anständigen Leuten bekannt sein .
Also : ich kriege heute früh ’ne anonyme Postkarte . Schmähun¬
gen stehen darauf — — pfui Deiwel ! Aber die Handschrift
kommt mir nicht unbekannt vor . Die hast du schon mal
gesehen , denke ich mir . Oder wenigstens so ähnlich , denn
hier auf der Karte wird si« wohl etwas verstellt fein . Der
Sache sollt « nachgegangen werden .

Dann Phe ich spazieren . Die Karte stecke ich zu mir .
Damit ich st « gleich ansehen kann falls mir unterwegs ein «
fallt , wessen Handschrift das wohl fein könnte .

Da treffe ich Ziegelmacher . Ich mag ihn nicht , aber mir
wünschen uns ein gutes neues Jahr und gehen ein Stück
zusammen . Ich denke immer <

’ '

fwit M .tunhrfin , iw Tunk M Mrr A » » -
- ----- H» tv ynrhf fei hem armen tSmnee &a/urf zi ,

*» « « « « , wtilien arrWn wrff .m . '» no iw .... ..... fAi
Mhflcm mit dem Invers versprochen fei und hfoft dem .tiuret

zulieb den reichen Bauernsohn nicht vor den Kopf stoßen
wolle .

der Lauert die Führung . Mit
über bi « weiße Fläche , bis die

Nadel wuchtig vor ihnen stand . Hier blieb er stehen . Es
war die Stelle , wo man das kleine Mäderl einst schlafend
aufgefnnbeil hatte .
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, „ Die Armbanduhr gebe ich dir sehr gern , Mpefu !
Eine mosari kann ich leider » on dir nicht annehmen .
Schau , ich bin ein

Das Schneebaserl
Eine Sikvestergeschichie im Schnee .

Bon E . Hanke .

jK,. . .. .< '
. ... . . hVf ’ , , . , tz.-. ,

« 41 «.ine lindere Meinung von mir ! Good bye !
yave va den fchvnan KV r .

Als bet Silvesterbejuch mit vieltausenbfacheni Dank die
ppe lnnuntergerauscht war , schrillte bas Telephon . Hella

schien Prost Neujahr ! Ob sie keinen Bries
in ! Sie wären allein zu Hause ! 3a , sie

In zehn

Er drehte sich um und winkte Billy Mason und den
beiden Frauen zu . Wortlos verließen sie die Hütte und
traten ins Freie hinaus .

Ellen Frank warf noch einen Blick zu dem Manne
zurück und sah seine bebende Hand nach der Nuß
greifen , die vor ihm auf dem Boden lag . Erschüttert
wandte sie sich ab .

„ Das ist ja entsetzlich ' " sagte sie r >- * » "■/
,.« r --- o ^ waies , etieut zu haben

Tom Sharrick nickte und antwortete an Stelle seiner
Frau :

„ Wenn man seine Worte richtig deutet , scheint er
von einem Kameraden im hilflosen Zustande in der
Steppe verlassen worden zu sein . Das Beste ist , wir
überstürzen nichts , er wird sich schon an uns gewöhnen !
Wenn man dem Tode gegenüberstand , muß man sich erst
Wieder allmählich daran gewöhnen , daß man noch An¬
sprüche an das Leben stellen kann ! "

W ' Wit , :>i ub SLiiria .
. . . . . , , tv 1>« K « r ^ Äeemnbert

hast , mit dem werde ich mich dazustellen , ein bißchen
dran drehen und fertig ist der Lack !"

Mpefu benutzte die Gelegenheit , sich wieder , wie
schon einige Male , nach dem Geheimnis des Kastens zu
erkundigen . Billy Mason hielt ihm einen langen Vor¬
trag , den er selbst nicht verstand . Mpefu hörte an¬
dächtig zu , nickte hin und wieder/ürivst - so . ar »

Am Abend stieg das Volksfest . **

Mit Billy Masons Ruhe war 's . vorbei . Ununter -
brochen war er auf den Beinen und suchte Gelegenheiten
für seinen Aufnahmeapparat , der auf fahrbarem Unter *
gestell stand und von ihm immer kurbelbereit gehalten
wurde . Es gab bald im ganzen Dorf keinen Neger
mehr , ganz gleich , ob weiblichen oder männlichen Ge¬
schlechts , der nicht von ihm auf dem Filmstreifen festge -
Halten worden wäre .

Eine besondere Spezialität waren die Kinder für
ihn Sie beobachtete er bei ihrem Spiel und bei ihrem
Tanz . Anfangs fragte er noch jedes Kind nach seinem
Namen und dem seines Vaters . Merkwürdigerweise
hatte bisher jedes der dreißig Kinder , die er gefragt
hatte , geantwortet :

„ Mpefu !"

Schließlich war ihm das zu dumm .
„ Mir scheint , alle Kkuder im Dorf haben denselben

Vater !"
sagte er zu Tom Sharrick .

Der lächelte .
„ Bei siebzehn Frauen wäre das nicht weiter ver¬

wunderlich !"

„ Aber es muß doch wenigstens mal eins da fein , das
nicht von ihm abstammt ! "

„ Vielleicht hat er sich das als Häuptlingsrecht ausbe¬
dungen ! "

Dann passierte Billy Mason etwas ganz Seltsames .
Billy Mason hatte eine Armbanduhr , für die Mpefu
vom ersten Moment an ein reges Interesse an den Tag
legte . Unb am dritten Tage schon schlug ihm Mpefu
einen Handel vor :

„ Gib mir das Ding da an deinem Arm , Herr , ich
gebe dir dafür eine von meinen mosari ! "

Billy Mason blieb — wie er nachher selbst seinen
Freunden erzählte — die Spucke weg . Für hie Arm¬
banduhr eine Frau ! Das war wirklich allerhand !

Ein solches Tauschgeschäft hätte Billy Mason nicht
einmal gemacht , wenn die Frauen Schönheitspreise er¬
rungen hätten und er selbst nicht rettungslos in eine
andere Frau verliebt gewesen wäre .

„ So etwas widerspricht meinem moralischen Empfin¬
den !" meinte er todernst zu Ellen Frank . „ Wenn er
für eine Armbanduhr schon eine Frau hergibt , ist wahr -

sche ' nlich für eine Standuhr sein ganzer H
'
äretn zu

haben . Ich danke schön ! "

Da er aber Mpefu nicht verschnupfen wollte , machte
er ihm einen andern Vorschlag :

Es zog hinaus , so jugendfrisch und neu ,
als blieb es jung und würde nie es alt . —
Mit Saaten wuchs es auf unb schien getreu ,
bis es die erste Frucht zu ernten galt .

Bann kehrte es tote alles in der Welt
fast über Nacht dem Glück ben Rücken zu .
Eh '

man es buchte deckte Schnee bas Feld .
Nun sinkt

' s ins Grub wie einstens ich unb bu . —
-

Doch löscht es auch nicht aus wie braug der Wind ,
der au ersteht und bald im Nichts zerrinnt . -
Es ist gleich uns des Weltenschöpfers Kind ,
dem Glieder toit in em ’

get Kette sind . — ■

Alle Bewohner des Dorfes waren mit Kind und
Kegel auf dem Platz vor dem Kral des Häuptlings ver¬
sammelt , saßen und standen in einem riesigen Kreise
herum . Auf einem erhöhten Platz hockte Mpefu in
leinet ganzen Häuptlingswürde , umgeben von seinen
siebzehn Frauen . An seinem Handgelenk trug er mit
unendlichem Stolz Billy Masons Armbanduhr , die er
von Zeit zu Zeit neugierig betrachtete und ans Ohr
führte , um sich an dem leisen , geheimnisvollen Ticken
zu ergötzen .

Tom Sharrick , Billy Mason und John Burns waren
vollauf beschäftigt . Mason stand mit dem einen Auf¬
nahmeapparat so , daß er die einzelnen Szenen aus
nächster Nähe filmen konnte , während Burns mit
einem andern Apparat sich etwas entfernter aufgebaut
hatte .

Tom Sharrick führte „ Regie
"

, ordnete die Reihen¬
folge der „ Darbietungen

" an , half mit Vorschlägen
nach , war jetzt bei den Trommlern , um sie zu leb¬
hafterem Rhythmus anzufeuern , dann wieder bei den
Negerweibetn , um sie zn mehr „ Urwüchsigkeit

"
aufzu¬

fordern .
Für Ellen Frank und Mary Sharrick war ein Ehren¬

platz eingerichtet worden . Sie saßen etwas erhöht auf
den leichten zusammenklappbaren Feldstühlen , die ein
Zulu aus den Zelten geholt hatte . Voll Interesse ver¬
folgte Ellen , was sich ihren Blicken darbot .

Eben führte eine Gruppe prächtig gebauter Ge¬
stalten , mit nichts weiter bekleidet als dem Lava - Lava ,
mit grauenhaft beschmierten Gesichtern , bewaffnet mit
Speer und Schild , einen wilden Kriegstanz auf . Ihre
Füße stampften zum rhythmischen Klang der/Trommeln
dröhnend den Boden . Die Körper schüttelten sich
ekstatisch . Das große Feuer in der Mitte des Platzes
warf flackernde , zuckende Schatten über das Bild und er¬
höhte noch die Vorstellung von etwas Schrecklichem .

Immer härter , immer wilder wurde das Stampfen
der nackten Füße . Pun kam Gesang hinzu . Langge¬
zogene Töne , unterbkochen von Zischlauten , die auf¬
reizend wirkten .

Ellen Frank wandte einen Augenblick lang den
Blick zur Seite und schrak unwillkürlich zusammen .

Da saß , nicht weit von ihr entfernt , vor einer
Gruppe von Männern , neben Binini , der weiße Mann ,
um den , seit sie ihn sah , ihre Gedanken kreisten . In
den drei Tagen ihres Aufenthaltes hier hatte Tom noch
ein paarmal vergeblich versucht , sich ihm zu nähern und
war immer wieder auf die stumpfe Abwehr gestoßen .

Ellen beugte sich zu Mary hinüber .
„ Dort sitzt der Fremde ! "

flüsterte sie .
Mary folgte ihrem Blick . Der Mann hockte am

Baden , scheinbar teilnahmslos . Seine Augen waren
geradeaus gerichtet , in seinem Gesicht zuckte kein

Muskel .
■ Wieder regte sich in Ellen Frank ein unerklärliches

Mitleid mit diesem Manne , dem das Schicksal übel mit »
gespielt haben mußte . Wie anders sonst sollte man sich
sein rätselhaftes Verhalten erklären .

. Plötzlich kam Ellen Frank ein Gedanke . Wenn sie
setzt aufstünde und zu ihm ginge , vielleicht gelang einer
ö -rau , was ein Mann vergeblich versuchte : ihn aus
seiner Lethargie aufzurütteln , ihm klarzumachen , daß
man ihm wirklich nur helfen wollte .

Sie sah wieder hinüber zu ihm .

( Fortsetzung folgt .)

Als das junge Paar roiebet eintrat , überfiel sie Tante
Berta mit bet Frage : „ Wo ist beim meine neue Decke , Lisa ,btr für Weihnachten gehäkelt habe ? "

Eigentlich hieß sie Reserl , nach bem Taufschein sogar
feierlich Maria Therese , aber seitdem sie als kleines Mäberl
dabei in durchgebrannt war , hatte sie diesen Spitznamen er¬
halten , Das ganze Dorf war damals ausgezogen , um sie zu
suchen , allen voran bei verzweifelte Vater , der Häusler
Alois Huber ^ dessen einziges Ki ad sie war . Während er die
Mahd vom Sommer auf Schubkarren in die Scheuer gefahren
hatte , war sie ihm entwischt . Viel Aufregung und Angst
wurde ausgestanben , unb es gab handfeste Flüche unb
Tränen , bis man sie enblich am Fuß der Felsnadel , oberhalb
der Almhütte , fand , in tiefem Schlaf , ein kleines Sträußchen
blauen Enzian fest in der kleinen Faust . Sie wollte die
Schneehaferln besuchen hatte sie auf alle Vorwürfe unb
Klagen erwidert , und den Vater mit ihren großen blauen
Augen so treuherzig angeschaut , baß ber jebes weitere Schelt¬
wort vergaß unb nur brummenb bie eiskalten Häubchen mit
seinen schwieligen Pratzen warmrieb : „ Du Hex , bu , bist

Die verkorkste Silvesierfeier
Eine heitere Silvestergeschichte von Karl Kurt Ziegler .

„ Also wir beginnen mit bem musikalischen Einzug ber
Gäste . Du spielst ben Festmarsch , ich öffne , wir kommen her¬
eingezogen und dann fangen wir mit bem Essen an . Zuerst
die . Fifchdelikatefsen , das regt den Appetit an , dann bie
Pastetchen , das sättigt , dann Eier - , Gemüse - unb Krabben¬
salat mit Mayonnaise Und wenn ich sage : „ F . H . Z ." , dann
hörst du gefälligst auf mit dem Essen , dann . .

„ Was ist nun wieder Ekhazet ? "

„ Das heißt : Familie hält sich zurück , verstehst du . Da¬
mit es für unsere Gäste langt !"

. ... „ Du tust wirklich , als ob Onkel unb Tante zn Besuch
kämen . Aber benen haben wir ja Gott sei Dank abge¬
schrieben ."

„ Na , die werden ja einen Ärger haben . Hoffentlich er¬
fahren sie nicht daß unser „ ausländischer Besuch "

Hella unb
Gert aus bem Nachbarhanse sind ."

„ Die würben platzen unb ihre Erbschaft irgeyb jeinairb
nnberes überschreiben aus lauter Wut ."

„ Na jedenfalls gib acht , daß alles klappt . Bei Hella war
es zu Weihnachten so nett unb gemütlich , daß wir uns nur
blamieren können , wenn wir nicht auspassen ."

„ Was mein kleines Frauchen alles für Sorgen hat !"

. Peter lachte unb gab Lisa fröhlich einen Kutz , als sie mit
zwei Platten eben das Zimmer verlassen wollte . „ Das ist
ein frecher Überfall auf eine wehrlose Person , bu ! Lege lieber
auf jebe Serviette noch ein Tannenzweiglein , bas macht bie
Tafel so gemütlich !" —

Punkt acht läutete es schrill . Dreimal . Peter flitzte an
sein Klavier , Lisa versteckte schnell noch bie Küchenschürze unb
öffnete die Korribortiire , während die festlichen Marsthklänge
aufrauschten . „ Welch reizender musikalischer Empfang ,
Kinderchen !" flötete Tante Berta und gab Onkel Theobald
einen Schubs , daß er beinahe über den Fußabtreter gestürzt
wäre Lisa war sprachlos . Peter trommelte immer noch be¬
geistert alle ihm bekannten Marschweisen und rief , als sich
die Türe öffnete : „ Hereinspaziert , meine Sieben ! Heut ' soll
der Jugend Frohsinn triumphieren !"

„ Wie du weißt , Peterchen , daß ich mich zur Jugend noch
zähle !" flüsterte Tante Berta schamhaft , während Peter auf¬
sprang : „ Du , Tante ? And Onkel Theobald !"

„ Ja , wirf . Ihr Lieben . Wir haben uns schon den ganzen
Tag gefreut ; daß ihr uns nicht abgeschrieben habt . Ihr
hättet ja den Silvesterabend mit euren Freunden feiern
können . Aber ihr denkt eben immer zuerst an eure Ver¬
wandten . Das finde ich rührend von euch . Komm Theobald ,
setz dich !"

Peter wagte ein bescheidenes : „ Aber . . .“

„ Aber das wäre selbstverständlich , willst bu sagen ."

„ Ihr habt also keinen Brief bekommen ? "

„ Wozu denn . Es war doch ausgemacht , daß mir bei euch
feiern , wenn ihr nicht abschreibt !"

„ Aber natürlich !"
Peter schaute Lisa cm , Lisa Peter .

Beide waren sprachlos . Dann entschuldigten sie sich unb *
gingen in bie Küche .

„ Berta , hast bu gesehen , welch große Augen Lisa und
Peter gemacht haben ."

„ Das ist das Jugendglück , Theobald ! Aber das kennst
du l « nicht mehr !“ Onkel schüttelte ben Kopf unb machte sich
ü ^ ^ dcters Zigarren , zündete sich eine an unb steckte vier in
bie Außentasche seines Anzugs .

Schau , ich bin ein ganz gewöhnlicher Sterblicher , ich
kann den Frauen nicht anmuten , vorn Rang der Frau
eines Häuptlings in meine Regionen hinabzusteigen .
Wenn du mir einen Gefallen tun willst , so veranstalte
einfach heute abend ein Volksfest . Ganz so , wie ihr es

seinen schwieligen Pratzen wa
selber ein kleines Schneehaserl ! '

Seitdem hatte sie ihren Namen weg , unb als sie heran -
wuchs , wunderte man sich gar nicht , daß das Schneehaserl die
beste Skiläuferin weit unb breit war . Und seitdem sie für
einen Schwell

' ranken beim fürchterlichsten Schneesturm Medi¬
zin aus bem tief unten im Tal liegenben Marktborf heraus -
geholt und ihn dadurch vom Tode errettet hatte nannte
man sie erst recht Schneehaserl , nur daß matt ben Spitznamen
von einst jetzt wie einen Ehrentitel aussprach .

Kein vBunber , baß bie Burschen sich die Augen nach ihr
aussaheii . Aber nur zwei konnten sich rühmen , daß sie ihnen
freundliche Blicke schenkte , ber Taverl , ein armer Tage -

.... ................... ........ .................. „„ ______________*1,1; ..iftÜiyutU**** .. . . M-. <*!> « ’W .
„ Toe ? Sagtest du Tee ? Aber du weiht doch , dah

wir beibe keinen Tee trinken . Heiße Milch mit einer Brise
Salz . Das müßtest bu doch wissen ."

„ 5Xa,
„ Unb dann sehe ich hier so einige Sachen auf fler Tafel ,

di « sicherlich nicht für uns berechnet sind . Nkayoimaisensiilate .
Du weiht doch , daß wir so fette Sachen yicht essen dürfen .
Hast bu Onkels Sobbrennen vergessen ? Aber meine Spezia¬
lität habt ihr natürlich vergessen Gänseschmalz mit Kräuter¬
käse !"

„ Ja , laute , aber . . ."

„ Ich mutz schon sagen , im vergangenen Jahre seid ihr
aufmerksamer gewesen und habt unseren Wünschen mehr
Rechnung getragen .

"

» Aber liebes Tantchen . . . Wir hatten doch diesmal
einen Hafen gehabt , wo sollen wir denn da Gänseschmalz her -
bekommen ."

„Dort , wo ihr diese Sachen gekauft habt !" —
Nach zwei Stunden peinlichsten Essens mit weiter « !

Zwischenfällen , trug Lisa den Punsch mit ben Silvester »
trapsen ins Zimmer .

„ Krapfen ? " — Empörte sich Tante wieder . „Daß du
mir keinen anrührst , Theobald ! Du weißt doch ! Bringet uns
eine trockene Semmel , damit uns der Punsch gut bekommt !"

„ Ja , Tante !"
Li ja unb Peter sagten nur noch Ja unb Amen zu allem

Geschehen um sie . Sie hatten sich in ihr Schicksal ergeben unb
als die zwölfte Stunde schlug unb Tante glückselig aufstanb : i
„ So , Kinderchen . Ein neues Jahr . Mögt ihr immer so zn » :
srieben sein , wie jetzt . Gebt euch einen Kuß — unb du gibst
mir einen , Theobald , hörst du ? " — da gaben sie sich den be¬
fohlenen Kuß , lächelten erzwungen , aber atmeten gleich
darauf auf , da Tante mit Stentorstimme befehl : „ Unb nun
komm , The »halb . Du Mußt ins Bett . Es ist schon spät ge¬
worben !" ~ h : ■ i " h : • Z .

'

Unb in diesen zehn Minuten hörte Peter bie erst «
Garbinenprebigt seiner Frau über bie Vergeßlichkeit des sy -
genannten starken Geschlechtes . Doch als Hella und Gert
angestiirmt kamen , da klang es noch einmal so
durch den Raum : Prost Neujahr ! !

Treppe hinnntergerauscht , ..... ...
und Gert wünschten Prost Neujahr ! Ob sie keinen ____
kommen ? Nein ! Sie wären allein zu Hanse ! 3a ,
würden gerne noch ein wenig berübertommen ! f
Minuten könnten sie da sein .

Unb in diesen zehn Minuten fand Lisa tu der Mantel¬
tasche Peters zwei Briefe : „ Herrn Theobald Br ost ns —
Herrn Gert Koller .

be -
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